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Inlan d⸗ 
Taft's Weiterfahrt. 

Wird in der Tenneſſeer Stadt Memphis 
lärmend begrüßt. 
Memphis, Tenn., 27. OH. 60 

ziemlich die ganze Venölferung unferer 

Stadt, nebjt Taufenden von Bejucern, 

war an der Werft, als die Boote mit 

der Präfidentenpartie eintrafen, und 

Hunderte von Gloden und Dampfpfei- 

fen über die ganze Stadt hin machten 

einen riefigen Lärm. Wahrjcheinlich 
bat auf feiner ganzen bisherigen Zout 
der Präfivent feine enthuftaftifchere, 

Benilltommnung erhalten. 
Bürgermeifter James 9. Malone 

hielt eine kurze Anfprache, die nament- 

lich der Verbefferung der Waflerimege 
galt, und Hr. Taft erwiberte, indem er 
feine befannten Anfichten über dieje 

Frage furz wiederholte. 
An Automobilen, gefolgt von einer 

großen Parade, fuhr die Präfidenten- 

partie durch die Stadt nad) dem neuen 

Gebäude des Ehriftl. Jungmännerber: 

eins, deſſen Einweihung verſchoben 

worden war, damit der Präſident an 
der Feier theilnehmen konnte. 

Nach der Einweihung, wobei er die 
großartige Arbeit pries, welche dieſer 
Verband im ganzen Lande geleiſtet ha— 
be, fuhr Hr. Taft raſch nach dem Au— 
ditorium, wo er vom Staatsgouver— 
neur Patterſon bewillkommnet wurde 
und die Hauptanſprache hielt. Ob— 
wohl ſeine Stimme noch immer heiſer 
und matt war, ſprach er die ganze pro— 
grammgemäße Zeit hindurch. 

Unmittelbar darauf fuhr er nach der 
Werft zurück; und gegen 3 Uhr Nach— 
mittags fuhr die Flotille weiter, wäh— 
rend eine Batterie im alten „Jackſon 
Mound Park“ den Präſidentenſalut 
abfeuerte. 

Die nächſte Raſt wird zu Helena, 
Ark., gemacht, wo die Flotille um 6 
Uhr Abends eintrifft. 

Memphis, Tenn. 27. Okt. Wäh— 
rend alle Boote der Präſidentenpartie 
weiter den Miſſiſſippi in voller Schnel— 
ligkeit hinabfuhren, wurde ein Diner 
abgehalten, und Präſ. Taft und an— 
dere Redner ſprachen darüber, wie för— 
derlich das Zuſammenwirken der Ein— 
zelſtaaten und der Nationalregierung 
in Angelegenheiten gegenſeitigen In— 
tereſſes ſei. 

Unter den Rednern waren auch Se— 
kreltär Nagel vom Handels- und Ar—⸗ 
beitsdepartement, Gouv. Quincy von 
New Hampſhire, Goup. Deneen 
von Illinois, und der frühere 
Gouvb. Blanchard von Louiſiana. Alte 
ſüdliche Melodien erſchollen bei dieſem 
eigenartigen Diner, und oft ſang der 
Vräfident mit. 

Jener —— 

Senſationelle Rüge des Richters für die 
Regierung. 

New York, 27. Okt. Antonio Mu⸗ 
ſica, welcher nebſt ſeinem Sohn Phi⸗ 
lipp vor das Bundesgericht unter der 
Anklage gebracht worden war, Betrü⸗ 
gereien in Verbindung mit der Ein— 
fuhr von Käſe verübt zu haben, durch 
Erlangung leichterer Gewichte unter 
Mithilfe von Zollbeamten, wurde nicht 
ſchuldig befunden, dagegen der Sohn 
den Tombs überwieſen, um die Ur— 
theilsfällung abzuwarten. 

Der Sohn hatte ausgeſagt, daß ſein 
Vater bei ſchlechter Geſundheit ſei und 
ſchon ſeit Jahren keinen aktiven An— 
theil an dem Geſchäft mehr nehme. 

Richter Holt kritiſirte ſcharf den Be— 
ſchluß der Bundesregierung, die 3 
Wäger, die an jenen Betrügereien be— 
theiligt geweſen und während des 
Prozeſſes zu Staatszeugen geworden 
waren, im Amte zu behalten und ſie 
nicht zu beſtrafen. 

„In meiner ganzen Praxis“, ſagte 
er, „habe ich noch nie zuvor von der 
Gepflogenheit gehört, im Regierungs⸗ 
dienſt Leute zu behalten, welche ſich der 
Betrügereien in dieſem Dienſte ſchuldig 
bekannt haben! Ich wünſche, meine 
ſtarke Mißbilligung hierüber auszu— 
ſprechen. Ich ſage, daß dies der Re— 
gierung zur Unehre gereicht, und daß 
ed unrecht ift, ehrliche Leute tm öffent: 
lIihen Dienst zu zwingen, in der Gefell- 
Tchaft diefer Betrüger zu bleiben!“ 
Studenten als Stimmfaftenhüter. 


New Hork,,27. DM. Um ungefep- 
lihem Stimmen bei ber nahe bevor: 
ftehenden Wahl dabhier vorzubeugen, 
haben 1000 Gtudenten, melde bie 
„NRon=PBartifan Bolunteerr Watchers’ 
Affociation“ vertreten, ihre Dienfte als 
Stimmfaftenwächter - angeboten. Sie 
find au den Studenten der Colum- 
bia=, der New York-, der Princeton- 
und der Yale-Univerfität ausgewählt. 

Der republikaniſche Countyausſchuß 
hat 2000 bezahlte Stimmlaſtenaufpaſ⸗ 
fer ebenfalls aus diefen Univerfitäten 
ausgewählt. 


Blaine’s Shwiegerfohn Frant. 


Wafhington, D. R., 27. OH. Bri⸗ 
gadegeneral a. D. John J. Coppinger, 
Schwiegerſohn des verftorbenen 
Staatsmannes James J. Blaine, iſt 
an Lungenentzündung ſchwer erkrankt 
und bei ſeinem vorgerückten Alter ift 
man ſehr beſorgt. Seine beiden Söhne 
und feine Schwägerin, Mrs, Beale. 
Sind-Beftändig um ihn... 


| 


| 
! 
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Nilaraguagefandter geht. 


Mafhington, D. K., 27. Oft. Sehor 
St. Don Rodolfo Efjpinofa Hat ala 
Geſandter der mittelamerifanifchen 
Republit Nikaragua bei der amerifa- 
nifhen Regierung abgedantt. Er hatte 
Ihon einmal am 20. Sept. dem Präfi- 
benten Zelaya feine Abdanfung einge- 


reicht. 


Aus laud. 


Japaus feſte Sand. 
Seine Politik ſoll ſich in Feiner Weife 
durch Fürſt Ito's Ermordung ändern. 


— Regierung macht den Cod amtlich 
bekannt. 


Tokio, 27. Olt. Die Politik Ja— 
pans gegenüber Korea wird keinerlei 
Veränderung durch die Ermordung 
des Fürſten Ito erfahren, welcher als 
Generalreſident von Korea den Plan 
für die Reformirung des Königreiches 
ausgearbeitet hatte. Soviel geht aus 
einer heutigen Erklärung des japani— 
ſchen Auswärtigen Amtes hervor; dieſe 
Erklärung wurde dadurch veranlaßt, 
daß in mehreren Zeitungen fenfatio- 
nelle Urtifel erfchinen, worin gefordert 
wurde, daß jet Korea an Japan an- 
gegliedert werden folle. Das Ausmwär- 
tige Amt bringt diefe Stimmen zum 
Schweigen, indem e& betont, daß, ob- 
wohl der Tod des Fürften Ito durch 
den meuchlerifchen Aft eines Koreanerz 
der größte Verluft geiwefen fei, welchen 
das Reich_habe erleiden fünnen, ven- 
noch die Haltung Japans gegenüber 
Korea ganz diefelbe bleiben werde, mie 
lie von dem dahingefchiedenen Staat3- 
manne eingeleitet und ihre Fortfüh- 
rung gemünfcht wurde. 


Und überhaupt wird der Tod des 
Zürjten to allem Anfchein nad) nicht 
den geringften Einfluß auf Japans in- 
nere oder äußere Bolitif haben, — 
bielmehr werben feine befannten Wiün- 
Ihe jet wahrfcheinlich noch gemiffen- 
bafter befolgt werden. 

Heute.hat die Regierung amtlich den 
Zod des Fürften befannt gemacht und 
gleichzeitig mitgetheilt, daß dasfKriegs- 
Ihiff, melches bie Leiche des Fürften 
bringt, am 2. November zu Sofofufa 
eintreffen, und dann die Leiche nad 
des Fürften alter Wohnung zu Tokio 
meiterbefördert werben wird, 

Ein Erlaf des Mitado orbnet an, 
daß am di November ein Staatsbe- 
gräbniß ftattfinden folle. Ein folches 
ift, mit nur drei Ausnahmen, noch nie- 
mals für andere Perfonen, ala für 
Fürſten von Geblüt, gemährt morben; 
aber dem Schöpfer des neuen Japan 
jol auch in diefer Hinficht die Saat 
Ehre nicht verfagt werden. Eine mwei- 
tere pojthume Ehrung wird barin be- 
ftehen, daß Fürft Jto vom Junior- 
zum erjten Grabe im Hofrang beför- 
dert werden wird. 

Peking, China, 27. Oft. Die Leiche 
des ermordeten japaniſchen Fürſten 
Ito, die mit dem Bahnzug zunächſt 
nach Darien befördert worden wär, 
wurde dort auf das jap. Kriegsſchiff 
„Iwate“ gebracht und nach Jokokuka 
(einem Hafen in der Nähe von Joko— 
hama) weitertransportirt. 

Die Kunde von Itos Ermordung 
gelangte zu berfelben Stunde hierher, 
als die Regierung den Bericht über die 
Rede befam, melde Jto jüngft zu 
Darien gehalten hatte. In diefer Rebe 
hob er nacdhdrüdlich hervor, daf es 
Japans Pflicht und Abficht fei, und 
au die Pflicht der Japaner in ber 
Mandichurei, die Politik der „offenen 
ZIhüre” und der gleichen Gelegenheit 
für Alle zu refpeftiren. -Auch betonte 
er, daß die ruffifchen und die japani- 
Ihen Intereffen in der Mandichurei 
gleichartig jeien. Die Rede bat hier 
einen guten Eindrud gemacht, und um 
fo mehr wird die Ermordung dieſes 
Staat3mannes bebauert. 5 

Genua, 27. OH. Marquis Hirkuni 
to, welcher mit dem Dampfer „At: 
futa Maru“ von London bier eintraf, 
Iprad} den Glauben aus, daß ver tra= 
gifche Tod feines Vaters den japani- 
Then dealen nur neue Stärte verleihe, 
im Uebrigen, fomeit Korea in Betracht 
fomme, feine Folgen haben werde, 


Trotzdem er feines Vaters Tod tief 
fühlt, wird der Gohn, der Vize-Zere- 
moniengroßmeifter am Hof von Tokio 
ift, feine Reife nah Paris fortfegen 
und die Miffion ausführen, für welche 
er gefandt wurde, nämlich: Jumelen 
für den Brautfhag der Milaboprin- 
zeffin zu kaufen. 

1905 war Marquis Jto in Rom, 
zufammen mit Prinz Xrifugama, 
melcher den Mitabo bei der Hochzeit 
des deutſchen Kronprinzen Friedrich 
Wilhelm vertrat. 


Dampfernachrichten. 
Angelommen: 
Kronprinz Wilhelm von Bremen; 
Berlin don Neapel. 


An Siaseonjet, Maff., vorbei! Xeutonic, von 
Southampton nah New Vort (Donnerftag früh 448 
m 


a a 
An Sable Asland vorbei: Mauretania, von Pi: 
derpool’ nah New Vorl; Sarohia, von Liverpool 
nah Bofton. 
Montreal: Onterien von Ylasgom. 
Trieft. Alice von New "York. 
Gibraltar: Cleveland, don Neo York nah Neapel. 
Rolernıo: Ancona von Rem Vorl nah ua. 
———— United States von New Vork. 
Liverpool: von New Vort. 
Glasgow: Numidian von Nein York. 
Bouldane: Rotterdam, von Neo York nah Rot: 


erdam. 
Sonthampton: Majeſtie von New Vorlk. 


New Vorl: 


ref! gi A ah Ha 
New Vork: Wrefident Lincoln. n mburg 
(keine Roft); Oceanie nah Southampton; Infitanie 
nah Siperpool; Italia nad  Brafilien. 
Sipm: Ruffte nah New Vork. 
Genua: Sazio n 
Queenstoim: 


3 


Chicago, Mittwod, Den 27. Oktober 1909.— 5 Uhr:Ausgabe. 


‚Ferrer’s Teftament. 


Paris,, 27. Oft. Das Teftament 
des jpanifchen Profefjors Ferrer, der 
zu Barcelona erfchoffen murbe, ift 
heute bier veröffentlicht worden. 

Darin wird der Nachlakvermwalter 
beauftragt, die Veröffentlichung bon 
Ferrers Werfen über die moderne 
Schule und Erziehungsmefen im All- 
gemeinen fortzufehen. Ferner bemerkt 
errer, die Gefchichte werde feine Un- 
Ihuld darthun; er befchwört aber feine 
Freunde, Jich kein Kopfzerbrechen über 
fein Undenten zu machen, da „in die- 
jem Leben nur Handlungen zählen.“ 
Am Schluß bedauert er, daß feine 
Leiche nicht verbrannt merden fünne, 


Harmloſes franzöſiſches Duell. 


Paris, 27. Dft. Der befannte Dra> 
matifer Henri Bernftein und der Bih- 
nenfritifer Francis Chevaffu fämpften 
im Park de Prince ein Piftolenduell 
aus. Beide famen mit heiler Haut da-= 
von. Chevaffu feuerte, fehlte aber; 
und Bernftein feuerte gar nicht. Ge 
fragt, warum er nicht gefeuert habe, 
erwiderte der Bühnendichter: „Ich 
hab's vergeſſen.“ 

Von Chevaſſu war die Duellforde— 
rung ausgegangen, wegen der Veröf— 
fentlichung eines Artikels Bernſteins, 


morin der Kritifer angegriffen wurde, |. 


Bazillenphotographirung. 


Paris, 27. DH. Bor der Akademie 
der MWilfenfchaften verfündete Jean 
Comandon tie Entdefung einer neuen 
Methode der Photographirung von 
Bazillen, mittels der vereinten Anmwen- 
dung eine3 Ultra-Mikroffopg und 
eines Zinematographen. Man hält 
dieje Entdedung für hochwichtig, da fie 
eine beflere Erforfhung und erfolg- 
reichere Bekämpfung von Bakterien er- 
mögliche. 

Regierung gegen Oberhaus. 


London, 27. Oft. Premierminifter 
Asquith kündigte im Unterhaus an, 
daß er am 5. November beantragen 
werde, ſämmtliche Zufäße, melche das 
DOberhaus zu der Krifchen Landoorlage 
machte, zu bermerfen. 

erner machte der Premier befannt, 
daß das Anterhaus fih vom 5. biß 
zum 23. November vertagen mürde. 
Dies fchliept die Möglichkeit einer 
Generalwahl ‚vor dem neuen “ahre 
aus. Während der Vertagung bed 
Unterhaufe3 mirbd die vielbefprochene 
Budget: und Steuernporlage in den 
Händen Ye3 Oberhaufes liegen. 

Dänemarts radifaled KHabinet. 

Kopenhagen, 27. DH. E. Schave⸗ 
nius, bisher Departementächef im bä- 
nifhen Ausmwärdägen Amt:, bat in 
dem neuen Kabinet, melcjes der ra= 
difale Führer Zahle bildete,das Porte- 
feuille des Minifters des Aeußeren er- 
halten. Anfänglich war diefer Poften 
für Dr. 3. 9. Deunger beftimmt ge- 
mefen. 

Das neue Kabinet ift das erjte radi- 
fale, melde Dänemark je gehabt hat. 
Doch haben die meiften feiner Mitglie- 
der bisher feinen aktiven Antheil an 
der Politif genommen, 


Minifterkrifeln in Kuba. 


Havana, 27. Dft. Präfident Gomez 
nahm die Abdankung des Staatsſekre— 
tärs Juſto Garcia Velez ſowie des 
Sanitätsſekretärs Dr. Mathias Duque 
an. Ihre Abdankungen erfolgte, weil 
die Beiden einen Streit über die Füh— 
rung des Geſundheitsdepartements ge⸗ 
habt hatten; zeitweilig drohte ſogar ein 
Duell; doc ein Ehrengericht entjchieb, 
daß ein folches nicht nöthig fei. 

Die Nachfolger find noch nicht aus- 
gewählt. 

‚Genua, 27. Oft. Der Sohn bes 
Hürften Jto hat foeben von der japa- 
nijchen Regierung die telegraphijche 
Weifung erhalten, mit fchnellfter Ge- 
legenheit und auf dem fürzeften Weg 
beimzufehren.. Aus feinem Barifer 
Befuh wird fonach wohl nichts, 

Berlin, 27. Oft. Kaifer Wilhelm 
fandte folgende Kabelvepefche an den 
Mitado von Japan: 

„Ss babe foeben von der Ermor- 
dung des Fürften to gehört. Ach 
bitte Ew. Majeftät, mein aufrichtiges 
Mitgefühl beim Verluft eines jo ge- 
treuen und ausgezeichneten Staats- 
mannes anzunehmen.“ 

(Eine Menge ähnlicher Depefchen 
tegierender Häupter und Anderer 
ftrömte in Tokio ein.) 

Ruſſiſche Raubmörder. 

Nikolajewsk, Aſiatiſchrußland, 27. 
Okt. Eine Räuberbande drang in das 
Geſchäft eines japaniſchen Uhtmachers 
dahier, tödtete 2 Männer und verwun— 
dete ein japaniſches Mädchen. 


Lotalbericht. 


Ins Zuchthaus auf Lebenszeit. 


Nachdem er drei Monate in Unter- 
fuhungshaft gewejen war, und unter 
dein Eindrud der Hinrichtung feines 
Raffegenofjen Williams am legten 
Freitag aus gleichem Grunde, befannte 
fi heute der Schwarze Walter Can 
bor Richter Tuthill Teuldig, am 20: 
Juni feine Frau, bon ber er getrennt 
lebte, im Haufe 3401 State Straße 
aufgefucht, vor die Thür gerufen und 


erihoffen zu haben. Er hatte 


Rs 
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Theater-Feuerwehr. 


Das Kreisgericht beſtätigt die ein- 
IIL Verordnung. 


Die Jury⸗Kommiſſion. 


Richterausſchuß wird Freitaz mit ihrer 
Unterſuchung beginnen. — Vertreter 
Chicagos auf dem Wege nach New 
Orleans. 


Im Kreisgericht hat Richter Bald— 
win heute in der Klageſache der Ge— 
brüder David und Max Weber gegen 
die Stadt Chicago eine Entſcheidung 
zu Gunſten der Stadt abgegeben. Dit 
Gebrüder Weber find Iheatereigenthü- 
mer und waren Hagbar geworden, um 
womöglich $200 zurüd zu erlangen, 
melche die Stadt — dur) Androhung 
der Sperre — ihnen angeblich miber- 
rechtlich abgezwadt hatte als Bezah— 
lung für Feuerwehrleute, die während 
der Vorftellung in dem Theater („Eo- 
fumbus“) zu fein Hatten. Gie 
beanjtandeten die NRechtäniltigfeit 
der DOrdinanz, unter melcher jenes 
Geld eingetrieben worden iſt. Richter 
Baldwin hat nun die erhobene Be: 
ſchwerde für nicht ftichhaltig erflärt. 
Das Gelungene hierbei ift, daß die 
Stadt — von der Befürchtung ausge: 
hend, die betreffende Drdinanz mürbe 
gerichtlich umgeftoßen werden — Diefe 
DOrdinanz widerrufen und burch eine 
andere, anfcheinend weit meniger wirk— 
fame erjegt hat. Auch biefe zmeite 
Maßnahme wird übrigens von Thea= 
ter-Iinternehmern beanftandet, und 
morgen foll deswegen eine Berhand- 
lung vor Kadi Fofter im Stadigericht 
ftattfinden. 

Unter der früheren Verordnung ha= 
ben in jedem Theater 
Vorftellungen zwei Feuerwehrleute auf 
dem Poften fein müffen, nach ber 
neuen Vorfchrift ift jchon ein yeuer- 
mehrmann genügend. Früher mar 
nicht ausdrüdlich gefagt, was die Ei- 
genthiimer der Theater für den Brand- 
Ihuß zu zahlen haben; in ber neuen 
Verordnung ift die Geldfrage genau 
geregelt. 

Das Verfahren von Kadi Fofter ift 
bon der Stadt angeltrengt. “Die ver- 
klagte Partei ſind die Gebrüder Weber. 

Diebſtahl im Rathhauſe. 

Aus einem Kaſſenſchrank im Rath- 
haus iſt auf noch unerklärte Art eine 
Kaſſette mit 3450 abhanden gekom— 
men. Webſter T. Whiting und Harry 
H. Bird, zwei Kämmereiangeſtellte 
ſind in Verbindung damit wegen 
Läſſigkeit im Dienſt bis auf weiteres 
vom Amte enthoben worden, einen 
dritten Angeſtellten, Benjamin N. 
Paine jr., hat das gleiche Schickſal 
aus noch ſchwerer wiegenden Gründen 
getroffen. Der Verluſt, welchen die 
Kämmerei erlitten hat, wird übrigens 
von einer Garantie⸗Geſellſchaft erſetzt 
werden müſſen. Dieſe wird ſich auch 
bemühen, den Dieb zu ermitteln. 

Die Jurykommiſſion. 

Der aus den Richtern Barnes, Ho— 
nore und Rinaker beſtehende Ausſchuß 
des gemeinſamen Kollegiums der Rich— 
ter, hat beſchloſſen, die Unterſuchung 
der Jurykommiſſion ſchon morgen 
Vormittag zu beginnen, doch ſoll erſt 
am Montag zur Vernehmung der Zeu⸗ 
gen geſchritten werden. Jury-Kommiſ⸗ 
ſär MeLane wiederholte auch heute 
wieder die Verſicherung, welche er neu⸗ 
lich mit feinem Kollegen Wm. U. Am: 
berg zufammen abgegeben hat, näm= 
lich, daß in der Jurykommiſſion 
Krummpeiten nicht vorgekommen ſeien 
und auch nicht vporfommen fünnen. 
Staatsanwalt Wayman dagegen tft 
der Anficht, daß, genau genommen, 
ſchon ſeit zwölf Jahren feine Ge- 
ſchworenen oder Großgeſchworenen 
mehr in der geſetzlich vorgeſchriebenen 
Form ausgelooſt worden ſeien. 

Nach New Orleans. 

Verſchiedene von den fünfzig Her— 
ren, die vom Mayor beauftragt wor: 
den find, Chicago auf der Tiefmaffer- 
meg-Konvention zu. bertreten, 
Freitag in Nem Orleans eröffnet 
wird, haben fich jchon geftern auf den 
Weg nah dem Süden gemacht. Außer 
den gemwiffermaßen amtlichen Bertre- 
tern der Stadt imerden noch gegen 
ſechzig Chicagoer Gefhäftsleute als 
Vertreter der „Affociation of Com: 
merce” an der Konvention theilnehmen, 

Sünfhundert Schußleute mehr. 

Polizeichef Steward ftellt mit Be- 
friedigung feit, daß er von den 1500 
Schutleuten, die nad dem Yahresbe- 
richt feines Amtsporgängerd zu irgend 
melden Sonderdienften ablomman- 
dirt gewejen find, gegen fünfhun- 


bert für den allgemeinen Wad= und | 


Sicherheitsdienft zurüdgemonnen ha= 


be, darunter 116, die als Büttel nach | 


Schulen ablommanbirt waren. 
Steward hat heute angeordnet, dak die 
u ftren * 
ührt werden ſoll. G onen, 
und ohne Maulforb auf die Straße: 
fen lajfen, follen Strafanträge. ges 
ftellt werden. EN 


alte ſich 
darauf in die Bruft a m, iii Kanzleidireltor: „Wenn 
* gerettet. Dicke Zuibil berune berm 


Sarmania, von Liverpool nah I 


— 5 i⸗ 
vemen: Rronpr N. 
So * tie h 


mährend der, 


die am 
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Aus ſichten beſſern ſich. 


Drei Käufer für die Bahnen John R. 
Walſh's im Felde. 

Die Ausſichten auf eine günſtige Lö— 
fung der finanziellen Schwierigkeiten, 
in der fi) John R. Walfh befindet, ha= 
ben fich in den legten 48 Stunden un= 
gemein gebefiert. Während es bisher 
den Anjchein hatte, ala müjfe der greife 
Bankier feine Bahnen um jeden Preis 
losjchlagen, um den hiefigen Bantver- 
ein zu befriedigen und die von ihm vor— 
geichoffene Summe von mehr als fieben 
Millionen zu bezahlen, oder aber fie 
unter den Sammer fommen zu laflen, 
Tcheint e3 jeßt ficher, daß er auf einem 
angemefjenen Breis beitehen fann, Drei 
Käufer find für die Bahnen, die Chi— 
cago Southern- und die Southern In= 
diana=-Bahn, im Feld, wie von einer 
Herrn Walfh naheitehenden Seite heu= 
te zugegeben wıfrde. E3 find dies Die 
Chicago, Rodford & Gary-Bahn, die 
Pennfplvania-Bahn und die United 
States Steel Corporation, der Stahl- 
truft. 

Erjtere Bahn, die von der Union 
Truft Company in St. Louis finan- 
zirt ift, macht die größten Anftrengun- 
gen, die beiden Bahnen in ihren Belik 
zu bringen. Vor zwei Jahren bereits 
hat fie einmal verfucht, die Bahnen an 
fi zu bringen, doch zerfhlugen fich die 
Verhandlungen, als ein neuer Präfi- 
dent für Die Bahn gewählt wurde. Die 
Bahn, die Aurora, Soliet, Peoria, 
Rodford und andere Yabrikftäbte des 
nördlichen Jllinois und des füdlichen 
Misktonfin berührt, fchneidet die Chi- 
cago Southern-Bahn bei Delmar, 
SU. Sie läuft öftlich bi3 Gary. Yhre 
Direktoren find fi angeblich bewußt 
geworden, daß fie Gefahr laufen, die 
beiden Bahnen des Herrn Walfh zu 
verlieren, und haben in den lebten Ta- 
gen ein Angebot gemacht. Ahr Präfi- 
bent Perkins hat außerdem die Bah- 
nen befichtigt. Sollte es ihr gelingen, 
die beiden Linien an fich zu bringen, fo 
würde fie einen Zugang zu den Kob- 
lenfeldern des füdlichen Yllinois und 
Indiana haben, deren Produfte fie auf 
ihren Linien nach den Induſtrieſtädten 
bes nördlichen Illinois, bes füdlichen 
Wiskonſin undEhicago bringen könnte. 

Die Bahn ift, mie verlautet, bereit, 
den Kaufpreis nahezu vollftändig in 
Baar zu erlegen, den Reft aber in 
Merthpapieren, melche für den hiefigen 
Bankverein annehmbar find. 

Derhandlungen mit dem Stahltruft. 


. Was den Anfauf der beiden Bahnen 
duch den Stahltruft anlangt, fo ver= 
lautet, daß der Präfident des Trufts, 
E. H. Gary, bereit gemefen ift, den 
Kauf abzufchließen, und daß der Di- 
reftorenrath de3 Iruft3 damit einver- 
ftanden war, daß aber Herr Walfh 
felbft die Verhandlungen zeitweilig 
eingeftellt hat, da er von der Chicago, 
Rodford & Gary-Bahn ein befferes 
Angebot erhalten Hat. Schließlich 
fommt ala Käufer noch die Benniyl- 
vania-Bahn in Betracht, deren Diref- 
torenrath aber in der Frage nicht einig 
tft. €3 beißt, daß die Bahn die beiden 
Maljh’fchen Linien gern in ihren Befit 
bringen möchte, da fie ihr Ausläufer 
nah dem Süden geben würden, daß 
aber im Direktorium Meinungsver- 
ſchiedenheiten beſtehen. 

Morgen läuft die Friſt ab, inner— 
halb welcher Herr Walſh die Zinſen 
auf die mehr als ſieben Millionen be— 
zahlen muß, welche der Bankverein 
ihm nach dem Zuſammenbruch der 
Chicago National-Bank vorgeſtreckt 
hat. Werden die Zinſen in der Höhe 
von 871,000 nicht bezahlt, ſo hat der 
Bankverein das Recht, das Kapital zu 
kündigen, das dann in 20 Tagen ge—⸗ 
zahlt werden muß. Gemäß den Be— 
ſtimmungen des Abkommens zwiſchen 
Herrn Walſh und dem Bankverein hat 
aber der greiſe Bankier bis zum 
Zwangsverkauf Zeit, Kapital und In— 
tereſſen zu bezahlen. 

Entſcheidung verſchoben. 

Die Entſcheidung des Bundes— 
Appellhofs über den geſtrigen Antrag 
der Bundesbezirksanwaltſchaft, John 
R. Walfh in Gewahrfam zu nehmen, 
bie heute Vormittag erfolgen jollte, ift 
auf morgen verfchoben worden. Als 
der Uppellhof heute Vormittag zufam- 
mentrat, machte Bundesfreißrichter 
Großcup eine dahingehende Anfündi- 
gung. Herr Walfh war nicht im Ge- 


richt anmefend, fondern war durch; 


feine Anwälte €. €. Ritfher und Zohn 
©. Miller vertreten. 
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Cleminſon⸗ Juryauswahl noch auf 
dem alten Fled. 


Aeußerſte Vorſicht. 


So lautet die Parole, von der Staat wie 

Vertheidigung ſich leiten laſſen. — Bil⸗ 
dungsprobe und Anfichten über Todes: 
firafe, und Umftandsbeweife. 


Zu Beginn des heutigen dritten 
Berhandlungstages im Falle des Dr. 
Haldane Eleminjon, der in der Nacht 
de3:30. Mai in feiner Wohnung in 
Rogers Barf feine Frau vergiftet ha= 
ben joll, übermwies der Staat der Ver 
theidigung die Jurpfandidaten Karl 
U. Anderfon, Karl D. Jürgenfen, 
Sohn Kyle und George G. Avallone 
zur Prüfung. 

Vertheidiger Burred nahm fich zu= 
nächt Kyle vor und ftellte feft, daß die- 
fer aus Schottland aebürtig ift und 
bon dem Tralle gelefen hat. Da Frau 
Gleminfon eine Landsmännin Kyles 
gemwejen ift, erklärte der Anwalt den 
Kandidaten für ungeeignet. 

Schwer zu befriedigen. 

Seit langer Zeit nicht ift in einem 
Prozeß mit fo großer Vorficht bei der 
Geihmworenen-Auswahl zu Werte ge- 
gangen worden. Staatsanmwaltfchaft 
mie Vertheibigung, befonders die leh- 
tere, fuchen alle nur möglichen Hinber- 
niffe zu entdeden. Der Staat legt be- 
fonderen Nahdrud darauf, daß feitge- 
ftellt wird, ob die Kandidaten intelli- 
gent und ob fie Geaner der Todesitrafe 
und von Umftand3bemweifen find. Der 
Staatsanwalt ftellt daher immer mie- 
der Fragen wie: „Wo find Sie in bie 
Schule gegangen?” „Lejen Sie viel?” 
und gibt den Anmwärtern außergemöhn= 
liche Wörter zur Erklärung auf, mo- 
bei der Vertheibiger Burres öfter Ein 
pruch erhebt. Zumeift nügt ihm das 
aber nicht3. 

Beim Berhör von Karl Anderjon 
mollte Herr Burres heute ven Spieß 
umbdrehen und fragte feinerfeits3 ihn 
nah der Bedeutung ungewöhnlicher 
Ausdrüde, dagegen protejtirte aber 
Hilf3-Staatsanwalt Northrup, und 
der-Richter ließ den Einwand gelten. 

Underjon wurde entjchuldigt. 

Die Schweftern der verjtorbenen 
Frau Eleminfon, Fran Agnes Bülow 
und Frl. Hilda Morgan, Sowie John 


Morgan waren heute als Zuſchauer 


anmefend. 

George Moallone, 3628 Maple 
Square Upe., gab im Verhör zu, daß 
er jchon bei der Anwendung von Be- 
taubungsmitteln behilflich getwejen, 
daß er ber perfünliche Freund eines 
Arztes ift, daß er ein mebizinifches 
Bud gelefen hat und daß er mieber- 
holt auf der Sheffield Ave.-Bezirk3- 
mache gemwefen ift, . der Wache, nach mel- 
ber Dr. Eleminfon nad) feiner Ver— 
haftung gebracht wurde. Avallone 
ſchien Herrn Burres zu viel zu wiſſen 
und wurde entſchuldigt. 

Karl Jürgenſen, der letzte der vier 
vom Staate Ueberwieſenen, erklärte 
fih für einen Deutfh-Normweger und 
außer Stande, den Begriff von Wör- 
tern mie „chimerical” und „conjectu= 
tal” zu deuten. Natürlich murde au 
er entichuldigt,. Man mar alfo zur 
Mittagsftunde no feinen Schritt 
meiter, ald am Montag Morgen. 

Bei Eröffnung ber Verhandlung 
nahm Anmwalt YBurres das Wort, um 
den in einem Morgenblatte enthaltenen 
Bericht, gemiffe Einflüffe würden zu- 
gunften Dr. Cleminfons gelteud ge- 
macht und der Staat fei daher zu au- 
Bergewöhnlichen Vorbeugungs-Maßre- 
geln gezivungen, zurüdgzumeiien. Hilfs- 
Staatsanwalt Northrup fagte [päter, 
daß die geübten Borfichtsmaßregeln 
bie gewöhnlichen jeien und die Aus- 
fagen der Zeugen für den Staat 
[riftlih aufgenommen würden, für 
den Fall, daß einer der Zeugen beim 
Prozeß aus irgend einem Grunde nicht 
zur Stelle fei. Diefer Fall fei erft ein 
einziges Mal’ eingetreten. 

Die Vertheidigung verlangt von je- 
dem Nurpfandidaten zu miflen, mel- 
her Nationalität er. ift, weil Frau 
Eleminfon eine geborene Schottin war; 
ferner, ob er zu Logen gehöre und zu 
welchen, weil beide Vertreter ve3 Staa- 
te8 Logenmitglieder find, und endlich, 
ob er mebdizinifche Kenntnifje oder 
Umgang mit Werten habe. 

Viele Kandidaten werden zurüdge- 
wieſen, meil fie jagen, fie hätten eine 
Meinung gefaht oder feien Gegner der 
Zobesftrafe. Ob diefe Angaben immer 
der Wahrheit entfprechen oder nur 
Ausflüchte find, um vom! $urydienft 
loszufommen, ift freilich in vielen Fäl- 
len fraglid). 

Paftor Kenips Prozeß. 

Anwalt John 9. ©. Lee, der Ber: 
theidiger des früheren Baftor3 der St. 
Chryfoftomus-Kirche, Robert Morris 

emp, jtellte heute bei Richter Walter 
ben Antzag, fefort im bie Berhamblung 


Nelfon, der Antläger if. 


färung de 


‚firafe und Koſten 
Se | einig N mi 
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Kleine Anzeigen: 
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mit Nelfon darauf ausgegangen, Erz ' 
preffung an bem Paftor zu verüben. 


King hätte [don früher einmal einen ° 7 


derartigen Berjuch bei einem Geift- 
lichen in Wisfonfin gemadt, und Ma- 
tooney fer ein notorifcher Verbrecdhex, 
und Erprefjer. 3 

Hilfs-Staatsanwalt Short miber- 
fegte fih dem Antrage, den er einen 
Derfuch des Angeklagten nannte, den 
Nelfon- Fall vor dem andern, in dem e8 
fih um fehwere Anftlagen von Seiten 
gemwiljer Chorfnaben handelt, zur Ber: 
handlung zu bringen, weil die Anklage 
im Nelfon-Falle leichter zu befämpfen 
fei, ald$ die in dem Ehorfnabenfalle. 
Sollte im erften ein Freifprucdh erfol- 


| fei mit einem getwiffen John King und 


Kein Schritt weiter. 


F 


— 


vo 


5 


gen, fo wiirde das auf die andere An = 


lage einen im Sinn .de3 Gtaatsan- 
waltes ungünftigen Einfluß haben. 
Marooneys angebliche Verbindung 
mit ber angeblichen Verfhwörung kam, 
wie e3 in temps Erklärung heigt, zu 
Tage, ald King zu Kemp fam und ihm 
faate, Nelfons Antlagen würben ver: 
tufeht werden und Nelfon miürbe die 
Stadt verlaffen, wenn der Paftor ibn 
$1500 zahlte. Paftor Kemp möchte 
einen auf diefen Betrag lautenben 
Che auf. den Namen James R. Mas 
rooney ausſtellen. 
— 


Heitler freigeſprochen. 


Polizei kann Anklage auf Vagabundage 
nicht beweiſen. 


Michael Heitler, genannt der Hecht. 


ein bekannier Laſterhöhlenbeſitzer der 
Weitfeite, hatte fich heute im Gerichts- 
bofe Stadtrichter Newmeomer3 auf bie 
Anklage der Vagabundage zu berant- 
worden, wurde aber freigelprodhen. 
Anwalt Charles Erbftein, der Verthei⸗ 
diger Heitlers, unterzog den Geheim— 


— 


va 
Ri 


poliziften.Stephan Barry, der Heitler +2 


am 13. Oftober verhaftet und An- 
Hage gegen ihn erhoben hatte, einem 
Iharfen Verhör. Barry, der ale 
Sachberſtändiger in Fällen, in denen 
es ſich um Sprengung von Geldſchrän⸗ 
ten handelt, befannt ift, erflärte, daß 
er Heitler. jeit fünf oder jech3 Jahren 
tenne, ihn aber nie habe arbeiten jehen. 
Auf die Frage, warum er nicht Früher 


verhaftet habe, erwiberte der „Geheir 


me“, daß er nie derartige Aufträge er» 
halten habe. Er habe jtet3 Einbrüche 


unterfucht. Andere Geheimpoliziften "> 


fagten in gleichem Sinne Barry 
aus. Anwalt Erbitein n 
Heitler.. freizufprechen, da die Anklage 


nieht bermiefen fei. Der Richter floh 


ſich ſeiner Anſicht an und fprach Heit⸗ 
ilet frei. Die Anklage gegen den Ange 
klagten war fehlerhaft, da das Datu 


nicht angegeben war, an dem Heitler J 


das Geſetz verleht haben ſoll. 
— — — —— 
Religiöſer Wahn ſinn. 


Architekt DeWitt C. Kennard hält ſich an⸗ 
geblich für David, den Sohn Gottes 
Der Architekt De Witt T. Kennard, 

welcher im Jackſon Park⸗Hotel wohnt, 

wurde heute im Eountygericht auf Anz 
trag feiner Gattin, deren Wohnung der 

Eleanora Club, Nr. 3216 Wabafh 

Xoe., ift, auf feinen Geifteszuftand un- 

terfucht. Kennarb hält fi für „Da= 

pid, ven Sohn Gottes“, und [oNacdhts 
förmliche Bände religiöfen Inhalts 
verfaßt haben; feine Frau gab an, daß 
er an religiöfem Wahnfinn leide. Eines - 
der Werke, welche die Frau ala Beweis 
porlegte, ift betitelt: „Die Aufrichtung 


der Gemalt David zu Aller Wiffen, ba ı 


er der wahre Heiland und Meifter der 
Melt if. Auszug aus Gotie Bot- 
Schaft an feinen geliebten Sohn Da=- 
bib“, ; 


Die Haken gerettet, 


In Papierabfällen im Keller des 
einſtöckigen Häuschens von Leopold 


Wallad und feinen Eltern, 2126 Ful- 


ton Str., brady heute Mittag Feuer 


aus, mad beöhalb etwas Aufregung 


perurfachte, meil die Feuermeldung 


bon der benachbarten Hayes-Schule er=!. 


folgte. Ein halbes Dubend Katzen 
fprang den Löſchmanuſchaften 


enige- 


gen, als diefe die Kellerthilr öffneten. — 


Das Feuer wurde ſchuell gelöſcht 
Wallack gilt als Sonderling, er 
großer Katzenfreund und geht im Som⸗ 
mer barfuß. ER 
? — — — e —— 
Fabrikanten⸗Konvent. 


Im Congreß Hotel 
Verbandstag der Fabrik 


⸗ 


84 J 


iſt ein 


iſt heute it a 


wirthfchaftlicher Geräthe und. Be 


werke eröffnet morden. 

M. Kinneyg. vom Vollzug» uß 
fagte in feinem Jahresbericht, baß die 
Mitglieder des Verbandes mit dem. 


neuen Zolltarif nicht ganz zufrieben & 


fein fönnten und auf Abänderung 
bintoirten müßten. Anfpraden biel- 
ten Berbands-Präfident W. 8. Brin: 
ton bon Diron, SU, 3. &. Lincoh 
und ©. U. Pattifon. | 


Prügelte feine Fran. : — 
Weil er ſeine Frau, die heute 
nend vor Richter ge im - Engleh 
St ftand, zu fc 


veruribeil 
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Das Haus am Markt. 
Eine Erzählung von” Ernft Claufen, 


(39. Fortjegung.) 

nn biöfreten Sachen habe ich fchon 
Uebung, Herr Doktor“, erwiberte 
Onlel Karl ſchmunzelnd, „mas wollen | 
Sie denn geben?“ 

„Dh, jo weit jind wir noch nicht“, | 

achte Wettenfels, „ich möchte nur ganz 
unberbinblich mich. erfunbigen, wofür 
Sie verfaufen mürben?“ 

„Hm“, madte Ontel Karl, „das ! 
’ne verflizte Sade! Hier in bem Hau 
lebten und ftarben die Sattegafts feit 
mehreren hundert Jahren, und ich bin 
der legte — —!“ 

„Uber, mein Verehrtefter, Sie mer- 
den doc nicht folcden jentimentalen 
Anwandlungen bei einem eventuell 
guten Gejhäft Gehör geben — —“ 

„3 jentimental?“ Ontel Karl legte 
mit fomijchem Pathos die Hand auf’3 
Herz, „ih jentimental? Nein, Herr 
Doktor, ich habe gar fein Talent bazu! 
Hol’ ber Zeufel die ganzen Gattegaft3 
— das beiht, ich weiß nicht, ob er es 
nicht jhon gethan hat! Pah, mas 

- jcheert uns das, nicht wahr, wenn mir 
Gelb verdienen können? — Ad kann 
mich nur nicht fo ohne Weiteres ent». 
ſcheiden, denn dat hat mein Pflegefohn 
ein Wort mitzureben, und ber ift 
fort!" 

„Ra ja, aber er fommt wieder, oder 
Sie können ihm fchreiben!?“ 

„sa, Herr. Doktor, das fünnte ich; 
aber wenn er hört, daß Gie zu ber 
Baugefellichaft gehören, gibt er ficher 
jeine Einwilligung nicht!“ 

„Hm, ja, Sie meinen wegen meiner 
Kunfttritii? Na, Sie brauchen ihm 
ja nicht zu jagen, daß gerade id} bie 

Kaufverhandlungen führe!“ 

Da hatte nun Lotte Jung bie Moral, 
* bie nicht diejenige ber Kindstöpfe war! 

— ens“, fuhr Wettenfels fort, 

flegeſohn wird baares Geld 
—* nicht ungelegen kommen, nach 
ln, mas man hört?“ 


„Da haben Sie recht, Herr Ba» | ——— erh rin. ee —— mede alß als 
968 Bietet Dem 3 


anbeit, ich lenne auch keinen, der baa⸗ 
zes Geld nicht gebrauchen fönnte. Aber 
fo hlimm ftehen die Dinge bier denn 
Do nicht! Wir haben fehon verkauft 
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was wollen Sie haben? Nur un— 
gefähr ? 

„Ach, wiſſen Sie, ſo arg preſſitt das 
nicht, aber ich dachte ſo, wenn man die 
dreihundert Quadratmeter Garten hin⸗ 
ter dem Hauſe rechnet, na — ſagen wir 
fünfzigtauſend Mark.“ 

„Sie ſind wohl unklug?“ rief Wet- 
tenfels und ſprang auf. 

„Ich? Nicht, daß ich wüßte!“ 
meinte Onkel Karl. „Aber, wie geſagt, 
es preſſirt nicht ſo, zumal Seine 
Durchlaucht in den nächſten Tagen 
unſer Atelier hier beſuchen wird, — 
trog der Kritit — Herr — Rechts⸗ 
anwali.“ 

„Weiß ich, weiß ich, mein Beſter! 
Ich ſehe, Sie haben hier ſchon die 
nöthigen Vorbereitungen getroffen. 
Alſo überlegen Sie ſich Ihre Forde⸗ 
rung! Noch eins, ich wäre ſehr dank— 
bar, wenn ich bei ber Gelegenheit 
Frau Yung einen Augenblid jprechen 
fönnte?“ 

Da ging Onkel Karl zur Thür und 
tief: „Hrau Lotte, fan ber Herr Dof- 
tor Mettenfel Sie einen Augenblick 
ſprechen? 

Und mit feſter, lauter Stimme er⸗ 
klang die Antwort: „Er kann mich 
ſprechen!“ 

„Ra, da entſchuldigen Sie mich“, 
meinte Onkel Karl und ging hinaus, 
um Mettenfel3 allein zu laſſen. 

„Er kann mich ſprechen!“ Frau 
Jungs Beſcheid hatte genau ſo geklun⸗ 
gen, als wenn ſie geſagt hätte: Ich 
will ihn ſprechen, aber gründlich!“ — 
Einerlei, Wettenfels wollte die Sache 
durchführen! Ganz in Gedanken trat 
er an den Käfig des Kakadus, den 


Das Vaſſer, das geheimniß 
und der Wille. 
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an "51.98, $1 


Damen:Schuhe 
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en in Leder ober 
is, mit Qederfohlen und filage 4 c 
üttert, alle Größen, 75c Weribe 


Anzüge u. Neberzicher 


Knaben- und Kinder-lieberzieher unb An— 
üge. — Anzüge mit 2 Paar Aniderboder- 
ofen, feines SKammgarn und Kaffimeres 
uch. Ueberzie e aus fanch- Chebiot 
u? 218 Jap — Aut eis oo Größen 
i ahre — guter 
Lverth, 53. 95 
— und Anzüge für Männer und 
Süunglinge, aus feinen Kammgarnen, in a 
den neueſten — Ueberzieh 
find reine ok, ——— zu. und Che: 
piots. 42, 9, regul. oder 
Be: Größen 3 bis u 
Bruftmaß. $12.50 Werth, au.... + 


Handtücher u. Blankets 


10-4 Größe fdhiwere 
baummwollen ett- 
Blanfet2, weicher lo⸗ 
ſer Nap, ſehr ſchwer. 


Befranſte ungebleichte 
türfiihe Hanbtüder— 
Größe 18 bei 36 — 
—— Sorte, — 10c Bus farbige Bors 
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Spitzen und Stidereien 
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Shawis und Sweaters 


Newport Shawis für, Reinwoll. Sweater 
Damen, reine Wolle‘ 


Gpats für 1.25 
regul. 81 68c 58 


Werth, zu 1.2 
Proviſionen. 


— loſes * Schmalz, Bid 
ere Keine Schweineichuiter, 
Bor erviertel junges Sammfleifch, Pf 
———— Kalbfleiſch oder Kalb⸗ 
fleiih-Stew, Pfd 
Prima eine Roait, Pfd 
Sugar Gured Rump gem lee, 
—— ill Butter, d 
—* Diapers — 
utzend 
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27C 


3 — J Will“ Senfſard 
Zwei %- FR. Buchſen ** — 


“für 
* feine, Bietige Ga Beer 
4 Bü —22 —52—— J 


Baſement 


Beſtellungen entgegengenommen für Sturm⸗ 
thüren ans Sturmfenfter, in 2 Wocden ab» 


geliefert 
Meſſer und Gabeln — 7e 


gariff, 83-⸗zinkige Gabel 
6 bis 7⸗·zöll. plattirte Stahlſcheeren, 
jedes Paar garantirt, zu 
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Onkel Karl Nachmittags hier an's 
Fenſter in den Sonnenſchein zu ſtellen 
pflegte. Die „Lore“ ſaß auf der 
Stange und hielt das linke Auge ſtarr 
auf Wettenfels' Klemmer gerichtet. 
Als nun dieſer Fremde ſich unterſtand, 
ſeinen behandſchuhten Zeigefinger 
durch das Gitter zu ſtecken, um wohl⸗ 
wollend die „Lore“ am Kopfe zu 
krauen, biß ſie zu, und zwar herzhaft 
durch Leder und Haut. 

„Au, Du heimtückiſches Bieſt, Du!“ 
rief Wettenfels erboſt. Aber die „Lore“ 
turnte wüthend an den Stäben auf 
und ab, mit geſträubtem Gefieder, und 
ſchrie mit Stentorſtimme: „Du Lump 
Du, Du Lügenfritze!“ — Es macht 
nun wohl auf jeden Menſchen einen 
eigenthümlichen Eindruck, von einem 
Kakadu beim richtigen Namen gerufen 
zu werden. Wenn alle Thiere ſprechen 
könnten, wie würde es in Stuben, 
Häuſern, auf den Gauen und in den 
Ställen bellen, krähen, gackern, grun⸗ 
zen, brüllen: „Du Lump Du!“ 


Auf jeden Fall ſah ſich Wettenfels 
ſcheu in Zimmer um, um feſtzuſtellen, 
ob zufällig Jemand Zeuge dieſer klei⸗ 
nen Szene zwiſchen Thier und Menſch 
geweſen war, denn nur danach ließ ſich 
Ja feſtſtellen, in welchem Maße ſeine 
Menſchenwürde verletzt worden war! 
Und da ſtand wirklich Frau Lotte 
Jung, noch dazu mit einem ſehr zwei⸗ 
deutigen Lächeln auf den Lippen, bie 

auch nicht aufhörten zu lächeln, alß fie 
Tagte: 

„Sie wurden fehon begrüßt, Herr 
Doktor, wie ich hörte!“ 

Wettenfels war Rechtsanwalt, und 
nicht in DVerlegenheit zu bringen. ©o 
faßte er fich rafch und fagte, Jid) ver- 
beugend: „Önäbdige Frau, id darf 
wohl hoffen, bei Shnen einen freund- 
licheren Empfang zu finden.” 

„Diefer Papagei hat ganz feltiame 
Antipathien“, ermiderte fie, ohne feine, 
ihr entgegengeftedtte Hand zu bemer-" 
ten, die hilflos in ber Luft herum- 
angelte. Na, — nun wußte Weiten: 
fels ſo ungefähr Befcheib! Aber er 
hatte ein ganz gehörige Theil Fred)- 
beit, oder Meltgeiwandtheit, vielleicht 
au Muth, ganz wie man z nennen 
will, und deshalb —* * auf 


Lolies Wink P 
Frau, ich weiß, ve Sie nie sa 
* ——— das tft ein Zu 


ftarler Ausdrud! 
fi meine Gebanten mit noch 
nicht beſchãftigt 

PR ua das Tagte | — mit lagu 
me 


wie — bie bu 


Er 


Ihnen und 


— 
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der Stabi eine allzu große Bedeutung 
‚beilegten!” , 
elhem Klaifch,. Herr Doktor?“ 

Run, ich meine, e3 fann Yhnen doch 
auch nicht nerborgen geblieben fein, daß 
man bon Be ſpricht zwiſchen 
Ihrem Herrn Gemahl, ja, 
daß man von einer Scheidung zu be⸗ 
richten —* * bevorſtände! 

Geſetzt den Fall, wir wollten und 
ſcheiden —* rr Rechtsanwalt, ſo 
möchte ich wiſſen, in wie fern Sie das 
intereſſiri, oder — hatten Sie ſchon 
gehofft, den Prozeß für eine der Par: 
teien führen zu können? E3 wäre nicht 
biel dabei zu verdienen, Herr Rechts⸗ 
anwalt!“ 

So, da hatte er wieder einen Eimer 
ſehr kalten Waſſers über den Kopf! 

„Aber eins kann ich Ihnen zu Ihrer 
Freude mittheilen, Herr Rechtsanwalt, 
daß Ihre liebenswürdig wohlwollenden 
Kritiken hier im Hauſe nicht gerade das 
Glück erhöht haben!“ 

„Gnädige Frau, das Amt eines Kri— 
tikers iſt ein ſchweres, ein ſehr ſchwe— 
res ſogar —“ 

„Und verantwortungsreiches, Herr 
Doktor!“ 

„Defſen bin ich mir ſtets bewußt ge⸗ 
weſen. Ich gehe von dem Grundſatz 
aus, daß man jungen Talenten durch 
ein uneingefehränttes Lob nur fehaden 
fann. Man foll vorfichtig leiten, er- 
siehe, anfpornen, anädige Frau!“ 

„Das Anſpornen iſt Ihnen trefflich 
geglückt, Herr Rechtsanwalt!“ meinte 
Lotte ſcharf, indem ſie die Worte mit 
einer Handbewegung begleitete, die des 
Doktor Blick auf die Bilder Jungs 
richtete. Er erhob ſich und trat vor die 
Gemälde. Ja, er wollte kämpfen, er 
wußte, was für ihn auf dem Spiele 
ſtand, und wäre es nur der Um-— — 
ſchwung geweſen. 

„Dieſe Sachen, gnädige Frau, 
kannte ich ja noch gar nicht und be— 
ſonders dieſes Bild noch nicht!“ Er 
betrachtete längere Zeit die Lady Mac» 
beth. „Sch muß fagen, bas tft groß- 
Te dag ift ein fünftlerifches Erleb- 
ni 

„Richt nur ein Fünftlerifches, Herr 
Rechtsanwalt!” 

„Ehem, wieſo? Ich muß fagen, in 
gewiljenr Sinne entdede ich jet erft 
die eigentliche fünftlerifche Perfönlic 
feit Yhres Herrn Gemahls.” 

„Berftößt e8 nicht gegen die aner: 
fannten “Sejege der Kunft, Herr 
Doktor?“ 

Ihre malitiöfe Art zu fragen wurde 
ihm immer ungemüthlicher; und er 
ahnte doch nicht, wie ed in Lotte Tochte 
und daß fie ihm noch ganz andere 
Dinge gefagt haben würde, wenn fie 
nicht eine Stimme gewarnt hätte, .bie- 
fem Menjhen den Gefallen nicht zu 


thun ihn mirklich ernft zu nehmen. Sie. 


hatte ja nur ihre Zunge, aber die war 
ſehr ſpitz, gie [piger ala der Lady 
Macbeth Dolch. 

Ja, En gnädige rau, wenn 
Durchlaucht wirklich hierher kommt, 


wird er es, wie ich ſehe, nicht zu bereuen‘ 


baben. 

Dohrſcheinlich oder hoffentlich 
ebenfo wenig wie Sie, Herr Doktor!“ 

„a, jehen Sie, gnädige rau, ehem 
— ehem — da3 Geftändniß, fi geirrt 
zu haben, oder fich geirrt gemußt, ich 
wollte jagen: ich geirrt müffen zu 
haben, das ift e3, mas fein Fritifer 
fheuen darf! Gnüdige Frau —” er 
fam auf fie zu und verfuchte feinen 
Zügen den Ausdrud des Entzüdens zu 
geben. „ch bin entwaffnet, ich thue 
—* gnädige Frau!“ 

„Aber, Herr Doktor, Sie können 
doch Ihr früheres ürtheil nicht zurück⸗ 
nehmen?“ 


Hände nnd Füße en 
judten 12 Jahre, 


Litt ſchrecklich an Eczema, welches 
Hände und Füße auſchwellte, ab⸗ 
ſchälte und rauh machte. — Arme 
ebenfalls affizirt. — Gab Hoif— 
nung auf Heilung auf. 


Gebrauchte Euticura 
und war vajd) geheilt, 


„IH litt an Eczema an meinen „Händen, Ar 
men und — —— swölf Tahre, meine 
Dunn und den angei ‚oden, ſchwitz · 
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[53,50 


‚ Andere Sorten, — 
$2.50, $3.00, $4.00 
und aufm. bi3 88.00, 


„Aber felbftverftänblich, ich werde e8 | 
thun, und hoffe, gnädige Frau, diefe | 
That wird etwas dazu beitragen, um | 
Shre Mipftimmung gegen mich zu mil: 
dern. ch habe «3 damals nicht bös 
gemeint.“ 

* ein edler Menſch Sie ſind, 
Herr Doktor!“ 
„Sie geſtatten, daß ich auch die an- 
dern, mir unbefannten Werte etwas 
genauer anfehe?“ jagte er, nur in dem 
Wunſche, ihr nicht antworten und ihre 
Augen nicht fehen zu müjfen. Ihm 
wurde fehr unbehaglich zumuthe. Wenn 
er gejehen hätte, mit melchen Bliden 
ihn Lotte verfolgte, mährend er, ihr 
balb den Rüden zumenbend, die Bilder 
betrachtete, mürde ihm mahrfcheinfich 
noch unbehaglicher zumuthe geworben 
fein. Er wußte, der Fürft würde fom= 
men. Durdhlaucht würde vielleicht ein 
Bild faufen, und er, Wettenfel3, hatte 
efchrieben, daß Yung "ein Stümper 
Be. Mo blieb dann der —— oder 
Juſtizrathstitel, den er ſo gern haben 
wollte? Durchlaucht würde von ſeinem 
alten Recht Gebrauch machen, nach wel⸗ 
chem Neubauten in der nächſten Um— 
bung des Schloſſes von allerhöchſter 
Buffrmung abhängig waren. Mo 
lieben dann die 30,000 Mark, die 
Wettenfels Bei ber Spekulation ge 
mwinnen wollte? Die öffentliche Mei- 
nung würde umſchlagen! Was würde 
er noch bedeuten als Vorſitzender des 
literariſchen und Kunſtvereins, wo er 
den kleinen unfehlbaren Kunſtpapſt 
ſpielte. Wo blieb die Macht, die er 
beſaß als Kritiker, auch als Theater— 
kritiker? Lauerten nicht drei andere 
ſchon auf den Platz des Kritikers un— 
term Strich? Würden ihm die Damen 
vom Theater noch Beſuche machen mit 
der ihm angenehm enigegenkommenden 
Liebenswürbigteit? Nein und breimal 
nein, er mußte eine Gemaltthat bes | 
gehen, noch heute unter dem Strich) des 
Abendblattes. Er wollte dem Um— 
ſchwung der öffentlichen Meinung zu⸗ | 
bor fommen, Während er nod, an- 
fcheinend in Betrachtung verfunten, 
grübelte, wa3 er nun fagen follte, fam 
Dntel Karl in? Zimmer und über- 
reichte Lotte mit feierlichernſtem Ge⸗ 
ſicht einen Brief. „Soeben vom Hof—⸗ 
marſchallamt,“ ſagie er mit wichtig 
ernſter Miene. 


Lotte nahm das Kuvert, zog die 


darin befindliche Viſitenkarte hervor, 


las und gab ſie ſtumm an Onkel Karl 
zurück, der ſie ebenſo ſtumm mit einer 
weiten Armbewegung dem Doktor 
Wettenfels überreichte. 

Wettenfels, froh über dieſe Unter- 
brechung, las mit halblauter Stimme: 
„Seine Durchlaucht beabſichtigen heute 
Nechmitlag um drei Uhr das Atelier 
des Herrn H. Jung zu beſuchen, was | 
ih hiermit ergebenft zur Kenntniß 
bringe. Graf Wifidert, Slügeladjus 
tant, Major a la fuite des ufio.“ 

" Mettenfels legte die Karte auf. ben 
Zifh und meinte: Gnädige Frau, ich 
gratuliere. ch verfönlich freue mich, 
gnädige Yrau, troß alledem, daß die- 
fer Befuch mir Gelegenheit bot, mein 
bisheriges Urtheil zu rebidiren und in 
manchen Qunften richtiger au Stellen.” 

Mährend er feine. Verbeugung 
machte, fonnte Lotte nicht unterlaffen 
zu eroibern: „Auch ich habe mich ehr 
gefreut, Herr Doktor, mein bisherige3 
Urtheil über Sie bei diefer Gelegenheit 
rebibiren und biefleicht auch richliger 
ſtellen zu können.“ 

Dieſe elwas zweideutigen Worie mit 
|: den Weg nehmend, verlieh Wetten- 


| fel3 den Schauplak feiner innern Unt- |. 


gefhehen, mas mollte, 


ober nicht, we ſollte keiner nachſagen 
—— — auf Selen 
Gebiet in ber Hand Hätte. Er war fi 
Bee in dieſer Rich⸗ 


hſier welche The Hubs Fä 


Fähigkeit des 


Unterbietens beweiſen; wir bekleiden 
die Füße von Tauſenden, und wir 
geben mit jedem Schuh mehr Zu⸗ 
friedenheit als in irgend 

e in em anderen Schuh⸗Laden 


in Chicago zu haben iſt. 


The Hub hat das größte De» 
partement in der Welt, das 


ausſchließlich Schuhe für Män⸗ 


ner und Knaben 


8 
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verkauft. 


KIIIUER 


Am — Sieilag und Samfag 


geben wir mit Einfäufen von 50c oder mehr 


6:00 Gainer & Koehler Stamps 


außer den gewöhnlichen Stamps oder Tidet3. Diefer Stamp ift gut für 
irgend ein Buch, einerlei wie viele freie Stamps Sie fchon darin haben. 


Jreilags: Doppelle 9. € X. Stamps 


Sn unferem gelben Zirfular, da3 Yhnen in Yhr Haus gebracht wird, 


finden Sie unfere Offerte von 


Beſonders großen Bargains. 


eotalbericht. | 
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Bom Grundeigensyumswarft. 


Der Marfhall Sield-Tahlaf madt einen 
Anfauf an Michigan Ave, \ 
Der Marfhall Field-Nachlaß hat 
bon ben Erben R. T. Nemcombs das 
Srundftüd 152—153 Michigan Xpve, 
ziwifhen Monroe und Adams Str., 
393 bei 179 Fuß, gefauft. 
fol ungefähr $325,000 betragen haben. 
Das Grundftüd bildet einen Theil der 
Grundfläche unter dem neuen Gebäude 
der „People’3 Gas Light and Eofe 
Eo.“,- die den Grund jeit dem.1. Mat 
1906 auf 198 Jahre in Pacht Hat. 
Beltier Hil und Andere haben ai 


ift mit $11,000 belaftet. 
€. E. Mitchell & Co. haben auf das 
neue Miethahau3 an ber zen 
bon 61. Str. und Leringto; 
$32,000 auf 5 Sabre zu 54 Bo 
geliehen. ; 
Mojes E. Greenebaum iſt Zrüflee 
eined Darlehen? von $40,000 auf 5 
Jahre zu 5 Progent an Claus U. 
! Carlfon auf das Mielpshaus in Eaft 


Der Preis | —F Une., 150 Fuß nördlich von 56. 
tr. 6 


> Y. &. Sherman Nadhlaf hat an 
Joſef DBeifeld die Norbmeftede von 
Elarf und Randolph Str., den Bau- 
plaß des neuen Hotel Sherman, 160 
bei 180 Fuß, auf 99 Jahre verpachtet. 
Der jährliche Pachtzins. ift von $55,- 


Franf ®. Wilfinfon von Logazs ort, | 000 bis zu $69,000 abgeftuft. 


| Ind, das Aparimentgebäude in Midji- 
gan Ape., 48 Fuß füblid) von 25. Elr., 
42 bei 100 Fuß, Weftfront, mit $38,- 
500 belaftet, für $85,000 verfauft. 

Sames Alerander Harvey bat bom | 
Ftederick Bulley und Alfred 3. An- 
drews die Bauftelle in Micjigan Abe., 
100 Fuß nördlid von 39. Str., 100 
bei 199 Fuß, Oftfront, gefauft. 

Dstar Eiger hat von Charles Smith 
Zoomis das Eigentum in Michigan | 
Ave., 249 Fuß nördlich von 233. Str., 
24 bei 170 Fuß, Weitfront, gelauft t | 
und eine Hupothet von $15,000 auf 5 
Jahre zu 5 Proz. aufgenommen, 

Die „National Fireproofing Eo.“ 
von Pittsburg hat von Henry W. Kern 
von Evanfton das Land an ber Gib: | 

mweit-Ede von 26. Str. und 
Ape., 232 Duadratfuß, mit $10,000 
belaftet, für $29,600 gefauft, um «3 | 
ala Speicher zu benußen. | 

Abraham Wertheimer hat von M. 
D’Callaghan das Eigentum an ber 
Nordweſi⸗Ecke von Halſted und 34. 
Str., 53 bet 130 Fuß, mit 88000 be⸗ | 
Iaftet, getauft. 

Das Wohnhaus an der Südoft-Ede 
on Perry Str. und Belle Plaine Abe., 
58 bei 161 Fuß, ift von Harları m. | 
Brufd an Thomas N. MeEauley für | 
$22,000 verfauft morden. 

Auguft. Cüders hat von Sophus 
Dabelftein das Miethshaus im Me 
Madifon Etr., 50 Fuß, öftlih dv 
Sangamon Sir. 25 bei MO 34 
— — = — it $10,000 belaftet, für | 

0,000 getau 
a Sreiftödige Gebäude an der 
Sübmeftede von W. Mabdifon und | 
PBeoria Str. ift von -H. U. Homaro, 
Zruftee, bis zum 30. April 1920 an 
Julius Bender für $61,250 verpachtet 
tporben. 

Anna U. Feige hat von rs E 
Heifen das Eigenthum in Aufti 
132 Fuß öftlih von Armour St, 118 
bei 228 Fuß, für $15,000 gefauft. 

Mathilde und Edward en, von 
Bulasty County, Jmdb., haben an 


Francis U. Braun das — = 
* — 


ee 


Joſeph PB. Day, der Präfibent der 
New Yorker Grundeigenthumsbörſe, 
wird morgen Abend bei einem Bantett 
der Chicago Drundeigentfumsbörfe 
im Prepllub, 118 Dearborn Str,, 
über Berfteigerungen predhen. 


Unterdrüdung bon ‚von Zaflerfneipen. 


Auf einem Sefeifen des des „„Mannfacturers’ 
& Dealers’ Club’ wird die frage erörtert. 


Den anrühigen Kneipen ben Gar: 
aus maden und fo zur Hebung des 
Wirthsgefhäfts beitragen zu wollen, 
mit anderen Worten, bie betreffenden 
Gefege Durchführen und gegen lleber- 
treter in ben Gerichten vorz n, ſo⸗ 
bald er Kunde von den Ver ungen 
erhält, Hat ver Polizeichef Stewarb 
: geftern Abend auf einem Yefteffen des 
Manufacturerd’ and Dealers’ Club, 
einer Gefelfhaft von Fabrikanten und 
— = en Geträn- 
en, im La Salle Hote prochen, 
und Richter Brentano, ein anderer 
Rebner bei ber Zufammenkünft, Hat 
feinen —— empfohlen, bei der 
Unterbrü Pa en Laſte mit⸗ 
ee 2 Gegner Th ausgerottet, 
o wer gegen das 
Wirthägefhäft überhaupt umb feht 
ſchnell verſchvinden. 

Perch Andrae, ein bekannter An- 
walt, erklärte, daß die Läuterung der 
Politit nothivenbig fei; ehe e8 lich 
ſein werde, die anrüchigen Kneipen 
auszumerzen. Nathan U, Cole, Re- 
pen - ber — des 
der Durchführu 


—— durch —— werde nl 


lohol 
‚een Örnten tänten afe na ni 
tried Staatsanwalt Wayman, ben bie 


Mbe.,  Kamatifer or ber Wahl To Bitter Bes 

ı fümpft Hatten, und Ver⸗ 

Iprecfungen einlöfe. EIER 
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bängt Yauptfähli bon Eurem Magen 
Ordnung gevaßheıt, toi 


tie bewerliteligen raid eine 
daulichleit. 
Warnung. 
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@eliefert von ber "Associated Press”., 
Inlaud. 
Der neueſte Ritter Blaubart. 


New York, 27. Okt. Die Polizei 
forſcht eifrig noch weiter der Vergan— 


genheit des verhafteten Frederick Geb⸗ 


hardt, alias Otto Mueller, des ge— 
ſtändigen Mörders der mit ihm ver— 
heirathet geweſenen Anna Luther, 
nach. Eine Frau, welche den Mädchen— 
namen Minnie Roſenau führte, hat 
den Gefangenen mit Beſtimmtheit als 
den Mann erkannt, welcher ſeinerzeit 
unter dem Namen Otto Mueller ſie in 
Rußland heirathete, ſich in den Beſitz 
ihres Ausgedinges ſetzte und ſie dann 
verließ. Das wäre alſo ſchon ſeine 
dritte bekannte Gattin; eine angebliche 
vpierte iſt vor etwa einem Jahre in ge— 
heimnißvoller Weiſe verſchieden. 

New York, 27. Okt. Polizeiinſpektor 
McCafferty ſtellte auch feſt, daß Frede— 
rick Gebhardt, alias Otto Mueller, 
einen Zuchthaustermin in Sing Sing 
wegen Großdiebſtahls und Meineids 
verbüßt hat. weil er 1896 Frl. Lena 
Weßner dahier unter dem Heiraths— 
verſprechen um ihre Erſparniſſe 
Höhe von 8300 beſchwindelte. 


wird Euer Blut mit Unreinigkeiten gef 
Biliofität, Veritopfung, Appetitäiofigfeit umd allgemeine Ehwäde. Um von folden Reis 
den frei zu fein, nehmt das wohlbefannte Mittel 


Dr. Auguft Koenig⸗ 


Hamburger 
Cropfen 


eſunde ngtũrliche Wirkung und vertreiben Eure Under 
50 Ets. die Flaſche. — Beſteht auf den echten Artikel. 
Seht nach der Unterſchrift von Dr. Auguſt König auf dem Umſchlage. 
In allen Apothelen oder direit bon 


St. Jacobs Oil, Ltd., Baltimore, Md, 
IF RR I + Hr rt rs tr tr 
ö 0 


elegcaphiſche Depeſchen. 


in | 
Frl. | 


Mepner beantwortete eine Heirathe- | 


ent diefelben auß 


üüt. m folgen Kopfweh, 


Trade Mark. 


TE Hr 


Die Arbeiterwirren 


Im Mansfelder Revier und im Nuhr: 
foblengebiet.— Jtalien als ‚„‚unficherer 
Kantonift”’ des Dreibundes betrachtet. 
-Hationalliberal-fozialiitifber Blof in 

| Baden bleibt. —Hausiuhung bei fer: 

| rer-Demonftranten. —Der öfterreichijche 
|  Nationaiitätshader. 

| 4&pesialfabeldepeiche der „N. D. Staatsreitung”. 
Berlin, 27. Dit. Die Zahl der 

Streifer im Mansfelder Bergrebier ift, 

nach den neuejten Meldungen von bort, 

auf über 9000 geftiegen. Die Grund— 
lage bildet der Kampf der Bergmerfa- 
direftion gegen bie jozialdemofratifche 

Drganifation und Ngitation. 

Im Augenblick wird die Erklärung 
—* Generalſtreiks für möglich gehal— 
en. 

Auch im Ruhrgebiet herrſcht zur 
Zeit eine ſtarke Gährung. Es fanden 
zahlreiche Verſammlungen ſtatt, in 
welchen gegen den neuen Arbeitsnach— 

weis des Verbands der Zechenbeſitzer 
Verwahrung eingelegt wurd. 
Anläßlich der Begegnung des Zaren 
mit dem König Viktor Emanuel in 
Raccognigi kommt in einer Reihe ton— 
angebender deutſchländiſcher Blätter 
die Anſicht zum Ausdruck, Italien thue 
damit nur von Neuem vor aller Welt 
dar, daß es als der unſichere Kantoniſt 
im Dreibund einzuſchätzen ſei. Dieſen 


anzeige Gebhardt's in einem deutſchen Standpunkt nimmt u. A. die „Deut— 


Blatte. 


Neuer Silfsquellenerhaltungs: 
Verband, 


New York, 27. Oft. Es hat ich | 


bier ein neuer Nationalbund zur Er- 
haltung der natürlichen Hilfsquellen 


bes Bundes gebildet, welcher auch die | 


Gutheißung des Präfidenten Taft hat. 
Diefer Verband, an deffen Spike, Dr. 
Charles W. Eliot fteht (ber frühere 
Präfident der Harvarduniberfität) 
und dejjen Erjter Vizepräfident Wal: 
ter 2. Silber von Chicago ift, 
Ivill einen fehr eifrigen Feldzug im 
ganzen Zande führen. eder amerika- 
nifhe Bürger fann Mitglied werben. 


Koftet 25 bis 34 Menfhenieben. 


Eaftport, Me., 27. Dt. Der ge- 
ftrandete Ogeandampfer „Heſtia“ iſt 
gefcheitert (an der benachbarten fana= 
bifchen Küfte), und mindejtens 25, 
vielleicht. 34 feiner Inſaſſen find da- 
bei ertrunten! Nur jechs find als ge- 
rettet befannt; diefe wurden bon der 
Lebensrettungsmannfchaft geholt, 
nachdem fie fich ftundenlang an dem 
wogenumtoſten Wrack feſtgehalten 
hatten! Der Kapitän und 8 Andere, 
die ein kleines Rettungsboot beſtiegen 
hatten, ſind verſchwunden. 

Vier der Schiffsinſaſſen 
Paſſagiere. 

Brand auf deutſchem Schiff. 

Sabannah, Ga. 27. Okt. Ein 
Feuer, das im Laderaum des deutſchen 
Schiffes „Andromeda“ ausbrach, griff 
12,000 Ballen Baumwolle an und 
drohte, das Schiff zu zerſtören. Dich— 
ter Rauch erſchwerte die Bekämpfung 
des Feuers ſehr; dennoch gelang es der 
Feuerwehr nach mehrſtündigem Kampf, 
dasſelbe zu unterdrücken. 


Helfen den Binnenſeeſtreikern. 


San Franzisko, 27. Okt. Der Ver— 
band der Alaska-Fiſcherleute beſchloß 
in einer Verſammlung dahier, den 
Streikern der Großen Binnenſeen mo— 
raliſche und geldliche Unterſtützung zu— 
theil werden zu laſſen. 83000 wurden 
en die Streiker abgeſandt. 

—ñ—ei 


Ausland. 


— — 


Die Zarenrückreiſe. 


Frankfurt a. M., 26. Okt. Zar 
Nikolaus und ſein Gefolge, auf der 
MRückkehr von Italien über Frankreich, 
lam um 2:25 Uhr auf einem Extra— 
zuge hier durch. 

Dampfernachrichten. 
Angelonmen: 


., vorbei: Wücher, von Sams 
(Tonnerftag Vormittag ges 


maren 


An Nemport, R. 3 
burg nah New Vorf. 
gen 8 Uhr am Dod.) 


8100,000 
weggegeben 


Um zu beweiſen, wie man gleich ſtark 
werden kann — Ein Wunder. 


Ihr werdet lein Tonic in Eurem Leben finden, 
welches ſo wunderbar wirkſam iſt, wie dieſes; ja 
founderbar. Wir beweifen es, indem wir Euch eine 
5% Schadtel von Mafe-Man Tablets frei jiden 
fo dab Ahr Euch überzeugen könnt. Sie find jo 
fiher wie Brot, machen Euch jtarf wie ein Xöte, 
und zwar jehnell. Wenn Ihr das jchleppende, glei: 
iltige, faule, arbeitaufgebende Gefühl habt, jo 
Ändern fie dies fhnell. Speziell wenn Ihr cin ners 
böfes Wrad jeid, nicht iclafen fünnt, Gebirn: 
erihöpfung, Melancholie, nerböfe Drepepie, Nhbeu- 
matismus. Katarrh, Nieren» und Leberbeihwerden 
oder irgend eine Blut⸗ oder Rexvenkrankheit habt, 
toerden Mafe-:Man Tablet? Euch aufrichten, Eu 
heilen, Euh ummandeln. Wenn Ihr dies nit recht 
glauben wollt, ji&idt nadpitchenden Koupon wegen 
iner freien x Schadtel ein, und Ihr könnt Euch 
Fibk überzeugen. Male:Man Zablet$ jind das grob: 
Tonie md Nerven: und Blutmittel für 
Ahr werdet zufriedengeftellt 
Male-Man Tablets 
— ðbe der 
t per Poſt 


artigfte 
Männer und Frauen. { 
oder erhaltet Euer Geld. wieder. 
werden don allen Wpothelern verkauft 
Ehadtel oder jehs für 2.50 oder bire 
verihidt nah Empfang des BPreifes. 


Schneidet freien Koupon aus." 9 


Mate:Man Tablet Co. 
115 Mafe-Man Bldg., Dept. 8, Chicago. 

Ah babe no nie Mafe-Man Tablets ge: 
braucht, bitte, Shiden Sie duch meinen Apotheter 
(Apotbefers Name) 
(Adreiie) 
eine volle Gröhe 50 Schachtel Mafe:Man Tablet, 
auch Ahr mwerthuolles Büchlein. Ach kege dc bei, 
um die Verfandtloften deden zu beiten. 
Mein 
rn 

(Schreibt deutliih, Nur eine Shadtel an 
nee. je Familie) 


| Iche Tageszeitung“ ein. Das Blatt 
hält die Entrepue für unerheblid. E3 
| erklärt, Jtalien jet ohnehin unzuver- 
läffia, da e3 von England abhängig 
ı fet, und fünne deshalb im Ernitfall für 
ı den Dreibund nicht als Hilfsfaktor in 
| Betracht fommen. 

Die Meldungen über die Monar= 
| henzufammenfunft nehmen in ber hie- 
| figen Preife einen breiten Raum ein. 
Theilweiſe beſchränken fich die Blätter 

allerdings auf die einfache Berichter- 
ftattung, ohne einen Kommentar hin- 
zuzufügen. Zum Theil aber betonen 
fie, daß die Entrepue eine entjchiedene 
Spite gegen den Dreibund habe, be= 
fonder3 gegen Defterreich-Ungarn. 

Den Wünfchen bdeutfcher Firmen 
„Folge aebend, hat die Regierung ihre 
Vertreter in Tanger und Fes angewie— 
fen, dem Sultan Mulai Hafid von 
Marokko den Rath zu geben, die foge- 
nannte Liquidationsanleihe nicht zu 
verhindern. Won mahgebender Seite 
toird zugleich nahbrüdlich darauf auf- 
merffam gemacht, daß zmifchen 
Deutichland nnd Frankreich das beite 
Einvernehmen bejtehe, veil nur auf 
folhdem Wege die planmäßige Til- 
lung der maroffanifchen Schuld be= 
wirft werden fünne, 

In der zweiten Kammer der babdi- 
[chen Zanpftände dürfte der Goh3- 
Bloc, das Kartell zwifchen National: 
liberalen und Sozialdemofraten, aud) 
nach den Neumahlen erhalten bleiben. 
Die Nationalliberalen haben ihre Be- 
reitwilligkeit ſchon zu erfennen ge= 
geben. 

Aus München wird über den 17jäh- 
rigen Arbeiter Kellner, der, wie gemel- 
det, ald Urheber der Bombenattentats- 
berfuche verhaftet wurde, meiter berich- 
tet, daß er fich felbft „Anardhift“ oder 
„Xaitator Schulz“ nannte. Wie die 
Behörden ermittelten, brachten drei 
junge Burfchen und ein Frauenzimmer 
ihm die revolutionären been bei und 
ftifteten ihn zu feinen Thaten an. Sei 
Benehmen im Gewahrfam hat dazu ge: 
führt, daß er ärztlicher Beobachtung 
feines Geijteszuftandes überwieſen 
toorden ilt. 

Bei 14 Mitgliedern des Treidenfer- 
bereind in München ift von ber Poli: 
zei ftrenge Hausfuhung vorgenommen 
morden. Sie hatten fi an den fürz- 
lihen Kundgebunaen anläßlih der 
Hinrichtung des fpanifhen Profeffors 
yerrer hervorragend betheiligt. 

Die Fähnrichamord - Affäre will 
noh immer nicht zur NRube fommen. 

| Wie aus Magdeburg gemeldet, hat der 
Gerichtäherr gegen die fürzlich gemel- 
dete Entjcheidung des Kriegögerichts 
appellitt. Auf Grund diefer jollte der 
Einjährige Baumgart pom 10. Hufa= 
ren-Reaiment in Stendal, der Mörder 
bes Fahnenjunfers v. Zeuner, al3 gei= 
ftesgeftört nicht progeffirt werben. 

Der ehemalige Privatlehrer Andreas 
Dippold, welcher im Dftober 1903 vom 
Schwurgeriht in Bayreuth jchuldig be> 
funden mar, den 1öjährigen Heinz 
Koch, einen Sohn de3 Direktors der 
Deutfchen Bank in Berlin, zu Tode ge= 
prügelt zu haben, und zu 8 Jahren 
Zuchthaus verurtheilt war, hat mit 
dem eingereichten Gnabengefuch feinen 
folg gehabt. Er hatte" um Erlaß nes 
ı Strafrejteß ‚von zmei Jahren gebeten, 
|ift aber abfchlägig befchieden worden. 

Wien, 27. DH. Eine michtige 
Berfammlung haben foeben Vertreter 

ı der beutfch-böhmifchen Preffe in Prag 
| abgehalten. Nach längerer, Berathung 
| über bie innerpolitifche Lage faßten 
| fie einftimmig Beichlüffe gegen eine et- 
| waige Relonftruttion des Kabinets 
ı Vienerth, bei welcher Dr. Schreiner als 
deutſcher Qandamannminifter und ber 
Juſtizminiſter Hochenburger ausge⸗ 
ſchaltet würden. 

Der letzte Bummel der deutſchen 
Studenten in Prag iſt ohne nennens⸗ 
werthe —3 
gen. hatten ſ 


* 


Eure Geſundheit 


und Eurer Leber ab. 


vorübergegan⸗ 
bie Aſchechen 


wiederum in groher ‘Zahl eingefunden, 
aber zu den erwarteten Exzeffen kam 
es nicht; denn es war ſchon frühzeitig 
ein ſtarkes Polizeiaufgebot? zur Stelle, 
welches die Radauluffigen, unter wel⸗ 
chen ſich das ſchlimmſte Geſindel aus 


allen Eden und Enden der Stadt be 


merfbar machte, im Schadh hielt. 

Die Verlegungen des Hofoperndiref- 
toröfelir Weingartner, der, tie chon 
gemeldet, während der Probe durd) eine 
umfallende Kouliffe getroffen. wurde, 
erweiſen ſich als ſehr ernſt. Nach den 
ärztlichen Angaben iſt der Unterſchen⸗ 
fel dreimal gebrochen. Der Batient 
nn mocdenla: qg das Bett hüten müf- 

en. 

Hier ift der Direktor des Archäolo- 
giſchen Inſtituts und der kaiſerlichen 
Antikenſanemlung, Robert Ritter v. 

Schneider, aus dem Leben geſchieden. 


Gelegrapfifhe Notizen. 


Inland. 


— Heftiger Sturm in der Berings— 
| fee. Das Walfängerboot „Olga“ fcheis 
terte an der Mündung. des Snafefluf- 
ſes von Alaska. 
| — Die Polizei von Diron, IU., und 
Nachbarplätzen ſucht nach 5 oder 6 
| Räubern, welche da3 PBoftamt zu Nas 
huta um etwa $1000 plünderten. 

— Im Streit um einige Schweine 
erichoß Dr. 3. P. Dedard Zu Mattoon, 

ı So., ein befannter demofratijcher Poli: 
tifer, feinen Nachbar Ralph L. Web— 
ſter. 

— Wegen Krankheit beging Frau 
Mabel Beaucham von Boſton in enen 
Hotel zu Jackſonville, Fla., Selbſt— 
mord, indem ſie ſich die Kehle durch— 
ſchnitt. 

— Im Alter von 79 Jahren ſtarb 
General Oliver O. Howard, der 
letzte (72) lebende höhere Befehlshaber 
der Unioniſten während des Bürger— 
krieges, zu Burlington, Vt. 

— Unter der Anklage, ein 11jäh— 
riges Mädchen mißbraucht zu haben, 
wurde bei Vincennes, Ind. John 
Eagle verhaftet und heimlich nach dem 
Gefängniß zu Waſhington, Ind., ge— 
bracht, um nicht gelyncht zu werden. 

— Frau Kohn Kunzelman, mohn- 
haft bei Punratamney, PBa., fam in 
die Stadt und theilte dem PBolizeian- 
malt mit, daß ihr Vater vor einem 
Sahre ihre Mutter ermordete und ihr 
mit demfelben Schiefal drohte, wenn 
fie nicht fchmeige. 

— Nah dem 15. November mird 
die Naturgasverforgung der Ohio’er 
Städte Atron, Canton, Maffilon und 
New Philadelphia gejperrt, wenn nicht 
der „Eaft Ohio Gas Co.“ geſtattet 
wird, 30 Cents pro 1000 Kubitfuß 
diefes Gafes zu berechnen. 

— In San Franzisfo wurde ber 
Färbereivormann Gafton Tompin, der 
in Paris, Franfreid, ein Raubmörder 
geweſen fein fol, und auf deffen Ein- 
fangung die dortige Polizei eine Be- 
lohnung gejett hatte, von einem ent= 


fernten Verwandten in einem Revol= | 


verduelle getödtet. 

— Stockton, Kal., begann die Feier 
des 60jährigen Jubiläums der „Argo— 
nauten“ (Goldjager) von 1849. Auf 
dem Public Square iſt eine Nachbil— 
dung des Goldgräberlagers „Roaring 
Camp“ errichtet. Zum Feſtprogramm 
(eine ganze Woche dauern die Feſtlich— 
keiten) gehören auch Darſtellungen 
von Lynchereien! 

James MeMahon bei Kanſas 
City, Kas., geſtand, der Mörder ſei— 
ner beiden Schweſtern Roſe MeMa— 
hon und Frau Alonzo von Royen ſo— 
wie des Gatten der Letzteren zu ſein. 
Um ein Lynchgericht zu verhüten, wur— 
de der Gefangene raſch nach dem 
Staatszuchthauſe befördert. Ein alter 
Familienſtreit führte zu dem dreifa— 
chen Mord. 

— —— — 
AAuslaud. 


— Die Riffkabylen in der Nachbar⸗ 
ſchaft von Penon de la Gomera boten 
Friedensunterhandlungen an, worüber 
die Bevölkerung, welche unter den be— 
ſtändigen Angriffen der Mauren ſtark 
zu leiden hatte, ſehr erfreut iſt. 

— Hirokuni Ito, Sohn des in der 
Mandſchurei ermordeten Fürſten Ito 
von Japan, traf geſtern Abend mit 
einem Dampfer von London in Genau 
ein. Er nahm die Schreckensbotſchaft 
mit großer Selbſtbeherrſchung entge— 
gen. 


Fettſucht iſt eine Krankheit, eine ſchlimme 
Krankheit. 

Ihr lJeſt beinghe jeden Tag von Leuten, die 
am Schlagflub fterben, Heraverfettung u. f. m., 
was andeutet, dab, zu viel Fett vorbanden ift. 

Beugt dieſen Gefabren vor, indem Ihr Rengo 
nebmt— das Heilmittel der Natur—um Fett zu 
— mg 

Nengo medt angenebm— Ihr ebt e ie 
Objt oder Candh. * ——— 
Es, erzwingt die richtige Aſſimilirung ber 
Eveife durch das Blut und die Nahrfrait gebt 
yin wo fie bingehört, und richtet Musleln, Ge 

in umb Nerven auf, anftatt Fett _anzubäufen. 

Ihr fönnt leicht ein Pfund per Taa an Fett 
abnehmen, wenn hr Rengo uebraudt, uno 
ohne Gefabr, denn Rengo iit harmlos. 

E3 gibt nichts „gerade fo gut“ wie Renao, 
Berlanit bei allen Mpoibefern zu  $1.00 die 
Cchadtel bo, Größe, oder per Roft portofrei 
Fr der Rengo Eo., 3122 Rengo Bldg., Detroit, 


2 Die Companh ſchict Eu 
Frei —— frei ver 
un Sort Ina Berner Ben an DE 
orto um tpadun en en e 
fen. Keine freien Radete un botbefen. * 


VBexrkauft und empfoblen in cago von The 
Bublic Drug Co., 150 State er Bud & Rab: 
ner, State und Madifon Etr.; Bud & Rabner, 
Lalale und Madilon Etr.; Ihe Fair, State 
und Adams Ste; The Central Trug 4 , 100 
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 gefehen habe. - Ueber fi 
auf nodmalige Prog 


Wertguolles Rezept, wenn vonRhenmatis- 
mus oder Krenuzichmerzen heimge- 
incht, ebenfalls ein vozügfiches 
Tonifum. 

Beim eriten Anzeichen von rheumati=- 
chen Schmerzen oder Kreuzichmerzen oder 
einem Gefühl der Vattigfeit und Schiwä- 
che jollte da3 nachitehende einfache Rezept 
genommen werden: 

„Eine Unze Compound Syrup Sarſa— 
parilla; eine Unze Tori Compound; hal- 
bes Bint hochfeinen Whiskey. Mifcht es u. 
nehmt einen Ehlöffel voll vor jeder Mahl: 
zeit und vor dem Schlafengeben. Die Fla= 
iche muß auerit gut gefchüttelt werden. 

Jeder Apothefer verkauft diefe Angre= 
denzien und jie mifchen fich Yeicht. 


— Bei Ertramahlen in vier Berliner 
Landtagsfreifen, deren Wahlergebnif 
megen angeblich fehlerhafter Wählerli- 
ften für ungiltig erklärt worden ar, 
haben mieder in drei Kreiſen die So— 
zialiſten geſiegt, und im vierten iſt noch 
eine engere Wahl zwiſchen dem Sozia— 
liſten und dem Freiſinnigen erforder— 
lich. 

— Gleichzeitig mit der gemeldeten 
verhängnißvollen Springfluth im ſüd— 
mexikaniſchen Städtchen Santa Roſa 
wurden mehrere andere DOrtjchaften 
bortherum durch ungeheure Regengüffe 
überfchwemmt, wie jolche feit 30 Jah— 
ren dort nicht mehr vorgefommen find! 
Iaufende find obdadhlog und unter 
ftüßungsbedürftig. 

— Das öfterreichifche Budget für 

1910 zeigt einen Unterfhuß, ob 
mohl feinen großen. Die Ausgaben 
find auf $672,874,869 gejchäht, die 
Einnahmen auf $662,364,192. Auch 
wird noch ein zufäglicher Kredit von 
$64,000,000 für die Armee und Flotte 
gefordert werden. Beiteuerung des 
Streichhölgermonopol3 fol den Unter: 
ſchuß decken. 
Der König von Griechenland 
wünſchte, daß ein Dekret, welches den 
„freiwilligen“ Rücktritt der königlichen 
Prinzen von ihren Armeepoſten ver— 
kündet, vor dem Geſetz veröffentlicht 
werde, welches ſie dieſer Poſten ent— 
hebt, — aber die Militärliga verwei— 
gerte dies rundweg, und noch geſtern 
wurde das, für die Prinzen ſo demü— 
thigende Geſetz veröffentlicht. 


Lokalbericht. 


Schuldig befunden. 


Don fünf angeflayten Matrofen jollen 
zwei beftraft werden. 


Gefhiworene in Richter Me&men? 
Gerichtshof erklärten heute Edward 
Donovan, den Gefchäftsagenten der 
Schiffsheizer-Gewerkſchaft, und John 
Connors der Körperverſtümmelung 
ſchuldig. Entlaſtet von derſelben An— 
klage wurden dagegen William O'⸗— 
Connor, Joſeph Malloh und Thomas 
MeDonald. Der Anwalt der beiden 
Erſtgenannten, D. L. Cruice, bean— 
tragte einen neuen Prozeß, am 6. No— 
vember ſoll über den Antrag verhan— 
delt werden. 

Die fünf Angeklagten ſind Seeleute 
und waren an dem verfloſſenen Streik 
betheiligt. Am Arbeitertage geriethen 
ſie in South Chicago auf der Straße 
in eine Schlägerei, in deren Verlauf 
dem Matrojen Charles Smith das 
linfe Obr abgebiffen wurde. Das Ohr 
befand fich, in Spiritus gelegt, wäh- 
rend der Gerichtöperhandlung auf dem 
Anwaltstiſche. 


* Extra Pale Pilſener und „Bai⸗ 
riſch“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Co., in Flaſchen und 
Fäſſern. Tel.: Calumet 730 und 860. 


— —— — — 
Im Verfolgungswahn. 


Der Arbeiter Wim. Angermeyer bricht 
das Gasrohr ab und dürfte ſterben. 


Sich von einem Mörder verfolgt 
wähnend, wie die Polizei heute berich— 
tet, war der 45jährige Arbeiter Wm. 
Angermeyer geſtern Nachmittag in ſein 
Zimmer im Hauſe von Andreas Hoff⸗ 
mann, Nr. 804 Caß Str., geſtürmt, 
hatte das Gasrohr abgebrochen und 
war bald darauf von Hoffmann, von 
Gas überwältigt, aufgefunden worden. 
Die Aerzte im Paſſavant-Hoſpital, wo 
der ſeit einiger Zeit angeblich an Gei— 
ſtesſtörung leidende Mann liegt, er— 
klärten heute, er werde ſchwerlich da— 
vonkommen. 

— —2— — — 


Wird nicht ausgeliefert. 


Seiner Auslieferung nach Michigan, 
mo eine auf Beſtechung eines Staats⸗ 
beamten lautende Anklage gegen ihn 
ſchwebt, hat Milton Dailh ſich mittels 
eines Habeas Corpus-Verfahrens im 
Bundes-Diſtriktsgericht widerſetzt. 
Richter Landis hat heute entſchieden, 
daß die Auslieferung unzuläſſig ſei. 
Daily ſoll den Zuchthausdirektor Allen 
Armſtrong in Jackſon, Mich. durch 
Zahlung von 31500 bewogen haben, 
ſtatt neuer Maſchinen, die Daily nach 
der Anſtalt zu liefern übernommen 
hatte, ſtark abgenutzte, alte anzuneh— 
men. x 


Gefatzene Strafe. 


E. M. Haater, 1834 W. 34. Str, 
wurbe heute von Stabirichter Crome 
um $100 gejtraft, weil er einen Kraft- 
magen gelentt hatte, obmohl er be- 
trunfen war. Haaler war am lebten 
Mittwoch Abend an der Dearborn 
Ave., in der Nähe des Burton PI., ge- 
gen das Buggy von Dr. Edward 9. 
Ochsner gefahren; e3 war umgeftürzt 
und der Arzt auf das Pflafter gefal- 
len, er hatte fich aber jchnell aufgerafft 
und Haafer feftgehalten, bi3 diefer ver- 
baftet werden fonnte. Der Arzt und 
ein paar Poliziften fagten aus, daß 
Haater anjcheiiend angetrunten mar, 
was ber Ungellagte aber Beftritt. 
Haafer behauptete auch, daß e3 dunfel 
geweſen ſei und er das Buggh zu ſpät 
einen 
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Antrag 


re E 2 


Wind. 


Tochter des Friedensrichters Voigt 
in Evanfton erhebt Auflagen. 


Flucht aus dem Fenſter. 


Chriſtine Maike büßt einen Mordverſuch 
auf eine Nebenbuhlerin im Arbeits— 
hauſe. — Edward Link in Evanſton 
macht Mordverſuch auf Vater. 


Kenneth Harris, der 24jährige Sohn 
der wohlhabenden Wittwe Mary E. 
Harris, 831 Hamlin Str., Evanſton, 
ein Angeſtellter der Ebanſton Inder 
Co., wurde heute Morgen dort an der 
Hochbahnhalteſtelle an der Folter Abe. 
unter ſchwerer Anklage verhaftet, nach— 
dem die noch nicht- 16 Jahre Mary 
Boigt, Tochter de3 bekannten Frie— 
densrichters Chas. Voigt in Etanfton, 
ihren Eltern ein Geſtändniß abgelegt 
hatte, in dem außer Harris auch J. 
V. Weeden, der 28’ährigg Sohn des 
gleichnamigen Advofaten, 729 Emer- 
fon Str., Evanjton, genannt worden 
mar. Meeben fcheint Wind von der 
Gejchichte befommen zu haben, denn 
am Samstag hat er die Stabt verlaj- 
fen. Er ift angeblih nach Alasfa ges 
teilt, um dort zu bleiben. Das junge 
Mädchen hatte mit beiden Jünglingen 
häufig Vergnügungen bejudht. 

MWeeden jah beim Mittagefien als 
am legten Samstag Hilfsfheriff El- 
liott, dem von Richter Pindney im bhie- 
figen Yugendgeriht der Haftbefehl 
übergeben worden war, zufammen mit 
Konftabler Arnz von Epanıon nad) 
dem Haufe fam. Die Beamten frag: 
ten Frau Meeden, die ihnen öffnete, 
nad ihrem Sohn. Die Frau bat fie, 
ich zu gedulden, fie werde ihn rufen. 
Er fam aber nicht, endlih traten 
die Beamten in’3 Haus und hörten 
gleich darauf im oberen Stodmerf 
ein Gepolter. Sie eilten hinauf und 
famen fhlieglih auch auf den Boden. 
Dort entdedten fie die Urfache des Ge- 
räufches. Jung Were ı Hatte das 
Teniter aufgeriffen, fi auf das 
Dad der Veranda fallen laffen und 
war entmwijcht. wWeeden hatte am Frei— 
tag einem Befannten gefaat, daß er 
mit der Eleinen Voigt nichtS mehr zu 
thun haben wolle. Auch Harris be- 
theuert feine Unfchulb und verfichert, 
dat das Mädchen ihn bedrohte, als er 
den Verkehr mit ihr abaebrochen habe. 
MWeedeen war am 9. März d. %. ge= 
fchieden worden, weil feine Frau, die er 
am 18. Suli geheirathet hatte, fich mit 
einem anderen in :inem Cpvanftoner 
Hotel vergangen haben fol. Mary 
Voigt ift zur Zeit nicht in Epanfton. 


Der Streit um den Verehrer. 


Dreißig Bage Arbeitshaus erhielt 
von Stadtrichter Crowe Chriftine 
Maike, die, wie gemeldet, am Montag 
Abend an der Lincoln Ave. auf Ida 
Kammradt, 2418 Clybourn Ave. 
ſchoß, aber „vorbeitraf“, nachdem Wm. 
Kolbe, Chriſtines früherer Verehrer, 
ſich geweigert hatte, Ida zu verlaſſen 
und mit ſeiner bisherigen Flamme 
heimzugehen. 

Geiſteskranker macht Mordverſuch. 

Mit den Worten: „Du haſt zu 
lange gelebt, ich will daher Deinem 
Leben ein Ende machen,” Toll der 54- 
jährige Edward Link geftern Nach: 
mittag in der YFamilienmohnung, 710 
Eufter Str., Epanfton, einen Revol- 
ber auf feinen 85 Jahre alten Vater 
Sojeph Lin angeleat haben. Ein jün- 
gerer Bruder, Johann, verfuchte Ed- 
warb Die Waffe zu entreißen und 
murbe in den linten Arm gefchoffen, 
in dem Kampfe auch jchwer verlett. 
Edward Lint murde jchlieklich ver- 
haftet. Man hält ihn für geiftesge- 
ftört, 

Gelobt Beſſerung. 

Der 24jährige Chas. Baier, 6436 
Jackſon Ave., geſtand heute Stadtrich— 
ter Fake, daß er der Firma Browning, 
King & Eo., bei der er befchäftigt war, 
$500 entwendet und in Gejellichaft 
leichtfinniger Frauenzimmer verfneipt 
habe. Er gelobte Beiferung, und da 
die Firma nicht auf Beitrafung drang 
und fein Vater den Berluft erfegen 
will, fo fonnte der junge Mann, aller: 
dings mit ernftlicher Verwarnung jei- 
ten3 des Richters, den Gerichtsfaal ala 
freier Mann verlaffen, 

Kommt vor’ Staatsaerict. 


Bundesfommiffär Yoote hat heute 
das Verfahren gegen Karl Otto PBaul 
Schuchardt eingeftellt, da die Großge- 
fchworenen gegen den ööjährigen 
Mann eine Antlage.erhoben haben und 
er fih im Kriminalgericht verantwor- 
ten muß. Wie berichtet, joll Schu- 
chardt, als er in einer Druderei in 
Deutjchland befhäftigt war, einen oder 
mehrere Bonds der Stadt Altona, wel: 
che dort gedrudt wurden, entmendet, 
bier ausgefült und daraufhin von 
Greenebaum Bros. $150 geborat Ha- 
ben, um eine von ihm gemadte Erfin- 
dung eines Patent-Streichholzftänders 
vermwerthen zu fünnen. Die Bonds 
lauten auf je 5000 Marf. Schudarbt 
ift feit drei Jahren im Lande, Er ift 
im Countygefänaniß. 

— — — 
Einweihungs: Feier. 


findet am Sonntag im neuen Mandel: 
Gebäude ftatt. 

Am fommenden Sonntan Nacmit- 
tag wird da3 Emanuel „Randel-Ges 
bachtniggebäud: für Häusliche Wiffen- 
ichaft, einer .der beiten Bauten jei- 
ner Art im Lande, eingeweiht imerben. 
Das neue Gebäude befindet fich neben 
der Jüdiſchen Ausbildungsſchule, 550 
W. 12. Straße, welcher es von Frau 
Mandel geſchenlt worden iſt. Beĩ der 
Feier werden Hilfs-Schulſuperinten⸗ 
dent John B. Shoop, Vrofeſſor Gra— 
ham Tahlor, Rechtsanwalt Leſſing 
Roſenthal und Henry L. Frank Re- 


| 


„Die Beiten der Welt.“ 


% —20 — — 


Tonnen Eiſen per Tag 
geichmolzen, um *"GARLANDS” zu maden. 
. R Seit 37 Jahren am meiften berlauft. 
Ihr könnt gerade fo aut einen „Garland“ haben. 

Man bezahlt für einen ichlechteren ebenjoviel. 
Alle KRohherde haben „Barland“ Badofen - Hite = Zeiger. 


Ueberall in den beiten Handlungen derfauft. Schreiht nach ilufir. Bud), frei. 
The Michisan Stove Company 
Die größten Kabrifanten von Defen und Herden der Welt, 


D 


Hana weh und Leuchtgas. | 


Junger Mann heute erfticdt im Eltern: 
haufe aufgefunden. 

Durch Gasgeruch aufmerffam ge- 
worden, fand heute früh um fünf Uhr 
Beffie Ban Nugeren ihren 29 ahre 
alten Bruder William, einen Druder, 
eritict auf dem Sopha im Wohnzim- 
mer des Familienheims, 12 Weit 111. 
©Str., auf. Drei Gashähne in dem 
Zimmer waren voll angedreft. Dr. 
Holemann verfichert, daß der Mann 
jhon mehrere Stunden todt mar. 
William je in den legten Tagen ftark 
getrunten haben und niedergefchlagen 
gewejen fein. 

Sclug:fid} den Schädel ein. 

Auf der eifernen Treppe zur Haltes 
ftelle der Metropolitan-Hohbahn an 
der Halfted Str. glitt heute früh um 
ein Uhr der 2Tjährige Verkäufer Yol. 
MeKay, 3650 Wabanfia Ape., aus 
und erlitt eine £laffende Wunde an ber 
Stirn. Er murde gleich zu einem Arzt 
‚und dann heimgebradt. 

Oprer ser Salut. 

m Alerianer-Hofpital tft heute der 
32 Kahre alte Mafchinift Chas. So 
tenjon, 3016 Sheffield Abe., geitorben. 
Er mar, wie berichtet, gejtern früh in 
einer Fabrit an der Halfted Str. und 
dem Briar Place, wo er arbeitete, be- 
finnungslos aufgefunden morden. 
Man nermuthet, daß er falfüchtig mar. 

Joſeph Kubi? im Hopitai gemiden, 

Am normwegifch-lutherifchen Diafo- 
niffenheim an der Habbon Ave. und 
Nord Leavitt Straße ift der 19jährige 
Kofeph Kubit, 1463 Weit Erie EStr., 
gefunden worden, der am Samitag 
Abend, tie berichtet, an der Nord Afh- 
land Ave. und Weit Superior Straße 
von einem Kraftwagen überfahren und 
von defjen Inſaſſen fortgebracht wor— 
den war. Auf Erſuchen der Schweſter 
des Verletzten, Frl. Anna Kubik, hatte 
die Polizei, allerdings erfolglos, in 
den Krankenhäuſern Umſchau gehal— 
ten. Joſeph Leppak, der Kraftwagen— 
führer, 824 Noble Str., las davon 
in einer Zeitung und klärte die 
Schweſter geſtern Abend auf. Er 
ſagte, daß der Unfall unvermeidlich ge— 
weſen ſei, und daß er und ſeine bei— 
den Brüder, welche mit ihm in dem 
Wagen ſaßen, den Verletzten ſofort 
nah der Wi ung von Dr. Walib, 
1601 Grand Ape., und von dort nad) 
jenem SKrantenhaufe aebradt hätten, 
wo Kubik ſich Joſeph Ripnitzky ge— 
nannt und 312 Weſt Huron Straße 
als ſeine Wohnung angegeben hätte. 
An jener Stelle iſt aber ein Bauplatz, 
wie Leppak feſtſtellte, als er hinfuhr, 
um die Angehörigen zu benachrichtigen. 
Der Verletzte hat einen Bruch der rech— 
ten Knieſcheibe und einer Rippe erlit— 
ten. Er iſt ein Neffe von Mich. 
Budzban, Mitglied der Staatsſteuer— 
ausgleichungsbehörde. Leppak wurde 
verhaftet und des thätlichen Angriffs 
angeklagt, ſtellte aber bald Bürgſchaft. 

Als der Kraftwagenführer D. H. 
Rodington an der Weſt 12. Straße 
und Süd Dafley Ave. geftern Abend 
ummenden wollte, fuhr er Frau Yan 
nn Ereltod, 12355 ©. Sangamon 
Str., und ihr fünfjähriges Söhnen 
Mar über den Haufen. Beide wurden ı 


| aber nur leicht verlegt. 


An Derlegungen aeftorben. ! 

Im St. Lulas-Hofpital ift heute der 
45jährige Arbeiter Chas. Johnfon, Nr. 
2634 Princeton pe, an den Ber. | 
legungen gejtorben, die er erlitt, als 
beim Abbruch des „Sherman Houfe” 
ei einigen Tagen ein Balten auf ihn 

iel. 
Auf der Straße geſtorben. 

Der bei Wm. Klud in Argo be⸗ 
Tchäftigte 40 Jahre alte Farmarbeiter 
M. Kolg fant heute an der Archer Abe. 
und Weit 83. Str., Argo, infolge Herz: 
leidens tobt um. 

Don $ıllfrämpfen befallen. | 

Yofeph Stodola, 25 Jahre alt, Nr. 
10656 Green Bay Ave., wurde heute, 
ala er im Stadtgerichtöhof in South 
Chicago gerade Zeugniß für jeinen bes 
unordentlichen Benehmens angeflagten 
jüngeren Bruder Frant ablegte, von 
Fallträmpfen befallen und- ftürzte zu 
Boden. Der Vorfall rief beträchtliche 
Aufregung hervor. Ambulanzarzt 
Dr. Schroeder nahm den Mann in Be- 
bandluna, und der Richter vertagte den 
Prozek bi3 morgen. 

ne ——— 
Der bren-ende Zirarrenfiummel. 
Um 2% übhr heute früh brach hinter 
dem Schanttifh der Wirthfchaft von 
Kohn Greeneltch in dem breiftöd, Ge- 
bäude 3566 Archer Avbe. Feuer aus, 
Greenelth, melcher “über der Wirth- 
fchaft wohnt, erwacdhte von dem Rauch 
und brachte feine’ Frau und fein Kind 
in’ Freie. Die Feuerwehr Löfchte die 
Flammen, nachdem fie $1000 Schaden : 
angerichtet hatten. Man hält eine acht⸗ 
108 fortgeworfene brennende Zigarre 
für die Urfacde des Feuerd. Das 
dritte Stocddwerk de Haufes fteht Ieer. | 

—1)9 —— 


Dez 


en 


d.mi,st_ 5, 


nn nn } 
ö— — —— — 


Zurück zur Ualur 


wird heute von vielen Seiten gefor⸗ 
dert; aber zurück zu natürlichen Hei— 
mitteln ijt eine noch wichtigere $orbe- 


tung. Die gründlichiten Kenner natür 


licher Heilmittel waren und find jeden 
falls die chinefifchen Gelehrten und 
Aerzie, wie man in jedem guten Nadh- 
ſchlagebuch leſen kann. Die chinefiſchen 
Kräuter-Medizinen ſind nämli tee =. 
Gift, wie viele Arzneien moderner —& 


Uerzte, fondern haben die Wirkung, = 


eima vorhandene Gifte aus dem Kir: 
per zu treiben. Daher werben mit 
&inefifchen Arzneien, twie der berühmte = 
inefifche Arzt Dr. Chan, 427 Wabafp © 
Ave., ſie Herftellt, häufig Heilungem er- 
zielt in Fällen, wo alle ameritanifche- 
und europäifche Doftor-MWeisheit ver= 
fagt. Dr. Chan hat joeben eine riefige 
Sendung ven imedizinifchen Kräutern 
direft aus China erhalten, md Bietet 
fie Allen, die don Rheumatismus, 
Biutvergiftung, Gefhwüren, Nerven- 
feiden, Ausschlag, Nieren-, Blafen- und 
Hautkrankheiten geheilt werben wollen,’ 
zu mäßigen Preifen an. Konfultation ” 
foftenfrei, bei zuborfommender Ber 
handlung. we 
Nachitehend zwei foeben eingetroffene 
Zeugniffe: 
An Alle die e8 angeht. 
Hiermit beftätige ich, daR ich einen Suiten’ 
hatte und vollftändig erichöpft war. Meine 
Gattin ftarb an Schwindfuht und: der 
Hausarzt fagte, dak ich auch daran litt. Ib 
ließ mich gleich behandeln, aber bald fand 
ich, dak die Medizin nichts nütte und Hütte 
auf, jie zu nehmen. Später las ih in der. 
Zeitung, daß Herr &. Heither, 4338 State 
Str., von dem cdinefischen Doktor von Eus 
bertufofis der Hand geheilt wurde, nachdem ' 
andere Chirurgen fie abjchneiden wollten. 
Wie ich verftehe, ift Herr Heither ein reichen 
Mann und fann große Gebühren bezahlen, 
was id nicht Tann. Ta erfuhr ih, dag * 
ein Freund von mir neun COperas 
tionen vornehmen lieh, wegen Blutbergifz 
tung, und daß bderfelbe chinefifche Solar 
ihn jchliekfih mit einem Pflafter Heifte 
Deshalb beichlok ich, bei ihm vorzufpeechen, 
da et nichts für Monjultation berehnet. 
Seine Office war gedrängt voll mit ‚Tamen ; = 
und sGerren, die ihn fpredhen wollten Jh, = 
erfundigte mid) bei etlichen über den Doktor © = 
und fie konnten ihn nicht genug loben 
Nachdem ich feine Medizin nahm, war Mich 
wie umgewandelt und konnte wieder arbei- 
ten. Mit Diefen paar Zeilen wünſche ich 
dem Doktor zu danken. Wartet nicht, recht 
vor und konſultirt ihn. Es koſtet Ei 
nichts, Philip Fortorici, 
183 Milton Ave: 


Chicago, A., 10. Sept. 19095 
An Alle die e3 angeht. 

Seit den Testen zehn Nahren hatte id, 
Blajenleiden und weiblihe Schwäche. Ad 
twar vollftändig erichlafft, fonnte nicht jchln- 
fen, hatte Areusihmerzen und war fo elend, 
dag mir da Leben zur Laft murde. Meine 
Mutter wohnte bei mir, da ic) feine Haus- 
arbeit verrichten fonnte. Ich dverfuchte alles ° 
Mögliche, aber nuklos. Fine meinerffreunib- 
innen rieth mir, Dr. Chan zır fonfulfiren. - 
Nachdem ich feine Kräutermittel Aurze Zeit 
genommen hatte, twurbe ich beifer und-jeht 
bin ich gefund. 3 ift ein Jahr her, da& ich 
aufhörte, jeine Medizin zu nehmen, und. 
deshalb afaube ich, dak ich geheilt bin. "Nch 
ichreibe diefes Jeugnik, dak andere feidende 
Frauen geheilt werden mögen. Martet nicht. 
Konjultirt den Doltor. Er berechnet nichts 
für Komjultation. 

Frau Lizzie Harding. 
211 LaSalle Strafe, 
Konſultation und Unterſuchung frei. 


Dr. CHAN, 427 Wabash Ave. 


Sprehftunden: 9 Vorm. bis 8 Uhr Abos, 
täglih. Sonntags 9 bi3 11 Vorm. und I 
pi3 4 Nahm. 2% Blods füdlih vom Aubi- 
torium. 0123,27 
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Börfen-Notirungen. 


Nahftehend bie heutigen ns : 
[hmantungen auf der PBroduftenbörfe- 
bi5 zur Mittngsftunde und bie 
Schlußpreije von vorgeftern: 


Gröffnung Koh Niedrig 12 Uhe 3. OM 


Weizen ⸗ EN 
Dez 1.84 1.05 1.0446 1. 1.04 . 
Mai 1.04 RR 38 — Le 
Yuli 88 IB ‚ITia Mi — 

Mais — — 

SU E05. SO 
Mi ‚ol ‚6l Re Ei sa 
Juli 60 .608 6 — 

Hafer— e 
Se 3749 .40 
Mat .424 44 
Auli 40 40 3 
Gepöl. Schweinefleiſch — 

— antenne 22 
Jan 1. 182. 
Mi 18.75-80 2.80% 

Edhmal— 
Dt 23 
San 11.90-22 
Mat 190.9 

Ripphen— 
Sit 10.8 10.85 10.75 107 

on 9.97-10.00 10. 9.9714 10,00 2 Fa 

ai 9.9297 10.0 2.2 IT 

Die geftrige Anfuhe von Weizen für den bien 
Markt ftellte ji auf 60,000, von Mais auf 217, 2 
bon Safer auf 447,350 Buibels. sn von. hier 
wurden 83,796 Auihels Weizen, ‚1 Bu 
Mais umb „3 Quihels Hafer. — 


12.35 
11.30 11.0 
11.0244 11.024 


045.275 


Br. 
le, 58 


* Der 55jährige John Drennan, em 
früherer Verkäufer der New York 
Hruti and Produce Eo., bislang Ne. 
301 S. Clark Str. mohnend, ftür 
heute vor dem Haufe Nr. 311 ©. Elar 
Straße tobt nieder. Er war ber 


dend. 


— Im Bilde. — Ih tomme 3 
bor, wie eine Briefmarke: Bin 
gefeuchtet, dann bleibe ich £ 





Ubenbpofte s Gebäude, 173-175 Fitth Ave,, 


- ILLINOIS, 
: Brivate — 1498 Main. 


— Breit Nummer, frei ins Haus — 1 — 
rei der Sonntag bpoſt 2 Gen 
eYührlib, im Voraus bezahlt, in den Ver, 
Sieaten, portofrei 

Son ft 


Entered as Second-Olass Matter September 9th, 
1889, at the Post Office at Chicago, Illinois, under 
—J Aet ot Match 34, 1879. 


So geht's nicht. 


3wiſchen den „Wühlern“ für einen 
2 Ziefwafjerweg von ben Seen nad) dem 
” Solfe find Streitigkeiten audgebro- 
Sen, die fjomwohl für den Staatswirth 
pie für den Gefhichtsphilofophen un- 
gemein lehrreich find. Da der ganze 
- Ban nicht von Fachmännern entwor⸗ 
= fen ift und befürwortet wird, fondern 
bon Polititern, Gejchäftsintereffen 
” und gewerbsmäßigen Hurrahfchreiern, 
jo wird er auch nicht wiffenfhaftlich 

und ſachlich begründet, ſondern „ge— 
buhmt“. Mit dem Präſidenten der 
Der. Staaten an der Spite, fährt eine 
= Auölefe der bekannten prominenteften 
= Männer den Miffiffippi herunter, und 
an jeder Landungsſtelle wird ſozuſa⸗ 
gen eine Erweckungsverſammlung im 
Sriile des Zigeuner-Smith gehalten. 
Die Zuhörer, die in dem Wahne leben, 
daß ſie in kurzer Zeit die „Leviathans 
des Ozeans“ von New Orleans nach 
Chicago werden ſchwimmen ſehen, und 
daß ſie ihre Vergnügungsreifen nad 
Europa fehr bald in Kanfas, Soma 
> oder Dakota, in Gincinnati oder in 
St. Paul werden beginnen fönnen, 
find natürlich der Begeifterung voll. 
Unglüdlichermweife erzählt ihnen aber 
jeder der Stimmungsmader eine an- 
dere Gefchichte, fo daß fie ih am En- 
de in der Lage der Heiden befinden 
werben, die nah Anhörung unzähli- 
ger Seftenmiffionäre nicht mwiffen, zu 
welchem Chriftenthume fie fi) eigent- 
lich bekehren laſſen ſollen. 

Präſident Taft will die „Reguli— 
rung“ des Miſſiſſippi und aller ſeiner 
Nebenflüſſe nach reiflich durchdachten 
Vorſchlägen bewerkſtelligt und die er— 
Faorderlichen Gelder im Pauſchquantum 
bewilligt haben. Als vorſichtiger 
Mann meint er jedoch, daß zunächſt der 
Ohiofluß „verbeſſert“ werden ſollte, 
damit das Volk auf Grund von Er— 
fahrungen ſich ein Urtheil darüber bil— 
den kann, ob die Schiffbarmachung 
des ganzen Flußſyſtems möglich iſt. 
Sprecher Cannon unterſchreibt jedes 
Wort des Präſidenten, erklärt jedoch 
in demſelben Athemzuge, ſich zu einem 
ſo umfaſſenden Bewilligungspro— 
gramm nicht verpflichten zu können. 
Die Ausgaben ſollten vielmehr aus den 
laufenden Einnahmen beftritten, und 
die Arbeiten ſollten, wie es jetzt üblich 
iſt, an Kontraktoren vergeben werden, 
— vermuthlich weil auf dieſe Weiſe 
mwöglichſt viele Kongreßbezirke einen 
Antheil an dem goldenen Gegen em= 
© pangen fünnen. Senator Lorimer 
= will nichts gethan haben, ehe nicht der 
= Kongrek ih für das ganze Werk ent- 
Achieden hat, wogegen Gouverneur De- 
neen auf den Kongreß überhaupt nicht 
warten, jondern den Staat Xllinois 
beranlaffen will, durch die Verlänge- 
rung de3 Chicagoer Abmwaflerfanals 
ben anderen betheiligten Staaten ein 
gutes Beifpiel zu geben. 

Damit nicht genug? vertritt der eine 
Staat3mann die Vertiefung der in 
Hrage fommenden Flüffe auf nur fechs 
Buß, der andere redet von vierzehn 
Yuß, und der dritte will die Flüffe 
gar nicht vertieft, fondern Damme 
längs ihrer Ufer aufgeworfen haben. 
Einige meinen, daf der Bund alle Un- 
fojten beftreiten follte, andere find der 
Anficht, dak die Uferftaaten die Hälfte 
der Auslagen beifteuern müffen. 
Selbſtverſtändlich wird der Präſident 
ſeine eigenen Anſchauungen dem Kon— 
greſſe in einer Botſchaft empfehlen. 
Senator Lorimer wird darauf beſte— 
hen, daß der Senat ſich nur nach ſei— 
nen Wünſchen richtet. Sprecher Can—⸗ 
non wird ſeinen Einfluß auf das Ab— 
geordnetenhaus geltend machen, um 
die Verausgabung von Pfandbriefen 
und bie Vertiefung der Flüſſe zu ver— 
eiteln, und Gouverneur Deneen endlich 
wird in die Staatälegislatur dringen, 
jedenfalls erſt den Illinoisfluß ſchiff— 
‚bar zu machen und das Meitere ber 

‚Borfehung zu überlaffen. 

Was bei alledem herausfommen 
wird, läßt fich leicht ausmalen, näm- 
lich nichts. In Deutfchland oder fonft 
einer abjterbenden Monarchie miürde, 
= Menn eine Trage biefer Art auftauchte, 
e Bie verfnöcherte Bürokratie nicht jeden 
= Kein; und Kunz in die richtige Stim— 
mung zu berfegen fuchen, fondern bie 
beiten Ingenieure, Flußtechniker und 
= Binanzerperten mit der Ausarbeitung 
Er Planes und der Koftenanfchläge 
Heauftragen. Diefe Kommiffion würde 
Bor allen Dingen ermitteln, ob alle 
Mafferläufe des Millionen von Ge- 
biertmeilen umfaffenden Miffiffippi- 
bedtend überhaupt in Ziefmafferweae 
berivanbelt, beztv. wie tief fie gemacht 
ind dauernd erhalten werben fünnen. 
Dann würde fie bie Koften gegen bie 

ausfichtlichen Wortheile des Lnter- 
nel 8 abwägen unb den Steuerzah- 
en aenau ausrechnen, ob die Sache 
Fich bezahlen“ würde. Auch würde ſie 


Erſt wenn fie bi3 
dem Tüpfelhen über dem t alles 
kageitellt hätte, mürbe die Regie- 
hre Pläne in Erwägung ziehen, 
5 erit nadbem alle „Reffortmini- 
“ Tich zu der Angelegenheit geäußert 
ten, würbe fie der Volkövertretung 
legt werden. Diefe würde dann 
d aber auch mwiffen, um was es 

belt, und wenn fie mehr Aufs 
verlangte, würde fie ihr gelie- 
den fünnen. a Verwal⸗ 
ft hat die e 


en 


Kämpft für das Bolt. 


Der am 16. Yanuar 1906 verftor- 
bene Großfaufmann Marfhall Field 
hinterließ dem nah ihm benannten 
„Bield Mufjeum“ die Summe von 
$8,000,000 unter der Bedingung, daß 
dem Inſtitut „geſchenkt oder koſtenlos 
zur dauernden Benutzung überwieſen“ 
werden ſollte „Grund und Boden, der 
ſeinen Treuhändern annehmbar und 
paſſend erſcheint für ſeine Plazirung 
und als Bauplatz für das Gebäude oder 
die Gebäude, die ſein dauerndes Heim 
bilden follen. “  Diefe Bedingung tft 
nad dem Teftament binnen fehs Jah- 
ren nach dem Tode des Erblafjers zu 
erfüllen, andernfall3 wird die Schen- 
fung null und nichtig und die adt 
Millionen verbleiben dem Nachlaß, 
gehen der Gtabt Chicago verloren. 

Das Teftament war kaum befannt 
geworden, ala auch jchon verfündet 
wurde, der Grand Park fei ber einzig 
richtige Plat für das Mufeum und 
dort werde es fein dauerndes Heim 
finden, trogdem bei der Schaffung bes 
Grant Bart urkundlich erflärt und be- 
ftimmt wurde, daß auf dem Partge- 
fände feine Gebäude irgend melcher 
Art follten errichtet werden dürfen. 
Das hatte urfprünglic nur für das 
öffentliche Gelände zwiſchen Randolph 
und Madijfon Straße, Michigan Abe. 
und dem GSeeufer gegolten und murbe 
fpäter auf den bergrößerten Parf aus 
gedehnt. Und wie man fie für biefen 
zuguniten des Field-Mufeums beifeite 
zu jegen fuchte und fucht, jo wurde fie 
jhon vor langen Jahren Hinfichtlich 
des urfprünglichen Geländes mißad)- 
tet, und man darf mohl jagen, daß 
das Gelände zmwifchen Randolph und 
Madifon Str. ufm. heute ziemlich dicht 
mit Gebäuden bejegt wäre, wenn dem 
Geeufer nicht in der Perfon des Herrn 
Montgomery Ward ein getreuer Hüter, 
ein „Wachhund“, wie man ihn ehrend 
nannte, erftanden wäre, Herr Ward 
ließ es fich damals fchon nicht wenig 
Geld und Mühe foften, das öffentliche 
Gelände dem Publitum zu erhalten, 
beziv. zurüdzugeminnen und feine da= 
maligen Bemühungen wurden bon der 
gemeinfinnigen Bürgerfchaft undBreffe 
anerfannt. Als Herr Ward aber au 
gegen die Errichtung des Field-Mu= 
jeum in dem Park Einfpruch erhob, da 
murde er von der Preffe und den foge- 
nannten beiten Bürgern biejerhalb 
ftarrföpfig und eigenfinnig genannt, 
&3 wurde gejagt, fo loben3= und dan= 
fensmwerth jein früheres Mühen zur 
Yreihaltung des Uferparf3 mar, fo 
tadelnsmwertb und fehablih ben 
beiten interefien der Gtabt fei 
jein jetziges Verhalten. Denn 
das jebt jei doch etwas ganz Ande- 
res. So ſehr er im Rechte gemefen fei, 
die Errichtung bon irgendwelchen 
„tommerziellen“ Gebäuden im Gees- 
ufer=Barf zu hintertreiben, fo fehr fei 
er im Unrecht, wenn er auch folche 
Volksbildungsinſtitute wie das Field- 
Muſeum und die Crerar-Bibliothek 
aus dem Park fernhalten wolle. Denn 
Muſeums- und Bilbliotheksgebäude 
paßten durchaus in den Park hinein. 
Er ſchütte das Kind mit dem Bade 
aus und ſchädige mit ſeinem Einſpruch 
die beſten Intereſſen der Stadt, ſtehe 
damit der Verſchönerung der Stadt 
im Wege. 

Herr Ward ließ ſich aber dadurch 
nicht beirren, ſondern er wendete ſich 
an die Gerichte, und jetzt hat er dieGe— 
nugthuung, daß das Staatsobergericht 
zum dritten Male, und das heißt doch 
wohl endgiltig, in ſeinem Sinne ent— 
ſchied. „Wo ein Park für einen be— 
ſtimmten Zweck geſtiftet wurde“, ſagt 
das Obergericht, „da darf die Ge— 
meinde, in deren Obhut er iſt, ihn 
nicht anderen Zmeden zuführen . 
Weder die Gefebgebung noch eine 
Stadt darf die Beichränfungen ver- 
legen, die bei der Stiftung auferlegt 
wurden.“ Das tft deutlich genug und 
endgiltig, fo weit da8 Gtaatäoberge- 
richt in Betracht fommt. Man will fi 
aber noch-nicht damit zufrieden geben, 
fondern redet davon, ein Enteignungs= 
verfahren anhängig zu machen und fo 
gemifjermaßen Herrn Ward audzu- 
faufen, ihm feine Sntereffen in dem 
GSeeuferparf abzufaufen, gegen eine 
im Geſchworenengericht feſtzuſetzende 
Summe. Man bleibt dabei: Das Field 
Muſeum muß im Grant-Park Platz 
finden. 

* * 

Ueber die Anwendbarkeit des Ent— 
eignungsverfahrens mögen ſich die 
Rechtsgelehrten ſtreiten. Dem Laien 
will es ſcheinen, als biete es beſten— 
falls wenig Ausſicht auf Erfolg. Eine 
Jury mag zwar nur auf „80 Cents“ 
erkennen, mag aber auch zu der An— 
ſicht gelangen, daß Herrn Ward's In⸗ 
tereſſen in der Freihaltung des Grant 
Parks ſehr groß iſt und ihm eine ſehr 
hohe Summe zuſprechen; und wie im⸗ 
mer das Urtheil ausfallen möchte, es 
würde doch auf jeden Fall angefochten 
werben und die verbleibenden 23 Jahre 
dürften wohl vergehen, bi8 biefer 
Fall endailtig erledigt wäre. Menn 
die Hoffnung auf Sicherung ber acht 
Millionen für das Yield-Mufeum fich 
einzig und allein auf das geplante Ent— 
eignungsperfahren ftüßte, dann fähe 
e3 bamit jehr mindig aus; aber das 
ift doch keineswegs der Yall. 

Es iſt fein Muß, daß das Mus 
ſeum in den Grant Part fomme, ja 
e8 ijt für die Stabt vielleicht beffer, 
menn e3 mo anderhin fommt, nach dem 
Lincoln Park, oder dem Yadfon Part 
uſw., und es iſt höchſt wahrſcheinlich, 


Die rothen, weißen 


und anderen Körperchen Eures Blutes 
werden ſtark bereichert und gekräftigt 
durch Hood's Sarſaparilla. 
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gomery 1. umge Bekämpfung des Mu=' 
feum-Plahes mwirklih das Beite war, 
das er je für die Stadt that. Denn 
nicht nur würde mit dem Mufeum gu= 
gleich die Ererar-Bibliothef im Grant 
Park ein: Heim gefunden haben, fon= 
bern jede Erfahrung jpricht auch ba= 
für, daß dem ſchon in Bälde viele an- 
dere Gebäude folgen würden und ber 
Grant Park in nicht zu langer Zeit 
aufhören würde ein Park — ein freier, 
öffentlicher Play — zu fein. E3 ift 
immer ber erfte Schritt, der zählt, die 
anderen fommen dann von jelbit, das 
follte man hier, wo der Präzebenzfall 
jo mädtig ift, faum noch zu betonen 
brauchen. 3 jceint aber aud 
gewiß, daß es mehr im Anterefje 
der Stadt, der großen Maſſe 
der Bevölkerung, liegt, den Grant 
Park als meiten, freien Park zu erhals 
ten, als ihn, wie Her: Ward fich aus- 
drüdt, in „einen Paradeplah für die 
gebildeten Reichen” zu verwandeln. E3 
ift ganz ficher, daß es für Chicago 
befjer jein mwirb, feine jchonen Gebäus 
de und großen Kunft- und Belehrung3- 
inftitute mehr über fein Gebiet zu zer- 
jtreuen, al$ alles in das Zleine Ge- 
ſchäftsviertel hineinzudrängen. 

Es kann nur noch eine Frage der 
Zeit ſein, bis alle Flachbahnlinien und 
die Hochbahnlinien durchgelegt werden 
müſſen, und damit, daß in abſehbarer 
Zeit auch die Muſeen, Bibliotheken 
u. ſ. w. auf der ferneren Südſeite, 
der Nordſeite und der Weſtſeite un— 
ſchwer zu erreichen ſein werden von 
den Kunſtfreudigen und Wiſſensdurſti— 
gen allet Stadttheile — es iſt aber auch 
gewiß, daß jene nothwendige Durchle— 
gung aller Verkehrslinien um ſo mehr 
verzögert und erſchwert werden wird, 
je mehr ſolche großen Inſtitute im Ge— 
ſchäftstheile der Stadt oder deſſen 
nächſter Nähe Platz finden. Und 
ſchließlich ſcheint es gewiß, daß das 
gerade die Erwägung iſt, die es den 
großen Geſchäfts⸗ und Grundbeſitz⸗ 
Intereſſen als ein „Mu ß“ erſcheinen 
läßt, daß das Field - Mufeum im 


Grant = Park Play finde. Man hat es 


bier eben auch wieder mit dem alten 
befannten Gegenfate zwifchen ven In— 
tereſſen ber Großgrundbefiger und 
Sroßgefhäfte im „Down Tomn“-Be- 
ztef und denen ber VBürgerfchaft im 
Ulgemeinen zu thun. Und Herr Ward 
vertritt hier das Bolt. — — — 


QUufruhrihaden. 


Ein preußifcher Minifter hat bei ei- 
ner denfwürdigen Gelegenheit Ruhe 
für die erfte Bürgerpflicht erflärt, Mit 
gleicher oder größerer Berechtigung 
läßt fich die Erhaltung von Ruhe und 
Ordnung für die erfte Pflicht des 
Staates erklären. Dazu ift der Staat 
dba, dazu hat er feine Gewalt, daß er 
feine Bürger in ihrem Leben, ihrem 
Eigentihum und ihren Rechten vor Ver— 


gemaltigung jchüße. Und wenn er diefe® 


Pflicht nicht erfüllt, fo ift e3 eine nick 


unberechtigte Forderung, daß er Erfaß: 


leijte für den feinen Bürgern ertwachje- 
nen Schaden, den er hätte verhüten 
fönnen und verhüten follen, und ben 
er nicht verhütet hat. 


Sn der Gefehgebung des Staates 
Illinois Hat diefe Forderung eine ges 
wille Anerkennung gefunden. Eine 
halbe Anerkennung. „Wann immer“ — 
fo jagt das Gefeg — „ein Gebäude 
oder fonftiges Grundeigenthbum oder 
bemegliches Eigenthum... zerftört oder 
bejhäbigt wird durch einen Auflauf 
oder einen Aufruhr von mehr ala 
zwölf Perſonen, ſo ſoll die Stadt, oder 
wenn nicht in einer Stadt dann das 
County, den Geſchädigten haftbar ſein 
nn drei Viertel des — erlittenen· Scha⸗ 
ens“. 


Daraufhin iſt nun die Stadt Chi— 
cago durch eine geſtrige Entſcheidung 
des Staatsobergerichts nach 15jähri— 
gem gerichtlichen Streite verurtheilt 
worden, an eine gewiſſe Eiſenbahn 
8100, 000 zu zahlen für Eifenbahnmwa- 
gen, die hier während bes „Debs-Auf- 
ruhrs“ im Jahre 1894 verbrannt oder 
auf fonftige Weife zerftört worden 
find. Inbegriffener Weiſe wird die 
Stadt dadurch haftbar gemacht für 
meitere $600,000, die auf den aleichen 
Grund Hin von anderen Bahngefell- 
ſchaften eingeklagt worden ſind. Und 
es wäre gegen die Entſcheidung nichts 
einzuwenden, wenn wirklich die Stabt 
Chicago Schuld gehabt hätte an der 
Zerſtörung; wenn ſie wirklich gegen— 
über dem damals in der Stadt herr— 
ſchenden Aufruhr ihre Pflicht nichi ge— 
than hätte; oder wenn nicht auch An= 
dere gleiche Pflicht gehabt Hätten und 
diefe Anderen ihre Pflicht gleichfalls 
berfäumt hätten. 


Man kann ohne Weiteres zugeben, 
dat die Stabt oder das County Haft- 
bar gehalten werben follte, mo die Po- 
lizeigewalt der Stadt oder des 
Countys ausreichend ift zur Unter- 
drüdung des Aufruhr. Wo jedoch ber 
Aufruhr Toldden Umfang angenommen 
hat, daß die ftäbtifche oder die County- 
gemalt machtlos dagegen ift, ift e3 bie 
Pflicht des Staates, daß er einfchreite. 
Und menn unfer folgen Umftändben 
ber Staat diefe Pflicht nicht erfüllt, 
dann gebietet Recht und Billigfeit, daf 
er den Schaden erfeße. Daß die Les 
gislatur in der Erlaffung bes bezüg- 
lichen Gefehes bdiefer Verpflichtung 
nicht Rechnung getragen hat; daf fie 
auf Halbem Wege ftehen geblieben ift, 
indem fie die Haftbarfeit auf Stäbte 
und Counties bejchräntt hat; und 
dann doch mwieber zu meit gegangen ift, 
indem fie diefe Haftbarfeit auch aus 
dehnte auf Fälle, mo thatfächlich der 
Staat der Schuldige ift — das ift der 
grobe Fehler des Gefehes. 

Der aud dem „Pullman-Streit” 
Derborgegangene Sympatbieftreit ber 
hatie Gi u einem Kur gran fe 

atie zu einem Aufruhr tt, deifen 
bie Stabt allein beim eflen 
nicht Herr merben Tonnte. — * 
fogar fraglich fein, ob- bie beklagte 
törung 
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777 — ife auf alle File, 
berneur Altgeld die Miliz nicht aufge= 
boten hat, troß mieberholter Aufforde- 
tungen. Hat Gouverneur Altgeld fich 
getäufcht über die Größe der Gefahr, 
oder hat er geglaubt, auf eine amtliche 
Aufforderung des Sheriff3 warten zu 
müfjen, fo ändert das Alles an dem 
Ihatbeitande ber verhängnißvollen 
ftaatlihen Unthätigkeit nichts. Hat 
der Sheriff nicht gethan, was er hätte 
thun follen, fo ift damit der Staat 
nicht entfehulbigt. Die Miliz foll 
——— werden — heißt es im 
Geſetz zur Unterſtützung der 
bürgerlichen Behörden, wo und 
wann immer die Nothwendigkeit dazu 
dargethan wird; es iſt nicht nöthig, 
daß ſie gerade vom Sheriff oder ſonſt 
einer Amtsperſon dargethan werde. 
Daß die Stadt Chicago nun zahlen 
muß, wo ſie eigentlich nicht oder doch 
nicht allein ſchuldig iſt, iſt ärgerlich 
für die Stadt, die bekanntlich ohnehin 
mit ſtetigem Geldmangel zu kämpfen 
hat. Doch wird man immerhin einge— 
ſtehen müſſen, daß auch dieſe ſozuſa— 
gen ſtellvertretende Erſatzpflicht immer 
noch beſſer iſt als gar keine Erſatz— 
pflicht, ſoweit die Geſchädigten in Be— 
tracht kommen, denen gegenüber die 
öffentliche Gewalt (gleichviel welche) 
ihre Pflicht nicht gethan hat. Auf alle 
Fälle liegt in der Erſatzpflicht ein heil— 
ſamer Anſporn für die örtlichen Be— 
hörden, gegenüber öffentlichen Unru— 
hen rechtzeitig das Ihre zu thun zur 
Verhütung von Gewaltthaten und zur 
Wiederherſtellung von Ruhe und Ord— 
nung. Und auch — was namentlich 
bei Raſſenſtreitigkeiten, Lynchgerichten 
u. dgl. ins Gewicht fällt, wo die öf— 
fentliche Meinung ſonſt leicht geneigt 
iſt, Partei zu nehmen für den Mob — 
ein Anſporn für die Maſſe der ſteuer— 
pflichtigen Bürger, aus deren Taſchen 
der Schadenerſatz zu kommen hat, zur 
Unterſtützung der Behörden. 


Arbeiterſchutz. 

Daß durch Betriebsunfälle allein in 
den Chicagoer Fabriken jährlich gegen 
ſechshundert Arbeiter ihr Leben verlie— 
ren, hat kürzlich ein amtlicher Sta— 
tiſtiker berichtet. Wie viel dieſer Un— 
fälle auf Rechnung der eigenen Unvor— 
ſicht der Verunglückten kommen, wie— 
viele dem Mangel gehöriger Schutzror⸗ 
kehrungen zur Laſt fallen, iſt bisher 
nicht feſtgeſtellt worden. Jedenfalls 


iſt der letztere Theil nicht der geringere, 


wenn er nicht der bei Weitem überwie— 
gende iſt. Selbſt wo der Verunglückte 
ſelbſt Schuld hat an ſeinem Unfalle, 
iſt er gewöhnlich nicht der allein Schul— 
dige. Ohne den Mangel gehöriger 
Schutzvorkehrungen hätte ſeine Unvor— 
ſichtigkeit vielleicht die verhängnißvol⸗ 
len Folgen nicht gehabt. 

Der Fahrläſſigkeit zu ſteuern und 
die Gefahr zu vermindern, iſt der 

eck des in der letzten Legislatur— 
tzung angenommenen Geſetzes, das 


am kommenden 1. Januar in Kraft 
treten ſoll. Alle Kraftmaſchinen — 


heißt es darin, — alle Triebräder, 
Oefen, Eſſen, Schmelzen uſw.; alle 
vorſtehenden Stellſchrauben an beweg— 
lichen Theilen von Maſchinen; alle 
Treibwellen, Treibriemen und ähnliche 
Dinge; auch Waſchmaſchinen; alle 
Dynamos und andere elektriſche Ap— 
parate und Einrichtungen; alle Gruben 
und Bottiche und alle Behälter zur 
Aufnahme geſchmolzener Metalle oder 
ätzender Flüſſigkeiten in Fabriken, 
Mühlen, Werkſtätten und kaufmänni— 
ſchen Geſchäften ſollen ſoweit als mög— 
lich ſo angebracht werden, daß ſie den 
Angeſtellten nicht gefährlich werden 
können; oder wenn das nicht angeht, 
ſollen ſie überdeckt, umzäunt oder auf 
ſonſtige Weiſe ungefährlich gemacht 
werden. Desgleichen ſollen geſichert 
werden alle gefährlichen Stellen und 
Plätze, wo Angeſtellte zu arbeiten oder 
vorbeizugehen haben. Keine Maſchine 
ſoll benutzt werden, wenn es bekannt 
iſt, daß ſie ſich in gefährlich mangel— 
hafter Verfaſſung befindet, und keine 
Ausbeſſerung einer Maſchine ſoll vor⸗ 
genommen werden, ehe die Maſchine 
zum Stillſtand gebracht iſt. 

Dies iſt der erſte Paragraph des 
Geſetzes. Von ähnlicher Art, oft noch 
mehr — manchmal auch wohl zu viel 
— ins Einzelne gehend, find andere 
Paragraphen, betreffend die Anord» 
nung und Verbindung verjchiedener 
Gruppen von Majhinen, Kraftüber- 
tragungen, elettrifche Leitungen, Auf: 
züge, Hebeapparate u. dgl, m., nebjt 
den Mitteln zu gehöriger Kontrolirung 
und, für Nothfälle, zu jehmeller Ab- 
ftellung ber Betriebsfraft. 

Weitere Vorfchriften erſtrecken ſich 
auf das gefunbheitliche Gebiet. Jeder 
Arbeitsraum ſoll nicht weniger al3 500 
Kubiffuß Luftraum‘ für jeden darin 
befchäftigten Arbeiter enthalten, und 
es fol für die Zuführung genügender 
frifcher Luft geforgt fein. Regel» 
mäßige Auslüftung foll vor bem 
Beginn jeder Tagesarbeit und nad) je 
der Epftunde erfolgen. Die Luftivärme 
foll durchiveg auf einer angemefjenen 
und möglichjt gleichförmigen Höhe ge= 
halten werben. Wenigjtens einmal täg- 
lich follen aus den Arbeitsräumen alle 
bermejenden, faulenden Stoffe, Abfälle 
und Kehricht entfernt werben, in fol» 
cher Weije, dab daraus fein Gemein- 
ſchaden entſteht. Aborte jollen ange- 
legt werden in genügender Zahl, ge— 
ſondert für die verſchiedenen Geſchlech— 
ter von leichter Zugänglichkeit für die 
Angeſtellten, und ſollen in reinem und 
geſundheitlichem Zuſtande gehalten 

werden; wo immer möglich, mit direk⸗ 
ter Süftung nach Außen. Auch foll, 
imo weibliche Perfonen beichäftigt find, 
ber Arbeitgeber eine angemejjene An- 
zahl von Sihen befchaffen zur Benuß- 


CASTORIA 
für Säuglinge und Kinder. 
Die Ihr — 2 — 


BG 


Be. 


ah Sou- eg bu 


t zung. ẽs gibt 


Habt | #5 0 
* 
* 


td) folche Angeftellten während 
ber Zeit, da ihre Arbeit fie nicht zum 
Stehen nöthigt. follen genü- 

gende MWafchgelegenheiten borhanden 
fein; und wo die Natur der Arbeit ein 
Umtleiden der Arbeiter erheifcht, follen 
ordentlih eingerichtete Ankleideräume 
nicht fehlen. 

Kommt in einem Betrieb ein töbt- 
licher Unfall vor, fo jo davon der Ei- 
genthümer oder defjen Vertreter un= 
berzüglich eingehenden Bericht an den 
Fabrikinſpektor erſtatten. Ueber alle 
anderen Unfälle, die einen Angeftell- 
ten nicht weniger als 15 Tage arbeits⸗ 
unfähig gemacht haben, ſoll regelmäßig 
einmal in jedem Monat berichtet wer— 
den. Weitere Vorſchriften regeln Zahl 
und Anordnung von Treppen, Aus⸗ 
gängen und Feuernothleitern und was 
fonft dazu angethan ift, die Gefahr für 
Leib und Leben der Arbeiter zu ber- 
mindern. 


Ueber die Befolgung aller biejer 
Borjchriften zu machen, nöthige Aen— 
derungen anzuordnen und Webertreter 
zur gerichtlichen Verfolgung anzuzei- 
gen, ift der Staatsfabrifinfpeftor mit 
feinen Gehilfen beauftragt. Und wenn 
diefe Beamten. e3 ernft nehmen mit 
ihrer Aufgabe, fo werden fie fich nicht 
über Mangel an Beichäftigung zu be- 
Hagen haben. Auch über Mangel an 
Wibderftand nicht. Während das Gefeh 
im Großen und Ganzen nur die Rid- 
ficht auf die Gefundheit und Sicherheit 
der Ungeftellten erheifcht, die bon 
Hunderten fortfchrittlicher und men» 
Ihenfreundlichen Wrbeitgebern ſchon 
längft aus freien Stüden geübt wird, 
trifft e8 dafür um fo fehmerer bie rüd- 
fandigen und rücfichtslofen, die nun 
nachholen follen, mas jie bisher ver- 
faumt haben und denen das Gefeh 
um jo größere Ausgaben auferlegt, je 
mehr fie verfäumt haben. Daß von 
diefer Seite her dem Gefehe die gericht: 
liche Anfechtung nicht fehlen wird, fo 
meniq wie fie dem bereits in Kraft ge: 
tretenen Zehnftundengefeg für meib- 
liche Arbeiter gefehlt hat, fannn mit al- 
ler Gicherheit boraus aefagt erben. 
Gerade die Leute, denen jever Dollar 
für die Wohlfahrt ihrer Angeftellten 
aupiel ift, find immer die erften, in bie 
Gerichte zu Yaufen und Adoofaten zu 
bezahlen behufs Umftoßung arbeiter: 
freundlicher Gefebe. 


—— —.— — 


Geiſterbeſchwörungen bei den 
Rothhäuten. 


Die italieniſche Revue „Miffioni 
cattoliche“ erzähit von einem Bejud, 
den italienifche Miffionare einem Sn- 
dianerftamm abftatteten; e3 handelt 
id um Die Mautoti, die in Guayana 
in fat gänzlich unzugänglichen Wäl⸗ 
dern wohnen. Die Nacht war herein— 
gebrochen, aber das Schweigen des 
Waldes wurde von ſchrillen Rufen und 
von einem eigenartigen Getöſe unter— 
brochen: es war, als ob fortwährend 
Steine durcheinandergeworfen wür⸗ 
den. Wie waren diefe Geräufche zu 
erklären? "Die Miffionare follten es 
bald erfahren; eine Rothhaut fang die 
„Marata“, eine Art Geifterbefcehmö- 
in jedem Indianer—⸗ 
ftamm einen Mann, der die fogenann- 
ten „priejterlichen Pflichten” erfüllt 
und, feiner Behauptung nad), in ftiller 
Nacht mit den Geiſtern Zwieſprache 
hält; an einem Orte, der von den Hüt- 
ten des Indianer dorfes ein wenig ent⸗ 
fernt iſt, befindet ſich ein aus Epheu— 
geſtrüpp und trockenen Blättern gebil—⸗ 
detes Rundell, auf welchem der Gei— 
ſterbeſchwörer bie Ueberirdiſchen zitirt. 
Der Zauberer figt auf einer Art Pie- 
deftal, das fich in der Mitte des Run- 
dells befindet. Der runde Zauberplatz 
wird durch ein Strohdach geſchützt, das 
eine Oeffnung aufweiſt: durch dieſe 
Oeffnung ſoll der Geiſt eindringen. 
Der Sänger der „Maraka“ hält in der 
Hand ein zylinderartiges Inſtrument, 
das aus Blech oder aus Baumrinde 
hergeſtellt iſt; in dieſem Zylinder liegen 
Steine. Während der ganzen Be— 
ſchwörung ſchüttelt er in verſchiedenen 
Rhythmen den Steinbehälter hin und 
her, ſo daß ſich eigenartige 
Klangwirkungen ergeben. Zu gleicher 
Zeit ahmt er den Schrei der verſchie⸗ 
denen Thiere des Waldes nach; er 
ſingt, flennt, lockt und ruft den Geiſt 
mit einer Stimme, die bald flehend, 
bald zornig und vbrohend klingt. Es 
iſt ein unbeſchreiblicher Lärm, der mit⸗— 
ten in der Nacht im Digichi des Ur⸗ 
walbes ganz feltfam mirft... 


Senſat ionell! Neu!! — vielbeſprochen!!! 


Bismarck 


Sine — von Erich Marcks. Erſter 
zen (18151348). 475 
een. 5 


A. KROCH & co., 


Größte internationale Budbandlung. 
26 Mourse Str, Chicage, 
(Bwilden Wabafh und Michigan Avenues.) 


Todes -» Anzeige, 
Freunden und „Belannten bie traurige Nad 
richt, daß unfer lieber Bater, Eihtviegerbater, 

Großbater und Urgroßmwater 

Ernft Docehlemann 
am Dienitag — im ee bon 76 Sabren, 
11 Monaten 


geſtorben iſt. Be Be 
Freitag, den 29. 
bom a 
Waldbeim. Um 
Hinterbliebenen: 
erdinand Doe ——* Cohn. 
arie Janjen, Anna Baiienheim, 
Kaftenh . u. "Sedwig a 


Töchter 
Gecelia Deehtemenn, Mn egerto Be. 


John Jan 
€ ige ne, 
— - gen, und Urenleln. 


mo * 
ſtille —— —E "nie 


mido 


Dankſagung. 
— Freunden aaa —— ſp ich 
hiermit meinen herzlichſten Dank = r bie 
Beth *— —* die Uen 
enden bei dem Begräbniß meines lies 
tie 


Grant Keldihanier, 
Beionnees —* Germania Loge NRr. 182, U. 8. 
Ma dem Lincoln Part Ger» 
enberein. beim 


2 „Shapier, 3 dem Lincoln 
Schwab owie Herin Baftor Kirchner 
für bie —— 

Emma Kelchhauſer. 


Waldheim. =: 


— 


Blumen 
— 


A hur Hr 
traßenbat zo Lläi 


— 


— „au “Ungeise we 

—— — Beagle Are 
„See un 

u ae gie * Beerdigung f 

fan —— — a 


Trauerh Br Deo Mobato 
ei ae — 3 na der St. Joleppeatnde, 


il und © rt nad d 
onifacius- Geiedbot" Kin —* —— 


Biiten die betrü 


im 
ndet 


Red ẽ 
Waterloo, Wis. und Kenofſha, Wis., Beituns 
gen wollen gefl. fopiren. 


Todes »- Anzeige 


Bermandten und Belannten die traurige Nach» 
richt, da u innigit nn Gatte, Bater 
ater 


und GroBb 
Henry Filcher 
nad I m Leiden fekg im Herrn entichlafen 
it. Die —— findẽt ſtatt — — 
30 Uhr, vom Trauerhauſe, 5 Roscoe 
— nad der St. A Hbonfus-Riede und 
un da nad dem &t. Bonifacius:-Gotteader.— 
Um jtille Thbeilnahbme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Das iſcher, geb. Kyburz, Gattin. 
Mrs. arles Harder, George 
u "Rudolph tier, Adelia Anhlen, 
2 =. Guftav und Frieda Kyburs, 
nder. 


Todes » Anzeige 
Sreunden und Belannten zur traurigen Nadh» 


} —5 daß mein geliebter Gaite und unſer guter 
Vater 


Reinhold Dettmann 
m Alter von 57 Jahren ſanft im Herrn ent⸗ 

Idioten ift. Die Deerpiaung findet ftatt am Zr 
nerstag, ben 28. Dftober, Nm, 1% 
bom Trauerbauie, 624 Neefe nad Ar 
bill. Um ſtille Theilnahme bitten“ die" betrübten 
Hinterbliebenen: 

Satin, Dettmann geb. Mueller, 

t 


ran Lawion, Tochter. 
«Rt. Eu & toiegerfohn, 2 
Verwandten. mi 


Todes - Anzeige 
Dentihe Arieger-Rameradicaft. 
4 Den Kameraden zur Nach—⸗ 
richt, daß unſer Kamerad 
C. Dietrich 
am Montag, den 25. Oltober 
eſtorben iſt. Die Beerdigung 
Andet ftatt am Donnerftag, um 
1 Uhr, vom Trauerhaufe, 1264 
N. Hohne Mpe., nach Foreit 
—— Berfammlung der Bes 
mten am Donnerftag, 12 Ubr, 
in unferer Rereinshalle, um dem berftorbenen 
Kameraden dte legte Ebre zu erieifen. 
. Schioifer, Prüfident. 
Goethel, Selretär. 


Todes -⸗Anszetige. 


Fretnden und Bekannten die traurige Vach⸗ 
richt, dak mein geliebter Gatte und unſer guter 
Vater und Schwiegervater 

Karl Ghriitian Dietrich 
am 25 Oltober dm boben Alter don 87 Nabre 
aeftorben ift. Die Veerdiaung findet ftatt om 
Donneritan, den 28. Oftober, Nachmittags 1 
dr, dom Trauerbaufe, 1246 N. Hohne Mbe,., 
(neue Nummer) aus nah Forelt Homestriebbof. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 

Elifa Dietrich, geb. Scherer, Gattin. 
Eliia Bafeler, Tochter. 
Carl Baſeler, Schwiegerſohn. 


Todes» Anzeige 
Altdeutſcher Unterſtützungsverein von Chicago. 
Den Beamten und Mitgliedern hiermit die 
traurige Nachricht, daß Bruder 
Ernſt Doehlemann 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Freitag Nachmittag um 1 Uhr vom Trauerhauſfe 
2042 Wilmot Ave, nahe Hoyne Ave., na 
Waldheim. Die Beamten find erfucht, um 12:30 
Uber in der Vereinshballe zu ericheinen, um dem 
verftorbenen Bruder die legte Ehre zu ermweifen, 
* J. Siegler, Präſident. 
. Wohdt, Sekretär. 


Todes » Anzeige 


Freunden und Belannten bie traurige Nad; 
richt, daß unfere geliebte Gattin und Mutter 
Garoline Walenborf 
im Alter don 78 Nahren und 7 Monaten nad 
langem Leiden fanft im Heren entichlafen Alt. 
Die Bestens Dee Statt am Donnerftag, den 
23. Dltoder, um Uhr Nachmittags, dom 
Asauertagit, 3024 Cor tland Etr., nad Concor⸗ 
a. Um ftille Theilnahme bitten bie trauernden 
— — 


dimt 


grins Wafendorf, Gatte. 
Ina Walendorf, Tochter. 


Todes» Anzeige. 
Freunden und Belatnten die traurige Nadh« 
richt, dab unfere dielgeliehte Mutter 
Caroline Holz, aeb. Bater, 
bon 1615 Dadton Etr., im Alter bon 61 9 
ren fanft im Herren entichlafen ift. gie Seien 
gung Ten ftatt am — den 29. Oltobe 
1 Uber Morgens, vom B. Grein Ravelle, 
223 Kartader Str, nad dem Waldheim⸗ dried⸗ 
Ki ftilfes Beileid bitten die trauernden 
RR 
Mr3. Bissie Wolff, Chas., Herm 
William und Guſtab Holy, Kinder, 
nebjt Verwandten. 


Tobes - Anzeige. 
Olympia Loge Nr. 477,3.D.D. 9. 
an en diefer Loge zur Nadricht, 


daß 3 

Reinhold Dettmann 
neitorben it. Die betr. Beamten werden „Dtesunt 
eingeladen, am Donnerita Rap. t. 1909, 
punft 1 Ubr, in der Kogen älter ai ‚eüeinen, 
um dem beritorbenen Bruder Be 
niB auf — Roſehill⸗ —S ie —* Cr 


zu erwei 
Louis Scharmen, 
John Reidmann, $. ® ESerr. 


Todes - Anzeige 
se und Belannten die traurige Nach · 


mido 


t, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Fritz Buſching 
im Alter von 53 Jahren und 6 Monaten nach 
lurzem Leiden ſanft im Herrn entſchlafen iſt. 
—— findet ſtatt am —— den 
— t, vom Trauerbaufe, 1653 Nutt Etr., 
—J Concordia. Um ſtille Theilnahme bitten die 
Frhueshden Hinterbliebenen: 
Anna * ing, Gattin. 
Louiſa Buſching, Tochter. 
Auguſt Bu midhing, Sohn. 


Endes - Anzeige 
ee und Belannten die traurige Nads 
daß unfer lieber Vater und Großbater 
John Neding 
einer Großtodter Mr3. Nil Miller, 
eftern Abe., geitorben ift. Die Des 


aufe nad der Ct. Heintihs-Mirche, bon da nad) 

em &t. Heinrichd-Friedhofe. Die trauernden 
Hinterbliebenen: 

geist, Kohn, Ni und Elifabeth Kinder, 

Nie Miller, Enkelin. 


Todes »- Anzeige 
Berwandten und Belannten bie keaucige Nach ⸗ 

richt, daß unſere Tochter und Schweſter 

Anna Spierling 

am 26. Oktober im Alter bon 26 Jahren und 
22 Tagen geftorben ift. Die Beerdigung une 
tatt am DBonnerftag, den 28. Oftober, 1 
or » bon der luth. vehrehte 
de, Ede aulina und Wenehnoibe⸗ Str, 


Kir 
nad) Concordia, 
Die trauernde Familie. 


Todes - Anzeige. 
gen und Belannten die traurige Nad)s 
rit, daß meine geliebte Gattin und Mutter 
Such Spiek, geb. Shwarg, 
m 26. Oltober geftorben ift. Die Seezbieung 
finbe et ftatt am Donneritag, den 28. Dfto 
1 * * ———— 7 Th 
Eentr: rt Abe es 
Beileid bitten die —— öinterbliebenen: 


3* a al Gun 


im Boyle 


Kolbe, am 
— 3000, —— N des Sue 
ar er ton Amanda Geor; 
Ft am und Caro an; — ——— 


bon — Winterhalter⸗Tte eb. 


— Ei dich, 
Ade., nach Graceland. 


m 26. Oftoder, im 
—— gelioter Gatte bon * 
Hader. 


——— 


⸗ 


Be ‚And 


Dankſagung. 


— ir 
er T 
Bethania, 


Allen tinferen Verwandten, $reunden und Bes 
[cei ber Beerd 
—* * ſo — & an tgung 


tet bon 63 —— — J — * 
gar RE 


Wir offeriren Montag (mb bi3 vers 
lauft) eine große Anzahl gebrauditer 


Aprighl Piunos 


darunier Kimball (Konzert be⸗ 
nutzt) Gabler, Steger, Knabe, We⸗ 
ber u. ſ. w., 


Zzu niedrigen Preiſen 


Unfer bekanntes „Whit we y“, 
Neu, in verbeſſertem modernen Kaſten 


Auf leichte Zahlungen! 


W.W.KINBALLED, 


S.W.⸗Ecke Wabaſh Avbe. u. Jackſon 
Blod. 


Geo. Schleiffarth. 
Deutſcher Verldufer. 


— — — — — — 
momift 
— — — — — —— —— — 


Todes - Anzetge. 
PR a 2 und Belannten die traurige Nach—⸗ 


Mathilda Born Pope 
am 27. Oltober in Sog Lafe, JU., geftorden ift. 
—Beerdigungs-Anzeige fväter. 


| THEATRE | PHONE 


— — 


1049 

Un Dearborn Str., nabe NRandol 
Siegte im Anfang! xit hier um zn 
Stange nn Zilzer Operette: 


— 
Kissing 
Girl” 


Rofitiv die Thönfte und inhalfreichfte Ge: 
ihichte je in Mufif gefegt! Nicht gemein! 


Beiden! 


Beute 
—* 


20 
Geſänge, 


jeder 
i mädel- 


ein 
Treffer! Matinee. 


Da3 neue $300,000 Theater 


Afhland und Didifion Str. Phone: Hahmit. 323 


m.» In Panama 


Bargain-Wlatinees: 25c; Dienst, Zr Samöt, 
Reguläre Breife 10€, 20c, 35e, 50c. 
Nächſte Woche: In ihe Biſhops — 


Sozialer Turn- Verein. 
Borlänfige Anzeige. 
Bundesiurnfell in Cincinnati 


DBeweglidhe Bilder 
am 25., 26. und 27. November 1909, 
in der Sozialen Turnhalle, 
— Näheres ſpäter — 


1. Herbſt-⸗Konzert u. Ball 


veranſtaltet vom 


New City Damenchor 


Sonntag, den 31. Ottober 1909 
in Fleiſchmann's Halle, 53. Str. und A 
Abe — Anfang 3 Uhr Nadım. —Zidet3 
Rerion. 


16. jährlicher Ball 


gegeben bon dem 
Eljaf : Lothringer Unterftügungs- 


Berein von Chicago 


m Sam den 6. organ 1909, Abend3 8 
Übr, 7 Yonzo = Halle, Ede Not t5 de, und 
Halfted 2. — ets ſind von alien ol ass 
au haben, 25c. 27,10b3 


19. Stiftnngsfeit, 


arrangirt dom 


Lake Diew Dameuverein, 


in berkineonin Turnhalle, “Diberfey Blbd. und 
Sheffield Ave., Samstag, ben 30. ber 1909, 
Tidets 85e an der Kajle, von Weitgliedern 25c. 
Anfang 8 Uhr. 0816,23,2' 


43. Jahres-Ball 
Chicago Büder- Unterft, Verein 


Samstag, den 20. November 1900, Abends 8 
Uhr, in beiden Hallen der Nordſeite Turnhalle. 


Tickets 50e0. Damen in a le ktung frei. 
0123,24,27,31,nb3,7,10,14,17 


Achtung! 


Deutiche Hub Carrier und Bau-Arbeiter 
von Local Nr. 1. 

Am Sonntag, den 31. Oltober, Nachmittags 

2 Uhr, Konjtitutionsberatfung. Alle Mitglieder 


ſollten anweſend fein.—A, Schreiber, Celretär. 
0120,23,27,30 


THE RIENZI 


Ehicagos populärfter Bamilien -» Mefort, 
Ede N. Clark Str. und Diverfeh Divb. 
Konzert Sonntag Nachım. von B DIS 7 Uhr und 
jeden Abend von 8 Biß 12 Uhr, 


Reftauration eritllaifig. 
Meinken's Orcheſter 
unter der Direktion von Charles U, Dietaten. 


land 
ce bie 


Krellows — 


Ave. entgegengenommen. 


Die Halle t au annehm 
Breife au a a Attest 143. * 


— von Kopfleiden befreit 
Jedermann, dem daran egen ift, 

auch wirklich Daffenbe Augengläfer zu be» 

kommen für halberi Preis billiger als in 

Stores jehe 

Dr. M. Schwimmer, deutfcher Optifer, 


Ede 
1569 Giybourn Ave. sel — 


2 | (Ta N; \ N. WwarkY & CO 
101 OD. Ranbeiyh &tr, 
—— Deutsche —— — 
Brillen und Augengläjer eine Spezialität. 





E⸗ 


das Bell Telephon. 


Shhlagende Wetter. | 


tft wunderbar, wieviel Befriedigung man 
erlangen ann von einem Gefpräch über 


Ein Brief bringt Worte, aber ber Bell-Dienft ift zu einer 
folder Volltommenheit gebracht morben, dak die Modulationen der 


Stimme beutlih zu hören find. 
Die fröhliche Stimme zeigt, 


daß ber Sprechende, mohl und 


munter if. Der Aufruf mag bon einem Vorori ober einer ent- 
fernten Stadt fommen, aber innerhalb der Tragkraft der Stimme 


übermittelt der Bell-Dienft au 


den Tonfall. Ahr habt eine per= 


Tönliche Unterrebung mit einem Yreunde, der Hunderte Meilen ent- 


fernt ift. 


Chicago Telephone Company 
Telephone Main 294, Contract Depft. 
203 WASHINGTON STR. 

Jedes Bell Telephon ift Zentrum des Syfiems. 


Lofalberidht. 
Derkauf von Aynamit. 


Die fogenannte Dynamittommiffion 
erftattet dem Stadtrath Bericht. 


Eine brennende Frage. 


Werporationsanmalt erklärt, die Stadt 
könne das willfürliche Mnfreigen des 
Straßenpflafters jeder Zeit verhindern. 
— euer Prohibitionsbezirk. 


Die fogenannte Dynamitiommif- 
dn, die im Anfang Diefes „Jahres 
mach dem furchtbaren Unglüd auf der 
Saugjtelle auf ver Höhe der 79. Str., 
dem mehr als fünfzig Menfchenleben 
zum Opfer fielen, von Mayor Bufje 
znannt worden mar, um Borjchläge 
für die Lagerung von Dynamit und 
anderen gefährlichenErplofipftoffen in- 
rhalb der Stabt zu michen und eine 
ne Orbinanz auszuarbeiten, ftattete 
n der gejtrigen Gitung des Gtadt- 
katha ihren Bericht ab. Durch ihren 
VBörfigenden U. Bement unterbreitete 
ie den Entwurf einer Ordinanz, ‚die 
barfe Beftimmungen über die Vages 
ung ‚und den Berfauf von Dyna= 
tt, Schießbaummolle, Nitroglnzerin, 
Sprenapulver und Rnallquedfilber ent> 
bald, Der Verlauf diefer Exploſiv⸗ 
e ift von ver Genehmigung des 
Merwehrmarſchalls abhängig, der 
EA beit. Verfaufsftellen durh einen 
Rn: für den Zived zu ernennenden 
fenfpettor befichtigen laſſen ſoll. 
händler, die Sprengftoffe innerhalb 
fer Stadtgrenzen und auf dem Gee 
mmerhalb drei Meilen von der Küſte 
faufen, müffen eine Lizens öfen, 
welche die Gebühr $25 beträgt, 
Rußerbem find fie gehalten, Bürg- 
Saft zu Stellen, bie fi nad 
ber Menge der Erplofinftoffe, bie 
ie verkaufen, richtet. Sie fehmwankt 
mifchen $5000 für Hänbler, melde 
Dynamit in Paketen von 50 Pfund 
belaufen, und $25,000 für Händler, 
bie e3 in Baleten von 500 Pfund ver- 
aufen. Yuhrmwerke, bie zur Befördes 
ung bon Dynamit benukt merben, 
müffen mit ber Wufjchrift „Ges 
ährliche Exploſivſtoffe“ verſehen 
ein. Schließlich fieht der Entwurf, 
der an den Rechtsausfchuß verwieſen 
purde, noch die Anjtellung eines Che- 
niferö dor, der dem Gefunbheitsamt 
ugetheilt werben fol. 


Aufreißen des Straßenpflafters. 


+ Das Aufreißen der Straßen durch) 
Befellichaften, die öffentliche Nupein- 
ihtungen betreiben, und bie fich ba« 
aus ergebenden Unzuträglichfeiten für 
a3 Publitum und die Anwohner der 
tr. Straßen haben den Stadtrath in 
legten Zeit wiederholt beichäftigt, 
a Klagen über berartige Unzuträglich- 
en aus allen Stabttheilen eingelaus= 
mind. Daß die Stabi das Necht 
Hi, das millfürliche Aufreißen der 
Straßen durch derartige Gefellfhaften 
berzeit zu verhindern, wird in einem 
Butachten bes Hilfsforporationgan= 
alt? W. D. Barge ausgeführt, das 
dorporationsanwalt Brundage geftern 
m Stabtrath übermittelte, 
DaB Gutachten murde auf den 
Bunjch Ald. Eulfertond eingeholt. In 
geftrigen Sigung brachte außerdem 
[b. Hey bie Sache zur Sprache, indem 
die Ernennung eined Ausfchuffes 
cantragte, der einen Plan entwerfen 
ou, die Gefellichaften, bie öffentliche 
tubeinrichtungen betreiben, zu zivin- 
,‚ Straßen, die fie aufgeriffen has 
m, Jofort iiber gründlich außzubef> 
een. Der Antrag murbe bem Recht» 
usſchuß überwiefen. 
An den Finanzausfhuß veriviefen 
urbe ein Antrag ld. Brittens, bie 


Für Männer! 
Freie Konfultation. 
heise,  Hauieubtälägen, Tdledten Kein 


; 


8 


Lincoln = Parkbehörbe aufzufordern, 
Schritte zu thun, daß das neue Yield> 
Mufeum nad) der Norbfeite verlegt 
werde. 

Auf den Antrag der Stadtväter der 
34. Ward, Nolan und Ryan, wurde 
ber Rauchinſpektor angewieſen, Be— 
ſchwerden darüber, daß die Lokomo— 
tiven der Gürtelbahn und der Weſtern 
Indiana-Bahn die Rauchordnung be—⸗ 
ſtändig verletzen, zu unterſuchen. 

Hauſirer werden geſchont. 


Zu einem lebhaften Kampf führte 
der Antrag Ald. Devers, des Vorſitzen⸗ 
den des Rechts-Ausſchuſſes, die Ordi— 
nanz anzunehmen, welche Hauſirern 
verbietet, auf den Straßen ihre Waa—⸗ 
ren auszurufen. Es war überraſchend, 
wie viele Fürſprecher die Hauſirer, die 
einen ſehr ſtarken Prozentſatz von 
Italienern und Griechen aufzuweiſen 
haben, im Stadtrath haben. Ald. 
Zimmer eröffnete den Kampf gegen die 
Ordinanz. Ald. Dunn und Ald. Fore⸗ 
man folgten. Sie erklärten, die An— 

nahme der Maßregel würde für gewiſſe 
Stadttheile eine Härte bedeuten. Man 
ſolle den, Hauſirern wenigſtens wäh— 
rend gewifjer Tagesftunden das Aus 
rufen ihrer Waaren geftatten. Alb. 
Snom befürmortete die Ablehnung ber 
Maßregel im Sntereffe der Küchenfeen. 
Ald. Dever vertheidigte die Ordinanz, 
welche der Rechtsausfhuß zur Annah- 
me empfohlen hatte, mit Zähigteit. Er 
führte aus, daß die Haufirer in der 
meitaus größten Mehrzahl auf Rüd- 
ficht feinen AUnjpruch erheben könnten. 
ı Unter 500 Haufirern fei faum ein Ein- 
iger Bürger des Lande. Die über- 
wiegend größere: Mehrzahl jcharre 
bier Geld zufammen, das fie in ihrer 
alten Heimath verzehre. Die Abftim- 
mung ergab 23 Stimmen dafür und 
43 Stimmen dagegen. Ald. Dever 
brachte die abgelehnte Mafregel fofort 
wieder ein und jeßte ihre llebermei- 
fung an den Redtsausfhuß durd). 
Dorfcriften für Pfandleiher. 

Auf den Antrag des Rechtsausfchuf- 
fe fam eine Ordinanz zur Annahme, 
melche den Wiederverfauf von Blu- 
menftüden, die bei Begräbniffen be- 
nubt morben find, verbietet. ben 
falls auf den Antrag desfelben Aus: 

‚ Tchuffes wurde eine Ordinanz ange- 
nommen, melde Pfandleihern verbie- 
tet, PBfänder por Ablauf eines Jahres 
zu verfaufen und mehr al3 drei Pro- 
zent Zinfen für den Monat zu beredh> 
nen. Die Orbdinanz, welche ‚den Be- 
trieb von Altwaarenhandlungen bon 
der Genehmigung ber ummohnenden 
Grundbeliger abhängig macht, murbe 

; widerrufen. 

Auf Antrag des Ausfhuffes für 
Baumefen wurde die Ordinanz mwibers 
rufen, melde Windfor Park in die 
Yeuergrenze einbezieht, d. b. die Er- 
rihtung von Holzgebäuden verbietet. 

Auf den Antrag des Schulausfhuf- 
feö genehmigte der Stabtrath, die Be- 
willigung von $285,000 für eine 
Säule an ber Grace Str. und 41. 
Court, $30,000 für einen Anbau an 
die Garfield-Schule und $25,000 für 
Werkzeuge und Apparate für die Lane- 
Hohiehule. Außerdem wurde der An 
fauf von 21 Grundftüden genehmigt. 

Un den Lizenzausfehuß vertiefen 
wurde ein Antrag, einen neuen Pro⸗ 
hibitionsbezirk in der Gemeinde Jef⸗ 
ferſon zu ſchaffen. Der Bezirk iſt in 
Grayland zwiſchen der Milwaukee 
Ave., der Addiſon Straße und dem 
Bahndamm der Chicago, Milwaukee 
ESt. Paul⸗Bahn gelegen. An ber 
Milmaufee Ave. fünnen Wirthfchaften 
betrieben werben, 

Der Trinanzausfhup bewilligte 
$3500 für die Zipildienftlommiffion 
zwecks Unterſuchung von Poliziſten 
auf ihre körperliche Beſchaffenheit und 
$55,000 für den Ankauf von Schuld⸗ 
ſcheinen des Waſſeramies. 


Jozwiakowski Deweys Nachfolger. 


Mahor Buſſe ließ dem Stadirath 


die Ernennung von Vincenz J. ⸗ 
wiakowsli zum Mitglied der % Ye 
telle 


für örtliche Verbefferungen an 


PRM . * —— 
Dr 9 
hun Dr. WE ẽ \ 
Be 3 > — 9 4 


Sind von Springfield ans fiber 
Chicago hereingebroden. 


Drei wihtige Entfheidungen. 


Aufführung von Bauten im Grant Part 
nicht ftatthaft.-Padhtieht der Economy 
Co, auf die Wafferfraft bei den Dres- 
dener Höhen beftätigt. 


Wie ebenfo viele Wetterfchläge wer⸗ 
ben 
empfunden, die geftern vom Gtaat3- 
Dbergericht in Springfield in mwichti- 
gen Rechtsftreitigfeiten abgegeben wor⸗ 
den find, die jeit Jahren anhängig ge- 
mwefen find. Die höchfte gerichtliche Jn- 
ftanz de Staates hat in dem Prozeß 
bon Montgomery Ward gegen bie 
Verwaltung des TField-Mufeums und 
bie Barfbehörde der Sühfeite entfchie- 
ben, daß im Grant Park keinerlei Ge- 
bäude errichtet mwerben dürfen, alfo 
auch fein Gebäude für das Yield-Mu- 
feum; e3 hät entfchieben, daß der Ver- 
trag zu Recht befteht, welchen bie ftaat- 
liche Kanallommiffion mit der Eco- 
nomh Light and Power Co, in Bezug 
auf die Ausnukung ber Wafferfraft 
des Desplaines-Fluſſes in der Gegend 
ber fog. Dresdener Höhen abgefchlof- 
fen hat; e& hat, wie jehon geftern kurz 
berichtet, auch verfügt, daß die Scha- 
denerſatzanſprüche beglichen werden 
müſſen, welche von der Panhandle— 
Bahn auf Grund angeblichen Sach— 
ſchadens, der ihr im Jahre 1894 
(während des Pullman- Streiks) 
zugefügt worden iſt, gerechtfer— 
tigt find und von der Stadt Chi— 
cago beglichen werden müſſen. Es 
werden der genannten Bahn durch dieſe 
Entſcheidung rund 8700,000 zuer⸗ 
kannt, und andere Eiſenbahnen, die 


Verflöpfung und 
Hlinddarm- Entzündung 


Die lebtere wird gewöhnlich durdy bie 
eritere verurjadht, die wiederum ihren 
Urfprung in der mangelhaften 
Verdauung in den Gingewei- 
den Hat. 


Chronifche Perftopfung ift eine 
Krankheit, die ebenfo vorherrfchend ift 
al3 Dyspepfie und lnverbaulichkeit. 
Nahezu jedermann leidet gelegentlich 
daran, aber e3 gibt Millionen von 
Leuten, welche fie gemohnheitägemäß 
erdulden und dann täglich nad) Zarir- 
und Abführmitteln greifen. 

Diele Leute feheinen eine mirkliche 
Manie zu haben, Pillen zu nehmen, 
und anftatt die eigentliche Urfache ber 
Krankheit durch richtige Behandlung 
feitzuftellen und zu befeitigen, bleiben 
fie bei diefem unvernünftigen Einneh- 
men bon Larir- und Abführmitteln 
und Cathartics, bis Eingeweide-Ent⸗ 
zündung eintritt, welche den Blind— 
darm erreicht und Blinddarm-Ent— 
zündung iſt die Folge. 

Nach Forſchungen nach den u. 
urfahhen von Verftopfung und der 
häufig dadurch herborgerufenenBlind- 
darmentzündung, fanden Aerzte, daß 
die Mehrzahl der Fälle Durch veraltete 
Gaftro = Eingemweide = Unverbaulich- 
feit verurfacht wird. 

Die dee, daß Blinddarm-Entzün- 
dung durch remdftoffe, mie Körner 
u. f. m., die fi im Blindbarm an 
fammeln follen, verurfacht mird, ift 
eine veraltete Theorie. ES ift jeht be= 
ftimmt feftgeftellt, daß Verftopfung 
die Haupturfahe Diejfer gefürchteten 
Krankheit ift, mogegen bie Verftopfung 
felbjt vorher durch Eingemweibe-Unver- 
daulichfeit Herborgerufen murbe, oder 
Amplaceous Dyspepfie — Unfähigkeit, 
Stärfe zu verdauen — daraus ift aljo 
die Urfache und Wirkung leicht zu er: 
ſehen. 

Die Lächerlichkeit, Verſtopfung 
durch Abführmittel zu heilen, ſollte 
jeder einſehen. Abführmittel-Drogen 
und ſtarke Purgirmittel heilen nie eine 
Krankheit dieſer Art, und Diejenigen, 


die ſie häufig oder regelmäßig gebrau⸗ 


hen, werden früher oder fpäter einen 
entzündeten Zuſtand des Eingeweide— 
Syſtems haben. 

Eine Perſon mit vollkommener Ver⸗ 
dauung wird nie an chroniſcher Ver— 
ſtopfung leiden, und wenn dieſes Lei— 
den bereits herrſcht, ſollte man an— 
ſtatt das Syſtem mit Pillen, flüſſigen 
Abführmitteln, Candy Catharticz u. 
f. m. zu peinigen, ein Mittel anmen- 
den, tmeldes die Gaftro-Eingemeibe- 
Unverdaulichkeit heilt, und Jhr werdet 


finden, daß die Verftopfung Euch 


nicht länger beläftigt, und mit beren 
Entfernung ift die Gefahr, Blind: 
darm-Entzündung zu befommen, auf 
ein Minimum verringert. 

‚ Stuart’3 Dyspepfia Tablets heilten 
viele Fälle von Verjtopfung, indem fie 
zuerit die Eingemeide = Unverbaulich- 
teit ‚heilten. Sie verbauen alle Arten 
Speife, ein einzige3 Grain verbaut 
3000 Graind Gpeifen, und außer 
Pepfin und anderen ftarfen Berbau- 
ungmitteln enthalten fie auch Dia- 
Ttafe, welche Stärke in Zuder verwan- 
beit, und Ampylaceous Dyspepfie und 
Eingeweide-Unverdaulichteit iſt ſchnell 
geheilt. 

Wenn Ihr an Dyzpepſie, Verſto⸗ 
pfung und in ber That Unverdaulich⸗ 
teit irgend einer Art leibet, lauft nicht 
Gefahr, Blinbdarın = Entzün zu 
befommen, jonbern geht auf bie - 
zel des Uebel — die e liche Ur⸗ 
fahe—durd) Einnehmen pon Stuart’s 
Dnäpenfin Tablets, welche Euch 
von 
fi ben 
freien 


tt 
des Alimentartanala 


in Chicago drei Entſcheidungen 


’ pie 


fie nur beim Yinanzausjhuß 

Stabtrathes zu präfentiren, der dann 

„alles Meitere zu. beranlaffen” Hat. 
Die Seeufer- frage. 

An Bezug auf die Streitfrage, ob im 
Seeufer-PBart mit Zuftimmung ber 
Staats⸗Legislatur, des Stabtrathes 
und der Parkbehörde der Südſeite Ge⸗ 
bäude aufgeführt werden dürfen, oder 
auch nur ein Gebäude, das ſich in ſei⸗ 
ner Weſensart dem Karakter des Par⸗ 
kes ſozuſagen angliedert, entſcheidet 
der hohe Springfielder Gerichtshof, 
daß wider den Einſpruch von Beſitzern 
benachbarter Liegenſchaften die Auf⸗ 
führung ſolcher Bauten unſtatthaft iſt: 
Ländereien, die zur Benutzung für 
Parkzwecke beſtimmt ſind, důrfen auch 
von der Legislatur, oder von der 
Parkbehörde, keinerlei anderen Zwecken 
dienſtbar gemacht werden.““ 

Der Gerichtshof verweiſt im Uebri⸗ 
gen auf ſeine, in dieſer Frage ſchon 
bor einigen Jahren abgegebene, Ent- 
Tcheidung, durch, welche unterfagt wur= 
de, daß in dem Ceeuferparf ein Zeug 
haus für die Staat3miliz errichtet 
werde. Begründet wird die Entjchei- 
dung mit einem Hinmweiß auf die von 
ben Grundbefigern an der Michigan 
Une. mit ihrem Grundbefit ermorbe- 
nen Rechte. Es mwirb nun bon ber 
Parkfommiffion und von der Mus 
feumsperwaltung fo rafch wie möglich 
beihloffen werden müffen, was in bie» 
fer Sache meiter zu thun. Nach ber 
legtmwillfigen Verfügung von Marfhall 
Tield fallen die Millionen, melde in 
dem Teftament für einen Mufeumsbau 
ausgeworfen werden, ber Erbmaſſe 
wieder zu, jofern nicht innerhalb von 
feh3 Jahren nad) dem Ableben des 
Erblafjer3 der Mufeums-Berwaltung 
eine geeignete Bauftelle für dag Mus 
feum unentgeltlich zur Verfügung ge= 
jtellt worden ift. E& wird in dem Te- 
ftamente nicht3 davon gejagt, daß biefe 
Bauftelle im Grant Park gelegen fein 
müffe. Man fpricht nun davon, dem 
Herren Montgomery Ward, der auf 
Grund feiner Ufer- und Ausfichtsrech- 
te die Aufführung von Bauten auf 
dem Ufergelände befämpft, feine An 
fprüche abzufaufen. Gegen ein fol- 
ches Verfahren wird indeffen das Be- 
denten geltend gemacht, daß nun ja 
auch die fonftigen Befiter von Grund- 
ftüden an der Michigan Ave, zmifchen 
der Randolph und der 12. Str. ge- 
gen die Aufführung von Bauten am 
Seeufer würden Einfpruh erheben 
und den Mufeumsbau würden hinter- 
treiben, und fie abzufinden, würde zu 
foftfpielig fein, und außerdem möchte 
es mit einer Abfindung biefer 
Privatparteien nicht einmal gethan 
fein, nachdem nun da8 Staat: 
obergericht einmal entfchieden hat, daß 
Bauten von folder Art fich nicht im= 
mer mit dem Barffarafter vertra— 
gen. E3 möchte zu neuen Prozefjen 
fommen, und die jechsjährige Frift 
ra ablaufen, ehe diefe entichieden 
ind, 

Die abgegebene Entjcheibung tft ein 
böfer Schlag in’3 Kontor des „Ehica- 
go Commercial, Club“ und aller De- 
rer, die fi Hoffnung gemacht haben, 
daß die großzügig geplante Verſchöner⸗ 
ung der Stabt mit der Aufführung 
einer Reihe von monumentalen Pracht: 
bauten ihren Anfang nehmen follte. 
Außer einem Gebäude für das Yielb- 
Mufeum mar bereit3 ein folches für 
die Crerar-Bibliothef in’3 Auge ge> 
faßt worden. Für das erfigenannte 
zum Mindeften wird man fich nad) ei- 
ner anderen Bauftelle umthun müffen, 
fal3 man nicht Gefahr laufen mill, 
das Field'ſche Vermächtniß zu verwir⸗ 
ten. Ob und wie ſich ſonſt etwas ge⸗ 
gen den abgegebenen Entſcheid wird 
ausrichten laſſen, das ſteht vor der 
Hand noch dahin. 

Die Rechte der Economy Co. 


In ber zmeiten von ben drei wich- 
tigen Entjcheidungen, mele das 
Staatsobergericht abgegeben hat, wird 
die bon ber ftaatliden Kanaltommif- 
fion bei der Abjchliegung ihres DVer- 
trage mit der Economy Light and 
Power Eo. ausgeübte Befugnig als 
rechtskräftig anerkannt. Der Des- 
platnea= Fluß fei auf der in Frage 
fommenden Strede nicht als fchiffba- 
red Gemäfler anzufehen, denn bie 
Schiffbarkeit hänge nicht davon ab, 
ob fie vielleicht möglich gemefen ſei, 
oder ermöglicht werden fünne, fondern 
davon, ob fie Thatfache fei. Der Ka- 
nalfommiffton- jei im Jahre 1859, auf 
ein im Jahre 1843 Hin erlafjenes 
Staatsgeſetz hin, das Verfügungsrecht 
über das Flußbett des Desplaines, 
ſowie über die Uferländereien in jener 
Gegend ausdrüdlich zugeftanden mwor- 
ben, e3 lafje fi mithin nachträglich 
nicht8 dagegen thun, daß fie biefes 
Reht auh ausgeübt habe. — Die 
Economy Light and Power Co. wird 
nun das ihr von der Kommiffion ge= 
I Zahlung eine® geringfügigen 

achtzinfes für die Dauer von zwan- 
zig Jahren zugeftandene Recht auf die 


— — — 


Stromkraft des Desplaines-Fluſſes 


bei den Dresdener Höhen ausnutzen 
dürfen. Sie wird vorausſichtlich auch 
Schadenerſatz dafür beanſpruchen, daß 
man fie an dieſer Ausnutzung während 
der leßtvergangenen Jahre verhindert 
hat. Sie wird vorausſichtlich minde⸗ 
ftend $250,00 verlangen, wobon auf 
Advokatenkoſten allein gegen 880 000 
entfallen. Ausgeſchloſſen erſcheint es, 
daß der Staat die Pachtrechte der Ge⸗ 
rn mit einer Baarabfindung 


ollte ablöfen fünnen. 3 würbe bas | 


minbeftend $5,000,000 erfordern, und 


$20,000,000 ftehen dem Staat . im | 


Ganzen nur zur Verfügung für die 
geplante A eines Bichen 5 
Er e Fetten ie 
en zur Ausn bon ä 

= = ben ae — ii 


tt. An bie 
Economy 


Tu " 
für d 


Die Strede allein ift die Fahrt Werth‘ 


auf Euren eg nach Portland 


über die 


Union Pacific 


Shrl\ihrt 200 Meilen entlang dem Ufer des berühmten 


/ Columbia River 


Die Szenerie ift in der ganzen Melt noch nicht übertroffen worden. 


Moderne Hüge täglich. 


Staubfreie, perfefte Strede— eleftriiche Blodfignale 
Nee Stahl-Baflagier- Waggons | 
Speilewagen:Mahlzeiten und Bedienung 
„Die beiten in der Welt“ 


Für Druckſachen und Auskunft adreffirt 
W. G. NEIMYER, G."-A., 


120 Jackson Bivd. 
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Sadett) haben zu ihrer Rechtfertigung 
geltend gemacht, fie hätten bei der Ver— 
gebung diefer Rechte feine Ahnung ges 
habt von deren Werth. 


Der Aufruhrfchaden. 


Nah Dupage County hat die PBan- 
handle = Bahn die Verhandlung ber 
Klage verlegen laffen, melche fie gegen 
die Stadt Chicago angeftrengt wegen 
ber ihr angeblich im Verlauf des Pull- 
man-Streif3 mährend de3 Jahres 
1894 von Aufrührern zugefügten 
Sachſchadens. Nac; der Verficherung 
der Anmälte genannter Bahn war in 
biefer Sache auf Unparteilichfeit fei= 
ten3' der füämmtlichen Richter von Eoof 
County nicht zu zählen. In Dupage 
County ift dann der Bahngefellichaft 
— und zwar auf Grund bei Toge- 
nannten „Riot”» Gejege3 vom Yahre 
1887, welches unter Anderem be- 
ftimmt, daß Schabenerfaganfprüche, 
bie auf Aufruhr zurücgeführt werden, 
nie verjähren follen — eine Entfchädi- 
gung im Betrage von $600,000 zuer= 
fannt worden. Der Appellhof hat dies 
je Urtheil umgeftoßen, aber ba3 
Staats = Obergericht beftätigt jeßt die 
Entfheidung der unteren Injtanz. Die 
lägerifche Seite hatte in ihrer Beru- 
fung gegen den Appellhof-Entjcheib 
unter Anderem geltend gemadit, daß 
unter den Appellhofsrichtern fich einer 
bon den Richtern befunden habe, deren 
Unparteilichkeit bie flägerifche Seite 
bon vornherein beanftanbet hatte, 


Verein Deutſhe Breffe‘, 


Sählt jegt, nah einjährigem Beftehen 
125 Mitglieder. 

Der „Verein Deutfche Preffe, Chi- 
cago“, hielt gejtern feine mit Beamten- 
wahl verbundene jährliche Generalver- 
fammlung ab. Aus den Berichten der 
Beamten geht hervor, daß der Verein 
jegt, nad einjährigem Beftehen, 45 
aktive und 80 paflive Mitglieder zählt 
und auf die Erfolge, die er im verflofje- 
nen Jahre errungen, mit Befriebigung 
zurüdbliden fann. Nach einer Ber> 
änderung der Statuten, bie im ber= 


floffenen Monat vorgenommen murbde, | 


ift da3 Amt eines zmeiten Bizepräfi- | E | 
präfident, ©. X. v. Maflom; protof. 
— 


denten, das ſteis ein paſſives Mitglied 
bekleiden ſoll, und das eines Archibars 
neu geſchaffen worden. Als Weilert 
Vizepräſident wurde Felix von Wyſow | 
ermählt, ala Archivar Paul Lobanoff, 
und das feit dem Tod bes früheren 
nhaber3 zeitweilig verfehene Amt de3 
Tinanzfefretär murde mit Arthur 
Krueger bejett. Die übrigen Beamten 
wurden, mit Ausnahme von X. €. 
Deimling, der eine Wieberwahl ala 
Beifiter ablehnte, mie folgt wieder⸗ 
gewählt: 

Präfident, Baul %. Müller; 1. Vizes 


Wir heilen pofiiinade chron.fchen 
Leiden der Männer und Stauen 


ten einen wenn wir fehl 3 
— 
——— 
—3 bon Nieren, en, M 


Zungenleiden, ze, 

u. f. m. meiden un 

Be — 
——— 


ohne Melt — 
AbſelutteinesSeßaße 
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a, 
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Chicago, Ill. 


Spezialitäten für Donnerflag, 28. Ökt. 


Männer: Winter-Unterzeng 
Wolle gemifhte Merinn linter- 
zeug für Männer, „natural“ graty, 
in der richtigen Schwere, alle Grö- 
Ben, Unterhemden u. BHo⸗ 7 5 
ſen, Donnerſtag, per Stüd. c 
Lohfarb. Jerſey geripptes wolle⸗ 
nes Unterzeug für Männer, nur 
Meine Größen Unterhemden und 
Holen, reg. $1 Sorte, 69 
damit zu raumen, per Stüd c 
Natural“ grah Jerſey geripptes 
wollenes Männer⸗Unterzeug, ſchwe⸗ 
re Sorte, nicht alle Größen, regul. 
1.15 Qualität. Spegiell, am 89 
Donnerſtag, per Stück..... c 


Kleiderſtoffe⸗Spezialitäten 
ai — ee gg 
ol breit, fpezieller Ver. 
2 die Hard“ . 25c 
36 Zoll breites Mabras Shirt: 
ing, regulärer 12%c Werth, ſpe⸗ 


reg Verkauf, die Yard 8% c 


Weile mercerized Nainſook Re— 
ſter, in Streifen und Karrirungen, 
regulärer 180 Werth. — 1 9 
Spegieller Verkauf, Yard.. c 


Strumpfwanren- Departement 

Schwarze Cafhmere - Strümpfe 
für Damen, Seconds bon unferer 
regulären 25c Qualität — nur 
ür Donnerſtag, das 


Schwarze GCafhmere - Soden für 
Männer, graue Ferfen und Zehen, 
Second? bon unferer regulären 25e 
Qualität, alle Größen, — 1 5 
Domnerftag, da3 Baar...» € 


„-.....n—.: un ne, 


Ki Donneritag, ve Fa) c 


Hansansftattungs-Waaren 
Berforated Tiffue Totlet i 
ſpegiell, in dieſem V ba 

8 Rollen fi 
2 —* m. = 
ute Gummirolien; h 
Biefem Berlauf, Räurugig. OO 
Ladirte ftählerne Kohlen» 2 
ſchaufel, ſpez. in dieſem Verkauf c 
Silber vernickelte zer Thee- 
Iöffel, fpegiell in diefem Ber» 5 
Tau ’ ü on... c 


Grocery: Spezialitäten 
Alferbeite große KAlumpen-Stärke, 3 Pfund für. 


Weite Andeln Seifen-Chips, 4 Pfund für.... 


.._ ..... are 


Heinzd neues‘ Sauerkraut, da3 Quart 
Triple Croß feiner alter Portwein, volle art-Flaf 
Fancy große Zwetichen, Santa Clara Sorte, un. 10c 


da3 Pfund 


für NUE.. 00 nommen „Tige 


Bufter Brown Cream Chocolates, dad Pfund für nur. „eunauns .17 


Gradnell?, in diefem Verkauf, 
Badger State Sugar Corn, 3 


Büchſen für 


Laden affen Donnerftag bis 9 Uhr Abends. 


Sefretär, Otto, Haubold; 
meifter, Guftan Prafje; Beifiger, Mar 
Baumann; Mitglied des Verwal— 
tungsrath3 für die Dauer von drei 
Sabhren: Leopold Neumann. Dem 
Verwaltungsrath gehören außerdem 
die Herren Fri Glogauer und Gabriel 
Kapenberger an, deren Amtszeit nod) 
nicht abgelaufen if. Dem Deutjchen 
Lehrerfeminar in Milmaufee wurden 
$25 übermiefen. 5 

Rah Schluß der Verfammlung blie- 
ben die Mitglieder noch bei einem Kom- 
mers zuſammen. 

— Nicht abzuweiſen. — Herr: 
Wenn Sie jetzt nicht machen, daß Sie 
fortlommen und mich in Ruhe laſſen, 


daun rufe ich den Poliziſten. Händ⸗ 
ler: Die Mühe können Sie ſich ſpa— 
ren. Bei dem war ich vorhin ſchon; 
‚aber er wollte auch nichts laufen. 
Auch ein 


Merkzeichen. — Lehrer 


— Ungefährlich. — ee im 
Rollſchuhlaufen: Verdammie Jeſchich⸗ 
te! Beim Schlittſchuhlaufen fällt man 
auf das Geſäß, beim Rollſchuhlaufen 
fällt man auf die Naſe. — Freund: 
Na, dann nimm doch ei ür ein 
Bein 'n Rollſchuh, und s andere 
Beine 'nen Schlittſchuh — dann kannt 
du doch alſo demnach nicht fallen! 


—95 Eurer Haut 

Bewegung und be 
fördert ihre natürlichen 
Abfonderungen, nicht 
durch . foftfpielige türki. 
'he Bäder, fondern mit 
Hand’Sapolio, die 
einzige Seife, welche die 


Chätigfeit der. Poren 
loͤrdert, ohne chemifche 


hne 
ER Ey 
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Bon Männern gefdneiderte Damen-Suils aus 
Ihweren Winter-Stoffen, $15 und $22,50, 


DObmohl die Abbildungen die ele— 
ganten Linien diefer neuen Modelle 
erfennen laffen, fo tragen doch die dia= 
gonalen Stoffe fo viel zu deren Schön- 
beit. bei, daß die Damen die Kleider 
jelbft in Augenfchein nehmen follten. 
Außerdem find die Werthe, mas man 
unter Werth verfteht in Bezug auf die 
Stoffe und die Mahart, bedeutend 
beifer, als man. bei dem niedrigen 
Preiſe annehmen jollte. 


Die Suit3 zu $15 — gemadt aus 
Diagonal ChepiotS in einem Gorti- 
ment von einfachen Farben; einfach 
gefchneidert, halb-anfchließender Coat 
mit Atlas gefüttert; Clufter _plaited 
Stirt, wie Abbildung. 


Die Suits zu $22,50 — gemacht 
aus hübfchen zmeitönigen Diagonal 
Kammgarnen; einfach gefchneiderter 
42zÖlliger halb=anjchließender Coat, 
mit Atlas gefüttert; volle Yylare brei- 
zehn gored plaited Sfirt, mie Abbil- 
dung. Bafement. 

Speziell: Ein Stüd-Kleider für 

Tamen, von fancn geitreiftem 

Prunella Cloth gemacht, in 


ſchwarz, blau, grau und weinfar— 
big, mit ſchwarzem Sammet und 


Dreh Skirts: Bwei neue Modelle, Boile, $10.75; 
Broadeloth, $7.50. 


— Dieſe Skirts haben eine Facon, wie ſie 
ER niemal3 zuvor in Skirts zu mäßigen Preijen 
gezeigt wurde. Die eleganten Entwürfe von 
beiven Modellen werden in den nebenftehendben 
Abbildungen gezeigt. \ 

Die Arbeit, die fo viel zum daunden guten 
Auzfehen und zur Haltbarkeit eines Skirts bei— 
trägt, ijt von befonder3 guter Art in diefen 
Partien. 


Die Sfirts zu $10.75, gemacht auß befter 
Qualität ſchwarzem Boile, Panel plaited Ef- 
feft rundum und das Yoke ift geformt mit 
Points aus Self - Material, garnirt mit fehma= 
len Satin Folds, wie die Abbildung. 


Am Donnerftag bringen wir zum Berfauf 


Hhochfeine Kleider Aets, Yard, 75r. 


Dots, Zweige, Streifen und einfache Effekte. 

Diefe Nets werden in große Nachfrage fommen zum Anfertigen 
von Kleidern und Waifts. Profeffionelle Kleivermacherinnen und 
Blufenmaderinnen fowohl wie Damen, die ihre eigenen Kleider ma= 
hen, werben bejonbers biefe außerorbentliche Gelegenheit benügen. 
Ein Theil der Net3 ift leicht beifchmugt, aber fonft find die Net3 nicht 
im Geringſten beſchädigt. 

1100 Yards—18 bis 45 Zull— Yard 7öc. 


Aa 


Bafement. 


Glace-Damen-Handfchuhe herabgefeht, 50r. 


Ausgezeichnete Sortimente von Facond und Qualitäten. 


Der äußert nieprige Preiß verfpricht eine Nachfrage zu erzeugen, 
melche fchnell mit diefer großen Anfammlung von Handfchuhen auf: 
räumen wird. Viele Paare wurden reparirt; ein Theil davon ift 
leicht befchmußt und andere beftehen au& Einzelpartien, aber im Gans 
zen genommen ift die Auswahl eine vollftändige. Für praftifchen Ge- 
brauch find fie jehr empfehlensmwerth. Bajcment. 


Handfhuhe und Mittens für Damen und 
Binder zum halben Preis, Paar, 25. 


Eine große Auswahl von fchönen Facons in warmen Handfchuhen für 
den Winter. Reinmollene Golf-Handihuhe, einfahe und fancy Mittens, 
Cafhmere = Handfchuhe, mit fanch Seide gefüttert, für Damen und Kinder; 


Die Sfirts zu $7.50, gemacht aus guter 
Qualität Broadeloth in fehmwarz und navyblau, 
voll plaiteb mit Seiten = Panel, garnirt mit Cei- 


de = Garnituren, wie die Abbildung. gaiement. 


Speziell: 200 Bromenaden - Sfirts, 
bon Panama gemadjt, in fchwarz oder 
marineblau, auch von ſchwarzem Broad— 


RUE 


cloth, 
für $5. 


Schwarze franzöfifche Coney Sets, Ipeziell, 38.75. 


Kine weitere beadhtenswerthe Demonstration unferer Fähigkeit 


im Werthe-Geben in unserer Bafement Bel; - 


Abtheilung. 


Mährend bie Erfparniß eine fehr beachtensmwerthe ift, ift den Damen 
in gleichem Maße die Wichtigkeit der Zuverläffigkeit von Pelzen befannt, 


die ſie hier kaufen. 


Die Coney Set3 bejtehen aus großen “Belerines 


mit vier Tabs und vier Schwänzen hinten, Thier-Effeft über der Schul- 
ter mit zwei Köpfen und vier Schwänzen, lange Tabs vorne, verziert mit 
fehs Schwänzen, qutes Gatin-Futter; fowie große Rug Muffs in Thier- 
Gffeit, mit Kopf, Tabs und zwei Schwänzen — vollitandig, $8.75. 


Luchs⸗ 
ſchwar⸗ 
dazu 


ſchwarze 
lang, mit 
93.00; mit 


Echte geitüdte 
Ihrows, 56 Yoll 
zem Mtlasfutter, 


päſſenden Rug-Muffs in Thier-Effekten, 


810.00. 





Winter Serge Coats für Kinder, zu $2.25. 


Sparfame Mütter follten dieje 


| Preis ihnen feine richtige Vorftellung ihres Werthes gibt, 


Gemijchte Musguafh Scarfs, am Hals 
geformt, mit zwei Köpfen verziert, breite 
Tabs an der Front, braunes Atlasfut: 
ter, $3.75; dazu paffende Kiffen-Muffs, 
ı 99.00. Baſement. 


Kleidungsſtücke unterſuchen, da der 
Dieſelben ſind 


aus einer feinen Qualität Serge gemacht, in blau, braun, roth und grün, 
beſetzt mit ſchwarzem Soutache Braid, in Größen von 2z und 3 Jahren — 


fpeziell, $2.25. 


Auslin-Gardinen, pgiell, das Paar, $1.10 


Baſement. 


Dieſelben ſind gemacht aus einer ausgezeichneten Sorte weißem Mus— 


lin in drei hübſchen und beliebten ſelbſtgewebten 
Der Werth iſt ein ungewöhnlicher zu unſerem 


geeignet für Schlafzimmer. 
ſpeziellen Preiſe — das Paar 31.10 


Lokalbericht. 
Aeubau nöthig. 


—m 
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Die Grandjury wird ihn für das | 
County-Hojpital befürworten. | 


| 


Schlechte Asphaltirungsarbeit. 


Das Countygericht ordnet an, daß ſie zu⸗ | 
rüdgewiefen werde. — Die ftädtiihen | 
Abtheilungsvorfteher feine Spartalente. 


— Die £ederer-Kommiflion. 
l 


Die Großgefhworenen haben, mie 
berichtet, geitern dem Countyhofpital 
und den Countyanjtalten in Dunning 
einen Bejuc abgeftattet. Sie haben 
auf beidenPlätzen, was die Verwaltung 
anbelangt, nichts auszuſetzen gefunden, 
werden 
dringend empfehlen, daß für das 
Countyhoſpital ein zweckmäßiger Neu— 
bau errichtet werden möge, und zwar 
nach dem Vorbilde des Johns Hop— 
lins-Hoſpitals in Baltimore, oder des 
Bellevue-⸗Hoſpitals in New York. Ho— 
ſpitaldirekter Happel und Vorſihtzer 
Hartray vom Hoſpitalausſchuß des 
Countyrathes haben die Nothwendig—⸗ 
keit eines Neubaues ſchon früher be— 
tont. Sie befürworten, daß der Neu— 
bau längs der Außenlinie des jetzt 


mit den Hoſpitalbauten bedeckten Ge— | Feuertmehrchef, die Mahlbehörbe, d 
| twehrchef, die Wahlbehörbe, der 


ländes aufgeführt, derznnenraum aber 
zu einem Park hergerichtet werde, der 


aber in ihrem Schlußbericht 
| 


Mujtern beſonders 


Baſement. 


Vorſtehers nicht auf dem Wege der Be— 
förderungs-, ſondern auf dem der An— 
ſtellungsprüfung beſetzt werden ſoll. 
Es werden ſich alſo zu der Prüfung 
nicht nur Hilfsvorſteher und Ward— 


Superintendenten des Straßenamtes 


melden können, ſondern beliebige Leu— 
te, auch ſolche von auswärts. Bis die 
Prüfung ſtattgefunden hat und ihr 
Ergebniß feſtgeſtellt iſt, wird die durch 
Herrn M. J. Dohertys Ableben freige— 
wordene Stelle ausgefüllt werden von 
Herrn Patrick MeCarthy, dem erſten 
Hilfsvorſteher des Straßenamtes. 
Schwierige Aufgabe. 

Von 22 Abtheilungen der Stadti— 
verwaltung ſind bei der Stadtkäm— 
merei Voranſchläge für die nächſtjäh— 
rigen Betriebskoſten bereits eingelau— 
fen; die noch ausſtehenden müſſen 
ſpäteſtens Montag eingereicht werden. 
Das dringende Erſuchen, ſich mit ge— 
ringeren Bewilligungen zu beſcheiden, 


als ſie im vorigen Jahre gehabt, iſt 


nur bon mwenigen Abtheilungsporfte- 
bern befolgt worden, womit aber na= 
türlich nicht gefagt ift, daß ihre zu 
Papier gebrachten Wünfche nun aud 
mürben erfüllt werden. Mit größeren 
oder fleineren Abftreichungen zufrieden 
erklären fih: Der Korporationsan- 
malt, der Polizeianmwalt, der Rauch- 
inpeftor, der Direktor de3 Arbeit3- 


| haufes, der Gefundheitäfommiffär, der 
| Einfaufsagent, die Behörde für örtli- 


che Verbefferungen, der Direktor des 
Elektrizitätsweſens, der Michmeifter u. 
— um mit guiem- Beifpiel boranzuge= 
ben—der Stabtfämmerer felber. Der 


Stadtjhagmeifter und einige andere 


bom Anftaltsgebäude aus mit Brüden | Herren verlangen aber. Zulagen, und 


zu überqueren wäre, jo daß Patienten, 
denen jolches noth thut, leicht in bie 


frifhe Luft und in den Sonnenfchein | 


würden gebracht werden fünnen. 
Pfu ſcharbeit. 
Countyrichter Rinaker hat 
entſchieden, daß die Waſhington Con— 
ſtruction Co. mit der Asphaltirung der 
Brigham und der Dean Straße, zwi— 
ſchen Aſhland Ave. und Wood Straße, 
und einiger benachbarter Straßen 
Pfuſcharbeit geliefert habe, für die zu 


bezahlen den Beſitzern der anſtoßenden 


Bauſtellen nicht zugemuthet werden 
darf. Das Pflaſter muß nun aufge— 
riſſen und durch ein neue? erfeßt mer- 
den, das den kontraktmäßig feſigeſtell⸗ 
ten Bedingungen entſpricht. Das be⸗— 
anftandete Pflaſter iſt genau unter⸗ 
ſucht worden, und es hat ſich gezeigt, 
daß die Asphaltſchicht durchgängig ei⸗— 
nen halben bis fünf Achtel Zoll dün— 
ner iſt, als ſie nach der Vorſchrift ſein 
müßte. 
Dohertys Nachfolger. 

Präſident Lowyer von der Zivil⸗ 
dienſt⸗Kommiſſion hat entſchieden, daß 
der vakante Poſten des Straßenamts—⸗ 


— Senne 


+ 


; 
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gejtern | 


ber geforderte Gefammtbetrag beläuft 
fi nur auf $138,337 weniger al3 die 
Summe der entfpredhenden Benilli- 
gungen im borigen Jahre ausgemacht 
| bat. Xm Ganzen werden die voraus- 
| Fichtlichen Betriebskoften der in Frage 
fommenden 22 Abtheilungen auf $7,- 
; 141,446 veranfohl..at. Das ift etwa ber 
ı dritte Theil der Sefammtloften des 
| ſtädtiſchen Haushaltes, abgeſehen na—⸗ 
türlich vom Schulweſen, von der Park— 
verwaltung, der Abwaſſerbehörde und 
verſchie denen anderen Dingen. 
Mit vereinten Kräften. 
Polizeichef Steward und die Be— 
fehlshaber der Nordſeite- ſowie der 
Südſeite-Parkpolizei, (Kapitän Tyrell 
von der Weſtſeite-Parkpolizei ließ 
feine Abweſenheit entſchuldigen, mill 
aber mitthun), haben geſtern mit dem 


ſtädtiſchen Hilfs-Korporationsanwalt 


in plaited Yote-Effekten 


| 


— 


ben-Handfchuhe mit Tuch-Rüdfeite und Suede innen. 


Pongcloth und Boxed Hainfook, 1 


600 Stüde von huchfeinem,- 365Ölligem Zongeloth, 12 
2. 


Yards, für $1.77 


300 Stüde von ansgezeichnetem 40zÖlligem Longeloth, 


12 Yards, $1.50. 


12 Yarde, $1.75. 


Suede und mit Glace gefütterte Knaben» Handfchuhe, und Ajtrafhan Kna= 


500 Schachteln mit Sheer A40zÖlligem Nainfoof, 
Yards, $1.25 und $1.35. 


$15.00. 


Bafement. 


3-Yard-$lüce. 


300 Schachteln mit ſchwerem, 403ölligem Nainſook, 


12 
Baſement. 


Das Ueberſchuß-Lager eines großen Wholeſale-Geſchäfts wurde zu einer großen Preisermäßigung er— 


ſtanden. 


möglicht wird, ſich dieſe Stoffe zu etwa dem regulären Wholeſale-Preis zu ſichern. 


ſich beſonders gut für feines Unterzeug und für Kinderkleider. 


Den Vortheil eines ſolchen Geſchäftsabſchluſſes genießen unſere Kunden, wodurch es denſelben er— 


Die Qualitäten eignen 


Fancy Rleider-Seidenſtoſſe zu etwa halbem Preiſe, Jard, 48. 


Tauſende von Yards von hübſchen Effekten in Jacquard Meſſalines, geblümten und ſchlichten Taf— 
fetas und Louiſines ſind im Preiſe herabgeſetzt worden, ohne dem Koſtenpreis viel Beachtung zu ſchenken. 


In jedem Falle haben die Werthe den größten Geſchäftsumſatz hervorgerufen, 
ſeit vielen Wochen zu verzeichnen geweſen iſt. 
ermöglichen es uns, den Geſchmack jeder Dame zufriedenzuſtellen, Yard 48c. 


der in dieſer Abtheilung 


Die große Verſchiedenheit und Reichhaltigkeit dieſer Stoffe 


Baſement. 


American Family Seife, Kiſte von 66 Stücken, 82.85. 


Reguläre 5e Größe Stücke. Jeder Verbraucher von Laundry-Seife wird ſofort die Erſparniß einſehen, die 
er machen kann beim Einkauf einer Kiſte dieſer Seife zu $2.85. 


Weiße CaſtileSeife, große Stücke, 
wiegt etma 3 Pfd., 25c. 


hat von irgend Jemand gehört, daß das 
Megereht der Northmeftern-Hochbahn 
für Rogers Park fchon im Jahre 1911 
er"öfcht. Er fragt nun bei dem Kor 
porationsanmalt an, ob die Sache fidh 
wirklich fo verhält. 

Thut’s ungefragt. 

Die fogenannte Zederer = Kommif- 
fion der Gtaatslegislatur fährt nun 
wieder fort mit ihrer Unterfuhhung der 
bon unferer, Steuerrevifiong-Behörde 
beliebten Gefchäftsführung. Geftern 
wurden al3 Zeugen u. U. vernommen: 
Kaflirer Franf R. Elliott, von der 
Illinois Truſt d Savings Bank, Vi— 
zepräſident H. C. Laycock, von der 
Union Stock Yards State Bank, und 
John G. Campbell, von der Farwell 
Truſt Co.. Die Herren erklärten, die 
Steuerbehörde habe im vorigen Jahre 
die Einfhäßung der genannten Bant- 
firmen herabgemindert ohne daß diefe 
es verlangt hätten! 


Allegretti angeflagt. 


Hat augeblich das Hefe; für einen zehn- 
ftündigen Arbeitstag für frauen verleßt. 
Staatsanwalt Wayman begann ge= 


! ftern die ftrafrechtliche Verfolgung von 


Fabrikanten, welche das Gefeh, das 
einen zehnftündigen Arbeitstag für 
rauen borjchreibt, verlegt haben, mit 
Einleitung einer Klage gegen Giacomo 
Allegretti, Präfidenten der Firma 
Bomes = Allegretti Co., Fabrilanten 
bon Zuckerwaaren. Herr Allegretti 
ſtellte Bürgſchaft in der Höhe von 
8200. Die Verhandlung wurde auf 
den 11. November anberaumt. Die 
Anklage gegen Herrn Allegretti, die ſich 
auf Material ſtützt, das der ſtaatliche 
Fabrikinſpektor Davies geſammelt hat, 
wurde von Hilfsſtaatsanwalt Mar— 
ſhall entworfen. Der Angeklagte wird 
beſchuldigt, Kittie de Witt zwölf Stun— 
den beſchäftigt zu haben. Fabrikin— 
ſpektor Davies hat Beweismaterial ge— 
gen 40 andere Fabrikanten geſammelt, 
die ebenfalls das Geſetz übertreten ha— 
ben ſollen. Ihre ſtrafrechtliche Verfol- 
gung wurde dadurch verzögert, daß 
M. €. Rithie & Co. einen Einhalts- 
befehl gegen den Yabrikinfpeftor er- 
langten, gegen den er Berufung beim 
Staatsobergericht eingelegt hat. , 


Die Auditoriums-Konzerte, 


Eröffnungsprogramm des Pbilharmoni- 
fhen Orcefters am nädjften Sonntag. 
— Verkauf der Eintrittskarten 
zu den am fommenden Sonntag begin- 


Hayes berathfchlagt, wie man gemeindf nenden, Konzerten bes Philharmoni- 


| fchaftlih am mwirffamften gegen rüd- | 


| fichtslofe Autler vorzugehen hat. Man 
it zu dem Schluß gelangt, daß tie 
| faatliche Yahrorbnung für Kraftma: 
1 rs berfchiedentlich abgeändert werben 
ollte. 
Verkehrs ⸗Superintendent Hereley 


Srcheſters (Direltion Max Ra— 
binoff) zeigt es fih, daß jehr viele 


Käufer nicht zum regelmäßigen Kon- 


zertpublitum gehören. Die beiden Uni- 
verfitäten und andere Bilbungsanital- 
ten find burch Lehrer wie Studenten 
oder Schüler ftarf unter den Karien- 
abnehmern vertreten, auch die öffent: 


ben tuſit 
er 9 
7 


gen u. |. 


MWohlbefannte Balmer Haufe Ba— 
de-Geife, 12 Stüde, 75c. 


gent. Das ift mohl der beite Beweis, 
daß die Direktion, indem fie fich ent— 
Tchloß, die Hälfte aller Site im Haufe 
zu 25 und 50 Eent3 zu verfaufet, das 
Richtige getroffen und damit nur ei= 
nem starten Bebürfnif weiter Bevölfe- 
rungöfreife nach der beiten mufitali- 
fchen Koft zu leicht erfchwinglichen 
PBreifen entfprochen hat. 

Der Verkauf der billigen Sike tft 
erfreulicher Weife ein ungemein ftar- 
fer, was freilich auch in Anbetracht der 
für den fommenden Sonntag Nad- 
mittag in Ausficht geitellten Genüfje 
und des lUmftandes, daß neben dem 
Philharmoniſchen DOrchefter unter ber 
Leitung von Chevalier Emanuel zwei 
Künftler von Weltruf auftreten, nicht 
fehr verwunderlich if. Die beiden 
Soliften des Konzert3 find Frau Yan 
nie Wloomfield-Zeisler und Ricardo 
Martin, der Heldentenor ber Nem 
Yorker Metropolitan Oper. Nachite- 


bend das Programm: 
Stawifher Mari Tſchaitows ty 
Konzert in E-dur, Op. 5 ...Mosztomsta 
Frau —— Bloomfield-Zeisler. 
Arie aus „La Boheme“ 
Herr Riccardo Martin. 
Spanifhe Rhopfodie Chabrier 
wei Säte aus der „Jüdifchen Trilogie“. .Hamerid 
Stude, Walzer und Polonaije bopin 
rau Bloomfield-Zeisler. 
Blumenlied aus „Carmen“ 
Herr Martin. 
Scherzo aus dem Konzert in B:moll, Op. 102 Litolff 
rau Bloomfield-Zeisler. 
Liedergruppe 
Herr Martin. 
Dupverture zu „Der Freiihüg“ 


Eine Bismard: Uuetdote. 


Die nachjtehende, authentifche luftige 
Bismard-Anekdote, von der ich an Ort 
und Stelle zufällig Kenntniß erhielt, 
bürfte meiteren Kreifen wohl völlig 
unbefannt fein. Kurze Zeit nach dem 
Regierungsantritt Friedrich Wilhelms 
IV, fand in Jmmids Weinftube (in 
der Mammonftraße zu Potsdam, dem 
heutigen tleinen Gajthof „Fürft Bis— 
mard“) jich eine Gejellichaft junger 
Elegant3 zufammen, die ausBerlin ge- 
fommen waren, um fich die neuen Fon⸗ 
tänenanlagen in Sausfouci anzufehen, 
die damals von meit und breit bie 
Fremden anlodten. -&3 mag nebenbei 
bier erwähnt fern, daß ?Trriebrich ber 
Große, der fonft gewiß außerft jpar- 
fam war, für die erfte Anlage bdiefer 
Mafferfünfte mehr als 100,000 Tha- 
ler umfonft ausgegeben hatte; denn 
die Yontänen verfagten ftet3 ben 
Dienft. Am 23. Oktober 1842 ließ 
nun die große Fontäne zum erften 
Male ihre Wafler |pringen, und zei 

bre jpäter war die ganze von Per- 

3 und Brir gefchaffene Anlage in 
Betrieb. Die erwähnte Gefelfchaft 
unterhielt fich, durch reichlichen Wein- 
genuß etwas animirt, jehr lebhaft über 
Sanzjouci, die Wafjerfünfte, Pois- 
dam und jchließlich auch über den Ko- 
nig. An einem Nebentifh ja nun 


ein junger Herr, ber jheinbar eifrig in} 


u wm En — — — — — — —— — 
— —— —— — — — — — —— — — —— — —— — —— ———— — — 


Bagement. 


Armours Türkiſche Bade-Seife, 


12 Stücke, 60c. 


verlegen mußte. Plötzlich erhob ſich 

der Herr am Nebentiſche, trat zu der 

Geſellſchaft und forderte, die Uhr her— 

aus ziehend, den vorlauten Sprecher 

auf, binnen einer Minute die beleidi— 
gende Bemerkung zurückzunehmen; ges | 
Tchähe das nicht, fo würde er dem Bes ı 
leidiger fein Bier ins Geficht, Ichütten. 

Einen Augenblid war die Gejelfichaft 

ſprachlos, dann brach ſie in ein ſchal— 

lendes Gelächter aus. Mit Ablauf 

der letzten Sekunde aber goß der ruhig 

Daſtehende wirklich dem Berliner das 
Bier über den Kopf. Zugleich warf 

er, fi abmwendend, feine Bifitenkarte | 
auf den Tifeh: Dito v. Bismard, Res | 
gierungsreferendar. Bismarck be— | 
mohnte damald (1844) ein fleines 

Zimmer im erften Stod de3 Gafthau- 

je3 und fam, wie er fpäter dem Entel 

deö damaligen Befiters durch Chry- 

fander beftätigen ließ, oft des Abends | 
in das Reftaurant hinunter, mo er 

„biele Eisbeine gegeffen“ habe. 

nn 


Gin für Rreusfhmerzen. 


Kreuzichmerzen deuten auf Franke Nie- 
ren bin. Stauft jech3 Ungen guten, reinen 
Gin, eine halbe Unze Murar Compound, 
eine halbe Unze Fluid Errtract Buch. 
Mifcht e3 und nehmt einen bis zwei Thee⸗ 
a —* —* ——— Jeder 
gute Apotheker verkauft oder mi i 
—— * =" 

Kreuzichmerzen, häufiges Uriniren, 
Urin dunfel gelächt, rheumatifcheSchmer- 
zen, Wundheit in den Lenden oder Hüf⸗ | 
ten, Schwindel, aufgedunjene Augen etc. 
ind Cpmptome von Nieren- und Blafen- 
leiden, die gleich behandelt werden ſoll⸗ 
ten, um chroniſchen Rheumatismus, der 
ſchrecklichen Brights Krankheit oder Zucker⸗ 
krankheit vorzubeugen. 


Unſere vielen geheilten Patienten 


Empfehlen unfere Melgoden | 


In der Heilung von 
* Blutvergiftung, 
Hautkrankheiten, 
Wunden, 
Vergrößerten Venen, 
Verlorener Lebenskraft 
ze 


Schwäche, 

Hämorrhoiden, 

—* —2 und 
Konfultirt einen er, anderen den Männern - 
* —8 J eigenthümlidhenstrant- 
@pejiafiften. beiten. 


Redriglte gebühren (Schnelle Seilungen 
ira. Spe zialiſten. die nachhaitig ſind 
Unſere den werden von unſeren Pa— 
und — ſchnelle Reful⸗ 
deren Epesialiiften 

—* naht — 
—— Be a a -— lurirt —— 

n 
Pe A Ba A En nr 


* 
a 


zezẽ 
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len, die z 


die Lektüre der Zeitungen vertieft war, 


bei einem Glaſe Bier. Da fiel aus + 


dem Munde 


abfällige Be: 
REN 


‚ eine 


A 
— 
sEIDE 


Wäilitär-Bands garnirt — für 


Geflempeltes Pingerie, 


Kimono Gomns, Chemife, Dramerd und Korfetbezüge. 


$22.50 


vier Stärke, $1.85. 


Sind alle 


in anziehenden Entwürfen gejtempelt für Eyelet und franz. Gtiderei 


auf einer jehr feinen Qualität von 


Nainfoot. Die Stüde fünnen ent- 


weber einzeln oder das ganze vollftändige gekauft werden zu $1.85. 


Gejtempelte Kleider für Babies, auf 
Nainjoof, 50c. 
Reinwollene Caſhmere 
Jackets für Damen, 70e. 
Reinwollene Caſhmere Nightingales | 
für Babies, 20c. | 
Kilfen = Bezüge und 22zöllige Cen= 


Combing⸗ 


terpieces, mit Zubehör für das Arbeiten 
Stück, 50c. 

Reinleinene 22zöllige&enterpieces, fi 
Enelet: und frangöf. Stiderei 'geitem 
pelt, 35c. 

.. 18göllige ‚Eenterpieces, mit Zubehör 
für das Arbeiten, für 25c. 


Amüge und Heberzieher für Anaben, $2.95. 


Ein -Berfauf, der für fparfame Eltern vorbereitet wurde. 


Die Anzüge find gemacht aus furzen Längen feiner MWollitoffe in fanch 
gemifchten Muftern, Aniderboder Facon, voll und bequem zugefchnitten, 


Größen 7 bis 16 Jahre. 


Die Meberzieher bieten eine Erſpar— 
niß don einem Drittel von dem regu= 
läaren Preis. Sie find in der ruffi- 
ihen Facon gemadıt, mit hohem Kragen, 
der bis zum Hals zugufnöpfen tt, in 
fanch gemifchten und fchlichtblauen 
Stoffen,-voller Schnitt, warm und dau= 
erhaft gemadkt,' Größen 2% bis 10 
Sabre, für $2.95. 


E. IVERSON & C0, 


1342-1350 Milwaukee Ave. 
Bargains für Donnerftag. 


Baſement. 


Warme Sweater Coats für 
Knaben, ſpeziell für $1.50. 
Ein dauerhaftes Kleidungsſtück für 
die Schule bei kaltem Wetter, von gu— 
tem Worſted Yarn gemacht, in ſchlicht— 
grau oder grau garnirt mit roth oder 
blau, Bruſtmaß 26 bis 34 Zoll. 


\ fa 


u} 


Baumwolle Waaren. 


2500 HYards 36351. Percale, eine 
fehr feine Qualität EUR aueh 
Suitings und Waijtings, 15c 
twerth, die Nard 8% 

Erira jchtvere Qualität Shaler-Fla- 
nell, nur in rothen Mifchuns 54c 
gen, 9c die Hard wertb, für... 

Fließgefütterte geföperte Comforter- 
Robe, in feinen Muftern, die 7e 
12c Qualität, die Yard 
Janelle für Hauskleider u. Waiſts, 
in Figuren, Streifen u. perſi— 10€ 
fen Mujtern, 15c mwth., Yard 


Unterzeug. 

Fließgefütterte Unterhemden und 
Holen für Männer, einfad oder ge- 
rippt, die befte 50c Qualität, 39€ 
alle Grören 5 \ 

Jerjeh gerippte fließgefütterte Veits 
und Pants für Damen, reguläre und 
ertra große Sorten, 3% »c 
Werthe, für . » 

Unterzeug für Anaben und Mädden, 
gerippt oder einfach fließgefüttert, — 
eine große Partie zur Aus 19 
wahl, für 


Anzüge und Weberzieher. 


500 2 Stüd Schul-Anzüge für Aina- 
ben, Alter 6 bis 16 Nahre, von feinen 
Stoffen, in blau, jchwarz, braun und 
grün, all die neuen Herbit-Modelle, — 
völlig 2.50 werth, eine feine 1 20 
Bartıe, für + 

Bartie von Mufter-Arbeitshofen für 
Männer und Knaben, mittlere und 
ſchwere Sorten, in dunfelfarbigen 
Streifen: und Harrirungen, Größen 28 
bis 44 Taille, $2.00= 
the, da3 Baar 

Ruſſiſche und lange Schul-Meberzie- 
her für Knaben, in ſchlichtfarbig und 
fanch Miſchungen, einfach⸗ und doppel⸗ 
knöpfig, in regulären und Protector⸗ 
Facons, Alter 2%. bis 16 Jahre, bis 
au 3.50 mwertb, in 3 Partien, 

.29, 1:95 und 

Wollene Mufter Smweater Coat3 für 
Männer und Knaben, in fchlichtem Or- 
ford und. Orford mit blauen oder ro- 


— ee 1.69 


Schuhe . 

2.50 und 3.00 Schuhe für Damen, 
um Knöpfen und Schnüren, Patent 
olt und dull Ealf, reguläre und hohe 

zu Abjäte, Austvahl - 


Schuhe für Anaben, 
der, von gutem Bor 


+ 


"Froth und grün, im vielen 


Seife, für 


bie3, 


Gebleihter Muslin-Cambrie, volle 
Yard breit, eine ertra gute Quali— 
tät, 10c werth, die Yard für 62€ 


50 Stüde von Yard breitem. unge 
bleihtem Muslin, Sc merth, 6 { 
die Nard c 

Schwerer ungebleihter Canton Fla= 
nell, die 10c Qualität, die 


Beiter Schürzen = Gingham, in al- 
Ien Farben und. Mujtern, die 
8c Qualität, Yard 


Bafement. 
Spezieller Verfauf von grau email: 
lirter Waare. 
7 Dt Waſſerkeſſel mit 
emaillirtem Dedel, für 
10 Dt. extra tiefe Gejcjirr- 
fchüffel, für 
3 Quart bededter Eimer, 
für 
„10zölliger Durchichlag, 
r 
4 Quart Waſſer Pitcher, 
für 
3 Quart Kaffee Topf mit 
emaillirtem Seht Hr. 190 
20 Gall. fchwere galvanifirte eiferne 
Alchfanne mit Dedel, — 8 
für 


pe Kante Shelf-Bapter, % 

in weiß und farbig, 10 Nd2. für 
Snverted Gaslampen, Glüh- © 

ftrumpf u. halb’ froited Glode 350 
Pint Jelly⸗Gläſer mit Blech 

deckeln, leicht beſchädigt, das 1 Ve: 

Dußend für 


Nr. 1 Electric Cocoa langeRus 3 c 
deln Seifen-Chips, das Pfund... 


5 Stüde U. ©. Mails 


Spisken -» Gnrdbinem 
200 Baar Nottingham Spiken-Gar- 
dinen, ® Nards zum Paar, verfchiedene 
Mujter zur Auswahl, Te dei 4 5 c 
Baar merth, für 
Partie von ruffled Neb-Garbinen, 
3 Yards lang, 1.00 werth, 55c 


das Poar für * 
4c 


Reinweiße Gänſe-Federn. 
billig zu 65c, das Pfund für.. 


Winter-GsatsfürMäbden. 


Kleider-Sfirt8 für Damen undMäb- 
hen, von Chiffon Panama ‚und Boile | 
gemacht, in fehwarz und farbig, —— 
86.00 . wertb, Auswahl ; 
für — 

Schwere Winter Coat3 für Mädchen, 
Größen-6 bis 14 a au,braun, # 
cons, 3.50-Wertde, für.... k ’o 5 
Vearfkin und Plufb Conts fr Ba- 


3 zu 
" 2 
u 





k 


Spegieller Treisherahfefungs- Verkan . naben-Depl. 


Genügend 
Tageslicht. 


Bei den Müttern iſt unſere Knaben-Abtheilung beliebt, weil fie wiffen, daß Alles, was fie hier Taufen, boliftänbige Zufriedenheit gibt; weil 
fie miffen, daß fie fiir das fo auögegebene -Gelb fo viel erhalten, baß fie nie bedauern, e3 ausgegeben zu haben; meil fie miffen, daß fie in 
ungemöhnlihem Mabe zuborfommend und forgfältig bebient werben, und meil fie mwiffen, daß fie Alles Hier finden, mad fie wünſchen. 


. 


Wir zeigen eine voflftändige Auswahl in nenen Herbit- und Winter-Meberziehern für die lieben Klei⸗ 
nen — 8 bi3 17 Xahre — all die beliebten Schattirungen in dauerhaften Stoffen; Wutomobils, franz. 


Fly» und Bor Bad-Facons; die Sorte Ueberzieher, für meldde Jhr $5 und $6 zahlen 
Spesieller berabgefckter Preis, ———— ⸗ — — — —— —— —— —— ———2—— ————— —————22 


müßt. 


Der Unterſchied im Preis iſt im Ver⸗ 
hältniß mit der Qualität, wir geben 
aber die beſtmöglichſte Qualität, Facon 
und Arbeit zu jedem einzelnen Preis. 
Wir offeriren eine große Auswahl von 
Muſtern in Knaben-Ueberziehern, in 
Größen.8%. bi3 10 Jahre, reineWolle, 
praditvolle. fanch Gewebe. Die neues 
ften Nobitäten ber Saifdn, gewöhnlich 
für $4.00 bi3 $4.50 verfauft. — Spe« 


zieller herabgeſetzter ur 
en BE 
Knaben » Kniehofen, Winterfchivere, Mniderboder 
oder einfach, fanch ir. fcjlichtfchtwarge od 4 
blaue Stoffe, für nur 3c 
4 
250 


$1 Qual. Negligeehemden für Knaben, 
leicht beſchmutzt, ſo lange ſie vorhalten, 
22% 


Fließgefütterte Unterhemden u. ⸗Hoſen 
für Knaben, Grögen bi3 34, nur 


| .. Swenter Gonts für Knaben, die 50c# 
os a. Corte, zu nur RE 
Buſter Brown-Anzüge, Grö⸗ 
ßen 216 bis 8 Jahre, — 
Novelty-Anzüge für Kinder, 
mit Gürtel und Bloomer— 
Hofen, hübfche Heine Ausitat- 
tungen fitr Winter, die allers 
neueiten&ntwürfe; Sortiment 
it ungewöhnlich groß ut. voll— 
ftändig; wirfl. $4 Qualität u. 
ein ganz ungewöhnlicher Bar 
gain * zu unſerem ſpesiell 


herabgefesten 52.65 


Seder Ar- 
tifel, den 
ein Mann 
oder Knabe 
trägt. 


Dffen: 
Sonntag 
Morgen. 


Preis von 


(WR v 0 4 
in jur Manner 
Ich mil, daß jeder Mann, ber die Dienfte eines aefdidten Shezialiften Braudit, det 
mir borfpricht oder an mich fchreibt, um die bon mir angewendete Methode Iennen zu ler» 
nen, durch welde ich Taufende geheilt babe, melde anderswo Teine Linderung fanden. 
Sch berechne nichts für meinen Rath, und der Preis beträgt auch nicht mehr, wie Ihr 
für die eriwiefenen Dienfte au bezahlen bereit feid. 
. ‚» mit Krankheiten und Schwächen, durch 
Männer melde fie zur Arbeit, Geidhäft, Etudium 
oder Bergnügen untauali gemacht werden und dem Ver» 
fall entgegengefen, follten die Meifter-Spezialilten To= 
ftenfrei Zonfultiren, ebe Euer Leiden fih verichlimmtert. 
J Krankheiten der Männer —Abſonderun—⸗ 
Spezielle gen, Waſſerbruch, vergrößerte Proſtate 
Gland, Hämorrhoiden, Magen⸗, Nieren- und Harnkrank— 
heiten, Bruch und alle Haut- und Blut-Krankheiten. 
3 Ale Wunden am Körber, 
Blutvergiftung Glieder, im Munde und im 
Hals werden bald bverfähtvinden, und Euer Zlut wird ge 
reinigt in fürzerer Zeit al3 in Hot Epring3 und außer- 
dem zu einem biel geringeren “Preije. 
. Die vergrößerten Adern 
Krampfaderbrud) werden fehr rafch redus- 
airt und gefunde Ylutzirfulation twiederhergeitellt. Be— 
bentt, wenn Ihr. jemal3 in Behandlung tmwaret und nicht 
geheilt mwutdet, dann waret hr niemal3 in Behandlung 
in dem Vienna Medical Inftitute, 260 State Str., Chicago. 


Vienna Medical Institute, 


260 State Strasse 


: Zwiſchen Iadfon Boulevard z 
Zweiter Floor (a Biren er) Gegenüber KRothfdilds. 
Cprediftunden— Täglih don 8 Vorm. Bid 8 Abends. Sonntags von 9 Vorm. Bis 1 
Nadmittags. Sprecht vor oder fehreibt, 


Xtampfaderbtuch 
und Wa ale 
(Din 


e fer| ober 


ch Tnrirein5 Tagen "U 


Belle jeben Mann, ber an Arampfaberbrud, Befchmwerben, Blutvecgtftung. Nerbens 
fmwäde, Waiferhrud oder anderen den Mänıern eigenthimlien Arantheiten leibet, 

tefe liberale Dfferte ift fie Ale, bie oroße Summen für Doftoren und Medisinen 
ausgegeben yaven, ohne Erfolge au erstelen, unb e& ift gen Beitreben, allen biefen Leu⸗ 
ten au beiweilen, daß ic die einzige Merhode befite, die Eud) naßdaltig Heilt. 


Bezahlt nicht für eine erfolglofe Behandlung — nur für eine nachhaltige Kur. 
5 heile pofitiv Magen», Bungene, Reber» unb Mieren-Leiben, auf wenn Kronif, 


Privat» Rrankheiten | Sereennns | Krankheiten Der 


der Männer Frauen 


el unb nadßbaltig helli. NKreugſchmergen und aude re 
erbenſchwäche —— Beiden nadhaltig Kurist. 


ngen, fonderungen, Katie 
Blut:Bergiftung 


en. 
Zungen und alle SHmuffrantdeiten, wie 
Aſthma, Brongitie > Bun Videl, Beulen, KAräte, Hämer 
meine rboiden, geſchwollene Drüfen, 


genleſdin, poſitib dux 
meueſta NMeidede aedeilt. sehrende unb Bartnädige Krank 
net- und rauen» beiten. 


Konfultation und 
Unterfuchung frei. Rrankdeiten, Es wird beutſch geſprochen. 
SOUTH CLARK STR. Chicago 
u 


DR. zZ i N 8, Ki wif ale Ranbolp, 2. Bionr, 
Nachm. 


Sprechſtunden: 8 Morgens bio 8 Abends. Sonntags: O Morgens bis 4 
— 


SCHROEDER 


465-467: MILWAUNEE AVE 


COR CHICAGO :AVE = 
QUpothete mit der Thurmuhr. 


3| Kopfschmerzen. 


 Sropfiäimerzen, NMerbofität, Schmerzen in ben Uugäpfeln, Schwindel 
u. f. iv. find die Golgen bon Augenfehlern verfiebener Art, die in ben 
Augengläfer befeitigt mer 


Ger un = Mäns 


J a u 
EN 
' I E 
3 h 
— 4 


meiſten Fällen durch paſſende 
den. Schroeders Augengläſer 
belfen, weil ſie durch wiſſen⸗ 
ſchaftliche Unterſuchung genau 
angemeſſen werden. 
Die Unterſuchung koſtet nichts. Genau angemeſſene 
Glaͤpee ſind ebenfſs billig wie werthlofe fertige Bril- 
len oder von Unerfabrenen angemeſſene. 


465-46 
MILWAUHEE A 


Ranarienpägel 10 Tage 
auf Probe! 
Yelnfte Sänger 

aus Deutfchland 
$1.95 $2.50 $3.00 
THE AQUARIUM, 


en 
Gnell Bei mäß. 


= Dr. J. YOUNG, 
Syestalarzt für Augen, 
u BE Sa 6 


4 


# 
Zen 
» 


ı gegen Mary Laing, Trunffudt; George 


ı 8, gegen 
| Gilbert _Cullen, graufame Behandlung; 


ı Behandlung; 


$3.35 


Kniderboder ober glatt geichnittene 


Anzüge. 


Größen 6 biß 17 Sabre, 


einige mit swei Baar Hofen. Röde mit 

% hübjchen fanch Euff3 und Flaps verje- 
ben, Derby Rüden und mit Knöpfen 

#n bejebt, volle Größe Bloomer Hojen. Zu 
diefem tmohlfeilenBreis zeigen wir eine 
feine Bartie von Muftern; Velourffins 


iſh Caſſimere und Cheviots 
Kammgarnen. 


auch in 
Zufriedenſtellung 


wird garantirt; die Sorte, für welche 


Ihr 85.00 bezahlen müßtet. 
zieller herabgeſetzter 
RE 


— Spe⸗ 


83. 35 


Warme gefütterte Winterkappen für Kinder, in 


braunem oder 
50c⸗Sorte, für nur 


blauem Sammet, die 


25e 


Pelz Band-Kappen für Knaben, in blau 39 c 
. ® 


und fanch Miſchungen, nur......... 


Strumpf-Kappen für Kinder, alle ars 
ben, doppelt gejtrict, 50c Sorte, nur... 


Warme gefütterte Fauft- oder reguläre 
Handichuhe für Knaben, nur. .cccceee 


Offen: 


Dienftag, 
Donneritag 


Camftag 
Abends. 


Milwaukee Ave. und Paulina Str. 


Eıheidungsflagen 


imurben annefttenat vom! 
Genlia gegen Albert Konefsiy, graufame Bes 
andlung; Katherine gegen Fred Simpſon, Ber: 
alien; Dora gegen Nohn Snape, Teunf ucht: 
Laura gegen Fred E, Kampe, Verlaſſen; Emma 
3. gegen Joſeph B. Schufneht, Trunlſucht; 


; Bhiliv gegen Annie Danower, Ehebrud; Anna 


gegen FSrant Stridland, Trunlfuggt; George 9. 

egen 
Anna Ahrens, Verlafien; Arthur gegen Edith 
geinede, Verlaffen;  QTamar gegen Benj. - 
Hufon, Truntfucht; Viola gegen Georae H. Gil 


‚ lette, Verlaffen; Cophia gegen Charles Stodi, 


taufameBehandlung; William H. gegen KLouife 
graufame Behandlung; Dra gegen 


| McGreedt l 
ı William Nentins, graufanıe Behandlung; Grey 


tary Steely, Berlaffen; Miyrtle u 
€ 
egen Walter Strauß, graufame Behandlung; 
Saroline gegen William E. Todd, Trunlſucht; 
Fred B. gegen Frances Miller, Berlaffeit. 


Mary 8. gegen Andtem A. Gaey, Ebedrudh; 
Mena genen Louis Carmier, graufame Behand 
lung; ner negen Harty NR. Cool, graufame 

Edith gegen Cdmard In Hi, 
Ehebrudr Florence M. gegen Sohn F. Murphy. 


! araufame Behandlung: Eveihn gegen Henth U. 
| Mapiield, graujame Behandlung; Albine gegen 

Harıh Murtha, nraufame Behandlung; 
, genen Sames L. Stod, Verluifen; Sennie gegen 
; Samuel NRofenblum, 


elia 


araufanie Behandlung; 


Minnie aegen George M. Baler, Trunffität; 


| Berch A. gegen Albine Durant, Verlaſſen: Gil⸗ 


bert 5. gegen Mabel Mitchell, Ebebrud. 


Heiraths⸗ Lizenſen. 


Folgende Heiraths Dizenſea wurden in der Offico 
de5 Geuntoclerts ausaeftellt: 


Sacod 8. Gilverftein, Irma Qoeb, 22, 18. 
Charles Schlender, Aures Schrade, 34, 30. 
Sofeph Radto, Cecilya Smiegelöta, 31, 27. 
Wladyslaw Wisa, Joſie Lewaüdowsta. 32, 20. 
Sraerit Cawidi, Katarzpna Slichetla, 27, 19. 
Janıcy Dlszewsli, Stan. Sapmansla, 28, 19. 
Earl Broolland, Youife Stoder, 23, 24. 
Victor Ehent, Margaretba Lulling, 32, 18, 
Wilbert A. Lundbolm, Marh_H. Ward, 30, 25. 
Howard A. Ried, Slorence&oodridge, 22, 23. 
Leo Lemisfi, DOttilie Nenufh, 28, 23. 
Sohn Noly, Roie Clark, 32, 31. 
Wiliam Neit. Mamie Wittenbera_ 26, 21. 
Teofil Madtwial, Helena Säger, 22, 20 
Koh Maddor, March Labin, 29, 28. 
Bm. 3. Ihommen, Helen Grand, 20, 26. 
Stanislaw Solaf, Bofie Panel, 28, 23. 
Hiram ©. Hal, Etbel Babbott, 46, 24. 
m. 3. Keefe, Emma Wendel, 39, 28. 
Anton Chunilewäli, Rofie Dullian, 22, 20. 
Garrett Bulbnaıt, Frances Adams, 21. 19. 
Anton Haufen, Martha Gilbertien, 45, 29. 
Fred E. Schuldt, Hilda E. Peters, 30, 18, 
Slifton ©. Verity, Arend G. Hart, O, N. 
%. Domarsti, M. Sheromsfi, 25, 19. 
red Faß, Emilie Seidel. 4, 19. 
enry Klein, Frances Feltenhauer, 30, 20, 
iliam ®. Kolling, Helen Roth, 25, 22. 
Algert Weftergreen, Beifie Nielien, 27, 25. 
Otto 3.” Eufter, Anna Divers, 43, 39. 
Amafa Brown, Genevieve Bearje, 30, 28. 
Jofeph Gechard, Zofepha Kilian, 21, W. 
€. EStrikland, W. M. Sphar, 38, 30. 
Front D. Andrews, Alice F. Parke, 32, 27. 
% A. Goodbrand, Elementine M. Smith, 36, 3. 
Fily Offiuta, Stanislama Auzefomwicz, 4, 19. 
Jonat Sawicki, Franziska Rıviatlomsti, 3, 21. 
Henty BWo chardt, Emilte Killips. 24, 21. 
Anton E. Vendl, Eornelia H. Roth, 28, 9. 
A. Roblmeier, M. Rohlmeier, 45, 2. 
Leo Rarizek, Bertha Corcek, 27, 8. 
Sofef Malef, Frarzisfe Purkla, 29, 20. 
Ifred Grok, Margaret Asmus, 28, 27, 
W. Brafhler, €. Kazen, 22, 22. 
Gujippe Pesca, Anna Runtl, 25, 18. 
Sames &. Butler, Dollie Irving, 31, MO. 
Kohn Lloyd, Bertha Klann, 20, 80. 
Mobert 8. Toerr, France P. Koeftner, 24, 3, 
red Eads, Laura Macinday, 21, 21. 
Oilltem ©. Vierce, Emma &. Vaflamme. 38, 81. 
Stanislaw Yendras, Mamie Majernsta, 21, 21. 
Matthew MW. VBruder, Helen &. Mullee, 277, 4. 
M. Alberoft Ar., M. William, 29, 8. 
Sure Goszlowstt, Pelagia Lewandowsla, 


Frank Duda, Ludwika ——— 2, 8. 
Soief Vanet. Maryanıa Autosz, %, 2. 
Edwin F. Gaffleman, Aulta U. Moran, 35, 9. 
Henth SFrefing, Lydia Lageſchulte, WB, RW. 
William-Blue, Nanch Braͤmberg, 3. 8. 
Arel Jorgenſen, Johanng Chriitenfen, 25, 21. 
John GC, Edward Ir., MWildelmina U. Ruebling, 
Nobert Niclfen, Norie Quk. 9, 21. 

ı Senrn Meyer, Unna Defher, 3, 41. 
Thomas 3. Mapp, Anna E. Earlfon, 21, 18. 
Ahrabam Feder, Mofe Weik, 21, M. 
Names 8%. Shugrue, Frances Plocetma, 21, 19. 
Thomas Salin, Ella F. Baxchard, 24, 18. 
Arthur Gates, Nevada ®. Eddy, 9, 18. 
A. Le Non T. Dil, Armetta M. Riener, 4, 9. 
im. B. Handich, Annie Mood, 52, 43. 
Daniel Nobnitone, Lonife Sanders, I, M. 
George Kobnfon, Ghriftine Bujchlein, X, 19. 
John 2. Heidtman, Viola M. Hangman, 83, 9. 
Aofenh Kilberg, Mollie Blaha, 80, 25. 
Augujt Soffel, Mary O’Conuor, 3, 45. 
William, Allman, Marp €. Aderman, 56, 45. 
Walter &. Hornby, Gertrude U. Garljon, 27, 1. 
George F. Dee, Verdell &. Bari, 24, 2. 
Edward Malo, Gither Begauift, R, 2. 
James E. MeVey, Lena E. Peſch U, 
Wladds law Lazarsti, Antonina Bicziona, 23, 9. 
John A. varſon, Auguſia DO. Aohnfon, 40, 31. 
Benrp Griefe, Soutia Kuhlınan, 21, 2. 
Timothy Kadett, Bertha Sims, 39, 1R. 
William 9. Leah Sr., Sarah Caraber, MO, 3. 
Tage Jacobſon, —* Webb, 60, 3. 

m. D. Gteärnes, Catberine M. Little, 21, 2. 
Sarıy Summerville, Emma Winn, 49, 88, 
Wilhelm Frriedrih, Olga Wendfel, 4, 19. 

ohn Walfh, Delia Milton, 30, 6. 

ont! Preftan, Elfie 2. Bilhuber, 4, 22. 
Arthur Lozean, Alda Chaplean, 3, 9. 

&. &. Timmons, fFlorence ©. Henderfon, 35, 81. 
Henty Werner, Emil Manste, 8, 8. 
ohn Brazile, Norah Collins, 45, 85. 
tge Eaben, Anna Uswalt, 80, 6. 
Sam Kramer, Rofe Rudinsto, 29, 96. 
Aler Eurrel, Sena Jenjen, 20. 
Morris! Smith, Gordie Faltowstt, B, WM. 

a) MW. Find, Emma €. Harris, 8, 9. 

—— gel ale Ba eb, 30, 25 
oe 8. nfon, Nor 
Andreas Weber, $ 


zeitig 

ng —— 

gehn Sie Tecifie Raimeck Mr 
‚Ouftan Burke se Garlftrom, 26, 
—— Each, ' 5 


ohn v 
ohn MeRamere, Mary 


manuel 


15€ 
23c 


Blonfen- Anzüge für. Kinder, 
Größen 3—7 Jahre, pracht: 
volle blaue Eheviots für Win- 
ter; gerade pafjend fir eine 
hübjcheSchul-Ausftattung; fie 
find Gebr. dauerhaft u. garans 
tirt, die Fritifchite Mutter zu 
befriedigen. Wirflicher regu= 
lärer Preis $2.50. Spesgiel- 
ler beraßgejet: 

ter Preis 


am 


und 


Todesfälle, 


achſtehend veröffentlichen wir die Namen ver 
Deitichen, über veten Tod dem Gejundheitsamd 
Weinong zuging: 
Brunjt, Sohn 3., 75 3., 4845 Conarek Etr. 
Buß. Martin, 73 3, 4601 ®. Bes tr, 
Brandt, John, 42 S., 658 Lamndale Yive, 
Cobrs, Emil %., 24 3, 1511 Oft 06. Bl. 
Engert, Suftab A., 33°3., 4017 Armiour Ave. 
— Senth, 54 $., 1325 Roscoe Blvd. 
viediman, Arthur, 18 M., 3159 ©. Halfted 
Straße. 
©oettler, Jofeph, 49 3., 4630 Dover Str. . 
Seldmaier, Mina, 50 Y., 4646 Beacon Str. 
galler, Mrs. da, 34 %., Chicago-Hofpital. 
Sammel, Billtam, 71 3., 2821 Zurling Etr. 
Hartman, Ehrilt, 33 3., 38 Oft Sarrifon Str, 
Saftl, Kodn, 36 3., 1933 Dahton Etr. 
tern, William, 65 3., 482 Milmaulee Ave. 
Klog, Johanna, 56 I., 1600 Fulton Str. 
Munf, Charles, 49 $., 220 N. Campbell Abe. 
Quandt, Emelia, 73 %., 3329 O3g00d Er. 
Rengftorff, Edw. W., 64 S., 480 ©. Weltern 
Adenıte. 
Schide, Augufta, 43 S., 1110 Maribfield Ave, 
ierman, Emma 2., 64 3., 212 W. 63. Str. 
bland, Annie, 21 9., 1423 Artefian Ave. 
— —— —⸗ —⸗e —— 


Bau⸗Erlaubnißſcheine 


* x murden ausceftellt an: 
53 Turner Nve,, dreiftödiges 
x Sch, $15,000 f 2 > Brickgebäude, 
ullerton Abve. zweiſtöckiges 
39 — * er 
an Road, dreifti e3 ä 
2530 its uno“ u a 
ilmaufee e., amweifti e3 ⸗ 
5118 eG ar * 2 en 
— he art Etr., ftödiges id» 
gebäude, Zobn Karlon, 84500 > Deid 
6146 Bincennes Ave,, zweiftöcdiges Brickgebãu⸗ 
3248 —X al; —8 drei 
* ougla vd. dreiſtöcki ⸗ 
Aue B. — 820,000. n DR 
87 9 gar Str., zmeiltödi ä 
„led Helen ‚550.00, ödiges Bridgebäubde, 
2 ou art Ave., 114 ftödi ⸗ 
a 9. Eridien,, $2200. 5 ge3 Bridgebäu 
20—4022 47, Abe., aweiltödiges ⸗ 
4528 We — i —— he 
arihfie be., sweiftödiges Kr ⸗Ge⸗ 
ee vo $3500. 0 —— — 
.Kedzie Ave., zweiſtöckige ä 
ee — 512,000. mn AEMeHlBnne, 
ſtö F ⸗ 
—— Rn ge Frame-Cottage. 
2334 40. 
Brown 
2332 40. 
Brown j 
2326 40. 
Brown 
2320 40. 
Brown jr 2000, 
2338 40, 114 ftödige 
2308 0, ertönt 
2 k ödige 
Brown j $2300. a 
2322 40. Laltödige 
00, 


Brown 
14 itödige 
2200 


iv. $ Sam. 
&., 11sitödige Frame-Coti 
Kt so6 ge Frame-Cotiage, 


Frame-Cottage, 
FramesCottage, 


000. Sam. 


Sam. 
Sam. 


Stame-Cottage, Sam. 


Frame-ECottage, Sam. 


Srame-Cottage, Sam. 


Yrame-Cottage, Sam. 


2316 40. 


Frame- 
Brown it. $ Ö Cottage, 


Sam. 
Frame⸗Cottage, 


2814 40. Et. 1% flödige € 
1gdroron ir.., ei, a * 
232. R. Harding Ave., zweiſtbckiges Brick-Ge⸗ 
Däusg, 3% Wetten, 5500, . m 
2 . Harding e., zmweiltödiges Brid:Ges 
; N, Mekuiften, 3300. . * — 
.Divbiſion Str. 3weiſtöckiges Brick-Ge⸗ 
2, Mecuiften, 93500 2 — 
. B. Diblſien Str., Zweiſtöckiges Brick⸗« 
N. &h naflein %b : v 
2 %. Springfield Abe,, 14 Ttödige Brid-Cots 
„stage, N MeQuifton, $2000. — * * 
238 RShringfield Avbe. 11sftödiges Brid 
ee ———— $2000. 2 * 
N. Epritgfield Ave, 11 itöfige3 Brick⸗ 
Gebäude, N. MaQuifton, $2000. u 
1225 N. Epringfield Ade., 11% jtödiges Brid» 
Gebäude, N. MeQnifton, 82000. 
1221 N. Springfield Ave, 114, flödiges Bricd- 
Gebäude, N. MaQuifton, 82000. 
—. — 
Marttberimt. 
Chicago, den 7. Oftober 1909. 
(Die Vreife gelten nur fir den Großhandel.) 
Getreide und Gem 
(Baarpreije.) 
interwelgen, Nr. 2, rotb, $1.19-$1.21; 
Nr. 5, roth, SL.15—$1.19; Nr. 2, Bart, $1.09— 
81.13: Ne. 3, hart, $1.05-—$1.10. 
Brüblingsweizen, Nr. 1, $1.dr16-81.08; 
Ne. 2%, 81.06-81.07; Nr. 3, 81.03-81.06. 
Maik, Nr. 2, Her: Nr. 2, meih, Hl%cı 
Nr. 2, geld, IU—6llar: Nr. 3, 6llac; Ar 3, 
tweiß, 6l%c; Nr. 3, geld, Gl—6ll4c; Nr. 4, 
59 60. 


Sater, Nr. 2, 0U-40%c; Nr. 2, 
Nr. 3, 39%c: Ne. 8, meik, Muse; Nr. 4, 
teik, 38 c; Standard, Mu—tIc. 


Roggen, Nr 2, ET; Nr. 3, 51%; Mr. 
55—6öc. 


weiß 446; 


Gert e. „Maltina”, 55-656; „Miring*, 53-546; 
„Screenings“, B—t. 


Viele Brüche 


Tunes noch nebeilt werden, wenn ein aut dal 
ende3 Band angelent wird. — Unfer bergröker 


8 
Meinung on Garn 9 dung: gehn? Kaper el 
Sottinaer und nur bier Fönnen Ste jet fein 
unübertrefffihes Radical Eure Band erbaltern, 
Dir nennen bier einige Breife: 
Einfeitines Band, von.A90 
Elaitifhe Leibbinden, bon...uununrnnnnnnnnı$L.98 
Elaftife Strümpfe, K-Cröße, Hon......$1.69 
Rnieftüde bon $1.25 und aufwärts, 
sa Ulles andere au ebenfo niedrigen Preifen."wg 
Wir mahen Strümpfe nad Maß. 
Erfahrene Fran |—.—. Damen. 
Offen tänlih bis Souttaas 
us” 10 Bis 1 lite. 


: BE „Country Botte, 92.50— 


Rleefamen. „Gafh Sotk“, 8950-$1450, 
Dek 


Standard, weiß, 150.nu0s0senes0nsd 
eaditgbt, 


fi ... 
ern * si 7 — — —— 
wel, 19 .... 
8 ereinigt, per 5 153 


x NM onnnrrsnrnnsnrn return 


sählamtviceh 
Rindpnied, Gute bis ausgeſuchte Stiere — 
0089.00 per 100 Pfund; mittlere bis gute 
orte, 86.75-88.00; mittlere bi8 außgefudte 
Kühe, 83.60-85.35; gs bis ausgeſuchte Kal⸗ 
Ber, 87.75-98.75; Bullen, gute bis ausgefuchte, 
83.75-85.10. 


Shmweine Gute Bis ausgefudte Pölelimaare, 
87.70-88.00 per 100 Pfund; gute bis ausge 
fuchte (zum Berfandt), $7. .00: gute Bis 
ausgefuchte Fleiiherwaate, $7.60-47.95; gute 
bis ausgeſuchte Ferkel, 6.587.400; „Btags«, 
.7 350. 

Schafe. „Native Wethers⸗, per 100 Ffund, 24 60 
35.00; „Native Eiveß“ ⸗ 

— —— 


Molkerel·Brodukte. 


„Sreamery", ex®a, das Pfund...d 
— — 
Sbdbes Nund 

nDairies”, exrtra, das Pfund... 

Ne. 1, daB Pfund.cceccsoscnsse 

„Ladles®, das Pund..sossnususe 

Näkiwaare, das Pfund. .sunossose 
Eier— 

Grifhe Waare, ohne Abzug von 
Verluft, per Dußend (Kiften zus 
rüdgejandt) ss 

do., (Kiften ————— 

„Firfts“, das Dutzend........... 

„Ertras“, das Dutzend. .......... 
ſä e— 

Rahmkäſe, „Twins“, das Pfund.. 0.155 —0.15 
cum America”, das Pfund.. 0.1 . 
nDaifieß*, das Pfund......... 0.50.15 
Srick,“ das Pfund.............. 140.15 
Schweizer, das Pfund. ........ 0.16 —0.17 
Limburger, das Pfund.......... 0,13 

Geflügel und Kalbfleiiag. 
Geflügel (lebend)— 
Hühner, da3 Pfund... 
„Springs“, das Pfund. 
Hähne, dag Pfund . 
Truthühner, das Pfun 
Sänje, das Pfund...... 
Enten, das Pfund 
Geflügel (Eisipeiher— 
Hühner, das Pfund 
„Springs“, das Piund.. 
Truthühner, das 3 hund. 
Enten, das Pfund. ........ or... 
Gänſe. das Pfund............5 0,07 

07 


Butte:— 


ERERISS 
B2038 


>> 
3 


0 
Sr 


& bel 


Kälber (aeihlahte)— 

50— 60 Bid. Gewicht, das 33 0. 

S— 9 Bid. Gewicht, das Pfund 0.07 

80-10 Bid. Gewicht, das Pfund 0,09 
Gemuſe und friihes Obſt. 


Aenfel, das Fab.. 
— Kaltfornia, di i 

rangen, Kalifornie, die Stifte 
die Kiite 

das Dutend.... 
Blumenkohl, die Kite. 
Eellerie, die Kiite 
Ropfialat, die Kifte a 
PBrattjalat, die Kiſte ....... sooo... 
Champignons. das Pfund........... 
Rothe Rüben, 10 Bündchen 
Mohrrüben, 100 Bündchen...... 
wiebeln, der 

rüne Zwiebeln, das Bündchen...... 
Rüben, das Hundert 
40 
Rettige, Dutzend Bündchen.......... 0.50 
Tomaten, Die 2% 
Pfefferſchoten, die Kiſte. ........ — 
Veterſilie, Dutzend Bündchen 
Birnen, das Faß 
Nfirfiche, der Buibel 

Meintrauben, 8 Pfund LKorb.. 
Kronsbeeren, das % 
Bohnen— 

Grüne Schnittbohnen, Schachtel 
Trodene Bohnen, auserlejen.... 2.15 
Nothe Nierenbohnen 2.35 
Limabohnen, Kalifornia, 100 Pf. 4.80 
Ratroffeln, Garladung, Bufhele.n... 0.42 
Süptartoffeln, das Fa .15 


53 2 — c88 


Lehh b 
ð 


Kraut, 
Gurken, 


*— 
—— 


— 


— 
— 


SbbhbllloLs 
28588 


Ew 


BEER 


0.48 
28 


Anzeigen. 


Verlangt: Männer und Knaben. 
ſAnzeigen untet dieſer Rubti. 1 Cent das Worth. 


u 


Kleine 


Verlangt: Erſter Klaffe NRodfchneider; beitändige 
Arbeit. Frant Seinig 6&o., 165 Wabafh pe, 
Verlangt: Brei junge Männer für leichtere fyas 
brifarbeit, $2.50 Molich, ſowie einige Helfer an 
Maſchinen; audh ein Gabinetmaler, $18. WAdrefje: 
d. 35, Abendpoſt. 


BVerlangt: Junge von 16 bis MO Jahren zum Segels 
auffegen und bei Porterarbeit mitzuhelien. $15_ bei 
En Station. 325 Sduthport Ape, Ede Otto 

raße. 


Verlangt: Zwei Buſhelmen; beſtändige Arbeit, 
guter Lohn. 504 W. 69. Str. mido 
nennen sign 
BVerlangt: Junger deutiher Mann, nit über 30 
Sabre, muß gut engliih iprehen, am Tifch auf: 
wärten und etwas Bar tenden fünnen; gebe an, wo 
auiegt gearbeitet und wie viel Lohn verlangt. Adr.: 
2%. 99, Abendpoft. 


Verlangt: Ein guter Schneider; beitändiger Pak 
ür den tehten Mann. Hohn U. Rint, 2850 N. 
lart Straße, nabe Diverfey Blpd. 

Verlangt: MWrpuah Carpenters und Taglöhner 
freie Fahrt, wistontin — Majdiniften, — 
geihidte Lente, Porters, Stallmänner, Yanitord.— 
Eentral Employment, 171 Wafhington Str., 3. W. 
Seien liche ehe 


— 


Verlangt: Erfahrene GCoat 
Room. Anzufragen in der 
denten, 


Hands für Alteration 
Office de8 Superintens 


Garfon_Pirie, Scott & Company, 
State und Madifon Straße, 


2601*X 


Verlangt: Erſtklaſſige Zigatrenmacher, nur Hand⸗ 
arbeiter an 814 und 8315 Stellen, aufs Land. Dau—⸗ 
ernder Platz für die techten Männer. Ebemänner 
bevorzugt. Kein Streit, UAnzufragen Zimmer 4 — 
171 Randolph Str. Helimft 


Verlangt: Erfahrene Bag Framers. Dauernde Ars 
beit, beiter Lohn, oder Stüdarbeit wenn getwünft. 
Worms K Loeb, 197 Adams Str., 5. Floor. bindo 
Padfteinmaurer für Stall Tontraftlich 

Farley, 4000 Sontbport Ape., 2. Flat. 


dimi 
Verlangt: Painter. Kaßner & Bartz, Winnetta, 
Ilinois. dimt 


| Schs Harfe verheirathete Männer für 
ifens und Stablwaaren-Geihäft. Vorzjuſprechen 
bei R. Eo., 16. und NRodwell Str. dimi 


Erjter Rlafie Rodmaher: beftändige Arbeit. K. 
Mueller & Son, 5443 Halfted Str. dimido 





Verlangt: 
aufzuführen. 


Verlangt: 


Verlangt: Drei Maurer, Non-linion, 40 Meilen 
bon Chicago, an Schmelzöfen und andere Arbeit: 
Lohn und Erfahrteng anzugeben. Wdreile: O. 566, 
Abendpoſt. dimi 


ü 

Verlangt: Handiaſchen-Macher; erfahren an fei: 
nen ledernen Damen-Handtaſchen. ifeman, Saijer 
& 6e:;; 145 Fronfiin Str. dimt 


Verlangt: Bufdelman, mub Prefien. 1959 Mi: 
bigan Abe. dimido 


Verlangt: Rodichneider. 


3414 PFulfert enue, 
nahe Kimball. ——— 


of231mX 


Verlangt: Gin Branerburfche für aukerhalb. Apr.: 
B. 857, Abendpeft. BotlmX 


intern Saat nennen 
Verlangt: Erfter Klaſſe EoatsSchneider, ebenfalls 
ein junger um die Damen-Schneiderei zu erlernen. 
Dtto, . 1856 Wells Str, gegenüber Lincoln Park. 
Holliox 


Berlangt: Sch3 Buihelmen in Cleaning und Re- 
pairing_ Store, dauernde Wrbeit; guter Lohn das 
ur Yabr. Kommt fertig zur Arbeit, 1959 R. 

eitern Wne., zwiihen UArmitage und Milwaukee 
Avenue. mo—do 


Verlangt: Erſter Klaſſe Rockſchneider. F €. 31. 
Straße. modimi 


Verlangt: Klempner und Gebilfen. Nachzu 
Abends ziwiichen 6 und 7 Uber, 1514 Fry & 4 *33 


Derlangt Guter junger Butcher, im Siore zu 
beifen. 1371 Milwaukee Ave. 


Verlangt: Erftllaffiger Skirt Maler. , Kräger, 
E rt Str. ® bimtds 


all N. Ela 
Ein junger Buther, um Beſtell— 
634 ©. Sirene Abe, m 


Berlangt: 
abzufiefern. 

Verlangt: Schneider, fofort, etige Wrbelt; auter 
Sohn... 1 Gtaceland Abe. " Ann! 


Berlangt: ider, an olte und. neue Wrhett; 
Retig.. 1951 Sn Abe. dimi 


Berlangt: Aungen über 16 Yahre, das Bil: 
derrab erlernen; 
a Rn 


gorni’s 


a 


Ipenfräuter 
0 Miles ter antfenähete Peteieergeimiiet ıröt Outes onifen 


2 
i PR 


Nheumatismus, Leberleiden, Malaria, Berbaunngsfhwädhe, Ver 
Hepfang jenb eine ge anderer Beſchwerden verſchwinden ſehr 
jchnell ſeinem Gebrauch. 


Er ift ehrlich 


reinen, Gefundheit bringenden 


Wurzeln und 


Kräutern hergeftellt. Wird nicht in Apothelen verfauft, fondern. Dusch 
Eigentümern, 


SpecialsAg 


angeftellt von den 


4 


DR. PETER FAHRNEY ® SONS:CO, 


19-25 So. Hoyne Ave., CHICAGO. 


erlangt: Männer und Knaben. 
(Ungeigen unter biefer Rubrit 1 Gent Yas Work} 
nn nn 


4 

Unfer Befgäft, bedarf ftetS einer großen Anzahl 
a die ftetige Beihäftigung tmünfchen. Wenn 
Ihr ein Anfänger feid und arbeiten lernen wollt, 
wenn Ahr arbeit3loß jeid und ftetige Beichäftigung 
twinjcht, mern Ihr ein Urbeiter jeid und Befördes 
rung ſucht, dann jchreibt oder fprecht jeht vor. 

Wir haben Stellungen für Tleine Knaben. 

Wir baden Stellungen für große Knaben. 

Wir haben Stellungen für jeher große Snaben, 
die faft majorenn jind. b Ihr don der @dule 
grabuirt oder nicht gradutrt feid, ob hr glaubt, 
dak Eure Dienfte jechd oder zwölf Dollars die Woche 
wertb jind, jprecht vor. Wenn hr eine der Was 
tanzen ausfüllen fünnt, bezahlen wir Eu nad ber 
Seikung und befördern Euch jobald Ahr tüchtig feld, 

Seard, Roebud& Go 


Söoti 


Verlangt: Ein erfahrener Kumdenfhneider, um an 
zen Damen-Kleidungsftüden gu arbeiten. Zwei 
önnen womdglih Unftelung finden, menn etits 
fiafiig._ NRacdzufragen in der Dffice des Super» 


ten, 
Te Birie, Seott & Go 
Slate und Madilon Er. 


22tt,* 


Verlangt: Schneider, die Erfahrung in Umände⸗ 
rungen aı Damen-Coat3; ftetige Arbeit gu liberalem 
Kohn für tüchtige Leute. Nachzufragen 4. Floor, 


bi3 11 * 
* Mandel Brothers. 


modimi 

— —————— 
Verlangt: Männer für „Stock“⸗Atbeiten in Klei⸗— 
dern, Unterzeug und Wusftattungsiwaaren. Starke, 
fräftige Männer, die mehr oder Weniger vertraut 
find mit Stod und Neceiving:Room-Arbeit, Inn 
fragen 8 bi3 10 Uhr Morgens oder 2 bi3_4 Uhr 
Nachmittags. Nehmt irgend eine Weftfeite Car bis 
zur ſtedzie Avenue. Botlw 

Sears, Roebud & Co. 


Verlangt: Gute Butchers. Arnold. Bros., 660 
Kandolph Str. . 


Berlangt: Bute Wurftmacher. 3451 Foreft Une, 
modimi 


— 


Verlangt: Erfahrener Porter für allgemeine Sas 
foonarbeit. Nachzufragen nah 5 Uhr Abends. — 
Rordoſi-Eße Irving Park Blvd. und Robey Str. 


Berlangt: 


Guter Vlakjmitd Helfer an Wagenars 
beit. 5307 Aſhland Ave. 
— — — 
Verlangt: Carpenters um Treppen zu ſetzen und 
ite — Fixtures. Commercial — Co., 
423 Weit 14. Straße. 


Berlangt: Ein Porter, 1601 Grand Uve., Gde 


Aſhland Ave. 


Verlangt: Porter. Cajino Hal Buffet, 645 Weit 
12. Straße. 

Verlangt: Ein lediger Mann, um einen Aihwagen 
fe die Stadt zu fahren. 1141 Kornelia Ave., nahe 
acine Ave. 


Verlangt: Bufhelman; muß 
Stelung; 329 Die Woche. 
115. Str, und Midigan Une. 


nüchtern fein; ftetige 
Sofort nahzufragen. 


lerlangt: Lediger deutiher Butder, 2254 ©. 


California “lde. 


Verlangt: Weber für Webftühle und_Braiding 
Maihinen. Nachzufragen in Fabrif. U. B. fyiedler 
& Sons, Hammond und Eugenie Str. Notlwæx 


Verlangt; Arbeitsmänner, die ſchon an Maſchinen 
in Möbelfabrit gearbeitet haben. Nachzufragen 
beim Elsvator-Mann, 216-224 Clinton Str., nahe 


Rate Str, 
— — ———— — 


Verlangt: Sofort, Damenſchneidetr. 337 W. 63. 
Straße. midofr 


Verlangt: Bürſtenmacher; beftändige Arbeit für 
guten Mann, Haisler Bros, 28 South Water 
Straße. mifon 


Verlangt: Zivei gute Bladjmith-elfer, an Wagen 
Arbeit; au ein guter Holzarbeiter. 2645 State 


Etr. 

erlangt: Ein lediger Yuther; Empfehlungen ers 
forderlih, 3652 S. Yincola Str. 

Verlangt: Ein eritliaffiger Wurftmacher, 
Weit Divifion Str. 

Verlangt: Guter Porter; muß Empfehlungen 
baden. Nachzufragen: 2 Fiftb ve. 


Verlangt: Ein qauter Bladjmith, an Eifens und 
Stablarbeit. 292 Fifth Ave. 


1741 


Verlangt: Tabal:Stripper. 415 Dearborn Str., 


Zimmer 214. 
Verlangt: Aunge an Brot; 88 die Woche, 1949 
Weit Divifion Str. (Meue Nr.) 


Verlangt: Zu verläfiiger, lediger Mann, mittleren 
Alters, für YanitorsArbeit; Schlafftelle in Pabrit; 
muB nüchtern fein und befte Empfehlungen bei» 
bringen; ftetige Stelle. 1727 Sedgwid Str. 

Terlangt: Lediger Mann für leichte Arbeit. Muh 
Tferd beiganen, 83.50 und Koft Die Woche. 1756 
Waſhburne Ave. 


Verlangt: Farmarbeiter, Corn Huskers, 25 bis 
*80 per Monat. Arbeiter in der Stadt, B Cents 
per Stunde, Teamſters, Janitors Männer filt Fa— 
brifarbeit. Noß Labor Agency, 34 ©. Canal, nahe 
Monroe Str. Notlw 
Verlangt: Schuhmacher fie erſte und zweite Ar⸗ 
beit. Ehoe Shop, 6277 W. Madijon Str. mido 


Veriangt: Nunger Mann für Shippingroom in 
Päderei. Nahzufragen 2618 South Park Upe. mido 


Berlangt: Erfahrene Weber an Rugs und Rıg 
Earpets. 2126 So. Halftev Str, 

Verlangt: Schneider, aute_ Buihelmänner und 
Pügler. 15 Welt Divifton Str., nabe State und 
1105 velard ve. 

Rerlangt: Bäder; Nachtarbeit. F. Stiechert, 1923 
Weit 31. Str. 


Berlangt: Guter, fett er Parbier. Vorzuſprechen 
nach 5 Uhr. 1117 Weſt 31. Str. 


Verlangt: Painter, 60 Meilen von bier; fechs 
Wochen Arbeit. Nahzufragen: 2085 Eleveland Ave. 





Verlangt: Erftflafiiger Shubmader, für MRepara= 
turs&rbeit; guter Yobn; dauernde Stellung; nad 
Fort Wanne, Ind. 1323 N. Clark Str, mido 


Verlangt: Guter Junge an Brot, wenn möglich 
ohne Board; guter Lohn bezahlt, Tagarbeit. 
Irding Park Blod., nahe Whipple Str. dimi 


Verlangt: Mann, für Hans Moving. Underfon, 
Rodiwell Str., Ede Wabanfia Ave. 


2erlangt: Ein Junge, der die Gafesbäderei ers 
lernen will. 1629 Weit Chicago Ave. 


Berlangt: Ein tüchtiger Schneider. 
Boul. 


1012 Diveriey 


Guter deutiher Parbier, allabendlich 


Berlangt: 2 1 
2624 Lincoln Une, hinten. 


oder ftetig; Nordfeite. 


Berlangt: Yunge, die Päderei zu erlernen. 1928 
Wet 2. Str. 


Verlangt: Erxfillaffige 
406 Evanfton Ave. 


Berlangt: Yunger Mann, Bar zu tenden; einer, 
der auch Porter-Arbeit verrichtet. 309 Weit Divi- 
flon Sir. 


Berlangt: Giert für allgemeine DOfflcearbeit im 
Woolejale Lilörgefhäft; man gebe Wlter, Empfehs 
lungen und Salär an. Abr.: T. U. 335, Abend: 
poft. mido 


Berlangt: Rug Garpet Weber. 9 W. 8. Str. 


Berlangt: Erfler Mai dtafgenmader. Mes 
— —— —* 


Ade. 5. Floor. 
Berlangt: Klempner. 2132 S. Lawndale Üpe., 
— — Str. und Ogden Une, mido 


Damenjhneider:Gehilfen. 
mido 


— 


— — 


Verlangt: Männer und Knaben. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort). 
Verlangt; Bell Boy, muß 16 Jabee alt ſein; 
muß englijch iprechen fünnen und zu DHauſe woh— 
nen, fowwie erftllaffige Empfehlungen beibringen. 
Hotel Bismard, 180 Randolph Str. 

Vetlangt: Mann, zur Bedienung eines Fracht⸗ 
gabrftupls und einer Meiganlage mit niedrigem 
Dru; ‚$IO die Wode. Wdr.: B. 833, Ubenppoft. 


uter NRodntacher; 
eit 68. Str. 
mibofr 


ua ©. 


Berlangt: Schneider, fojort, 
ftetige Arbeit: guter Lohn. 855 


Berlongt: Deutfher, in WReftaurant. 
Halited Str., nahe Bunfer. 

Verlangt: Ein ftarker ehrlidder Aunge, Vorgufpres 
Gen 1890 Milmantee Ave, (neue Rr.) 


Berlangt: 2 Rodmaher. 2147 Sheffield  Wpe., 
Webiter Station, Northiweitern „S“. 


Berlangt: Deutihes Junge um bie Bäderet gu er« 
lernen. Albany % e.. de Elfton Une. 


Verlangt: Kleiner Yunge in Päderei gu helfen. 
$3 die Woche und Board. 2158 W, Chicago ne. 


Berlangt: Aunger Mann, am Wagen zu helfen; 
muß mit Pferden umgehen und fahren önnen; Roft 
und Lohn, Nachzufragen III W. North Ave, 


Verlangt: Erfter Klaffe Bauelſen⸗Arbelter und 
Helfer. Nachzufragen South Weſtern Architectural 
Seon Worts, 27734 Hillod be, 


Verlangt: Welteter Iediger Mann, 80 bis 60 Jahre 
alt, der wit Pferd und Buggy umzugehen berfteht 
und ſich ſonſt nitzlich machen kann; gebe gute Kot, 
Zimmer und 51i0 Lohn per Monat; ein gutes Heim 
für den rehtn Mann, Wegen Näherem adbvejlire: 
T. U. 74, Ubendpoft. mido 


Berlangt: Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 1 Gent das Wort.) 


Verlangt: Deutihes Ehepaar um Warm gu ber« 
alten jofort. 1434 Mohawt Ste. mido 
Verlangt: Männer und Frauen für leichte Arbeit 
außer dem Hauje; $2 täglich leicht verdient, Bor: 
—— Vormittags in Zimmer 547, 416 Dear⸗ 
on Str. 


Verlangt: Ein englifh fprehende! Ehepaar — der 
Mann für Yarıns und Gartenarbeit, die Frau als 
Köchin und für allgemeine Hausarbeit, SViefere jes 
parates Haus und bezahle guten Sohn für die reh= 
ten Leute. Dürfen nit zu alt fein, fleibig und 

Fugeiie an der Arbeit zu nehmen für 
lat. Zwanzig Acres Sandbejig nahe 
Adreife: DO. 566, Abendpoſt. 


Stellungen judjen: Männer ::nd Knaben, 
(Unzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


Sefudht: Mann von 25 Jahren, ledig, fleihig und 
nüchtern, fuht Stellung als Janitor⸗Gehilfe; ſcheu⸗ 
feine Arbeit; fpriht niht engliid. Wdr.: 3. P , 
5, Abendpoſt. a 


Gefuht: Yunget Defterreicher tolinfht Polka 
Stelle. U. W., 525 Welt 46. Place, 


Gejust: Gute erfte Hand Brotbäder möchte je 
Stelle verändern; geht aud als zweite Hand, neb 
Bätermeiiter. Wor.: DO. 572, Abendpoft. A mit 


Gejuht: Deutier Parbier jucht Stelle, Ardenie 
Abends oder jtetig. Nordjeite. 2646 Lincoln X 


Geſucht: Selbpandiger Bäder an Brot und Roll⸗ 
ſucht Arbeit. Becker, 1428 George Str. 

Geſucht: Deutſcher Janitor, ſpricht gut engliſch 
und kann gut mit Werkzeug umgeben, wünſcht eine 
Stelle. 850860 per Monat. Vorzuſprechen 8 Uhr 
Abends. SL Willow Str., 2. Flat, 


Gefuht: Stellung, guter Bäder, der felbftändig 
arbeiten kann. Zu Hauje nad 7 Hilve Abends. 1906 
Orchard Str., 2. 


Seſnan Junger Bartender fucht fletigen Pla, ift 
nüchtern und ehrlich, jchent Feine Wrbeit. Stein, 
1834 Mohawt Etr, mido 


Gefucht: Deutiher Barbier juht Stelle (ftetig).— 
1459 €. Fullerton Ave. 


Sefuht: Bartender in mittleren Yahren, berhei- 
rathet, zuverläfiig und jolide, ift in Stellung, will 
mwedhjeln, jucht ftetigen Plab, befte Stadtreferenzen. 
Adr.: Bartender 1138 N. Elart Str. mido 


Geſucht: Ein guter Barbier ſucht ſtetigen Platz— 
2440 Ogden XApe., Weftjeite. i 


midofe 
Geſucht: Zwei junge Deutihe juhen Arbeit in 
Saloon. 27 Opgden Ave. Zel.: Weit 2858. mido 


Gejuht: Eriter Klafje Bartender ſucht ſtetigen 
Platz. Adreſſe: P. 81, Abendpoſt. 


Geſucht: Mann in mittleren Jahren ſucht Stelle 
als zweiter Bartender. A. Weber, 1120 R. Frank⸗ 
lin Str. Batement. 


Geſucht: Ein durchaus zuverläſſiger deutſcher Koch 
ſucht ſtetigen Platz als Lunchtoch im Salson; kann 
auch Bar tenden und am Tiſch aufwarten. Adr.: 
F. 861, Abendpoſt. 


Geſucht: Porter für Saloon oder Küchenarbelt 
ſucht Stelle. Kainz, 1120 N. Franklin Str. 


Geſucht: Guter SaloonPorter ſucht Stelle; lann 
Bar tenden und am Tiſch aufwarten; iſt verheirathet. 
Adr.: F. 3607, Abendpoſt. 


Geſucht: Zweiter Bartender ſucht Stelle; kann am 
Tiih aufivarten. Wdr.: 8. 957, Ubenppoft. 


Geſucht: Suche eine Stelle ald Janitor; bin ein 
outer Feuermann und —* ute Keferenzen. Bitte 
zu ſchreiben. Jacob Wiehl, W. 21. Str. 


Geſucht: Porter mit Erfahrung ſucht Stelle. J. 
Wagner, 2258, High Str. mido 


Gefuht: Mafhinenarbeiter fuht Stelle, J. Mül: 
fer, 225 igh Str. mido 

Gefuht: Dritte Hand an Brot und Rolls fucht 
Urbeit. 7 Grace Str., nabe Dibifion. (Reue Nr. 
1206). mift 


Gefuht: Junger - Defterreicher, 19, kaufmänniſch 
gebildet, jprigpt Deutfh und um ati, fuht dauernde 
Stellung; nimmt irgendwelde Ur an. M. Lang, - 
4749 Zaflin Str. 


 Sefuht: Mann, in den Dreihigern, beuii, feife 
eingewondert, fucht ea als Borken; fi tein 
Arbeit. I. Priedrid, Saflin Sr. 


Geſucht: AUusgelernter Schneider fuhrt ftetige 
Arbeit. 193 Wet 21. Str. 


Gefuht: Amerikaner, erfter Klaffe Korreipondent, 
guter Gefhäftsmann, _Eoflege-@rziehung,, 
Tppetvriter handhaben. MWdrefie: Erwerb ©. 
dron, 4077 Grand Biod. 


 Gefußt: Gute dritte 
tigen Plag; $10 ohne Board. 
bam Str., nabe Aibhlend Une. 


Geſucht: Kräftiger Mann fuhr Mett fa als 
Borter oder Lundmant; 8 Jahre Er Binde 
ki. Mor.: F. 357, Abendpoft. 


ſi —— inte, a und Der 
ig, gegenwärtig in ung, fudht guten a. — 
Adr.: * 986, Adendpoft. 


Gefucht: Aumger deutf Mann Arbeit al! 
Tader in Geihäft oder Fabrik, verliebt mit Wert: 
zeug umzugehen: fchent feine Urbeit. Yoe Zobie 
917 Wells Straße. dimi 


Geſucht: Junger, erfahrener Bartender wünſcht 
ftetige Stellung. - Befte Stadtseferengen. Adr.: O. 
50 Abendpoft. 2SotiwXt 


Gefucht: Aunaer Butcher, der and Im Store ar: 
keiten Mann, fucht Arbeit im Store. Emil richer, 
1420 15. i—fr 


Flat. 


wifrfon 


anb an Prod wünicht fte- 
Bäder, 1643 Brigs 


Gefuht: Dritte Hand Brsts oder Cafestäder fur 
Arbeit, m. Berger, 1159 R. Clark Str. 
Divifion Straße. dimi 


Geſucht: Junger Schloſſer pt irgend eine d: 
beit. Wbr.: 349, Ubendpoft. dimido 


Geſucht: Barkeeder nüuchtern, erſahren und em—⸗ 
Hfoblen. Adr.: F. 360 Ubenbpoft. dim ido 


Gefuht: Barkeeper, verheirathet, 
und erfahren, befte Empfehlungen. 
Aben ddoſt. 


Gefuht: Eine 


— 


— 
ft Retige Stei- 





Tanz 
— 


. Bersnüägungd - Weswellen 


. — „Samjon.“ 
Ba iffing_ Girl.” 
> m. he Dawn of 


a 


e Chaperon.“ 

we ol Ze 
— „The Old Ton.“ 

——— „Dur New Minifter.® 
udeville. 
e. — Lena Rivers.“ 
Te of 199.“ 

„An Panama." 
— „The Regeneration.“ 


va Houfe — „Madame 8° 
„Pat and the Genti.” 

. — Konzert jeden Abend und 

ittag. 

ongert jeden Abend und Sonntag 


® FRRAEAIETZ ENTE 
nano 


S-QNentuo 


(Sortjegung von der 7. Seite.) 
— — — — — — — 


Berlangt: Frauen und wRäd.hen. 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 
J een 


Läden und Fabrilken. 


Verlangt: 

50 Coat und Slirn Gands an fer⸗ 
tigen Damen Klieidungsſtücken. — 
Auch 25 Koſmum., Waiſt⸗ und 
Stirt-Maderinnen. Outer Lohn 
an fähigetente. Sprecht vor fertig 
zur Arbeit, 12. Floor, Mittel: 

zimmer. 
Marihball Field & En, 

Retail, 


Berlangt: Zunge Damen für mehrere 
Stellen im Laden; Grfahrung nicht 
nöthig; müffen von der Grammer-Scule 
graduirt und im Stande fein, gute Em- 
pfehlungen beizubringen; permanente 
Stellungen und liberaler Lohn. Kommt 
fertig zur Arbeit. Nadjzufragen beim 
Hilfs = Superintendenten, 5. Floor, 8:30 
Uhr Bormittags. 

NRothidhild & Co, 
State und Ban Buren Straße. 


miboft 


Berlangt: Frauen, für Nmänderungen 
en GContd und Sfirts, Nachzufragen 
beim Superintendenten, 


Rothihild & Co, 
State uud Ban Buren Str. 


14fept2* 


Berlangt: Erfahrene Coat Hands für Alteration 
Be Anzufragen in der Office de8 Euperintene 
enten, 


Carfsn Pirie, Scott & Company, 
State und Madifon Straße, 


2601? 


Verlangt: Schneiderinnen, melde Grfabrung in 
wönberungen an Damen-Evat3 und »SuitS haben; 
fole, die hohen Lohn Mmertb find, brauchen 
zu melden; 4. Floor, 8 bis 11. 
Mandel Brothers, 


modimi 


Verlangt: Jungeres Mädchen, um Taſchentücher 
zuſammenzulegen, in einer Fabril. Nachzufragen 
nur von 8 bis 9 Uhr Morgens. W7 Frantlin Sir., 
4. Floor. 

Verlangt: Helfer und Lehrmädchen, bei einer Klei⸗— 
dermacherin. 1120 N. Lincoln Str. midofr 


Verlangt: Perfekte Kleidermacherin. Mrs. San 
209 Ordard Eir. midofrfa 


Derlangt: Mädchen an Kraft-Nämaſchinen. 
Ede Sigel und North Park pe, 


Berlangt: Mädchen für Bägerei. 
1651 Madifon Str., nahe Pauline, 


Verlangt: Verkäuferin, über 20 Jahre, in einer 
Büderei; Norbiweftjeite; quter Lohn, wenn zuver⸗ 
läffie; Empfehlungen erforderlih. Naczufragen: 
1741 Wet Chicago Abe. 


Verlangt: Finifbers, Edge Baſters, Armhole 
Bafterd, Button Eemwerd und perators, 112 Aſh— 
land Ave. midoft 


und Coats 
mibofrfa 


Rod, 


Berläuferin. 


Berlangt: Ein Mädchen, an Gfirts 
gu nähen. Dito, 1836 Wells Str. 


Verlangt: Efirt Finifhers, Walft Finifhers, Coat 
eiper®, einfache Näherinnen. 39 State Straße, 
immer 307. mibo 


Berlangt: Erfahrene Mädchen ala Finifher an 
Tailor made Damen:adet3. Lohn $15 per Woche, 
ftetig. Ebenfalls — Skirt Finifſher. 

UniqueLadies Tallors, 
20 E. Adams Str., 6. Floor. 
midoft 


Verlangt: Mehrere Mädchen, 16 Jaehre und dar⸗ 
über, in einer Zigarrenliitensfyabrit zu arbeiten. 
310 Superior Str. midoft 


Berlangt: Yunges Mädden, um im Bäder-Store, 
otwie in der Haushaltung behilfli gu fein. 1058 
Rode Str., Ede Thomas Str. 


Berlangt: Eine gute Sandnäherin, bei einer Klets 
dermacherin; ftetige Arbeit; guter Lohn. 14 N. 
Wood Str. 


Berlangt: Mehrere Mäddden, für Stirt Making. 
4476 Evanfton Ave. mido 


Berlangt: Erfahrene Mafhinens und Hand⸗Mäd⸗ 
Sen, on Kappen; /nuter Zobn; ftetige Arbeit; aub 
chrmäbchen, die Bezahlung während der Lehrzeit 

8. Bruski & Son, 205 Fifth Une. 
midofrſa 


Berlangt; Erfahrene Seide und Cotton Spoolers. 
€. 8. Manfure Eo., 74 Mihigan Une. 


Berlangt: Sofort, Hand: und Mafchinens Mädchen 
in Eloat Store, H. Kleinman, neue Nr. 806 Mil: 
waufce Une. mido 


erhalten. 


Verlangt: Helfer an Walfts und Gfirts, foiie 
Sehrmädden; miijen enalifh fprehen. 23 €. 46. 
Str., nahe Indiana Abe. 


Berlangt: Erfahrene Mädden an gedörrtem OB; 
Wodenlohn oder Stüdarbeit, Steele, Medeles Co. 
Dearborn Uve. und River. rim 


Perlangt: Mädchen an Lederwaaren. 77 @. Mas 
bifon Str., Zimmer 614. dimi 


ı Berlangt: Mädchen von 15 bis 16 Aahren zum 
s —— von Medizin und Drudſſachen. 1119 La 
Salle Une., nahe Elm Ste. Hmidn 


— — — — — —ñ —— — — r— — 
Berlanot: Zwei Geſchäftzfrauen. um in den Vo 

mittagſſtunden Vrivatfamilien zu beſuchen; eine 
olnifh eder böhmif ſpricht. H. Schade, 10 
ells Str., neue Nr. diı 


Berlanet: Waiftmaderinnen und Vehrmädden fü 
Meidermaderin. 
Avenue. 


Beast“ 
S 


dimido 


Intelligentes Mãdchen, um Bocerei⸗ 
Zundſchaft aufzuwarien, für Samfiags. Aus M. 
Madifon Str. dimi 


Berlangt: Erfahrenes Mädchen als Finiſher an 
Damen⸗Jackets, guch Maädchen die nähen Tönnen. 
mnique Ladies Tailors, O. Adams Sir. 6 
Floor. modimi 


Berlangt: Erfahrene Oberators an Bonnaz Sti—⸗ 
derei⸗Na ſchinen. Nachzufragen 18 — * 
w 


Verlangat: Mäbdien in einer tgarrentiften« 
Sabrit 5 arbeiten. Stetige Kine Nachzufra⸗ 
en 116 W. Superior Eir., swilgen La&alle 
de. und Ciarf Str. 2101. 1w* 


—r ——— — — — —ñw —ñ —ñ — — — — 

langt: Junges Mäodchen, um das Kleiderma⸗ 
u 186 Wells Str., gaegens 
über Lincoln Park. BotlmX 


EEE nn — 

langt: Mädden über 16 Aahbre, zum beifen 
An schen. &Hop. leichte Arbeit. Rene Nr, 2013 (afte 
9) Iowa Str. Klein. modimt 


Erfahrene Candy: Berläuferin. 179 
dimi 


— 


en nah 6 Uhr 
* 


Berlangt: 
State Straße. 


Berlangt: Goutadirerin. Angu 


gende, 1713 Wells Etr., oberer loor, Fl 


at 
260! 


1524 Dearborn Str., nahe North | 


Berlangt: Srauen und Mätden. 
(Anzeigen unter biefer Rubrik 1 Gent das Wort.) 


Läden und Fabriken. 


Derlangt: Erfahrene Stirt, Waift und Coat Fi: 
niſhers. Rahzufragen 9. Floor, Wabaſh Unenues 
Gebäude, Dlanvel Brothers, State und Mabifon 
Straße, midofe 


Ten m nn 
Verlangt: Wrappers, müffen 16 Jahre alt fein 
und Schulsgertififate bringen. Gute Gelegenheit 
jih emporzuarbeiten. Lohn $4. 
/ Wiebolpts 
Miltwaufee Upenue und Baulina Straße, 


Verlangt: Deutſches Ladenmädchen, in Bäcderei. 
958 Willow Str., Ede Sheffield pe, 


Hausarbeit. 
_ Berlangt: Gin Mädchen fc allgemeine Hausarbeit; 
Lohn 6. Man nehme NR. Clark Str.:Gar bis 1454 
Hood pe, Ede Perry Str. 


‚Verlangt: Ein Mädchen für ziweite Arbeit und 
ein fehsjähriges Kind gu beaufſichtigen; Lohn $b; 
gute Empfehlungen erforberliid. Warihall, Al4l 
Sheridan Road. 


Verlangt: Junges Mädchen, für leihte Hauß: 
arbeit, bei zwei Grmwadhfenen; Lleines lat; zu 
Haufe fchlafen, Nachzufragen von 10 lihe morgend. 
922 Neivport Upe., 1. Flat. mitdo 


Verlangt: Waſchfrau. 2147 Potomac Ave., 2. Fl. 


Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
86.00. Mrd. Kal, 1451 Pratt Ave. Telephon: 
Rogers Part 1451. 


Berlangt: Ein gutes deutfches Mädchen, für all: 
emeine Hausarbeit; muß zu Haufe fchlafen. 5714 
Gafumet pe. mido 


Verlangt: Ein gutes ſtarkes Mädchen für Kü— 
chenarbeit und tim Saloon zu helfen; guter Lohn 
und keine Sonntagarbeit. 359 Fifth Ave., nahe 
Harriſon Str. mido 


Verlangt Mädchen 
kleine Familie. 1256 Artiſian Ave. 


Verlangt: Ein junges Mädchen für Hausarbeit. 
742 Webſter Ave. 


Berlangt: Gin reinliches,  ehrliches, beutiches 
Mäpdden oder Wittive um einfahe Hausarbeit ohne 
Waften und Bilgeln zu bejorgen und ein "gutes 
Heim minipht. Witte fofort vorzuſprechen oder zu 
ichreiben. 116 R. York Str., Elmhurft. 


Derlangt: Mädchen für allgemeine Kausarbeit.— 
459 Grand Bind. mibofo 


Derlangt: Erfahrenes tüchtiges Mädchen ober 
junge Frau für allgemeine Hausarbeit und Koden; 
fein Wafchen; Lohn $7. 2694 Late View Ane., am 
Lincoln Park, nahe Wrightmood Ave, 2. Apart⸗ 
ment ſüdlich. 


Verlangt; Alleinſtehende Frau oder älteres Mäd— 
chen, für Hausarbeit; muß deutſch ſprechen lönnen. 
Bitie, perſonlich vorzuſprechen. Bed, 4604 Laflin 
Str. 


Tel.: Edgemwater 1150. 


für allgemeine Hausarbeit; 
mido 


Berlangt: Gin Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
3361 Andiana Ape. 


" Berlangt: Ein fleikiges Mädchen, für Hausarbeit, 
nad susmwärts. Madzufragen: 12% Elybouen Une. 


Berlangt: Dienftmäddhen. 1410 Milmwaufee Ave. 


ne BE SEEN Er Er a 

Berlangt: Tüchtiges Mädchen, für allgemeine 
Hausarbeit; feine Wäfhe;, Empfehlungen erforder: 
lich. 3829 Pine Grove Ape. 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen, für allgemeine 
Hausarbeit; Empfehlungen erforderlich. Nachzufra⸗ 
gen Donnerftag. 50 S. Part Ape., 3. Wlat. 


Br tt — nn 
Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
Zwei in Familie; gutes Keim. Bender, 4243 Sheri: 
dan Road, Ylat 2, nahe Montrofe Boul. 
ne SE ne a einig 
Berlangt: Mäpden für allgemeine Kausarbeit; 
guter Lohn. 89235 W. 12. EStr., Store. 


en END ee ee 

Berlangt: Kindermädden, ungefähr 17 Jahre alt, 
welches. angenehmes Se mwünfht; befte Empfeb: 
lungen verlangt; Nordjeite. Mrs. Luft, 4803 Wine 


throp Une, 


Verlangt: Nettes Mädchen für Hausarbeit; zivei 
in Familie. 5438 Wayne Wpe., zmwifhen Gatalpa 
und Balmoral Ave. 


Berlangt: Wittwme oder 
Hilfe der Wärterin im Hofpital. 
beim, Foreft Part, SU. 


Berlangt: Yunges Mädchen 
arbeit; feine Mäihe, Mrs. 
Avenue. 


Verlangt: Mädchen fir allgemeine * — 
1141 Weſt Jackſſon Boulevard, nahe Center — 
mido 


Verlangt: Sauberes, tüchtiges deutſches Mädchen 
für Hausarbeit in kleiner Familie. Guter Lohn. 
1. Flat, A711 Dover Str. midofria 


Verlangt: Köchin. 1132 Bryon Matpr Uve., ges 
genüber Edgemwater Hochbahn-Station. mibofr 


Verlangt: Deutihes Mädchen für allgemeine Hauss 
arbeit. Muß feine Arbeit jheuen. Outer Lohn. Rache 
zufragen 3234 Walnut Str. 


älteres Mädchen zur 
Deutihes Alten: 
mido 


ür allgemeine Haus: 
Jewis, 5130 Galumet 
mija 


Nerlangt: Mädchen für Huusarbeit. 1234 6. Als 
bany Ave, Mr3. Lee. mido 


Verlangt: Mädchen für gewöhnlihe Hausarbeit; 
4 in Familie; tein Wafhen; $6 die Woche; muß 
etiwa8 engliich iprehen. Mm. G. Smith, 416 Late 
Str., Dat Part, A. dimi 


Berlangt: Eine gute.ältere Haushälterin für ei- 
nen Wittiwer mittleren Alters; teine Kinder; 
Heim. Wdr.: ©. 564, Abendpoft. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Borzufprehen 4916 Indiana Ave., 2. Flat. dimt 


Verlangt: Deutfhes Mädchen für Hausarbeit. 
Neue Nr. 1218 ©. Halfted Str. dimi 


Verlangt: Ein deutſches Mädchen far Hausarbeit 
und im Store zu helfen, muß englifch fprechen. — 
12383 Sedgmwid Str. äderei. dimi 


Verlangt: 50 Mädchen für Hausarbeit; Lohn $5 
bis 86. 718 Garfield Ave. Telephon Lincoln 178. 
Verlangt: 20 Mädchen für Hausarbeit. 818 S. 
Halſted Str. modimi 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. — 
5003 ©. Aihland Abe. mo—do 


Deutiches Mädchen für allgemeine 
Saloon, 3281 Armitage Ave. 
Verlangt: Mädchen allgemeine Hausarbeit; 
eins das kochen lann; kleine — autes Heim 
für gutes Mädchen. 61T N. Winchefter, nahe Wil: 
fon Ave, —A 


W. Fellers größtes deutſch-amerikaniſches Ver⸗ 
mittlungs⸗Inſtitut, 1485 R. Ciark Str., nahe North 
Ave. Gute Plätze und Mädchen prompt 
Gute Haushälterinnen immer an Hand. 

Nort WI. 


Verlangt: Mädchen oder Wittwe für allgemeine 
eg in einem angenehmen Pla auf dem 
Land; älteres Mäbchen oder Mitte in einer Wäs 
fcherei zu helfen im Nähen und Bügeln. Guter Lohn 
und gute Verpflegung. Schriftlihe Anfragen an 
Otto Ziegler, Pine Lafe Ave, LaRorte, And, dmi 


Verlangt: Hilfs-Haushälterin, Die geiwiflt ift, alte 
Dame qu beforgen ‚dauernder Plaß, gutes Heim und 
guter Lohn. Alte Nr. MO S. Turner Ape, Ede 
19. Str., 3. Flat. momifr 


Verlangt: 
Hausarbeit. 


Verlangt: Frauen und Mädchen, die Arbeit wün⸗ 
ie in Hotels, Reftaurants,- Unftalten, Boardings 
äufern oder in Privatfanilien können fofort Stel: 
len befommen bei gutem Sohn, wenn fie genügend 
und verftändlih engliih Lönnen. Anzufragen: 438 
Weft Late Str, Ede Canal Str., oben. 

130kmomift Imt 


Verlangt: Mädchen für —— muß * auf 
met Kinder aufpajien. Bäderet, 2006 NR. Kebzie 
venue. dimi 


ge Mädchen für allgemeine &ausarbeit; 
muß englifh fprehen. 4431 Calumet Upe., 2, Flat. 
%otlie 

tel, 


Berlangt: wei Kochinnen. Northweſtern 


| 32 Wells Straße. dimife 


: Deutiches, elngewandertes Mädchen für 
it; Meine Familie. Mrs. $. Sitihmann 
5111 Indiana Ave. 1. Wlat. dim 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit 86.00. MT Wolter Üpe., 1. Flat. Rehmt 
Evanfton de. Car bi Bofter Ave, dann lauft 
öftlich. dbi—ja 


Berlangt: Ein —— ungarifches ober flants 
he Mäddhen für allgemeine Kausarbeit; guter 
ohn. Mrs. Jety Englander, 4837 8 
Ave., 2. Flat. 


Verlangt: 
ute Empfehlungen. 
— Une. 


we Frau fir allgemeine Hausarbeit; Lohn 
bis ; Seine Verbindung mit Saloon. 
ring Park Biod., Ede Francisco Ave. 

tping Bart 145. 


PVerlangt: Meltere deutihe Dame für leihte Haus 
arbeit; Fleine Familie. 349 Nacine re 
Newport Une. dimt 


Verlangt: Aunge® Mäpden für Saußarbeit in 
feiner Yamilie; $5 Her Woche; gutes Helm. he 
Mohner, MB North Waſhtenaw Wpe., ein Blod 


von Kumboldt Bid. dimi 


Berlangt: Mödden für allgemeine usarbeit. 
1660 Farmwell Ave Nehmt Evanfton ee dimi 


Berlangt: Mäd 
——— 


Verlangt: Koch. Dame vorge Hein 
Borftadt:Hotel, MW Meilen on a " 
baden können. NRahyufragen don 10: bis 12 
Vorm.: 45 Sa Galle Er. Simmer 8. 


incennes 
dimido 


Mädchen für allgemeine Sarbeit; 


II Bine Grove pe., nahe 
dimi 


Fowler. 


mont 


(Ungeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort). 
— — — — — — — mn 


Hausarbeit. 

Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
angenehme Stelle Heine _Yamilie. Sorzuſprechen 
Donnerftag. 2622 Late View Ylve., Wlat „E. 1”, 
swifhen Deming Place und Wrighiwood Wve., 
gegenüber Lincoln Park. 


VBerlanst: Aödin, für Bufineh>Lund; keine Sonns 
tagarbeit. 25 58* Market, ie Str. 


Verlangt: Ein Wädcden für allgemeine Hausarbeit; 
guter Lohn. Zelephon: Edgewwater 2409. 1222 Law⸗ 
tence Ape., nahe Ebanſton Ave. 


Verlangt: Eine faubere Walhfrau, um MWä 
in's Haus zu nehmen. Vorzufpreden a 6 Id: 
Abends. 1405 Welt Monroe. Str. (Alte. Kr.) 


Verlangt: Junges Mädden, bei der Hausarbeit 
mitzuhelfen. 1300 (neue Nr.) R. Hoyne Upe., Gde 
Moore. (Wlte.Rr.: 643.) 


ee ee en a 

Perlangt: Ein gutes Märchen, für Zimmerarbeit, 
und bei her Hausarbeit mitzuhelfen; Lohn zn 
— Vark Hotei, AII Weſt North Ave. Office 
oben. 


Be BE ua Fri ge Hi 
Berlangt: G'n Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
Zwei in Familie. 3045 Urınitage pe. midofr 


Verlangt: MNadchen für Hausarbeit. 1342 Sedo⸗ 
wid Str., Store. 


nz — — 9 7 
Verlangt: Mädchen oder Frau, für Küchenarbeit, 

in" Refonrant. 3295 RN. Abland Ave, 1 Blod 

nördlih von Belmont Abe. mido 


Verlangt: Ordentlihe Frau oder Mädchen für 
Hausarbeit von morgens 7 bis Nahın. 3 Uhr. — 
533 Ruih Str., zwiihen Indiana und Ohio, nahe 
N. State Eir. 


Verlangt: Mädgen fir Hausarbeit. Guter Lohn. 
Rahzufragen im Store. 3238 Lincoln Ave., 1 Blod 
nördlihd von Belmont Ave. 


Berlangt: Anftändiges Mädchen für Küchenarbeit, 
Saloon. 1925 Wabanjia Ave, Ede — 
midoft 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit, gutes Heim. 
Hugo Shmoll, 21%4 Orchard Str., nahe Garfield. 
— — — — — — — — — 


Verlangt: Junges Maͤdchen für Kinder und im 
Sau mitzuhelfen. 437 Xrlington Mace. mido 


Verlangt: Aeltliche Frau für Hausarbeit. 2088 
Burling Str. 


Junges eingewandertes Mädchen füt 


Verlangt: 
1857 Larrabee Str., Saloon. 


Hausarbeit. 


Verlangt: Evangelifhes Mädchen für allgemeine 
gen 1325 Eddy Str., nahe Sputhpstt Ape., 
at 2. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
4745 Indiana Ape., 3. fylat. 


Verlangt: Mädchen oder Frau für SKüchenarbeit 
im Be 1651 Madifon Str., nahe PBaulina 
Straße. 


Verlongt: Gute Lunchköchin m Reitaurant; rein: 
lihe Berfon gemwünfht. Na ve: 135 Eaft 
Monroe Str., Bafement. Bauer. 


Berlangt: Yunges Mädchen, das zu-Kaufe wohnt, 
= Hausarbeit; Heine Familie 2720 Florence 
Ive., nahe Diverjey. mido 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit in 
Heiner Familie; feine Wäfhe; muß einfache Küche, 
verftehen; Lohn $6.50. 6% FFullerton Bivd., ztvi: 
{hen Larrabee und Ordard Str. 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 


Verlangt: 
Nokl w 


1034 W. 12. Str. 


Verlangt: Junges Mädchen bei der Hausarbeit 
behilflich zu ſein. 5617 Princeton Ave., 2. Flat. 


Verlangt: Ein kompetentes Mädchen für allges 
meine Hausarbeit, mit oder ohne Wäſche; guter 
Lohn. 209 Woodlawn Ave., Wilmette. 


Verlangt: 
kann zu Hauſe ſchlafen. 
nahe Belmont Ave. 


Verlangt: Erfahrenes 
Hausarbeit; guter Lohn. 
nahe Leland. 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
3161 N. Halfted Str., 


Mädchen für allgemeine 
4717 Winthrop Adenue, 


Stellungen jucdhjen: Frauen und Mädchen, 
(Unzeigen unter diefer Rubrik 1 Gent das Wort). 


Gefuht: Deutihungarifche Köchin, die gut Lodhen 
und baden Tann, jucht Stelle in Yrivathaus. Marie 
Stelzl, 4715 Yaflin Str., Südſeite. midojajon 


Gefuht: Reipeltable Frau, gute Köchin, Mitte 
der Fünfzig, fuht Stelle als Hausiälterin bei einem 
bejieren gerin. Wdr.: P. 837, Abendpoſt. 


Gefuht: Deutihzungarifhes Mädchen jucht eine 
Stellung, Privathaus; verjteht alle Arbeiten. 2006 
Auftin pe. 


Gefuht: Gefhidte ungariihe Frau fucht Arbeit 
in Reftaurant oder Privathaus. Wirs. Rozsa, 1502 
Weit Huron Str. — 


Geſucht: Deutſche Köchin ſucht Stelle, 
in Privatfamilie. 1011 — — Ave. 
168 Monroe Str. 2 


Gefuht: Deutiche junge Frau fuht Waihpläge.— 
Mrs. Walde, 19% Melroje Str.’ 


Gefuht: Mädchen mwünfcht Stelle fir Kausarbeit 
in jüdifhem Haufe. 749 North Une, Elias. 


Gefuht: Deutihe Fran fuht Waihpläte. 
Hudjon Ave., Mrs. Schwager. 


0 nn 
Geſucht: Dentihes Mädchen fucht Stelle für Haus 
arbeit. 1732 Cleveland Ape., hinten oben, 


Gefuht: MWittive fucht Stelle für allgemeine Hauss 
—— MW. Fullerton Ave., bitte ſelbſt vors 


zuſprechen. 

Gefuht: Deutfhes Mädchen fuht Stelle für Bis 
geln ey Saundry und Frau fucht Mäfche ind Haus 
zu nehmen. 140 Wehkter Ue., 2. Flat, e 


Deutihes Mädchen juht Stelle für 
Bitte vorgufprehen 1657 Huron EStr., 


ohne Wäfche, 
Telephon: 


1617 


Geſucht: 
Hausarbeit. 
2. Flat. 


Geſucht: Deutſche Frau ſucht Stelle zwei Tage in 
der Woche zum Waihen und Reinmadhen. Mrs. 
Koller, 2012 Grand Xpe. 


Geiuht: Junge Frau mit Kind fuht Stellung 
als Haushälterin, Stadt oder Land. 4122 N. Lea: 
vitt Str., 1. Flat. 

Gchuht: Tüchtiges deutfhes Mädchen 
für Küchenarbeit in Neitaurant. 3435 
Ave. 


ſucht Stelle 
N. Clare⸗ 


—— Wittwe mit blährigem Jungen ſucht 
Stelle als Haushälterin. 500 May Str., nahe 


Grand Ave., 2. Floor. 


Geſucht: Gebildete deutſche Stenograbhin wünſcht 
Stellung in Office oder als Kinderfräulein. Miß 
Herrmann, 731 W. 54. Place. 


Geſucht: Junge alleinſtehende Wittwe fucht Stel: 
lung als Haushälterin bei beſſeren Herrn. Adr.: 
O. 569, Abendpoſt. mido 


Gefuht: Ein deutfhes Mädhen fuht Stelle für 
Hausarbeit. 1761 Augufta Str., Ede Wood Str. 


Sefußt: Deutihe Frau wünfht Arbeit, Seiöirr: 
wafhen in MReftaurant oder Saloon. 1502 Eiy: 
bourn Ane.. 2. flat. 


Geſucht: Deutſches Mädchen fuht Stelle als 
Lund-Köhin oder ameite Köchin. Bitte borzufpres 
Ken 1431 N. Halfted Str., 3. Flat. 


Gefuht: Wafh: und Reinmahe-Pläge; au hal: 
ben Tag. Sante, 2326 Perry Str. 


Gefuht: Wiener Köchin fuht Stelle. 
frifth Une. 


Geſucht: —5 deutfche Krantenmwärterin, ſucht 
Stellung: aub bei MWöchnerinnen; aeht auch auf’ 
Sand, B. Weichiel, 2249 Welt 2. Str. 


Geſucht: Friſch eingewanderte deutſche Kranken—⸗ 
pflegerin, übe Rothe Kreuz-Schweſter, ſucht 
Stelle. Anzufragen 3343 N. 40. Ave. 


Gefuht: Perfekte Schneiderin jucht Näharbeiten 
aller eten ins Haus. Mik Simon, 2901 Emerald 
Avenue. mifrfon 


Gefudt: Welteres Mädchen juht Stelle fir Haus: 
arbeit bei Heiner Familie; fein MWafchen. Alte Nr. 
420 Zarrabee Str., nabe North Ave. 


t: Köchin Sucht Stelle für Bufineklund, 
rn 8. Alte Nr. 420 Larrabee Str. s 


Ar.: 4402 


mibofr 


Gefuht: Daus hälterin, unabhängige alleinftehende 


Wittwe in mittleren Jahren, t Stelle. Adr.: 


L. 987, Abendpoft. 


„ejust: Bufinehlund-Röchin fuht Gtelle: bat 
—*8* ehiungen. 1011 Milwaukee ve., 2. Flat, 
ront. 


S Deutſche Frau ſucht Waſch- und Rein⸗ 
ache⸗Aläe. Enoler, 649 Sherman Place. dimi 


Geſucht: Deutſche geprüfte Fran wünſcht Wöch 
nerin aufzupaſſen. Adr.: F. SO, Abendpoſt. dimi 


Stellungen ſuchen: Eheleute. 
(Anjeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort 


Geluht: Kinderlojes Ehepaar mwünfht Stelle als 

nitor, hat Erfahrung. Bitte vorzufpredhen. — 
en 3117 NR. Pauline Str. 

Geſucht: es Ehepaar, mit 4 Jahre altem 
Knaben, ſucht Stelle als Janitor; Mann verſteht 


Dampfheizung. J. W., 8119 N. Hoyne Abe 
midoft 


Big * = 

—— 

(Ungeigen unter biefer Mubrif 3 Eents das Mort.) 
Datente Dänder, prompt und md 


i midt, Yoma Hotel, 
dimi 


ar jucht Stelle für Sansı 


(Unzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
vermiethen: Sechs Zimmer, 


—* rein. 


16% ©. Pauline Str. 


— RT 
zu vermiethen: 5 Zimmer Flat. 4115 Dakley Abe., 
nabe Belle Plaine Ave. 


Zu vermiethen: 15% Wells Str, Gde North 
Ae., 4 Zimmer Suite, alle groß und hell, neu de= 
forirt, Sallen rein gehalten und erleuchtet; Schlüf: 
fel im Laden 1521; 8. mido 


Bu vermiethen: Store, erfter Klajie Geihäftsplak, 
Wohnzimmer hinten. 247 Wentwortb Ave. 


Billige Mietbe — daS Flat eines Doftors reinzu⸗ 
halten. Dr. Mueller, Divifion und Elybourn. 


Bu vermiethen: 6 helle warme Zimmer,. $10 den 
Monat. Südoft:Ede Palmer Ave. und Mozart Str: 


Bu vermietben: Drei elegante neue Stored zu 
Eurem eigenen Preis zum erften Mai, Evanfton 
Ude. Ede. Elfer, 1840 Sedgmwid Str. 


Zu vermiethen:” Großes helles Bafement, paffend 
für Wohnung und Werkftatt. 911'W. 51. Place. 


Zu vermietben: Helle Wohnung von 4 Zimmern, 
im Sinterhaus, $12; Familie von Crwachſenen vor⸗ 
gezogen. 616: Erhard Str., nabe Wrigbtivood Abe. 


Zu vermieten: 7 Zimmer Flat, Dampfbeizung, 
320 Webiter Uoe., nahe Halfted Str., $35;_ freie 
Mirthe bis 1. November 1909. 2loilmw 


Zu vermiethen. 6 pradtvolle Zimmer, 1049 Wels: 
lington Wpve., nahe Hocdhbahn-Station, $22; freie 
Rente bis 1. Nov. 190. Torpe, &W North Ave. 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter diejer Rubrik 2 Gent3 das Wort.) 


Roomers gewünjdt. Zimmer von $1.25 bis_$3.00 
wöchentlih. 185 Eaſt Waſhington Str., 1. Bis: 
midofr 


Zu vermiethen: Schönes möblirtes Frontzimmer 
für 2 Herren mit Benutzung des Parlors, modern, 
1645 N. Halfted Str., 3. Flat. 


Wittfrau mwinfcht jungen Mann als Boarder, gus 
tes Heim. 1519 Elybourn Ave, 


Zu vermiethen: Schönes Bettzimmer, 2228 Welt 
Taylor Str. 


Zu vermiethben: Modernes Zimmer, Dampfhei⸗ 
zung, in ®Privatfamilie, an Mädchen oder frau, 
gen 2450 Southport Ape., nahe Fullerton Upe,, 
Flat K. 


Zu vermiethen: Sauberes helles Zimmer, Dampf⸗ 
heizung, Gehdiſtanz, paſſend für 2 Herren, 8 per 
Woche. 2 W. Elm Str., nabe Dearborn Straße. 
mit guter 
dimi 


Schmidt, 
dimt 


Zu vermiethen: Zwei Frontzimmer 
Koſt. 3157 Prairie Abe. 


Zu vermiethen: Schönes Schlafzimmer. 
198 Mohawt Str. 


u bermietben: Schön möblirte8 Vorberzgimmer. 
390 N. Hamilton WApe., 2. Flat. modimi 


Zu vermiethen: Möblirteg Zimmer, 2409 Elfton 
Ave, Ede Fullerton Ave. 22010 


Roomer oder Boarder gewünfet. 548 North Abe., 
nahe Sarrabee Str. 2loft,110% 


Zu miethen geiudht. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Zu miethen gefuht: Weltere Dame fuht großes, 
warmes Zimmer mit Board, Elojet, bei finderloien 
Leuten. 2546 Armitage Ave, dimido 


Heirathsgeſuche. 


Vnzeigen unter dieſer Rubrik 8 Cents das Wort. 
aber keine Anzeige unter einem Dollar). 


Seirathsgeſuch: Wittwe, 29 Jahre alt (Tuthes 
riih), ohne Kinder, möchte die Belanntichaft mas 
Ken mit einem aufrihtigen Mann zwifhen 30 und 
40 Jahren, wenn gegenjeitige Zuneigung vorhanden 
wäre ich mwillen® mit wieder zu verheirathen. Agens 
ten verbeten. Briefe erbeten für drei Tage. Adr.: 
R. 832, Abendpoft. 


Heiratbsgefuh: Wittiver 
mit Cigenthum von .$8000, ſucht Bekanntſchaft 
eines mirthihaftlihen guten katholiſchen Mädchens 
oder Wittive, nicht über 45 Jahren, mit etwas 
Vermögen zimedes Keirath. Agenten verbeten. — 
Briefe mit Einzelheiten erbeten unter Adr.: %. 351, 
Abendpoft. 


Heirathsgeſuch: Geſchäftsmann, vierzig Jahre alt, 
mit gutem Einkommen, in einer mittleren Stadt 
Ohios lebend, ſucht Belanntſchaft, eines Mädchens 
oder Wittwe. Bin Wittwer ſeit fünf Jahren und 
war glücklich verheirathet mit meiner erſten Frau, 
die ich ebenfalls auf dieſem Wege kennen lernte. 
Bin groß und ſtattlich, an Familienleben gewöhnt 
und gutmütbhig. ®eld nit nothiwendig, aber 
freundliches Gemüth. Ausführliche Antworten mit 
Photographie wenn möglich werden ebrenbaft.:zurüd- 
gegeben. Bitte fchreiben Sie an WApr.: ®., 843 
Ubendpoft, Chicago. . „tomifo 


in mittleren —30 


Finangielles. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Zu leihen sind: 83500 für 5 Jahre, auf erfte 

Hypothet, an Blat Bridgebäude, nahe Lincoln 

Bart. 2. ©. Elfer, 1840 Eedgwid Str. 
0723,27,30,n0v3 


Zu verlaufen: Befte erite 6proz. Kppothefen, in 
Summen von $00 aufwärts; reine Papiere, 

Geld zu verleihen zu den beiten Bedingungen. 
Ridard U. Koch, 115 Dearborn Str., 7. Flur. 
NorvjeitesOffice: 555 North Une, de Larrabee, 
Abends 7—9, Sonntags 10—12, 

Sofr! 


Greenebaum Sons, Bänters, 
verleihen Geld auf Grundeigenthum und zum Bauen, 
Niedrigfter Zinsfuß. 

Sichere Erite Hppothelen, in beliebigen Summen, 
auf bebautes Chicagoer a anbeigenigum au ders 
taufen. Rordoft:Ede Clark und Randolpp Straße, 

diul,æ 


Wir verleihen Gel» 
auf Chicagoer Grundeigenthum, ſowie auch Geld 
— p ——— Bedingungen. 
151 2a Galle Straße. * 
16jul,x 


Geld zum Bauen; keine Kommiſſion; keine Advo⸗ 
latengebühren; keine Verzögerung. nleihen auf 
Grundeigenthum in Chicago und Vorſtädien; ver— 
bejjert und angebaut. 20 Telephons. Randolph 300. 
&. D. Stone & Eo., 125 Monroe Str, 2öfeb,*% 


Wir verleihen Geld auf Grundeigenthum und zum 
Bauen zu niedrigften Zinjen. Offen Montag und 
Samftag Abends bis 9 Uhr. Kraufe Savings Bant, 
997 Milmwautee Ude, nahe PBaulina Str, 

l2ian®% 


mm — — ——e —— 

Alle Perſonen, welche Geld auf Chicagoer Grund⸗ 
eigenthum zu niedrigen Raten = mollen, follten 
doriprehen bei Greenebaum Sons, Nordoft:Ede Elarf 
und Randolph Str. 22ap,*% 


weite Hypotheken auf Grundeigentbum prompt 
beiorat; halbe reguläre Raten. Leichte Bedingungen. 
Rudolph Henry & Eo., 112 Glarf Ekr., Simumer 504, 


€ 9. Banling, 183 La GSalle Str. Erfte 
Sppotheten au verfaufen. Geld zu verleihen zum 
niebrigften Binsfub. Telepbon: Main 250. Imaie? 


Berfönliches. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Wert.) 


Pianift übernimmt. —— empfiehlt ſich bet 
Feſtlichteiten; auch privat. orton Park, Vor > 
mido 


Möchte mein vier Monate altes Mädchen in Pflege 
eben; nur gewiſſenhafte und unabhängige 2 
onen mögen jchreiben. Adr.: DO. 579, Ubendpoft. 


Tony ®. — Alles DO. K., ſchreibe Adreſſe, wirſt 
nicht geſucht. 


Gut gemachte Window Shades 
(Rouleaux), auf Beſtellung gemacht; 
beſtes Tuch; niedrigſte Preiſe. 

Art Window Shade Factory, 

Neue Nummer: 2411 N. Halited Str. 


nahe Lincoln Ave. Tel.: Lincoln 3468. 
5ſ Bldiſonmi 


Wir empfehlen unſere ſelbſt geſtridten Strümpfe, 
Sweater Toais und Damen Sweaters. Jul. Irm⸗ 
fer. _ 1953 No£coe, nahe Robey Str. Früher au 
Frullerton Apr. 13oft,mifajon,; Im 

Pelzwaaren billig zeparirt, mobernifirt. fyiicher, 
1918 R Elart Straße. momife 


Ueberfegungen, deutſch-engliſch, engliſch⸗deutſch, 
KRorreipondenz, ſchriftliche Ardeiten jeder Art prompt 
und uberläifie. Eartorius, 173 Fiftb Ave, Abs. 
und Sonntags 198 Mobaml Str., nabe Eenter Str, 

dofamomi* 


Berlangt: Damen, ftetige Arbeit zu Haufe, Stem: 

ein von Transfers. $1.50 Dieb. und aufwärts, 

rbeit garantirt. Zimmer 312, 39 &. State Str. 
Hoflwf 


3 beforge das Legen und Abziehen von Hartholz⸗ 
foor8 und mad: alten Floor wie neu. Yanad, 
1712 Larrabee Str. modimibo 


Echte deutſche Filzſchuhe u. PVantoffeln jeder Größe 

abrızirt und halt vorrätbig U. Zimmermann, 1431 

Ipbourn Uve., alte Nr. 148, nahe Sarrabee = : 
‚Im 


Wlerander Deteftire « Agentur, 171 Mall ingtan 
Yindide Klagen, Diepkabl und Edwindel entbeht: 
r agen, ei um ndel en 3 
auch unangenehme Ebeſtands füle unterfucht. um 
a 37 — er zu ber Ratb frei. ip 


Unterjuche alle unangenehme Borktommnifie. Detet: 
tive Griffin, 1944 Otto Str. ot 2 30x 


Deutſche Oebamme nimmt Entbindungen an in 
und außerm * mã Preis. Ra k 
Men. Shene, Yass Miele Sir Mhone Dcarborn Dad 


_ - Möbel, Sansgeräthe u. f. w. 


berfaufen: r i8 derbett, 
le. 558 elington Wiace er =” 


verfaufen: Zwei Kommoden, vier Stühle und 
Geſchirr. 18 Boswortb Abe. 


Zu verlaufen: Billig, Stewart KHeizofen. 
Burling Str. 


2653 


2906 W. North, Ave. 


Zu gertaufen: Rüdensfen. midofr 


Alte Nr. 


u verlaufen: Möbel, Gas: Range, Waihmafhine, 
North Ave., 2 Treppen. 


Zu verkaufen: Vrächtige Möbel von T Zimmer 

fat, wie neu, $75 Barlor Eet 8, 0 Rugs $i8, 

ilder, Nähmafhine, Zifhe, Stühle, Leder:Schaus 

felftühle, Couch, Gardinen, Upright Piano, Spiegel, 
Betten,  Bettzeug, 75 Damen Pelz:Eoat $25; vers 
faufe einzeln, 1446 Robey Str. nahe Rorth et 
iv 


u verfaufen: Guter Heizofen, billig. 1080 Lars 
tabee Str. dimi 


ndegemaltes Delgemälde 6x9 Fuß, 


Zu verlaufen: 
genommen. I Weft Ohio, Ede 
dimi 


billig, wenn glei 
Union Straße. 


Privatfamilie verfchleudert elegante Möbel von 6 
immer flat. Vedernes Parlor Set, Couch, zivei 
höne Zeppide, Bilder, Schautelftühle, Betten, 
Drefier, Chiffonier, Küchenofen, Parlorofen, Spies 
el, feiner WAusziehtiih, 6 Stühle, VBücherfhrant, 
Sideboard, Singer Nähmafhine uſw. Pilligfte_ Ge: 
legerheit. 0% Dapton Str., nahe Eenter Str., 
unten. 26otlw 
Zu verlaufen: Billig, ein gut erhaltenes Babhs 
Buggy. 4018 Lincoln XApe. dimi 


Zu verlaufen: Möbel von 3 Simmern beim Stüd, 
1689 Burling Str. 2. Flat, hinten. modimi 


Mus den Inhalt eines hübſchen 
NRugs, Parlor Set, Leder re 
ESpeifezimmer Set, Eis-Schrant; Alles 
— Euch. 612 Garfield Ave., nahe 
Flat. 


Oefen! Spart Geld durch Einkauf eines Ofens 
zum Wholefale-Preis. Heizöfen, $2.95 aufwärts; 
Stahl Ranges, $10.95 aufm. Kommt, befihtigt fie 


Marvi i 215 Ohio Str. 
twin Smith Stove Works, 215 Welt —Bu5 


lats vertaufen: 
piegel, Bilder, 
ehr billig; 
incoln, 1. 

HollmX 


‚Su verfaufen: Guter Kodofen und Heizofen bils 
lig. 1625 Larrabee Str. Aotiw 


— — — — — — — — 
EEE 
Piano, muiitaliihe Inſtrumente. 
(Ungeigen unter diejer Mubrit 2 GentS das Wort.) 


Zu verlaufen: a u Todesfall, bei: 
nahe neue3 Piano, 2133 « Suron Str., nabe 
Nobey Str. midofrja 


verſchleudere prachtvolles 8400 
Piano, 2 Monaie gebraucht. 2151 Sedawich Str., 
nahe Webſter und Clark Str. midofrſa 


ee FEN a a Br 
Zu verfaufen: Billig für Baar, mein Paten 


Wegen Ubreife 


Piano. 9. W. Hatting, 3237 Ractne Uve., hinten, 
nahe Belmont Abe. midofr ſa 

Un Piano, wie neu, zu Eurem eigenen Vreis, 
wenn dieſe Woche genommen. 1346 R. Roben Str., 
nabe Divijion Str. Wollw 


Muß verkaufen: Prächtiges Baldwin Upright 
Piano, großer Bargain jofort, $75. 1618 Milmaufee 
Ave., nahe Robey Str, 250tlmX 


Wittwer muß hübſches $400 Piano verlaufen, bils 
fie. 612 Garfield Upe., nahe Lincoln, 1 — 
Bo 


Großer Bargain!— J 

$100 Taufen elegantes Mahagoni Upright Piano, fo 
ut wie neu, garantirt 10 Jahre, begleichen ein 
fayer, pajiend zum Piano, mit 24 Mujitrollen, 
75. Leite AUbzablungen können arrangirt werben 

o niedrig wie $l die Woche. Keine Binfen. 
bends offen ausgenommen Mittwoh und freitag. 

j Reihardt Piano Co., 

Milwaulee Ave. und N. Carpenter Str. 

240t1mX 


$45 taufen $600 Piano, Baar oder Zeit. 1956 
Larrabee Straße. 2lotim&X 


Nur $75 für ein fehöneg Emerfon Upright Piano 
und $15 für ein Square Piano oder Orgel. $5 mo: 
. Groß, 1549 Wels Etr., nahe North Ape. 
1508,30, % 


Pferde, Wagen, Hunde, Bögel n. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Zu berlaufen: Ein patentirtes, beritellbares 
Wagenbett, 12 Fu& lang, eignet fi für Truds 
Farmer; fan auf adt Stellungen geitellt wer: 
den. Nadzu ragen: Mr. Warner, 3848 Buron 
Avenue. mido 


verk : Großes Pferd, Wagen, Geſchirt.— 
— Kane Ane., Reben Office). 


Zu verfaufen: 2 Pfede und Brifiwagen. 2197 Wars 
ner Ave, 


Zu verkaufen: Ein Meiner Stubenhund. 
Place. 


— — —— — —— — — — — — — 
Zu verkaufen: Echte reinweiße Leghorn Cockerls. 
Adreſſe: F. 36, Abendpoſt. 


Wegen QAufgabe der — d verfaufe meinen Engs 


1333 32. 


etter, Hündin, 3 Jahre alt, vorzüglicer Si 

bat einmal Puppies geworfen, erzielten 

3% Weib, 1437 R. Clark Str. 
midsfr 


nerhund, 


gute Breife, 820. 


Harzer Kanarien, Anbzeasberger, jomwie Stieglige, 
hanflinge, Zeifige, Stamms und Buhtweibchen, fo» 
wie alle Arten genaue, Wholejale und Retaii. 
Atlantic & Bacific Vogel Store, 6A E. Madiien 
Etrake. 6fbiafomomi* 


Spezialverfauf von KRanarienpögel Dienftag, Mitt: 
woh und Bonnerftag, garantirt gute Sänger, 
$1.58. Zehn Tage auf Probe beAlguas 
rtium, 1376 Milwaufee Une, nahe Wood gm: 

m 


Ein faft neuer ftarfer ganz au berfaufen 
bei Georg Loew, 125 S. Morgan Str. Wol lw 


Kommt und trefft die Auswahl von 50 Stüd 
Verden und Stuten, geeignet für Stadt und Land; 
Tage auf Probe gegeben. 1256 R. Paulina Str. 
nahe Milwaukee Ave. Mar Tauber. vim! 


Nähmaſchinen Bicycles n. f. m. 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 2 Cents das Wort.) 


en nimmer 
Zu verkaufen: Singer Nähmafhine ‚ehe billig. 
2119 N. Roben Str. 


Kaufs- und Berfaufs-Angeboate, 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


Kauft Eure Saden-Einrichtungen bei 
Julius Bender 
Madijon und Peoria Str. 
Hier Yönnt Yhr etwa dc am Dollar an allen 
Euren Storesfjirtures erfparen. 
eue und gebraudte 
BPreife die — niedrigften in Chicaago. 
: Zufe —— ca * 
Beſucht unſere allgemeinen en u. aufsräume 
sun * et Madifon Straße, 
Telephon: Monroe 1712. 


ulius Bender. 
aar ober leihte Sahlungen. * 


Madt Euren Weln felbpt! 


—Jestif die Jgett.— 
Trauben in irgend einer Dunntität. 
Beim Basket, in Bull oder Waggonladungen, 


Thure — 
Notmiſo moꝰw 


Unterricht. 
(Unzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


— 
terricht ertheilt Frl. Dora Mueller, EN Armitage 
pe. Nokmiſonlin 


Violine, Semitonſyſtem, Anfänger und in Ho 
lagen. Ade.: 9. 978, Abenbpoft. > 


Befte BiolinsSchule der Welt, Ietht begreift. Sp: 
ftem, 4-5mal jöneller als —— Expert Lehrer. 
Preis mäßig. Ueberzeugt@ud. I R. Ufbiend ve. 

6ot, mijafondm 


rivat:Spradhunterr. für Gingeiwanderte, da 
Se Une. Leite u. fehnelle Methode zur — 
der engl. Sprache. Preiſe mähig. Ottilie —— 
10offomijalm 


€ liſche Sprache fü ren od. 
befanniii am Beten. Gäheliken u Biligken mn 
lehrt: The Allinots 715 6. 
North Ave.’ nahe Kalfted. fadimi 


ianos?ehrerin minfht Schiller: zieht * 
. 50. die Stunde. Adr.: 8. a ang r 


ollege. 


ff—mi 


mm r —e —ñ 
Schmidt, Tanzſchule u. Koſtümgeſchäft. 
Stt. Klaſſenuntert. Mittw. ine ae! 


De. Weik und ge 
dein alle Frauenfran 
on in unb 
„ Ede 


Oeſterreich⸗ U —— an 
ten ee Entbins 


53. Telepben: Meurer 3 
2318 


Danıpfer » Linien, 
(Anzeigen unter biejer Rubrif 2 Gents das Wert.) 
nessreeuenijiseiredtiädlick ein 
t . . 
wide m it, Be u — Deleten 
ichts_ Beife Atlantiihen Ozean als 


Zu nee ne 
Y 


Eee a 


(Ungeigen unter diejer Mubrit 2 Gent das Wort.) 
ne Ds an. seltener er. 


Delikatejfen-Store-Räufer, Achtung! » 
Für $165, gut mwertb das Doppelte, muß ich mei⸗ 
nen feinen Delitateiien:, Badwaaren: und Confectio⸗ 
nery:Store verkaufen; neues Set Fichen-Firtures; 
eine Butter Bor mit 3 Löchern, Shelving, Yaden= 
tifhe, Schaufäften, Kaffeemihlen uiw.; auch ein 
23 Lager von friihen Waaren; durchaus feine 
Konkurrenz. Sprecht jojort vor. Dieies Geichätt 
ift eine Goldgrube. Miethe, mit netten Wohnzim: 
mern, nur $I8. Verlaufe auf Iheilzablung, Kann 
auch fortgenommen werden, wenn gewinicht. 
034 Sheffield Uve., nahe Pelmont Une, 
Zu vermiethen: Die Kneipp’iche Kur:Anitalt 2011 
Wabajb Ave. — Seit @ Aahren eines guten Rub: 
mes beftehend. Ein großes Badftein-Gebäupe von 18 
Zimmern, elegant und fomplett möblirt, neu an= 
gefteihen und tapezitt; bimreichend zur Behand» 
lung von zirfa 100 Patienten im Xage, nebit Soft 
und Logis-Leben; gut gelegen, annonziet und be: 
fannt; Qaareinnahme im Monat von K00 bis SW; 
Familienwopnung nebit großem Garten billig zu 
berinietben. S. M. Roihichild, M1Il Wabaih Ave. 
N. DB. — Den Miether wird die Rneipp’iche Kur 
unentgeltlih gelernt.—R. fomi 


gu verlaufen: Meat Market in Princeton, IAll., 
gut für Deutſchen oder Schweden: große Einnah— 
men, alter Platz; Verkaufsgrund: andere Geſchäfte. 
Photo Studio in Rockford, Ju.. am beſten für 
Deutſchen, 22 Jahre etablirt, zu einem Schleuder⸗ 
preije, wenn jeht genommen, Gigentbum von 9 
Zimmern in Aurora, Ill. jhönes Heim, reine 
Umgebung, eine Stunde Fahrt von Chicago, in bes 
ftem Zuftande, Preis $240, iwerth 8320. Green & 
Eo., 134 Monroe Str, Zimmer 413, 


Mit $10.00 kann man im Mail Order:Geihäft 
mwöcentlih $100 bis $150 verdienen. Wir führen 
Cud ein und liefern Euch alles für $10.00. Kein 
„Scheme*, jondern ein geieli erlaubtes Geſchäft 
unterſtügt von Banken und Geſchäftsſteilen. 
innt heute. Ihe Andependent Company, 

Allis P. O., Milwaulee, Wis. 


Zu verkaufen: Gutes Roominghaus von 12 — 
mer, billig wenn jofort genommen, wegen XAbreiie. 
607 La Sulle Une, 


Zu verlaufen: 8 Zimmer möblirtes Roomingbaus, 
an, — Abreiſe. 321 Halfted Etr,, nahe Linz 
coln Ave. 


Zu verlaufen: Meat Market, 102 Pelmont Üpe., 
Ede Racine. mibo 


Zu verlaufen: Gutgehendes Reftaurant mit Mobs 
nung, autes Geſchäftsviertel, Rordſeite krankheits— 
2 44 Preis wenn jofort genommen, Adr.: 
. U. 41, Abendpoſt. 


Zu verlaufen: — — gute Lage, ganze 
Einrihtung neu, große Ginnahme, für die Hälfte 
des Werthes. Fragt Morgens. 81 Elybourn übe. 


gu verkaufen: Eine Stadt Ealoonsticenz. Adr.: 
P. 838, Abendpoft. , . 


Zu taufen gefuht: Ein Saloon mit Lea d 
Licenz. Ude: D. 577, Abendpoft. " is 


nd ende nina 
Zu verfaufen: SaloonsLizens fofort., 2 Market 
Straße. 


Re speisen enge kennen 

Bu verlaufen: Roominghaus, an Wells Str., nabe 
Kinzie Str., 20 Zimmer ;alle vermiethet; gute Leafe; 
niedrige Miethe, 877.50; mit Qundh:Tiih, Nache 
aufragen‘ 868 Wells Str., Store. 


Eine 
belb deei Tagen verkauft werden, 
Une. und 26. Str. 


ute Bäderei ift zu verkaufen; muß inners 
Sohn Kaifer, 40. 
midofr 


Wegen Kelrath verkaufe DelikateffensStore, gute 
— ſchöne Wohnung; $13 Miethe; MWochenein: 
nahme 90; fofort — 825; werth doppelt; 
ſeht's an. Fragt Morgens 9: 81 Clybourn Ave, 


Habe zu verkaufen: 16 Saloons, 4 Bädereien, 9 
Groͤcery⸗6 Delikateſſen-⸗ 4 Zigarren-Stores von 
8200 bis 500. Wer überhaupt ein Geſchäft kaufen 
oder verkaufen will, mag ſein, was es will, komme 
Morgens 9. 281 Clybourn Ave. 


Zu verkaufen; Barbierſtube und Candy-Store; 
muß ſofort verkaufen; billig. 1117 Weſt 831. Str. 


Bu verfaufen: Grocery:Store; gute Lage; Miethe 
%15. 1659 Weit Superior Etr. 


Bu verlaufen: Gine_der beftzahlenden Wirthſchaf⸗ 
ten an South Water Str. Wdrefie: U. 177, Abend: 


poft. 


Zu verlaufen: Schuhreparir = Werkitatt in deut: 
fcher Nochbarihaft. 840 GEufter, nahe Main Str., 
Evaniton, II. midofr 


Zu verlaufen: onfectionery, leichte Groceries, 
nahe zivei Schulen, Dampfheizung, billige Miethe. 
1209 S. Rohen Str. 


Zu verlaufen: Billig, Ed:Saloon, Yabrikgegend, 
guter Plab_für Deutjhen, Polen oder Böhmen. -338 
Elizabeth Str. 


Zu verkaufen: Sehr gut yahlender Schule, Gros 
cerh: und Delifatejien-Store, gegenüber großer 
Schule. Deutihe und ungarifche Rachbarichaft, wegen 
Krankheit. Hübjche Wohnzimmer, billig wenn fofort 
oelauft. 706 Gardner Str., Rorbdjeite, mido 


Zu verfaufen: Saloon und Reitaurant, gute Ede 
in der unteren Stadt, lange XLeaje, billide Mietbe 
und gutes Gejhäft; Preis $6500, mit neuer Lizens. 
Nur Nemand, der baar bezahlen fann, braucht zu 
antivorten. Keine Agenten. Adr.: 2. 064, Abendpoft. 


Zu verlaufen: Saloon, fchr gute Ede, muR 
trantheitshalber verkauft werden. Nachzufragen 
awifhen 8 und 10 Uhr jeden Morgen bei X. Met: 
ger, Dal. Blak Brewing Go., Ede Union und Erie 

traße. fafont 


Zu verlaufen: Grocery und Market, Frirtures, 
Vierd und Magen, billig, wenn diefe Moe ze: 
nommen. 3035 George Str., Eds: MWhipple Str., 
nabe Logan Square. dimido 


gu vermiethen: Ein guter Saloon nahe ben 
höfen an N. 40. Avenue. Nachzufragen: 
Bros. Brewing Co., 2546 Harvard Str. Hoflıo 
Zu verlaufen: 
nob wie neu. 4018 Lincoln Ave. dimi 


Zu verlaufen: Guter Candy⸗ und Bigarrenladen, 
wegen zwei Stores, 1475 Glybourn Abe. 250flw 


de netten ee 

Zu verfaufen: Ein guter Meatmarlet; muß diefe 
Woche verkauft werden. Rachzufragen 232: South 
Water Str. Fred. Buman. vot lwæ 

Fünfcents⸗-Theater je einem Schleuderpreife, gute 
Lage; muß fofort nah dem Weiten; mach tgute Ge- 
fhäfte. Adr.: ©. 954, Abendpoft ol 21wx 


SB pe pipe en ne ee ne 

Zu verkaufen: Galoons, in verfhiedenen Stadt: 
theilen; gute Bedingungen fir gute Wirthe; $500 
Saar und aufwärts erforderlich, je nah der Lage. 
Nahzufragen jeden Morgen, vor 10 Uhr, bei der 
Ernft Zofetti Wrewing Co, Ede 40. und Butler 
Etr. 8—8lott,2 


Geſchäftstheilhaber. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Guter Theilhaber verlangt, mit etivas Geld; guter 
Verkäufer oder Wurftmader, um eine Wurftmacherei 
auf der Nordfeite zu eröffnen. Adr.: 365, 
Abendpoft. 


Tühtiger Agent zum Verlauf von firdlichen Sa- 
Gen: hat Gelegenheit, in ein rentables Geihäft 
einzutreten. Abr.: DO. 5593, Wbendpoft. 


Partner. Damen-Schneider oder Kleidermaderin 
bat Gelegenheit Partner zu werden in borzüglichem 
Geihäft. 341 Midigan Avenue. dimi 


— — —— — ze — ee 


Pr Geld auf Möbel n. 1. w- 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Mort,) 
—— — — — — r — — , — 


8reauden Sie finanyiells 
Unterftfüßung? 
Wenn dies der Fall iſt, ſprechen Sie vor in 
SEAT 
oden erflären i au re Mös 
bei oder Piano, ohne dab biefelben Jhnen genoms 
men werben. 
u den etlezuäcnatgnen Raten, 
eine .unangenehine Ausfragerei. Ule Gefhäfte 
prompt und im firifteften Vertrauen beforgt. 
Wenn Sie e8 | baben, geben Eie na 
nähften Xelepbon und rufen Sie auf Gentra 
und mir er Ahnen unieren Mgenten zur 
techung zuſchiden. 
— eberal Soan Eon, 
Zimmer 2 134 Monroe Str, 
3fp*r 


dem 
5059 
Be 


Geld zu verleihen 
auf Eure Möbel, Pianos, Pferde, Wagen, 
Vagerhaus-Beicheinigungen uf. 
Wir Tajjen die Waaren in Gurem Befi 
Wenn Ihr Geid brvudt, kommt zu er 
) % eg Raten in —— * 
nn e mi vorſprechen nt, füht bi 
„Blank“ aus, fdidt ihm nah unferer PL ei 
Agent wird ferort vorfprehen und 4 toftenfrei 
mit Euch beiprecben“ 
BEE .+o-0pnoussoossdsauzerraransunegunnnn 
BEER. - 4 :denser one tugrentubeenkeenanee 
Gewünihte Summe: $......000000n00un00e 
Auf Eiherbeit von.. 
Watın vorzufprehen..ou--uussonnnnnennnnnen 
a. Frend & Company, 
Henty Buge: Chef⸗Clert. 
95 Dearhorn trake, Zimmer 45, 
Zeiepbon: Randolph 8075. 


6mat?2 
@eld!? 
Brauden ie Gel»? \ 
Eie !önnen den Betrag bergen au 
2% Diödel Piano oder anderes perf 
Uches Eigenthum au ſehr niedrigen Ras 
ee 2 Gola Tsaı De a 

en npekörten Beiig. Üiles durgaus Berttaulih. 


Reliance Loan Es, 
—— 
orn mmer 
i Sattiord Building. ? = 


Brivatanlei Möbel und Pianos, e 
Fey u 
Dtio €. Boelder, 70 La Sale Str., Zimmer A, 


2 
Ri Raten auf Möbel» und Piann«Darfepen 
monatlich; $50 für 81.50 menatlig: 

25 monatli 
1 | die 


Bor: 


Bäderei Firtures und Werkzeug, 


' tizirt in allen Gerichten. 


(Anzeigen unter biefer Rubrik 2 Gents dab Wort.ı: 


Norbieite. : 

gu verlaufen: Nur 82650, fchönes großes zivei 4 
Zimmer Platgebäude, Gas, Bad, mahe Lincoln 
An. und Winnemac Ave; nur 00 Paar, Reit 
leichte monaslihe Abzahlungen. Gbenfalls ſchönes 
großes 5—6 Zimmer Flatgebäude, Pad, Gaz, Kon: 
fret:Bafement, HM, nahe Rofe Hill Rortb Weitern 
Station; nur KV Baar, $35 monatlich, einfhlich- 
lich Zinſen. yr Heim, 31483 R. Wihland Xpe., 
nabe PBelmont Ave. mido 


Zu verfaufen: Nur 800, ſchönes großes Stores 
Eigenthum, große Hinterzimmer mit ertra großem 
Werittattraum binten und 6 Zimmer Flat oben, 
nahe N. Halfte Str. und Diverjey Bipd.; nur FH) 
Baar und Wet unter leichten Bedingungen. Aobn 
Heim, 3148 N. Afbland Avenue, nahe Yelmont Ape, 

mi do 


Zu verlaufen: Geſchäfts-Eigenthum an Belmont 
Ade.. gerade meitlih von Glarf Str., Store mit 
6 Zimmer lat oben, Yot 3 bei 125, 
und hinten, jegt vermitbet zn 860 per Me 
tber bezahlt alle Reparaturen und Wajierite 
willens Lenje für das mäcfte Nabr für gu 
maden, Eigenthümer will $75. Vreis KOM. Zum 
Theil Baar. Gray & Co., Glart und Bel: 
mount, alleinige Agenten. 


Zu verfaufen: Melroie, nabe Southport, ?-itöf. 
Yramehaus, 2 vier Zimmer Flats und Attic, Toi— 
!et und Gas, billig. 20. Macht Offerte. 
Sohn PB. Foerftter & Eo., 151 Ya Salle Str. 
mido 
Zu verlaufen: Billig, Sſtöd. Brichaus 5—6 
Zimmer Flats modern. SHermitage, nabe Lincoln 
Ape., $50W. Thies, MIT Southbori Abe. 
Geſucht für ſchnelle Baartäufer, gute 8 gimmer 
Refidenz oder 2ftödiges Flatgebäubde nahe Deming 
Horiw 


Place. Aug. Torpe, &I Rorth Ave. 

86000,  Nordfeite, gute8 moderne? PBridgebäude 
mit 2-6 Zimmer late, nebft Atödigem 2—4 Zim: 
mers&ebäude binten, fann für 8550 gefauft iver= 
den, Torpe, &W North Ave. Notlw 

Bweiftödiges modernes Prid, 2-6 Zimmer Mob: 
nungen, mwerth $5400, fowwie Mödiges tamegebäude, 
modern, billig. 5. Nuedel, 602 North Une. 

ot lwx 


Adtung! — Bringt 15% abzüglich aller Untoften! 
gwei 2eftödige Häufer mit Balement und Attic, vier 
4 und zwei 3 Zimmer Flats, Toileis, Ga in 
feinftem Zuſtande; befter Blod an Orhard St 
Miethe 8744; Preis $5300. 

. -OScar Yofet 
Office (neu) 1940 Ordhard Str., 


tie 
nahe Eenter, 
dimife 
85000 kaufen gutes Bridgebäude mit 2-6 md 
2—t Zimmer Flat, 1728 Cleveland Ave.; dann um: 
ter leichten Bedingungen gekauft werden, Torpe, 
820 North Ave., alleiniger Agent. doſami 


ehren ne eine 
Spottbillig! Gutes, zweiltödiges Bridhaus, Baſe⸗ 
ment, 2 jchöne, belle 6 Zimmer Sylats, Badezimmer, 

in feiner Nachbarichaft, nırr $4500, 
Dscar Kofetri, 194) Orhard, nahe Center. 
dimift 


— — — — — —— 
Zu verkaufen: Drei- und 48immer Haus mit 
Bad. 2859 Clyboutn Aben, nahe Bulerton Ave, 
dimt 


IB— Blether, nahe Glart Etr., 8 2:ftödige 
ramehäufer, Stein:Bajement, 4 feh$ und 2 vier 
Himmer:iylat?. - Preis $10,000, Miethen KI24, 
Robert B. Hillinger, 3170 N. Glarf Str, modimi 
‚gu verlaufen: Neue moderne 2:ftöd, 
fideng, Brid Bafjement, 7 Zimmer und 
naceseizung, eleftrifches Licht, Zement Floor — 
Saundry Tube, Combination syirtures, alles voll: 
ftändig, breite Dot, in feiner Mefidenz Nachbaricaft, 
3840 Seeley Ape., nabe Arving Park Pipd., Baar 
oder leichte Zahlungen. Offen täglih und Sonntags 
zur Bejichtigung. 
— Frank Bed, 2014 Irving Park Boulevard. — 
famodimidofe 


tame Res 
ad, fyurs 


Achtung —— Buther-Geihäftsmann— Ahtung! 
Zu verlaufen: Gutes breiftödiges Bridgebäude mit 
ausgezeihnetem Butchergeihäft; basjelbe hat 225 
garantirte täglihe Ginnahme, es ift eine Goldgrube 
und ift in einer guten deutſchen Nachbarſchaft an der 
Nordſeite, 860000 ſind nur nöthig als erſte Anzah— 
lung- Reſt auf, gaünſtige Bedingungen. vreis für 
Gebäude und Gefhäft $15,000. Torpe, 2 North Une, 
x 23otlmf 
Zu verkaufen: a m Trid mit 2:ftöd. Brid- 
Cottage Hinten, nade Lincoln Park, Mietbe $1536, 
Preis $11,000. Mortgage KOM zu 5%. Lot R bei 
139 Fuß, Peltman, BB Lincoln Ape, vVotllwx 
Zu verkaufen: Bargain, zweiſtöckiges — 
44 Zimmer Platz, Attic und Balement. Eigen= 
thiimer, 831 Osaood Str, o 
Zu bverfaufen: Eın Bargain! Schst-Zimmer Haus, 
prattiſch eingerichtet, gut ausgebaut, Dachboden, 
Ihöner Garten, an Drake Ape., ein Biod don Jrving 
Park Blod. Preis 22m. Adr.: MW. 763 Abendpoft. 
otl9 38x 
— ——— 
Nordweit ſe ĩto 
Bargain: 2:ftüd. Brid, 5 und 6 moderne Zimmer, 
Furnace — 3 DBlod öftlih von Park, $41W. 

—— Dans, 120 Milwaukee Abve. — 


u verfaufen: Neue moderne 6 Zimmer Gotiage® 
Wisner Ane., nur IE Blod — 32 
Gars, nahe Hodhbahn, Zement Floor, Konfreibajes 
ment, beftes offenes Plumbing; leichte Bedinguns 
gen. Täglih offen, Gigenthümer am Make Sonn: 
tag Nachmittag. Herm. R. Melms, 2559 Milmanfee 
Anve., Logan Sauare, 2ofamilm 
egal Seen längeres 

Beitieite. 
—Neue Subdipvifton! 
„Sotten 29 bei 140 Fuß, gelegen an Verington und 
4. Str; asphaltirte Strabke, Zement-Scitenivege; 
alle Steuern bezahlt. Nehmt Metropolitan:Yoda 
bahn, Garfield Ave.-Zmeig bis zur 45. Str.-Stas 
tion; Preis 8850, werth $120. G. F. Schuls, 163 
Randolpp Etr., Bimmer 38, oder: Rorboit:Ede 
Dgden und Homan Ave, 21loft, in 


@üpdjfeite. 

Zu verlaufen: Zmeiftödiges neue Framehaus, 
Eigen: Trimming, Nidel-Plumbing, 71% Yub Con: 
erete Blod Bafement, 3 Fu pordere und bintere 
Vord, großer Bodenraunm, zwei 5 Zimmer iylats, 
bübjch deforirt, Norbweitfront, 72. Place und Ada 


Straße. - 0123,27,3) 


Borftäbte. 

Außerordentlicher Bargain: 81200 Taufen Sof, 100 
bei 230 $., in Riverfide; bequem zur Straßen: und 
Eiienbabn; Pflafterung. Sewer, Waffer und Se: 
mentivege, alles bezahlt; mern Ahr eine fchöne Lot 
für ein Heim tmlnfdht, unterfucht. 

— Francis U. Zear & Co., 105 Wafhington Str.— 
—R 
— — — 


Sarmländereien. 

Shlenfer Sand Eompany, Artfanjay 
Deute, die Luft haben fi einer blühenden 
Kolonie, 6 Meilen von Little Rod anzujclieken, 
find erjuct, ji am Sonntag, 31. St, Rahm. 24 
Uhr in Dörhöfers Lokal, 2 Oft Kinzie, öftl, Yon 
State Sir., einzufinden. Beite Gelegenheit: fir 
Leute mit Hleinem Kapital unabhängig zu werden. 
oj. Elenter, Präfident, 912 Schiller Gebäude. 

miſa 

— — — —2—0—— 
Verlangt: Michigan oder Wiskonſin Farmen in 
Tauſch für Chicago Grundeigenthum. Brodfuehrer, 
84 LaSalle Str. modimt 


Zu verlaufen oder zu vertaufhen: Wisconfin ‚und 
Mihigan Stod: und Frudt:fyarmen, mit Pferden, 
Vieh, Sommer:Errten ufiv. Nebf, 119 Sa Sale Str, 

6oft—Inon, 3 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 3 Cents das Mori.) 


Beoples Brotection Burean 
(Boll: Schuß: Burean) 

Gibt Rath und Hilfe in allen Geichäfts- 
und Privat » Angelegenheiten. 
Bimmer 1401. 79 Dearborn Str. 

2Hol*X 


Nichard A. Koch, 
Deutſcher Advokat und Notar, 
115 Dearborn Str., 7. Flur. 

Alle Rechtsſachen auf das Beſte vbeſorgt 
Nordfeite-Office: 555 North Abe. 
Ede Larrabee, 

Abends 7 6i8 9. - Sonntags 10 Sig 12, 

10a 

rt A. Rra 
west len eilig, 
ee bee Rollettirungs: ept. Unfprüce Uscen 


ausge 
e eht. 2 me ell tollettirt. A alte amis 


fehlungen. mmer 1312 ; 
ding, Dearborn u. Monroe — 
use 


irt. 
Rational Bunt Qui 


F re d. ® I 9 t e e, beutfcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsfahen prompt beforgt. Braf- 
Rath 79 

Abends 


Tio*R 


sehn Wagner, beutfi Abusfa 

datt in alten Geriäten. 3 Alle Hedi. 
achen Frımpt dlicher 

134 Monroe er 1318, Ge Gm 


Druties NehtS:Yurcam, 506, Elart Str. 
in = 53 
18olt,im 


a 
Dearborn Str, Zimmer 1444, 
1644 Brier Place, nafe N. 


Kompetente Untwälte. Braris 


Dadıdeder n. ſ. w. 
(Ungeigen unter diefer Mubrit 2 Geni$ das Mor.) 
— —[1 


. Beder’3 Asbhaltum Ready Moo Comp. 
150 telle von 


12 Milwautee a die 





—— 


ee * 
Ei Se 


— 
Stru 


— 
er von "ee 
ettig. — 


a 


a koud $ biB 9 d übe A 7 
Sönnt. d dv. 9—12 Uhr. 


Hottinger 
Truss Factory 


Ecke Milwaulee und Chicago Abe., 
Thurm⸗ Uhr⸗Gebãude. 
Nehmt Elerator — 6. Floor. 


OMelal Publieation. 
of the AGRI 


ANNUAL STATEMENT {z45®1 


INSURANCE COMPANY of Waterto in the 
State of New York, on the Sist dey BE Deckmber, 
1908, made to the Insurance Superintenent of the 
State of Illinois, pursuant to ]aw. 


CAPITAL. 
Amount “ — stock vn ap in 
cash.. voonnurren sorneeneee:d 800,000.00 
Premiums d INCoME, 4 408.20 
received during the year.. 
Interest, rents and dividen ds.. .r 268 
Profits on an or maturity of ige 
assets . 1,437.50 
"Total income. sonreonrneıh 1,634,849.77 
DISBURSEMENTS. 
Losses paid during the year....... rs 
Expenses ın adjustment 1 settlement 
of losses. 
Interest or dividends to stockholders.. 
Commission or brokersge 
Balaries, fees and all other charges of 
officers, clerks, agents and em- 
D 
Rentes.. ö EEE 
Advertising, printing” and stationery, 


postage, ElC...... ... 
Lege expenses, furniture, fixtures and 


.. nennn ron nenen nenn. 


maps * 
Underwriters' boards, fire department 
and saalvage corps. fees, etẽ ........ 
Inspection and surveys Onannonen 
Repaırs, expenses and taxes ON real 
estate 1,810.18 

State 
and f + 38,495.41 
Other ER fees and taxes. „.cucı. 6,606.62 
Loss on sale or maturity of iedger q 
489.1 


assets., 2 
Decrease in book value of "jedger as- 

11,602.00 
3,320.96 


EEE RR SER nissen 
Allother aisbursements.,.. 
Agent balance charge Off... ‚.ucosnucnn 150.71 
Total disbursements, .. ne. .-on00...$ 1,435, 130.19 
LEDGER ASSETN. 

Book value of real estate, ,uueunnee.::$  35,810.18 

Mortgage loans on real @nt&to.cu...... 646,426.98 
Loans secured by pledge of bonds, 

421,869.78 

1,330, 171.80 


stocks or other eolläteräl..... our... 
Book value, bonds and stocks. 

292.04.20 

Oehransnsens. 255,454.28 


Oaeh in office and bank 
Agents balsnces..... .... 
Total ledgar asseta...asanunn + $ 8,081,277.18 
NON LEDGER ASSETS. 
Interest due and accrued. 86,852.65 
Märket value of real * —— and 
stocks over book value... £ Y 
Other aon ledgor asois.............. 622.23 


Gross assets asananaeınch 8,128,052.65 
DEDUCT ASBETS NOT ADMITTED. 


Be balances over three 
Mmonthsdue. . areeenennı$  2,524.49 

Morten es loans. in exess of 
ork Dept. apprissi 62,091.00 

Specl) deposits to secure 
iabilities in Oregon..... 54,500.00 


insurance departments, tazes 


119,115.49 


Total admitted ausets $3 3,008,937.16 
LIABILITIES. 
Losses adjusted and un * 8917. 24 
Losses in process of adjust- 
ment or ın BEN: ade 
Losses resisted.. 


To «..5128, 020.24 
Deduct reinsurance... ...... 18,900.2 


109,120. 
1,616,131.5 
31,709.08 
19,697.39 
.$ 1,776,658.02 
84,229.50 


$ 1,742,428.53 
\ BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taken during the year. ...$11,478,409.00 
—* premiums received during the 
189,689.28 


Tora] losses incurred during the year. 68,481.17 
W. H.STEVENS, President. 
J.Q. ADAMS, Secretary. 
Subscribed and sworn before me this 21st day of 
January 1909. 
[Seal] 


Net-amotnt of unpaid losses. 
Total unearned premiums. ... 


Rolinsuranos premiums........... — 


Total liabilities 
Jess liabilities secured by speciei äe- 
posits 


H.R. WAITE, Notary Public. 


Ofüelal Publication. 
of tie AET 


ANNUAL STATEMENT %,"sor- 


ANOE COMPANY of Hartford, in the State or 
Connecticut, on the 3lst day af December 1908, 
made to the Insurance Superintendent of the State 
bf Illinois, persuaut to law. 


CAPITAL. 
Amount of capital stock paid up in 
wann. P4,000,000.00 


ins ea 

INCOME. 

Premiums received during the year. „..86,847, 

Deposit premiums on perpetual risks _ 
Interest and dividends.„.eneronomnerene 620, 

From all other sourC@Be.ennononennerne 15, 708.53 


Totalincome ...2unessennnngnee«r+$7,085,896.57 


DI1SBURSEMENTE®. 
Losses paid during the — a+...98,701,818.74 


Expnse of adjustment And settlement 
WE IRRE. non ansanans naher ARE 
Interest or dividends to stockholders.. 780,000. 
Commission and brokerage. ........... 1,288,468.08 
Salaries, fees and all — charges ot, 
öfficers, clerks, agents and em oyeen 561,998.84 
Advertising, —— and statiohery, 
postage, etc eier 124,800.52 
u expenses, fnroniture, fiztures and Ku 
Sösdehssegsuusern ‚614.41 
Underwriiere boards, fire depärtment 
and salvage Corps, faes, EtC nscneee.. na 
Inspection and SUrVEyB. ooaesonaennnen 25,3. 
— expenses. and taxes on real 
—— c 
siate Incoranse dapartments. taxes 
J — 18 
— 
Loss on sale or maturity of ledger as- 
sets — — — — V. .80 
Reinsurance and deposit premiums 
net.. ssurhehansnsssenmsnsssene:e DM: 
All other disbursemenis nennen. 58,368. 
Agent balances charged Off.ueswwesee. 5,907. 
Total disbursements „.uas40.02r.0.:87,010,698.44 
LEDGER ASSETS. 
Book value of real estate. „.neoouocnee. 
Book value of bonds and stock wihege 
Oash in office and bank. „unuassnuoneee 
Agent balances...seeunoonononnununcenee 


210.400: 
231,259.09 


Total ledger assets. „.uranonenennr. 14, 107,624: 
NON LEDGER ASSETS. 
64,687.65 


Interest aoorued „uuusonunnrannnnenas 
Market vaıne of bonds and stocksover 
‘ ‚068. 
18, 702. 


book value „snaonnornunne er 
Other non ledger assets 
Gross aUBetS. zurnnssenennnnnmenen nn $15,608,082.43 
DEDUOT ASSETS NOT ADMITTED. 
al estste.....usnassurne.. -8108,207.98 
Agents balances over ihree 
months — 24,141.05 
ial deposits to secure 


8 
Mabilities in Canada, Ore- 
gon, Arlson® „.00sn0004..0260,007.14 


.1. 


⸗4 æ444 


422,446.12 
Total admitted assets. ..anunne-+r.916,240,636.31 


LIABILITIES. 
Lossen ad adjusted end u 6154.288.00 


ust- 
ment eu sus area 437,518.40 
u. 8 


A 

zer *—— of a na * — 
Anonnt seiaimable . — 
de aa 


TAZOb..uuasnsasneousnennesnonnnnun nenne 


Return and reinsurance 


“irrt 


premiums, .... 

runs a 17,575. 
| 926,797.55 
| —— Er ei 


IN ILLINOIS. 
Fol na lern er the year... 2151316 


received during the 


Rt ‚President. 


ee ER 


Total Mabilities, ..... 
Less liabilities secured 


te 


ANNUAL STATEMENT 35 RS 


INSURANCE COMPANY in 
‚Pennsylvania, on the 31st da 5 2 
made io the Insurance Superintundene 


of Illinois, pursusnt to law. 
"Prem i u — 
ums receiv. urin X 010.94 
— —— 33 
From all other SOUrCES, „unnanonanneree» 


Total income...........» 4 688 86.15 


DISBURSEMENTS. 
Losses paid during the year........... 
Ex — in adjustmentaud —— 
— or broker 
Salaries, feesand all o! = — 
oficers, clerkds. agents an 
—— 


4 
145,189. 98 
68,821.26 

1,800. 
—— printing and stationery;; 

postage etc 
Legal expenses, furniture, fxttures 

und maps 
Underwriters’ boards, fire department 

and salvage corps, fees, etc. 


Inspection anã surveys. ............. 
Repairs, expenses and taxes on real 


State, Insurance departments, "taxes 
and fees 

Otber licenses, fees and taxe». ..... 

Loss on sale or maturity of ledger 


Allother disbursements .....rusre sr. 1.982. 91 


Total disbursements.. o.....s0s 00.» .6 724,058.97 
LEDGER ASSETS. 
Book value of real estate 
Mortzage loans on real estäte 
Loans secured by pledge of — 
stocks or other colla tera! ......... 
Book value, bonds and stocks 
Oash in office and bank 
Agents balancer 
Other ledger asseıis . 


Total ledger assets.............. 4 96060, 86. 88 
NON LEDGER 'ASSETS. , 

Interest due and acerued 12,519.14 

Market value of bonds and stocks over 

book value 56,290. 73 

Gross assets ............. ee $1,09, 146.75 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED. 

Agents balances over three months due $ | 7,653.64 


Total admitted assete..... ae =$1,021,493.11 
LIABILITIES. 
Losses adjusted and unpaid. .$17,904.19 
Losses in process of —— 
ment orin guspense,. - 44,358.72 
Losses resisted, 


$66,112.91 
Deduct reinsurance $ 5,924.12 
Net amount of unpaid Josses 
Total unearned premiums. „........ o.. 


BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taken during the year 
Total premiums received during the 


Total losses incurred during the year.. 
WM. H. MILLER, President. 
E. K. McKONKEY, Secretary. 
Subscribed and sworn to before me this 19th day 
of January, 19%9. - 
[Seal] GEORGE B. KERABER, Notary Pablic. 
” 


35,594.10 


Official Pablication. 
of the AD. 


ANNUAL STATEMENT konnt 


FIRE INSURANGE COMPANY of New York, 
in the State of New York, on the 3lst day of 
December, 1968, made to the Insurance Superin 
tendent of the State of Illınois, pursuant to law. 
CAPITAL. 
amsens et capital stock paid up in 
cash 


ER on Wanosodnnsersrenrrernr hd MORD 
—“ 
Premiums received during the * 24 — 818. 5 
Interest and divide * us 
Discount on losses .... 
‚ Total income... gasarssareenereneann:$ 261,853.74 
DISBURSEMENTS. 
Losses palä during the *2338 414, 310.05 
zum of adjustment and settlement 
IORBOS. „anne 2,090.81 
Interest or dividends to stockholders .. 20,000.00 
Commission ör brokerage 70,785.81 
Bularies, fees and all other charges of 
offcers, clerks, agents * — 6,989.00 
un... 515.16 
238.69 


Brsumonunnnnnne 


Dean. — 
—5* epences —X— 
erwriters’ boards, "üre "department 
* salvage corpe, fees. ete ......... 949.72 
— insurance departements, taxos 
4,656.40 
375.00 


fees PERFTLTELER 
858.61 


Other licenses. fees and tAX&B ..ussasor 

All other disbursementß:.c.nsosscncnen 
Toial disbursemente....... ww 768.7 
LEDGER AS3E1 ea 


Book value Ko bonds.. ———— en: 


—— —— ——————— 
Other ledger Agsets ..unssseunsununnnnn 


Total ledger asaots................. M, 20.6. 
NON LEDGER ASsSETS. 
Interest acernel ...aoonosounneseonesnee 3,020.83 
Gross asaets........................4 488,B01.50 
DEDUOT ASSETS NOT ADMITTED. 
Agent balances, over three 
months due 
Book value, bonde, over 
market valuo ............ .. 9,662.50 
Special deposits to secure 
N iabilitier in Georgia. ..... 10,000.00 
19,915.69 


Total admitted ansets ............ 418,385.81 


LIABILITIES, 
Losses adjusted * unpaid.$ 573.91 
Losses in — of adjust- 
ment or in BURpens®. „..... — 54 
Losses resisted 449.47 


Deduct Teinsuranc® oruesennı. 148.50 


Net amount of unpaid losses ..........8 _19,570.42 
Total unearned premiums. ...... —— 113,083.84 
Reinsurance in Lloyds 50% zr..000 000. 4 Rey 


Taxes ....... —— — 
Commission "and brokerage.. —— 9, BR: 
Reinsurance premiums. ......... 

Total Habilities..... — 152,419.99 
Less liabilities secured by special 
vPposlta............................. 2,236.93 

anösshenasengäns rennen WERD 
BUSINESS IN. ILLINOIS. 

Total risks taken during the year. 849, 666.00 
Total premiums received during the 

year.. m... „..„....„„.„mr... 15,218.91 
'Tötal losses incurred durıng the year . 14,347.59 

@. A. MITCHELL, President. 
R. H. McKELVY, Seeretary. 

Subsoribed and sworn to before me this 29th day 
of January 1909, 

Seal] ANNIE NIEBRUGGE, Notary Public. 


..... 


Official Publication. 


ANNUAL STATEMENT zinERaAr. 


UNION INSURANCE COMPANY of Chi 

in the State of Illinois, on the 3ist day 
Desember, 1908, made to the Insurance — 
dent ı of the State of Illinois, pursuänt to law. 


pital stock paid upi 
Amount of ca 8 upin 
cash $ 100,d00.00 

—— — 


....... ........nn..nn....n,nn...e. 


INCOME. 
Premiums received during the year ....$  43,839.29 
Interest ............................. · · 3,295.40 
Total income....ousonsneurnarserneerB 52,134.69 
u DIE RBEERER an 
Los: id during the year........... 86. 
—— or Deal sasespseunne"-  21,810.08 
Salaries, fees and all otber c) 
—— clerks, agents and employees sun 
Advertising, printing and stetiönery, ! 


—— furniture, üixtnres and 


— departments,, fees 
All other disbursements. ... 


1,144.21 


274.20 
321.70 


Total disbursements.. zeuunnewnennen  44,538.48 
LEDGER ASSETS. 

Mo loans on real estate 

Book value of bonds. .. 

Cash in bank. .......» 

Agents balances „.srsseer 


Total ledger assets „....0rs00r2000.. 157,594.22 
NON LEDGER ASSETS. 
Interest accured . „near nienenserartren 
Market value of bonds over book value 
Total admitted assets. .oossunrs..us.h 100,108.19 
LIABILITIES. 
nn id 92.42.76 
Losses in —— 
ment or in suspense. „u...... 330.0 


Net amount of unpaid JO8808 su... 5, Ro 
Total unearned premiums. 4 
Bi 


Taxes, * .0 

Total liabilities. ernannt 38,107.57 

Total risks taken Suring Ihe Jr... R,20,381.00 
u x , 

Total premiums received during the 


— ...... wet 


10,606.34 

urred during the year... 208 
Er F.M President, 

— a, Son Pohl me this STCh dag 
'TEUR J. SCHMITT, Notary Public 


year....., 
Total losses inc 


IM 
—— 


CAPITAL. 
Amount of capital tock d in 
cash — un. 200,000.00 


Premiums received during tbe year...$ 275,052. 
Interest, a — ———— 11,511. n 
Profits on sale or maturity of ledg.r 

assets , nonseilsonper inne 835.00 
Increase in "book value of ledger as- 

Bl: 02 Star äds eek 125.00 
Total ineome. ...: seusursnnunonnneh 287,013.82 
DISBURSEMENTS. 

Losser paid dur JOB ..oosr000..$ 172,221.07 

— stinent aud settlement 
—— 
Interesi or dividends to stockhialdere. . 
Commission or brokerage. ...suaso0cs 00 
Salaries, fees and all ot — 
ofſoers. clerxka. agente em- 
PIOJOBS ».:..0000 005000 n00n 000. 
Rents,....... horn ern hn“ 
Advertising, Ä printing —* — 
es 
Legal ex .. 
Underwriters’ boards, “Are departmient 
and salvage corps. fees, etẽ ........ 8,615.87 
ſState, insurance departmenuts, laxes 
an — 3,950.19 
Other Hicenses, fees and taxen...... .... 266.00 
Loss on sale or maturity of ledger as 
386.25 


4,560.85 


Total disbursements.....uasoesuonsee. & 291,112.93 
LEDGER ASSETN. 
Book value, bonds and stocke..... 
Cash in office and bank. ..:..... —— 
Agents balances. .... ...... 


———— — 


222 


115.70 


Decresse in book value ‘of le.ger as- 


.unonnede 


55, 160.52 

Total ledger assets.................. $ 382,398.46 
NON LEDGER ASSETS. 

Interest and rents due and accured.,. 4,975.82 
Market value of bonds and stocks over 

book value. 7,514.16 


Total admitted assets 
— — nd unald $5, 
ses adjusted and uppal 5,5%0.18 
Losses in process of adjust 
ment or ın suspepse 
Losgses resisted,,..... 


TINBR 4 ac ennesane ..0....817,708.18 
Deduct reinsurance... ...... 3,161.90 


Net amount of unpsid losses 
Total unearned premiums.,.... 
Taxes. 


Total liabilities.. 


BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taken during the year. ee, 208.00 
Total premıums received during the 
year sossonansen- er 
Total losses incurred during the year,. 26,959.40 
THOS. F, KEELEY, President. 
GEORGE ESSIG, Secreiary. 
Subscribed and sworn before me this 25th day of 
January 1909. 
[Seal] ANDREW C. MACK, -Notary Public. 


Official Publication. 
of the ALLI- 


ANNUAL STATEMENT St; "18 


SURANCE COMPANY of Philade,phia, iu the 
Stateof Pennsylvania, on the 31st day of Decem- 
ber 1908, made to the Insurance Superintendent of 
the State of Illinois, persuant to law. 
CAPITAL. 
a of — — — ” in 
cas 3 


"INCOME. 
Premiums received during the year... 
Devosit premiums on perpetual risks . 
Interest and dividends 
From ali other sources...... 


Tora) RBB. ser ......8 605, 898. 88 
D1SBURSEMENTS. 

..$ 402,747.83 

621.25 


754, 166.46 
1,496.00 
49,088.8 


Losses paid during the year.... 5 

Deposit premiums returued .......... 

Exp nse of adjustment and settlement 
of losses 

Profits and interest to scripholders.... 

Commissions or brokerage 

salaries, fees and all other charges of 
oficers, clerks, agents and employees 


165,474. 7 


2%5,856.69 
4,220.83 


6,916.15 
1,278.12 
7,750.14 

83.89 


Advertising, printing and stationery, 
postage, etc. 
Legalexpenses, furniture, fixtures and 
maps 
Underwriters’ boards, fire department, 
And salvage corps, fees, etc 
Inspection and surveys 
State, insurance departments. taxes 
and fees sonne 7 18,280.31 
Otber licenses, fees and taxes .....0.+. 845.84 
Agent balances chärged ofl...usssersr. 5.62 
All other disbursements .....-.nonnene» 8,351.46 
Total disbursements 
LEDGER ASSETS. 5 
Book value of bonds# ARE | Le 
Cash in office and bank... .sesnnansse. 
Agent balances 1% 30. 9 
Bilıs receiveable. 358.16 


.mennnnnnsnennnete 


„mu.............» 


Total ledger assets.......... — 
NON LEDGER ASSETS. 


Ilnterest acerued ....................... 7,822.64 


Gross assets. . . .$1,506,926.35 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED. 
Agents balances over 
months due .......- — —*— $ 1,60.00 
Book value bonds...... un... 90,812.64 
Special deposits to secure 


liabilities in Georgia......» — 61,722.64 


Total admitted assets.......... .2..,$1,445,203.71 
LIABILITIES. 
Losses adjusted and unpald. $12,349.63 
Losses in process cf adjust- 
ment or in suspense 
Losses registed ............. 


.urnen» 


tal 
Deduct reinsurance 


Net amorn“ of u: puid lors28.....» ....$ 75,568.00 
Total unearned premiums......... ...»  479,581.67 
Amountreciaimable on — pol- — 


Commission and brokerage . RO 


Total liabilitiee. $ 576,411.91 
Less liabiiitfes secnred by special de- 8.81.50 


Balance. ;......0..0ünernanungan en? ..$ 568,3%9.041 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taken during the year 737,762.00 
Total premiums received during tbe 
y nee 
"Total losses incurred during the year. 2 .21,408.64 
EUGENE L. ELLISON, Vice-President, 
H. W. FARNUM, Secretary. 
Subscribed and sworn to before me this 2ist day 


of January, 1909. 
Seal] THOS. A. McDONALD, Notary Public. 


Official Pubhcatıon, 
the ILLE 


ANNUAL STATEMENT s,tre Tu: 


RERS FIRE INSURANCE COMPAN 
Vernon, in the State of Illinois, on the 1, —* of 
December, 1908, made to tbe Insurance Superit- 
tendent of the State of Illınois, parsuant to la 
CAPITAL. s 

Amount of capital stock paid „ in 

cash...... bed aaa sereeeeerh 100,000.00 
Premiums ived Erz year 

recei u th. 

Interest and vide . e 331. 3 
Borrowed money ....... 8,000.00 


Total income. **2**....4034906. 8 
Zossen paidd DISBURSEMENTS, 
uring the year, cunnencco. 
rn in adjustment and —— — 
481.13 


—— hrokefage.... Samen 14,6%.79 
7,075.96 


Salaries, fees and all other ch 
311.65 


SEEN, — agentsand 
Rents. ——— N e REM cos 


—— ——— re 
Furniture, ——— and ı maps. 
Underwriters’ boards, fire —5 

and salvage corps, fees, etc ..,. 
Inspection and sutveys. 

State, "insnrance departments, taxes 
and fees.. “persnetche 
Other licenses, fees and taxeh.... 


All other disburse menis 


..... 


Total diebursementes..... — POINRANEE |. 8.4.5 


— —— ASSETS. 

rtga; oans on real estäte...,...... 

Loans secured by ige of ER — 
re Sulfaters 

Book valu bonds stocks. 

Cash bank 


....... 


......n.nonennen» 


ledger ansets.....onoosonunonuo.. 


Total GERNE 118,404.14 
NON LEDGER ASSETS. 
2,851.96 


interest due and accrued. 
"Denver Asskrs Nor Ab Pe 
—* ADM ED. 
De da TE ar 
Loans on personal security .. 47.42 
& —t 5874 
Total admitted assets .....r220000.. 111,198.76 
— taxes, etc... 
due dor arrowed 


rn nn nee 


Hhtnole, ag to law. 
CAPITAL. 


Amoun stock in 
— r — 
INCOME, 
Premiuras received duriug the year ...$ 


* ev —— 


......nm..„nun.„.nnn..n.n......es 1,000.90 

a ee 

Tetal ineome. .... eneenseneensrnnerd 332,181.83 
— — 


—D —— 


stment za settlement 


* — — 


2,645.54 
64,518.76 


45,655.00 


7,150.55 


22242 


balaries. * other charges of 
oßlicers, clerks, agents and employees 
a ae" 

postage, Ben PPPEPSEPPFERTTTLTTELT 
— * furuiture, Axtures aud 
Underwritene‘ "boards, fire department 
and sa corps, fees, @ll zunconeer 
Inspection and sUrVeyS. .... anororr ner 
stale, insurance departements. 1axes 
Other licenses, fees apd taxes ........ 
Loss on sale or maturity of ledger as- 


a 


50 
88 


— 2— 


...n....„............ 


sets 
Allother disbursemeniß.ssreneer ..... 


Total disbursements.. 
LEDGER ASSETS, 

Mortgage loans on real estate .........$ 

Book value of bonds and stocks. ...... 

Dash in office and bank. soscsenunesee» 

A ts balances...oosnosonusnnennnnstr 

Dther ledger assets.... 


BB 88 8 


J 


— 
8 
* 
* 


“un. ........... 


15;000.00 
e 448. 
60,748.16 
48,470.79 
.„...„..........""O.. 2,193.00 


Total ledger assets.................. 575, 861l.1õ 
NON LEDGER ASSETS>. 
Interest accurdd ... 
Market vaıne of bonds and stocksover 
DOOR VBÄUR —— 
Pr} 


58 


7,850.30 
Gross arsets......................... $ 590,212.75 
DEDUCT ASSETS NOT ADM.TTED. 


Agents balances over three ’ 
months due. . aunparenerees $ 2,241.41 
Traders Ins. Co, claim. ...... 597.01 
2,838.42 


Total admitted assete ............... $ 587,374.31 
LIABILITIES. * 
Losses adjusted and unpaid..$ 4,122.50 
Losses in process of adjust- 
ment Or in SUSpense........ 39,945.88 
Losses resisted ” 66 4: 2 
22..850, 792. 67 ü 
9,85.13 


Net amount of unpaid losses,......... * 40,927.54 
Total unearned premiums., ..enanenaoer 207,604:68 


To’al liabilities......... neh $ 248,532. 0 
BUSINESS IN ILLINOIS. 


Total risks taking during tbe year.. 
Total premiums received —— tbe 
year 


“o..... 


Dedvet reinsurance. ......... 


. .83,238,591.00 


8 212.08 
W. "TRYING OSBORNE, President. 
OTTO E. GREELY, Secretary. 
Subscribed and sworn to before me this th day 
ıM January, 199. 
Seal] CHAS. E. CURTIS, Notary Public. 


Ofücial Publication. 
„f. the 


ANNUAL STATEMENT vorksr 


TY INSURANE COMANY of Rockford in the 
En Ri Illinois, on the 3ist day of December 19u8, 
made to the Insurance Superintenent of the State 
of lllinois, pursuant to law. 

CAPITAL. 


ital stock id * in 
Amount ol capi pa 8 200,000.00 


— .$ 160,795.07 
Premiums received during yesr.. 7 7 
Interest, and dividend&...ossoosseeseene 34,1 147.97 
From all other sourees...... . ......···· 122.26 
# — 
Total income. 
DISBURSEMENTS. 5 
Losses paid during the year........ 57,195.75 
Expenses of adjustment and seit ie h 
ment Of losSe8...uuu een er 0 000. Hannana: 2 RE 
Interest or dividends to stockholders, . 36,000.00 
Commission or brokera 
Salaries, fees and all other charges of 
officers, clerks, agenis and em- 


4442* 


8 


22 


u... 


2 
> 
3» 


5 etc . 

Legal expenses.....·.· · ··** · · · 
Ta s on roal estate ......... 
mMoronce departmerts, foes........... 
OLer licenses, fees and taxes......... 


Aũi other dis bursements.............. 


Total disbursements.................d 180,575.0 
LEDGER ASSET%. 
Mortgage loans on real estate.........$ 631,216.27 
Loans -secured by pledge of bonds, 
stocks or other collateral ........... 
Boox value ot bonds ......... 
Oash in offles and baux... ............ 
Billa receiveable ⸗ä· ß 'ç62 ⸗ 


Total ledger assets................... ¶ 791. 038.04 


NON LEDGER ASSETS. 
Iterest due and aecured ............a4. 17,801.85 


Total admitted asseta.............. 808.334.9 
LIABILITIES, 
Losses adjusted and ——3* 184.00 
Losses in adjust 
ment ee: -onser. 1,798.50 


—— J 
Deducet reinsuranoe ......... * 59.06 


— 2— 
— 
oo» 


— 
38 
geusEB 8 


Net amount of unpaid losses..........$ 1923.50 
Total unearned premium ..esonsoenees 375, 

Eh aaa esaosnseosnarben.e 4,106.%9 
Commission and. brokerage. ——— 5,895,89 


Total liabilities — 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taken during the year. ... FE ua 395,801.00" 
—* — received during the 
165.830.39 


Total losses incarred during the : year. 58,173.85 
W. F. BARNES, President, 
A. H. SHERRETT, Secretary. 


Subscribed and sworn before me this 5th day of 
January 1909. 
[Seal] V.E. NORDIN, Notary Public. 


Ofäeial Publication, 
of the AL 


ANNUAL STATEMENT 4,4% 


FIRE INSURANCE COMPANY of Pittsbifig, ın 
—— of Pennsylvania, on the 3lst day of De- 
1908, made to ihe Insurance Superinten- 
dent Pofthe State of — pursuant to law. 
APITAL. 
Amount * — — paid up in 
cash. sesussrnenserrenssenneer.h 200,000.00 
INCOME. 
Premiums received during the year ...$ 729,226.33 
Interest, rents and dividende. .........  38.074.42 
Profit on saie or maturity of ledger as- 
Karpedscdssuhdnpennnsnekden 2,993.62 
nee sreibeseise nenne DER 


Bel... 
DISBURSEMENTS. 
Losses paid during the year.......... * 328,591.08 
Bester in adjustment and settlemen 
5,576.69 


“..... d „> 
Interest or dividends to stock ders... 80,000: 
Commission or broker: wink 
* char; 
50,605.19 
5000 60 


Salaries, fces and all ot 
oflicers, clerks, agents and emp 5 
— „pri fg and staiionery, 


....... 


m. eg foroiture, fixtures * 


Undewriisce boards, fire department 
and salrage corpe, fees, etc .. 
ar er expenses and taxes un real 
@BIule. „uoronnoren-nne ....... 
State, Insurance departmeuts, "taxes 
RE BE: — age 
Other licenses, fees and täxes ......... 
book välus-of — as 


... 


15,722.58 
4,025.51 
12,83.43 
973.06 
11,994.62 
994.20 


al —* disbnrsements. 


—— — 
rotul disbursements. .............s 60 0l .a⸗ 
* LEDGER ASSETS, 
Book value of real estate ..uranonenc ch 25368 
Mortgzge loans on real estate 704,603.00 
Loans secured by ge of ß 

stocks or other coliateral. ....... .. 35,509.00 

Book value of bonds and stocks — = 695.50 
Cash in oflce and bank gr] 

J 16) 

‚T2R.81 


Market value of real estate, RR 
— over book value 51,730.42 


DEDUCT ASSETS NOT ADMITTE.. 
Agents baläncesover three monthsdue$ 2,312.21 


Total admitied Sea ös onsarearane 91T, 518.08 


————— 
— er RR 


ei — — 


·*2222 


222 


Total jedger assets... eersnasarae nie RE, TER 
NON LEDGER ASSETS. 
Interest and renis ——— 


............. 


Interest accumed 


CAPITAL, 
Amoun stock: 
— 300,900.00 


year... 


ot jedmer assete 


— en 


une 


Total —— — 
ISBURSEMENTS. 
ee — 837,008.86 


.... nn... —— 4 


240.0 
87,500.00 
213,308.57 


Interest or alvidenäis io aiocköldern. 


Commissions or brokeräg® ...„e..»...- 
balaries, fees and all otber ot 
— eine 


pontage, @iC. unneosnunnerenoneunnrnen 
— —— turcs and 
Bir RE 


Luspeetion Hon and BULTeJB.n una nun. 
Insurance departmentse, taxes 


En. 
16,092.32 
sen 


sr 


Other licenses, fees aud tßXeß.... ».-> » sTus 
All otber aisbursements ‚110.57 


Totsl disbursements...ocussosnsonr +: 709,896.25 
LEDGER ASSET®%. 
Mortgage loans ou real — un. 585,4200.48 


Loans secured by 
stocks or other Collkters) sonenännnure: . TERN 
Book value of bonds and stocks. .....» 134, 200.00 


in ofũee and bank.............·· 


—— 


Bilis roceiveable................. 
Other ledger assets.... 


Total ledger agset®. 2u....n000020..+.91,016,845.96 


NON LEDGER ASSETS. 
Interest accured,.eueosonenenonnnnunnen  10,449.83 
Furniture, fiixtures, maps, supplies. .. 21,000.00 
Vther non ledger assets 1,752.29 


Gross askets ....... sosserarnennnneen. rd, OT 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED. 
*** rn matter, 
stationery, furniture, etc. re 
Agents balances over three m. 


months due. ..onsrsasnnene 
206.27 
1,174.41 


Bille receiveable.....suenene- 
Uther unadmitted assets. 
22,497.79 
vVotal admitted assets ...............1,02, 240. 
LIABILITIES. 
Lonses in process of adjust- 
ment or in suspense sm» .38 
Losses TEBiBld.uneensenenen. 
..415,293.38 38 


TERBEnn sn asn sera 
69.15 


Deduet TEINBUFANCR una. 1, 
Net amount of unpaid losses.........- $ 18,524. 
Total unearned premiums............. 518846.20 
—D 7,100.00 
Commission and brokerage, ....eneeree 86. 
Return and reinsurance —— TIER 

OiksE BaBBiiös...;.0areunescnneann.ne> 11. 


Total Mabiiities. .. unsuonsoonnneusene $ 612.466.57 
BUSINESS IN ILLINOIS. 

Yotal risks taken during the year... .$20;792,112.00 
Total — received during tue 

erosunsnseee MAREEES 


yea 
Total Ioanss — A the year, 105,232.%0 
F. HENRY, President. 
ERORGE L. WILEY Secretary. 
Subseribed and sworn to before me this 20th day 
af January, 1909. 
Seal] CHESTER C. LANE, Notary Publio, 


Official Publication. 
of the AL- 


ANNUAL STATEMENT % 3% 


FIRE INSURANCE COMPANY ö#f Pittsburgh 
in the State of Pennsylvania, on the ist day of 
December, 1908, made to the Insnrance Superin- 
tendent of the State of Illınois, pursuant to Er. 
CAPITAL. 

Amonnt of stock vo up in 

OUBB- sis enn.densaasndinen $ 2%00,000.09 
Premiums received du the year. .. 208.94 
Interest, rents and be Fr ng en 


Total income,..sunsseonnersonnennee cd 55,484.88 


DISBURSEMENTE. 
Losses paid during the year...........$ 58,866.12 
Expense of adjustıment and seitiement 


Interest or dividends to stockholders .. 
Commission or brokerage... auunnerr.. . 
Salaries, fees and all other charges of 
officers, clerks, agents and employees 
Rents 
Advertising, „Printing and d stationery, 
postage, etc.... 
Legal expenses, 
MAPS ...0 20. 
— boards, ‘Are ‚department 
and salvage corps, ferg, etc... 
Inspection and BUrVoyB. „uunssnnngnen» 
— expenses and taxes on real 


........... 


"INCOMR. 


state, nsurance departements, taxes 


Total alaburse ments................:d li eop.o 
LEDGER ASSETS. 
Book valus of real estate, ..... 
Mortgage loans on rewl rt u 
Book value of * and — 
Cash in office and 
ar balanees......... 
Other leäger asseis ....m-9. +. 


Total ledger assets...sössnsnnnuee. er 
NON LEDGER ASSETS. 
Interest and rents due and aecrned....$ 
Other non ledger assets, 


Gross SEBORR. sonecsonncanscrrerer0n. RT 
" DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED, 
Furniture....2n20n00s0H2020r0:. 94 107.61 


Agent balancen, over three 
months due. ...sssrsosen0n0s 8,046.06 
Book ———— stock» 
over market value.......... 7,960.41 
Real estäte.. „u..nuoosenn0n00.« 2,600.00 
—$ 177148 


Total aämitted ansets ........:.:.. d ꝛ64.ðeo.do 


LIABILITIES. 
Losses adjusted and —— 41,498. 
Losses in of adjust- 
ment orin — ——— on 
Lossen resisted .............. 


Deduct reinsurance .usesnense- 


Net amount of —— lonses . 
Total — 

dalaries. roo Us. tab, etc 
De premiums ........... 


Total liabilitieß. sanssneonnnnnenenend 39,088. 
BUSINESS IN RL u 

Total risks taken during the year. ..... nm. 00 

.. — received during t 16.06.08 


metal Annas incurred — z 7, 461.78 


R.H, GILLIFORD. President. 
ALLEN HB. CRAFT, Secretary. 
Subscribed and sworn to before me this 22th day 
of January 1909. 
) warTean MORRI 


Seal 
un Commissionar for Biinois Eisen 
Offieial Publication. 
ANNUAL STATEMENT %ö: NL 
TIONAL FIRE INSURANCE — 
—— in the State of Illinois, on the Bist dar 
ber, 1906, made io the Insurante S 
tendent of the »tate of Illinoıs, pursuaät to nn 
CAPITAL, 
— of capital stock paid upin 


.......n.n.——nneseeree 


INCOME. 
Premiums received during the year ...} 168,653. 
Interest and dividends z—..n......n... — 
From all other sources. „.esousneusenses 210.0 


\ 181,748.18 
&0,992.2 

1,618.66 
212.8 


$ 100,000.00 


DISBURSEMENTS. 


Losses paid during the year. ...uun.... 
Cost of adjustment and settlement of 


—2224422⸗222 


Commissions or 
salaries, fees and all otber 
EEE Re ie yees 


a tie 


Adverising, prinkig and 
t @il,sunonenrnsunnn innen 
postage, su 


furniture, ix 
—— — 


t.balance charge of .. 
otber aisburseiments. „sus. 


ee 205,148.57 
Mortgäge loans ou BBAlE... nn 


ue . nern 


in — ——— 


.———.—.......u0...++. 


reteiveable... 


Wotalledger aBb6R8 zunccnssnccecench MORE 
'NON LEDGER Assita. 
ER 


Gross assets .. aan ef " 
—— Orer three most düs _1397.0 


..........n. 


— — eg? On ums ; 


— 
| 


SC of s State 

y, on the Sist ' oft December, 
1908, made to th "Tasnsnacn Sunsciitenens & the 
State of Illinois, — 


Amount of tal — ia . 
ER mim 750,000.00 


COME. 

RE © the year..$ 3,238,357.54 

—— —— —— * ‚093.56 
— a 


............ 


521.05 
Pe RS EREERTN of 434.08 


DISBURSEMENTS. 
Losses paid m... the —— ah MEI 


Salaries and ex 
terest or divi nde ı to stockholders,* 
ses of adjustment and settle- 
ment of lasses....i.. +.» 40,755.06 
Coiitmission or brokeı 842,408.32 
— tees and all o 
135,761.36 
14,451.46 
50,402.48 
10,387:98 
Underwriters‘ boards, fire department 
and salvage corps, — etc .. 57,513.34 
Inspection and surveys.. 3,220.37 
Repaırs, expenses and inzes on real 


—— — and taxeb......... 

Loss. on sale or nee of ledger 
assets ...... 

— in book value of ledger as- 


al —— — 
Agents balances charged off. 


Total disbursemente 
LEDGER ASSETNS., 

Book value of real estate... .uunnnunn.-h _ ATI, 
Horigage loans om real estate.. 1 
Book value, bonds and stocks... 
Oash in office and bank.... 
Agents balances........ 
Other ledger assets .. 


Total ledger assets 
NON LEDGER ASSETS. 
Interest due and accrued. 
Market value ” SEEN nn stocks over 


book value ............ 
‚186,572,75 


Gross assetas ............... ——Er $7 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED. 
Agents balances over three - 
montlis due. . $ 1,335.27 
Bills recbiveable.....u...... 37,208.46 
Special deposits to secure 
isbilities in — and 
Virginia 92,225.00 
— 1%0,7685.67 


Total admitted assets ............. 7T. ſsõ. o. 
LIABILITIES. 
Losses in process of adjust 
ment or in suspeDse.....» 
Losses resisted... 


Total.. —— 
Deduct reinsurance . 


Net amount of unpaid loases ..; 
Tot l une arned premiums............ 4, 312. 573. 13 
Interest and dividends due or acerued 38,433.55 


‚000.00 
— 116,623.26 
Total liabilities $ 4,743,032.63 


Less liabilities secured by speciai de- 
Posits.... onoonsncneunnee TEE 23,219.78 


.$ 4,719,812.85 


Commission and brokerage.. 


Balancescss » +.» — — 


BUSINESS IN ILLINOIS. . 
Total risks taken — * year. * 84, 261, 554. 00 
7 nn ums. receive urin, e 
y — 1,001,323.64 


Tate) losses incurred during the year. 444,399.17 
PHILEMON L. HOADLEY, President. 
C. WESTON BAILEY, Secretary. 
Subscribed and sworn before me this 22st day of 
January 1909. 


[Seal] A. C. CYPHERS, Notary Public. 


Official Publication. 
ofthe ALBA 


ANNUAL STATEMENT Sy'ıscor 


ANCE COMPANY of Albany, in the State of New" 
York, on the 3lst day of December, 1908, made to 
the Insurance Superintendent of the State of Illi- 
nols, pursuant to law. 

CAPITAL. 


Amount of capital stock un up in 
h eneennneh 250,000.00 


808,111.31 
41,%82.17 


INCOME. 

Premıums received during the year, ... 
Interest, rents and dividends. ........>» 
Profit on sale or er of iedger 
assets.. a 
From all other sources. 


Total MOnEe. iiü;önenanne sun nee 
DISBURSEMENTS. 
* paid during the year......... ..$ 154,166.08 
penses of adjustment and settie- 
ment of losses 2,462. a 
Interest or dividends to stockholders.. ‚000.00 
Commissions or brokerage .u.....000.+ 81,890.27 
Salaries, fees and all other charges of 
—— clerks, agents and employees 14,417.49 
1,550.00 
8,666.72 


1,185.11 


6,968.50 
98.55 


——— printing” and stationery, 
postage, ete................. —R 
Fürniture, fixttu Ben und maps. ..... u 
Underwriters rds, fire. — 
And.salväge Corps, fees, ete ...... 
Inspection and surveye. . —* 
"Repairs, expenses and taxes on real 


8 


we or 
BER 8: 
gs= 


State „Tusufänce ——— taxes 
an 

Otber licenses, fees and taxes.. 

All other disbursemengs g0seunsuncchen * 


Total disbursements.., ......... | 
LEDGER ASSETS. 
Book value of real estate......... —— * 
Mortgage loans on real estäte....... 
Book value of bonds and stocks, ...... 
Cash in ofäce and bank. ........ 
Agents —— 


rotal lodger abbets............ 847,070.95 
NON LEDGER ÄSSETS. 
Interest and rents due and acpruel. ...$ 
Market value of bonds and stocks over 


UB .... .... 


Other non ledger asseta ............... 


Total admitted aseetse..........:... 
LIABILITIES. 
Losses ge 3 un r —— 42211. ꝙ 
Losses in sof us 
* . 17,727. 2 


1 
s 


segss 5 
8 


54338 5 


—— 2 


ment or a suspenso.. 
Losses —— MR, 


‚I 
— 1,4ll. 


“ Net amount of unpaid )osses ... 


Total 
Taxes..... 


Total Ua biuities ........... 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taken during the year.... RR 
Total premiums received during the 4 
Total losses ingurred {during the year. 11,724.06 
JOHN E. WcELROY, President. 
CHARLES H. HAHN, Secretary. 
Subseribed and sworn to before metlıls 32nd day 
of January, 1909. 
[Seal] JOHN P. DEAL, Notary Public. 


— premiums............ 


ä ⸗ 


Ooraeial Pableation. 


ANNUAL STATEMENT +15, 54 


BREWERS INSURANCE COMPANY of Chicago, 
—— as “nie —— — 
surafce Bu tendent 
the State of Lllinois, pursuant to Br —* 


CAPITAL. 
u of capital stock * up in 
ash Sonsdanesssnnsesansnreenf 208000.00 


INUO VOME. 
Premiums reteived during the year... W,293.38 
5,450.27 


Interests and dividendß.saseaunneenuene 
From all other sour&eB. ..unsanensonnne 1,269.19 
Tozal ineome. .... aucuuuennennennnenn , 30,012.82 
DISBURSEMENTS. | - 
Lossas paid durinz ths year. .......... 7,080.08 
— ——— tlemont 
—— — —XEE Dr w, 53 
mission or ——— 5 
depärtement and sälvage Corps, 


— e22z22222 


foos.. 
- Total mn re %4,178.43 
Book va *— 4 
Casa m bat een ı 
Agents balauoh....oocssuuriosessusnn 8 
Total assets,. *2*22 ·0* 831,556.37 
8 LEDGER ASsETs — - 
Inieret 2m 
Gross ausete. .... ——— I10.26 
TTED. 


‚Kö 


* ——— 


100.50 
Total admitted assets. onen nansnnh —— 


4 u; 
sesereuptätdeäähtsnne re rsuttahite 


“nn. 


©. l ; 
cash.... ... men led 2,00,000.08 


Premiums ———— —— 2, 
Interest and dividends,.....» “nun unns 
Profit on sale or i 


2222 


‚20 
rom ali öiher — 


Total income... — 2,518.436.21 


er a .$ 1,439,129.28 
— 39, 


ie 
kiridende io siedchaldene 250,000.00 


..... 


18,055.44 
424,220.54 


85,505.14 
11,229.53 


4,351.08 
12,175.87 
40,624.70 
100,130.19 
68,227.74 
100.0 


— 
Lega! expenses, Sagt "Axtures 
and maps - 


Loss on sale or maturity of ledger as- . 
— et 1,312.50 


Total disbursements. ..............:$ 2,020,285.70 


LEDGER 
— — Ca 35,000.06 


— —3 — ——— 


Book valae ot bonds and stocxa...... 
Cash in offiee bank. 


Blierecetvablen.. Seiten sap hen 


Total ledger assets .....unnuunnsn0r.$ 4,908,789.82 
NON LEDGER ASSETS. 

Interest dne and aec 42, 752.34 

285,586.55 


Market vaıue of bonds and 
book 
. A 


value., 
DEDUCT "ASSETS id AUMETSRD, 


Special deposits to secure | 
een, and Virginia. .... 100,000.06 


Total admitted * 4 5,207 


Losses —— 35 — Ten 


Losses in 
t orin —* ar... 190,858.01 
—— . 0,50 


Losses resis 
— 
a 


... nn ·22 


— 


22 hunter. 


rise 
Definct reinsuranee .......- 


Net amount of —— rar 
Total unearued prem 2 
—— and dividends —— accrued 


“...... ._....... 


— — and brokerag® ..uuen.. 
—_—— ñ — 
Total labilitie®. ............- sy;* 2,848,110.15 
„Less BEE secured by special 
posits.. 81,98.48 
— t —ñ— 
Balance ........... ——— 


BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total risks taken duri rer ..$15,567,69:— 


ER 2 hnee mug 
Tor losses incurred durıng the year. 
EDWARD T. CAMPBELL. President. 
JOHN H. ADAMS, Secretary. ' 
Subscribed and sworn to before me this rt day 


of January 1909. 
[Seal] FRANK B. CRAM, Notazy Pablie. 


Offleial Publication, 
ot the GER: 


ANNUAL STATEMENT yYıx 


INSURANCE COMPANY of Peoris, in A 
of Illinois, on the 3let day of ne 1908, made 
to the Insurance Su of the State of 
lillinois, pursuant to law. 
nal (stock paid up m 
Amount of cap 8 paid up 
— EEE 
INCOME,. 
Premiums received during the year.....$557,507.58 
Interest, rentS. „nsssessonnnesnusunnennern 0,390:08 
Profit on sale or maturity of ledger 
assets.. “oe. 7,621: 
Increase in book value of ledger as- 
BElB.. 0000 onensonaresseunnnnnnennenrnen ZO000ON 


DISBÜRSEMENTS, | 


Losses paid during the year, ne \ 
Expenses ınadlustment and set: 


Commission or brok: 265 
Salaries, fees and all erch 
oficern, * 


en agents and emp 

Rents,.. . 
Adv ie, Printing and stationery, 
Furmiture, ehe 
Underwriters’ boatds, fire department 

and saulvage corps. ſees, oto .......... 
Taxes on real estate ............... 
Rsurance departments, fees. ........ 
General expenses and interest.......... 
Borrowed money..s.i.scnsssessnonsnneen 
Agent balances charged of 


Total disbursements.... seen nereännn BELHTEO. 
LEDGER ASSETS, 
-3190,000.00 
‚950. 


Be; 


............. 


Book valne of real estate. anneuesnenee 
Mortgage loans on resi entate nn... 
Loaus secured by r ‚Biedee of bonds, 
stocks or other collateral .u...2u02000+ 
Book valusof —— and stocks 
Cash in office and ban 
Agents balances.. 


N**⸗ 
ıomennessennenee 


m... ....n........ 


Total jedger assets.....nanueonn0nn.+..8748,578.70 
NÖN LEDGER ASSETS, 
3.88.11 


Interest due and accured.. 
book ni nor ee ar 56,630.04 


Market vaıue of bonds and stocks 
Total admittod asaets...............AMboo doʒ 
= * * — 
sses adjusted and un , 
Losses in process of ad “last: — 

ment or iu SUSPEnse ......... 30,000.00 


Total.. ·. MER Ei 
Deduct reitisutanoe.e.euseennen FE - 


Net amount of unpaid —54 aut 


22*2 
ver 


unearned premiums. ............. 
Taxes,... 


Total MABIlitiek.....senscnnansnnenenn. BOOTE 
EEE a ge 

m: u .r..W0, 

z ing —— 65,902, 246.00 


‚premiums recei 
Total Joises ineurred durlag Ihe ycar-. B.00MBR 
—— Er eg 
P, sworn to Before fie this Täth day 


[Seal] SAMURL L RICHMOND, Notary Pablie, 


...—.——.—..........n..n.nndnt 


official Publication. 


ANNUAL STATEMENT * 


* —— COMPANY of 
ge 2 ——— the Bist of 
the Insurance . 


Deesai Ba ade 1 — 


Amonnt of capitat Yeockupalt up 
cash... ... ne ER 200,000. 


— 


—— sm 
Interest ee Deren... "91 
Profits g 
EV 
Total income. .. ie 206,874.21 
DISBURSEMENTS. * 
Losses paid 71, 
Adjustment settlement of loases,. 1 
Comm! .n.........u,us 
officers, clerks, agents and ces 15,902. 
—— — 737 
Wis0r ass0n2 sus. — 4 
Furniture, fixttu ge 
Underwri ? 
„mn... een * 1.200,83 
—— Bi) 
«sb 2 


mäturity of _ledger 
the ysar wu 
Sualarles, fees and all of Se 
Advertising, printing and 'stationery, 
1218.28 
Total FREE — 10.0.5 
ET8. 
39; $ 
0.0 


Total iodget 2 — € % 
ne 
Glen ieh; ee 5, ẽ 


Senn 


Total adunitied aäneis — age: 





Pen nsylvania — 
Kurze Linien von Chicago Edward Gehrs wollte M fich ins — 


ſchaffen. 
In feiner Barbierjtube Nr. 337 m. 
Bier täglihe Züge 
Abfahrt Chicago 9.30 Borm., 9.50 Borm,, 9.50 Abends, 12 Mitternadt 


69, Straße murbe der fünfzigjährige 
nach Sineinnati 


Edward Gehrs von Leuchtgad über- 
mannt, das er durch einen Gummis |' 
Drei täglide Züge 
Abfahrt Chicago 9.50 Borm., 9.50 Abends, 12 Mitternadjt 


jclauch eingeathmet hatte, gefunden u. 
nach Louisville 


nachdem er ſich kaum erholt hatte, 
vom Poliziſten Long verhaftet. Geſtern 
Drei tägliche Züge 
Abfahrt Chicago 9.50 Vorm., 9.50 Abends, 12 Mitternacht 


wurde der Lebensmüde unter der auf 
nach Indianapolis 


unordentliches Betragen und Ver— 
nachläſſigung ſeiner Familie lauten⸗ 
Zwei tägliche Züge 
Abfahrt Chicago 10.05 Vorm., 9.45 Abends 


den Anklage dem Stadtrichter Fry 
vorgeführt. Da er angab, im Thran 

mach Columbus 
— die Karte“ 


geweſen zu ſein, als er den Selbſt—⸗ 
mordverſuch machte, und auch ver— 
PENNSYLVANIA 
SHORT LINES. 


FERNE 


——— et 
Stikd 5 — 


8TATE. ADAMS AND DEARBOR STREETS TELEPHONK PRIVATE EXCHANGE a 


— und Coaıs für Damen und Mi ben 
u 


Dieler.-Verfauf bietet die portheilhaftefte Einkaufs - Gelegen- 
heit der Saifon, „ Verfüumt e8 ja nicht, morgen zu diefem Verkauf 
3u fommen, denn die Offerten find von fpezielem{ntereffe für Euch. 

>, $25 Zailored Suits, 14.75. Yeinfte Qualität Broadeloth, in 

nt der modernften yarben der Saifon, napyblau, Bronze, grün und 4 
Ihwarz; moderne Facons, prachtvoll gefchneidert, glatt gefteppt, ele- " 
gantes Skinner-Satinfutter, das zu den Farben paßt; Sir ift 


Apron mit ganz pleatevd Bottom, alle Größen, und 
14, 16 und 18 für junge Mädchen und Kleine Da- 14. 75 
men. Speziell zu 

$35.00 Tailored Suits, 19.75. Moderner rauber Finijh Che- 
biot = Serge; der Eoat ift effettpoll gemacht, hat lange, moderne 
Revers, niedriger Knopf Effett, elegant geſchneidert und mit Skin— 


ner-Satin gefüttert. Voller Kilt plaited Skirt, 19 75 
‘ 
I) 


farbig und jchwarz, napyblau, Smofte grau und 
voller Länge, 


Iprad, in Zufunft für feine Angehö- 
tigen zu forgen, verjchob der Kadi die 
Verhandlung auf den 10. November, 
um ihm Gelegenheit ‚zu geben, den 
Nachweis zu liefern, daß es ihm ernft 
mit feinem Verfprechen fei. 


Trau, fhan, wem? 


Mabel Monroe, Nr. 5415 Cottage 
Grove Ape., die verhaftet wurde, al3 
fie eine dem Dr. De Coſta D. Hoy im 
Merch-Hoſpital entwendete Uhr für 
85 verſetzen wollte, hatte ſich geſtern 
wegen angeblicher Beihilfe zum Dieb: 
‘stahl vor dem GStadtrichter Veitler zu 
berantmorten. 

MWeinend erzählte fie dem Wichter, 
daß fie gerade 24 Jahre alt fei. Ein 
ihr unter dem Namen Davis befann- 
ter junger Mann, der ihr feit längerer 
Zeit den Hof gemacht, hätte ihr Ver— 
trauen in feine Ehrenhaftigtejt ſchnö⸗ 
de getäuſcht und ſie in Schmach und 
Schande gebracht. Der Elende habe ſie 
veranlaßt, die Uhr zum „Onkel“ zu 
tragen. Daß der Zeitmeſſer geſtohlen 
war, hätte ſie natürlich nicht gewußt. 
Sie könne es noch kaum faſſen, daß 
ihr Anbeter ein gewöhnlicher Dieb 
war, der ſich nicht ſcheute, ſie, die Ah— 
nungsloſe, zur/Beihelferin zu ſtem— 
peln. 

Der Richter muß ihr wohl geglaubt 
haben, denn er entließ ſie ſtraffrei mit 
dem Rathe, in Zukunft' nicht mit 
jungen Leuten zu verkehren, die ſie 
nicht ganz gut kenne. 


Electrie blau, in allen Größen, zu 

Werthe in Coats und Capes, in 
12.75, 14.75, 19.75, 22.50 und 24.75 
EEE. TEE MORE —e —— — —— —— ——— “ 

Sie ſind von einer ausgezeichneten Qualität Stoffe und Futterſtoffe, 
und ſind gut geſchneidert. Wir heben die folgenden als extra gute Wer— 
the hervor: 

Volle Länge Broadeloth Coats für Mädchen und Damen, ausgezeich— 


netes Schwarz, hochfein gejchneidert, Sfinners. Atlasfutter, 14. 175 


anfchliegend oder halbanjchliegend, auch Militär = Coats in 
nad) unten auau= 


Größen 14, 16 und 18, umd reguläre 36 bis 44, für 
24.15 


Beite Qualität Broadelotd Coat3, Yanger Eifeft, bis 
Warme Baby: Trachten 
REEL TE EEE Te — —— — TE 


Inöpfen, Atlasfragen, volle Länge, die alferneuefte Facon, 
mit Sfinner Atlas gefüttert, alle Größen 14, 16 u. 18, und 


Spezielle für nur © 


ER 34 bis 42, Speziell für morgen, zu 


- Sweater Goats Fi. 


ET Tu a En 
Reine Worſted Swegater Coats f. Da 

men, New Hort 
neneftesgigzag- Ge⸗ 
webe, das beliebteſte 
Kleidungsſtück, das 
wir haben. In weiß 

u. grau, haben 2 
Taſchen an derSei— 

te, mit großenPerl⸗ 
mutterknöpfen be— 
ſetzt, ein ſehr hüb— 
ſcher Coat für die 
Straße. m 
Speziell, 4.95 
Reinwoll. Sweater 
Damen-Coats, dop⸗ 
pelkn. Facon, fancy 
geſtrickt, weiß, grau, 
und roth, 2 Tafjchen‘ 

an der Seite, große 


7% Perl⸗ om 
mutterfnöpfe. Spez., morgen 2.65 
Spezielle Sandihuhe 

Chamois Lisle — or. 50c- 


Corte, nicht die - billige Nadab 
mung, fondern walhbar u. perfelt 3 c 
in jeder Beziehung, das Raar zu 

2:Clafp Cafhmere Handihube für Damen, 
mit bübfhen Butter, mur ine 
Schwarz, ein außerordentlicher 2» c 
Werth, das Raar zu 

„Imperial“ echte French Kid Sandſchuhe 
find durdaus die beiten Dollar-Handicube. 
‚Sie find gemadt don EChas. Perrin et Tie,, 
forreft paliend und bei deren Herftelung 
wurde nur möglide Eorgfalt verwendet. — 
Handſchuhe. Macht einen 


Zange Flannelette Kimonos für Babies, in rofa ır. 
blau geiteppt und mit Bandfchleife, für 


Flannelette Pinnig Blankets, hübſcher Cambric⸗ 
„Band“, breiter Saum, für 


Flannelette - Unterröcke für Ba—⸗ 
bies, mit breitem — — 
„Band“ und breitem Saum, 5c 


Flannelette Shawls für Babies, 
alle Shell ſtitched, hübſche 13 
weiche Qualität, für 

Hemden und Bands für Babies, 
—* Merino, mit Straps —* den 
Schultern, Hemd mit tape 2 
Hals, Shell ftitched, 250 


Reinwollene Caſhmere-Strümpfe 
für — — —* allen 
Farben, nicht gang perfekt, 
das Paar 1 ic 


Honeycomb Bib3 für Babies, — 
hübſch mit Tape eingebunden, 3c 
fpeziell für 


Quilted Feeder für Babies, auch 
türkiſche, mit Vorder und 10c 


Sranje, für 
Reinmwoll. Drawer Leggings fir Feine Offerte in Cloth u. Searſtin 
Talies, mit oder ohne 30€ Kinder Coats, fa Sinteh, Bor 
Füße, eng geftridt, zu oJ Gifeft, elegant beießt mit Brald und 
Flannelette Stirts für Kinder, — | Knöpfen, etliche mit Sammetfragen 
und Manicetten, in- weiß 


mit Waift$ in bübfchen 35c ner Ms Sg 


I — * 
Geftridt: inder ir m ai 

* | Moveltv Plaid Kinder Kleider, baum= 
Be a a en Se 27 Kg Wolle gemifchte, in ans. 
Stufe, bejeht mit Braid, ges 


aar dieſer 
1 ‚Ihiedene farbige Borders, 
damit. Das Paar zu Reinwoll, Kinder-Sweaters, gram | Aitterte Maifts, fbesiell, zu € 
Bearifin Kinder Vonnets, im weiß 


Verſuch 
Aib Handfchuhe fie junge Dr Boten der und GE he ek 
O { 2 3 Aahre 
feiniten Qualität Srend Kid, wir baben jer- * rößen r 539e ee ee. um: Gi: Sta 
befegt mit  bübichen Band 8 
c 


ner vaſ ende Handihuhe für Ainder im Al- — 
ter bon 1 Jahr und aufwärts, Tan, Keimaofl. Toques für Kinder, eins 
Weiß ete. 81 „face Farben und geftreift, d5e und Mint Köpfen, bübiche 
"mit grober Quaſte, 


Wir haben ſoeben einen 
großen Ankauf von 500 
ſchönen langen Nap Beaver 
Hüten gemacht, dieſelbe 
Qualität, die wir zu 88 
und $10 verfauften. Wir 
haben fie in rofa, blau und 
weiß, in einer großen Aus 
wahl von TFacons, von de= 
nen wir einige abbilden. — 
Diefer jehr glüdliche Ein- 
fauf ermögliht es ung, 
diefe hochfeinen $8 und 
$10. Beavers, fo länge fie 


borhalten, zu ber= 2 95 
+ 


faufen zu nur 
Mufter 


100 Dutend 
Tilg-Shapes, führende Ta- 
cond und Farben, große, 
mittlere und fleine, $2.45 


MWertfe — Don: 1 45 
Ae 


nerſtag zu 


Eine Muſter⸗Partie im⸗ 
portirter fanch Federn und 
Flügeln, nicht einStück we— 


IR niger ala $1.9 
imerth, zu nur AI 


Ein Mädchen aus Kentudy 
alüdlih gemadt. Fräulein ©. 
Arens aus Foſter, Ky., drückte den 
Eigenthümern von Forni's Alpen— 
kräuter ihre Dankbarkeit aus. „Jahre 
lang hatte ich einen Ausſchlag am 
Halſe, welcher mich ſehr beunruhigte. 
Ich verſuchte alles vergeblich, bis ich 
Ihren Alpenkräuter gebrauchte. Es 
freut mich, jagen zu können, dab er 
mich furirte.“ Forni's Alpenkräuter 
reinigt das Blut — Gefundheit folgt. 
MWird dur Spezial-Agenten verkauft. 
Man fchreibe an Dr. Peter Yahıney & 
Sons En., 19—25 So. Hohyne Xbe., 
Chicago, SL. Anz 


—+- — 
Gouverneur Deneen. 


Er will Geldſtrafe, zu der Sheriff Straß: 
heim verurtheilt iſt, bezahlen. 
Gouverneur Charles S. Deneen iſt 
bereit, die Geldſtrafe in der Höhe von 
$500 zu bezahlen, zu welcher das 


Bennfptvanie’ Chicago Stadt:-Tidet:öffice 


248 Süb Clark Str. — Gegenüber Roftoffice. 
Telephon — Harrifon 3660 
€. 2. Kimball, Hilfs-General-Pafiagier-Agent 
PBenniplvania Kurze. Linien, Nr. 2 Sherman Str., Chicago. 


Moetu BROS. 


Ni 
3wei Eingänge } N  PAULINA STR 


Wir, garantiren jedes 


Naby, Braun, Grün, Roth, 


Das Raar zu breite Ties, fpeziell: zu 


Wir offeriren zuverläffige 
Waaren zu wohlfeilen Prei- 
fen. 


* 
Bonnerflag-Bargains 
en, ge Farben, Yard B34e 
a ee Le 
en Wanclk, hübſche Muſter, Te 


Mottled ſchwere Flanelle, unſere 
reg. 1212: Sorte, zu 


Grocery = Dept. 


Gold Medal Mehl, % Bl. 8260; 
5 64, und % Bbl. 


53.28 Bl. 


er Santos Kaffee 
Feiner Aapanifcher Reis 
Büchſe Sliced Tafel:Pfirfiche 
% Pfund Bad-Schokolade...uerasuuunee 123e 
Early AYune Erben 
- hollän diſche Heringe, Dutzend 
8 Packete Crispo Crackers 


Fleiih-Markt. 


Vorderviertel Kalbfleiſch 

Prima Chuck Roaſt 

Friſches Hacfleiſch 8io 
Nr. 1 Sugar Cured Rump Eorned Beef. 2 , 
BVorberviertel Lammfleifch 

Nr. 1 Sugar Eured Breakfaft Bacon... see 


Heil Bruchband. 


Ale rummu 
Ind werben m inen 
ge yofitiv ge 


2 

— 
Beine ER 
Sadeit in Sn 


THE WOLPFERTZ 00. 


Dr. RoBt. WOLFERTZ, @eätiten:. 
Aye., nahe Ranbalph Er. 


sten Pr 


BETH 
Damenhüte!!! 


was ſede Frau inilfen follte, if "= dal ber 
auptdelleihungsttäf tft, Hut 


-782 Milwaukee Av. 


5,19,88.27,90 


Wir tauften. die gange Chicagoer Mufter- 
Partie der Milwaulee Metal Bedftead Com: 
bany, beitchend aus eifernen und mejjingenen 
Bettftellen und Kinderbetten, zu 50c am Dols 
lar, Iept aum Verkauf. 


85.00 Bettitellen zu 
58.00 Bettftellen zu 
$12.00 Bettitellen zu 
$15.00 Bettitellen zu 
Meſſing-Bettſtellen. 
20. 00 Bettſtellen zu 
880. 00 Bettſtellen zu 
840.00 Bettſtellen zu 
850.00 Bettſtellen zu 


Likör - Dept. 


Rentudy‘ Straight Mhisfey oder Kalifornia 
Grape Brandy, reg. 4 die Gall 51 $3.00, 


ji Em, Verlauf 81.95 1.00 
+ 


California Port, 5 26 alt, die 

Gallone 890. Gallone 

1SFlaſche Kümmel (Aug. Schimmel), werth 60c 
Duart Maryland, werth 8c, diefe . 
zwei erlag für 


Bihtig für Männer, 


Wenn Merzte oder Arzneien Euch nicht helfen, 
oerſucht unſere ſicheren, erprobten Sn se 
weldie niemals fehlflagen, in folgenden gedei- 
men Arankheiten: Sormulare Nr. 1 und g ku⸗ 
riren jeden noch G hartnäckigen bon ge 
ibm ER und Urin-g Preis 

Aß ottor Tuder's Brut a 


Ole ren alen & 


— u 


Behlte'8 Deutſche — 
441 Süd State Straße, Sr u 
T,eob*% 


Männer und Srauen! 


Ich beile alle geheimen und beltfaten Krank 
deiten ber Brauen. Habt Yhr kegendwelche Be 
(dimexrben, fo Zommt fofori u iv —Männer 
erhalten durch meine Methode tabellofe Enttsid« 
lung, Stärke unb Kraft, Ulle Blutkrantheiten 
durirt ohne das Syſtem au. fähigen. 

Dreie Auniultation. 


Dr. Otto E. Meyer, 


84 Adams Strasse, 
Bünmer 58. 
Küslid 9 Bm. bis 8 Wbbd. Sonntag RR 


— Die Pe er: —* 
mal, Tine, was hältſt du fü 5 
daß man heirathet oder sch —— 
bleibt ?— Tine: Ja, weißt du 
wenn einer lommt und einen 5 
will, und e3 ift ein 
dann’ mein’ ich, iſt es 


um Wenn aber tommt, 
"8 een ei en Lump. mi, Dip 


Staatöobergeriht Sheriff Chriftoph 
Straßheim verurtheilt hat, weil er den 
früheren Richter und Präfidenten der 
verfrachten Bank yon Amerika, Abner 
Smith, nicht jofort, nachdem das Ge- 
richt feine Berufung abgelehnt hatte, 
ins Zuchthaus eingeliefert hat. Der 
Sheriff hatte dies auf die Anordnung 
des Staat3oberhauptes unterlafien, der 
Smith eine Gelegenheit geben mollte, 
fi) vor der Begnadigungsbehörde zu 
rechtfertigen. Von Cairo aus fanbte 
der Gouverneur. feinem Sekretär ein 
Telegramm des Inhalts, daß er ver- 
fuchen werde, Straßheims3 Begnadi- 
gung zu erlangen oder mwenigjtens eine 
Miedereröffnung des Verfahrens. 
Menn dies unmöglich fei, werde er Die 
Geldftrafe, zu melcher der Sheriff ver=- 
urtheilt jei, bezahlen. Sheriff Straß: 
beim und fein Affiftent Peter3 erhiel- 
ten gejtern Abend ein dahingehendes 
Telegramm vom Gefretär des Staat3- 
oberhauptes, 

‘“ Der Sheriff hat die Strafe bereits 
aus feiner eigenen Tafche bezahlt. 


Aus Bereinstreifen. 


Bei der 150jährigen Schillerfeier, 
welche der Schwabennerein am Mitt- 
tod), dem 10. November, im großen 
Saale der Norbjeite- Turnhalle veran- 
ftaltet, wird der Gefangperein 

„Harmonie“ von Lake View den 
gejanglichen Theil übernehmen, 

Der Magdeburger Klub 
feiert am Gamftaa, dem 13. Novem: 
ber, in Count? Halle, 1502 Sedgmwid 
Str., Ede Bladhamwt Str., ein Herbit- 
feſt nebft Ball. Wie befannt, geht e3 bei 
den Magdeburgern immer Iuftig und 
gemüthlich her; das Komite hat es ſich 
auch wieder zur Aufgabe gemacht, ein 
wirklich echt deutſches Familienfeſt zu 
bereiten, um den Gäſten einige fröh— 
liche und gemüthliche Stunden zu ſi⸗ 


chern Eintrittskarten zu 25 Cents die 


Perſon ſind an der Kaſſe zu haben. 
Anfang 8 Uhr Abends. 


Mit einem Ball feiert der Hertha 
Frauenderein am fommenden 
Samftag Abend fein fünftes Gtif- 


WORLD’S MEDICAL 
INSTITUTE, 
——— — Dexter 


84 Adams Strasse, Zimmer 60, | 
Butlding, Ä 


tunasfeft im Pilfen Club Houfe, Ede 
20. Str. und Aſhland Ave. Die —— 
men Wilhelmine Dorn, Präſidentin; 
Henriette Pletz, Pauline Hammler, 
Karoline Kirſch, Johanne Rohſe, 4— 
Beſterfeld, Wilhelmine Rebel, Marie | 
Hegele und Lehmann find die Mit- 
glieder des Vorfehrungs- Ausfchuffes, 
der das Felt in einer Weife vorberei- 
tet, die ein fchönes Vergnügen erwarten 
läßt. Der Eintritt foftet 25c. 


— 


— Im Zeihen des Verkehrs. — 


Zourift: „Sie Threiben auf die Tafel 
„zwei Minuten bi zum Kreuzerhof, 
und ich hab’ eine halbe Stunde ge= 
braucht!” — Wirth: „Das gilt für die 
Automobile.” 

— In der Gebirgsfneipe. — U: 
„Bas muß ich fehen! Sie, der einge- 
fleifchte Vegetarier, fiben hier vor ei- 
nem lederen Braten?" — 3. (ver—⸗ 
fegen): „Ja, ich habe mich nämlich ver= 
irrt!” 


MOELLER 
& GOMPANY 


Lincoln Arc., nahe Sonthport Art. 
für Donnerflag, 28. Hit. 
0 Fleifih. 


A Prime Chud Roait, 
u da3 Pfund 
‚Mittelichnitt vom . 
Steaf, das Pfund.. 
Veal Chop3, 
das Pfund 
Veal Stemw, 
das. Pfund 


ri inte, 
er 
Rund. 


'103%c 


we 
h) 


f 


GREEN ENEBAUS 
Deuliche Dank |” 


Clark und Randolph Strasse 


auf Chicago Grund und 


Darſehen 2 
Kapilalsanlagen: Sie den u N 
Kreditdriefe für Reifende, 
Kabelgeldfendungen, 
Auslandswechfel etc. 


nad) alten Welttheilen. 
Wertpapiere ine und ausländifds 


eingelöft. 


Erhſchaſls · und andere 
Kolſehlionen 
—II ı"? erere Dorw 


mente auögeftelft. 
fie YAusländifches zum Tages: 
ge: kurſe gewechielt. 


, 


MAN RBOS. 
ANKING GO. 


110. La Salle Strasse 
Ede Waſhington Straße. 


F Kapital und Weberihuf 
! %1,500,000 | 


Edwin ©. Foreman, Bräfident. 
Oscar ©. Foreman, Nizepräfisent. 
George N. Neiſe, Kaſſirer. 

Sohn Terborgd, Hilfs-Naffirer. 


Kontos mit Korporationen, Firmen und 
Brivatperfonen find erwilnfcht unb mer 
den zu den liberaliten Bebinguingem ent» 
gegengenommen, die mit Fonferbativer 
| Bontführung veeinbee fnb tier 


: Bu — Aus geſuchte 


| 
| 
| 
| —— 
| 


NEE min 


Frei. 


Au jet vom erften biß zum 
10, eines jeden Monats. 
Einlagen, die vom 1. biß,gum 10. eines 
feden Monats im SparsDepartement ges 
macht werben, ziehen Zinfen vom 1. an. 


INDUSTRIAL 
SAVINGS BANK 


neue nr. 2007 Blue Island Ave. 


Etablirt 1890. 
Offen Samftag Abends von 6 5i8 8 Uhr. 
Deutſch, Böhmiſch u. Polniſch — 


FRED. MILLER, 


186-188 Madison Strasse. 
Geld anf Grundeigenthum 3 verleihen. 
Erfte Hypothefen zu verkaufen. 


6maimomifr® 


OSCAR F, MAYER& BRO, 


Dofefate und Retail 


Burfl- md Jteild) : - dert 


Sedgwid und Beethoven. 


Ulfe DOrberd prompt ausgeführt. Tel. Dearb. 345 
2008,mifrmo,bto 


Schiffslarten! 


Billiger als irgendwo. 


Kommt und Überzengt End. 
Nab Rotterdam, Bremen, 4-71 
ven, Berlin, Oderburg, Wien, Bu 
ar und allen Plägen M Cusspe: 
Abfahrt von Chicago am 4. und 18. R » 
Schnellzu nach New 9* — — 


Keinerle fiten it Gere. 
a 


BE mli 
en Ansiaaet 
Bedi Geldan 
Theilen 


be 
ie 


—— nach allen 
der Welt, 


J. V. ZINNER LCD. 


Einzige Deutfdi-Ungasiide Agentur in 
71 Ost Washington — 


Ede Dearborn Str 
Dilen 8 Diorg. Dis 6 UBS, Sonntags 0—13 


H.Claussenius & Co, 


gegründet 1864 u 
H. OCLAUSSENIUS. 


Eröafen, Vom, 


$25 :: 


K. W. KEMPF 


84 La Salle Str. 
Chifistarten Ei,‘ 


Linien gu 
den billigften Breijen. 


Geldjendungen ":° 


allen 
Bläben der Welt; zweimal wö⸗ 
chentlich. 


Bonds und Binfen von 
mir garantitt. 

Bolmachten cn 

Erbſchaften einsesosen. 


Borihuf auf alle Erbfhaften und 
Wertbpapiere. 

K. W. KEMPF, 

Sonntags offen von 9 bis 12 Ußr. 


84 IaSalle Strafe. 
uijamo,® 


Gegründet 1898, 


J. $. Lowitz 


216 S. GLARK STR. sc: 


Boftoffice. 


Schiffskarten 


Driginaf » Cidefs zu Priginat= Preifen. 
“ Dambfer fahren ad bon New —* 


Dienstag, 26. Oft, Kaif. Wi. II. Bremen 

Duenitag, 26..01 rad Rötterbam. : 
Pittwod, 27-8. . Linceols mn. HSambura, 
Sennerfing, 28. 28. „Dit. * 5 nach Sabre. 


nnerit n.Bremen. 
ftag, 30, ER. Ginehmatt na rer 


ze tag, 2 Kop., gone. Wifhelm n. Bremen. 
ken 8 ._Rob,, New Amfterdam n. Rotterdant, 


Udfaprt bon Gpicugo: 2 Tage borber. 
Bikets niromm billiger «w hier. 
Gepäd-Beförberung von Haufe aus. 


Ethſchaſlen, boſſmachlen, 
 geldfendungen. 


Brompte und reelle Bedienung Larantir 
Offen bis 6 Uhr Abends, Sonntags 9 bis 12 2 
ſep · ſamomi - 


ESchiffs⸗Karten 


"Extra billig für November. 
Dyeanfehbrt— 
—— — nach 


—* — een — ſon⸗ rn 
n n in Europa. j 
ie ohne: —— 
— vom * — Bunte 
— 





